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Der Kreistag hat am 15.05.2024 den Jahresabschluss 2020 des Landkreises Rostock mit Beschluss-Nr. Vll-
543-33-2024 beschlossen sowie dem Landrat die Entlastung mit Beschluss-Nr. Vll-544-33-2024 auf der
Grundlage eines uneingeschränkten Bestätigungsvermerkes durch das Rechnungsprüfungsamt und des
Rechnungsprüfungsausschusses erteilt.

Der Jahresabschluss 2020 des Landkreises Rostock (Jahresrechnung 2020, Bilanz mit Anlagen, der
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020 und
der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses vom 10.04.2024) wird gem. § 120
Abs. 1 in Verbindung mit § 60 Abs. 6 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern auf der
lnternetseite www.landkreis-rostock.de veröffentlicht.

Sebastian Constien

Güstrow, 28.05.2024

LANDKREIS-ROSTOCK.DE



 

 
 

 
 

 

 
 

 
  

    
  

 
  

 
 

 

    
 

 
 

Kreistag Landkreis Rostock 
Der Präsident 

Beschluss 
aus der 

Sitzung des Kreistages 
vom 15.05.2024 

Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des Landkreises Rostock gemäß § 60 Abs. 5 Satz 1 der 
Kommunalverfassung M-V 

Beschluss: VII-543-33-2024 

Der Kreistag des Landkreises Rostock beschließt die Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des 
Landkreises Rostock. 



 

 
 

 
 

 

 
 

 
  

    
  

 
  

 
 

 

     
 

 
 

Kreistag Landkreis Rostock 
Der Präsident 

Beschluss 
aus der 

Sitzung des Kreistages 
vom 15.05.2024 

Entlastung des Landrates für den Jahresabschluss 2020 gemäß § 60 Abs. 5 Satz 2 der 
Kommunalverfassung M-V 

Beschluss: VII-544-33-2024 

Der Kreistag des Landkreises Rostock beschließt die Entlastung des Landrates für den Jahresabschluss 
2020 des Landkreises Rostock. 



des 
LandkreisesRostockzumJahresabschuss31.12.2020 

AbschließenderPrüfungsvermerkdes Rechnungsprüfungsausschusses 

1Gemäß $ Abs. 4 Satz 1 M-V (KPG M-V) obliegtdiedes Kommunalprüfungsgesetzes 
örtlichePrüfungdem Rechnungsprüfungsausschussdes LandkreisesRostock. Hierzu 

2 KPG M-V des Rechnungsprüfungsamteshater sich gemäß8 1 Abs. 4 Satz bedient. 

in 
umfangreichenStichproben zu den verschiedenstenPrüfgebieten entsprechend 
festgelegterWesentlichkeitsgrenzen.Der Rechnungsprüfungsausschussbefasstesich 
auf mehreren Sitzungen im Zeitraum vom 20.11.2023 bis 19.02.2024 mit den 
Ergebnissen des Jahresabschlusses 2020 sowie den dazu vom 
RechnungsprüfungsamtvorgelegtenPrüfergebnissen.Abschließendwurde der vom 
RechnungsprüfungsamterarbeiteteBerichtüber die Prüfungdes Jahresabschlusses 
2020 durchden Ausschussam 10.04.2024 beraten. 

Die Prüfungdes Jahresabschlusses2020 erfolgtedurchdas Rechnungsprüfungsamt 

Der Rechnungsprüfungsausschusshat sich davon überzeugt,dass die Qualitätder 
Arbeitdes Rechnungsprüfungsamtesden Zweckder Prüfungeines Jahresabschlusses 
erfüllt.Auf dieserGrundlagewirdfestgestellt,dass der Jahresabschluss2020 mitden 
dazugehörigen Anlagen den Vorschriften der $8 42 ff der 
Gemeindehaushaltsverordnung-DoppikM-V  n Verbindung mit & 60 der 
KommunalverfassungM-V sowie den sonstigen ortsrechtliichenBestimmungen 
entsprichtund unterBeachtungderGrundsätzeordnungsmäßigerBuchführungund der 
Wesentlichkeitsgrenzeein den tatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBild der 
Vermögens-und Finanzlagedes LandkreisesRostockzum 31.12.2020 vermittelt. 

Im Ergebnis seiner Prüfung hat das Rechnungsprüfungsamtzu den wirtschaftlichen 
Verhältnissendes LandkreisesRostockfestgestellt: 

Das Vermögenbeträgtzum 31.12.2020 324.917.000,37 € 

Die Eigenkapitalquotebeträgtzum 31.12.2020 41,6 % 

Die Verschuldungsquotebeträgtzum 31.12.2020 29,84 % 
(Rückstellungenund kurz-und langfristigeVerbindlichkeiten) 

Die Forderungen zum 31.12.2020 betragen 51.284.142,55 € und erhöhten sich 
gegenüberdemVorjahrum 14.787.691,99 €. 

Bei den kurz- und langfristigenVerbindlichkeitenzum 31.12.2020 ist gegenüberdem 
Vorjahreine Erhöhungum469.513,45 € aufinsgesamt74.786.091,81 € festzustellen. 

Die liquiden Mittel des Landkreises Rostock erhöhtensich zum 31.12.2020 um 
2.546.136,13 € aufinsgesamt18.929.034,42 €. 

Die Ergebnisrechnung2020 schließtnach Veränderungder Rücklagen mit einem 
Jahresüberschuss in Höhe von 3.157.533,92 € ab. Gegenüber den 
GesamtermächtigungenliegthiereineVerbesserungum 8.526.364,62 € vor. 



Die Gesamtermächtigungfür2020 weisteinen Fehlbetragin Höhe von 2.924.668,54 € 
aus. Zum 31.12.2020 weist der jahresbezogeneSaldo der laufenden Ein -und 
Auszahlungenvor planmäßigerTilgung in der Finanzrechnungeinen Überschuss in 
Höhe von 2.529.900,89 € aus. Das entsprichteiner Verbesserung in Höhe von
5.454.569,43 € zurGesamtermächtigung. 

Der mit der Haushaltssatzung2020 in $ 4 festgesetzteKredit zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeitin Höhe von 37.000.000,00 € musste im Haushaltsjahr2020 zu 
keinerZeit in Anspruchgenommen. 

Die Prüfungdes Jahresabschlusses2020 ergabkeinewesentlichenFeststellungen. 

Die Prüfungsfeststellungen,die nichtwesentlichsind, findenihrenNiederschlagin den 
internenPrüferaufzeichnungendes Rechnungsprüfungsamtes.Diese Feststellungen
wurdenim Rechnungsprüfungsausschussbehandelt,mit dem Amt für Finanzen und 
Controlling ausgewertet und zur weiteren Verarbeitung im anstehenden 
Jahresabschluss2021 übergeben. 

Das Rechnungsprüfungsamt einenhataufderGrundlageseinerPrüfungsfeststellungen
uneingeschränktenBestätigungsvermerk teilterteilt.Der Rechnungsprüfungsausschuss
die Auffassungdes Rechnungsprüfungsamtesundschließtsich derBeurteilungan. 

Der Rechnungsprüfungsausschusserteilteinen 
uneingeschränktenBestätigungsvermerk. 

Beschlussempfehlungfürden Kreistag: 

Aufder Grundlageder Prüfungsergebnissezusammengefasstim Berichtzur Prüfung-
des Jahresabschlusses2020 des LandkreisesRostockvom 19.03.2024 empfiehltder 
Rechnungsprüfungsausschussdem Kreistag,den geprüftenJahresabschluss2020 des 
LandkreisesRostockfestzustellen. 

Gleichzeitigempfiehltder Rechnungsprüfungsausschussdem Kreistag,den Landratfür 
das Haushaltsjahr2020 zu entlasten. 

/$Arms {79Bad Doberan,den 10.04.2024 

/AndreasLange 
Vorsitzenderdes Rechnungsprüfungsausschusses 
des Kreistagesdes LandkreisesRostock 
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Landkreis 
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Rostock 
—_—nn So weit.So gut—_—— 

— 
ÖRTLICHE PRÜFUNG 

FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2020 
NACH DEM KOMMUNALPRÜFUNGSGESETZ DES 

LANDES MECKLENBURG-VORPOMMERN (KPG M-V) 

SCHLUSSBERICHT 
FÜR DEN LANDKREIS ROSTOCK 

19.03.2024 

Anschrift:LandkreisRostock,HauptsitzGüstrow,Am Wall 3-5, 18273 Güstrow,Telefon:03843 755-0 

Rechnungs-undGemeindeprüfungsamt,AußenstelleBad Doberan,August-Bebel-Str.3 

18209 Bad Doberan,Telefon03843 755-14000 
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GN LandkreisÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- — Rostock(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern 
So weit.So gut.Schlussberichtfürden LandkreisRostock 

Abkürzungsverzeichnis 

EGH Eingliederungshilfe 

GemHVO-Doppik Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik 

GemKVO-Doppik Gemeindekassenverordnung-Doppik 

GoBD GrundsätzezurordnungsmäßigenFührungundAufbewahrungvonBü-
chern,AufzeichnungenundUnterlagenin elektronischerFormsowiezum 
Datenzugriff 

GWB Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 

HGrG Gesetz überdie Grundsätzedes Haushaltsrechtsdes BundesundderLän-

IKS 
der 

InternesKontrollsystem 

KPG M-V Kommunalprüfungsgesetzfürdas Land Mecklenburg-Vorpommern 

KV M-V Kommunalverfassungfürdas Land Mecklenburg-Vorpommern 

LFI Landesförderinstitut 

RPA Rechnungsprüfungsamt 

SGB Sozialgesetzbuch 

TH Teilhaushalt 

VgV VerordnungüberdieVergabeöffentlicherAufträge 

VzA Vollzeitäquivalente 

Hinweis:Aus rechentechnischenGründenkönnenin den TabellenRundungsdifferenzenvon plus/mi-
nus einerEinheit(TE, % usw.) auftreten. 
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N LandkreisÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdem Kommunalprüfungsge-
(KPG M-V) Rostocksetz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

1 AllgemeineVorbemerkungen 

1.1 Prüfungsauftrag 

Die örtlichePrüfungobliegtdem Rechnungsprüfungsausschuss.Er hatsich des Rechnungsprüfungs-

amteszu bedienen,sofernein solcheseingerichtetist. DergesetzlichePrüfungsauftragergibtsich aus 
dem $ 1 Absatz 1 i. V. m. $ 3 KPG M-V. Die örtlichePrüfungumfasstauch die Prüfungdes Jahresab-
schlusses,derAnlagenzumJahresabschlusssowiedie EinhaltungderGoBD. 

Das Zahlenwerkmitden vorgeschriebenenÜbersichtensowiederAnhang,die Vollständigkeitserklä-

rungdes LandratesundandereTeiledes Jahresabschlusses2020 wurdendemRechnungsprüfungsamt 

mitSchreibenvom28.09.2023 übergeben. 

Das Rechnungsprüfungsamthatgemäß$ 3a Abs. 4 KPG M-V einenabschließendenPrüfvermerkzu 
fertigen.Nach$ 60 Abs. 6 KV M-V sindimAnschlussan dieöffentlicheBekanntmachungderJahresab-

schlussmitdem abschließendenPrüfungsvermerk öffentlichaus-des Rechnungsprüfungsausschusses 
zulegen. 

PrüfaufträgeRPA-Ausschuss 

Der Rechnungsprüfungsausschusshat in seinerSitzungam 20.11.2023 dem Rechnungsprüfungsamt 
denAuftragzurvertieftenPrüfungderBilanzposition„Forderungen“,derKostenfürGerichtsverfahren 
(„SonstigeRückstellungen”)sowiederTeilhaushalteSoziales undJugend erteilt.Diese findensich un-
terdenjeweiligenBilanzpositionenbzw. dieTeilhaushalteunter„6. WeiterePrüfungsschwerpunkte“. 

1.2 PrüfungsumfangundPrüfungsunterlagen 

Die Prüfungerfolgtein derZeitvom09.10.2023 bis 31.01.2024 mitzeitlichenUnterbrechungen.Prü-

fungsunterstützendwurdedie PrüfsoftwarederFirmahfpInformationssystemeGmbH eingesetzt. 

Das RechnungswesenundderJahresabschlusssowiedieAnlagenzumJahresabschlussgemäß$ 60 KV 

M-V undder$8 24 bis 53 GemHVO-Doppikwurdenvon derVerwaltungunterderGesamtverantwor-
tungdes Landratserstellt. 

Die Prüfungwurdenach $ 3a KPG M-V durchgeführtund erstrecktesich aufdie mitdemJahresab-
schlussvorgelegtenUnterlagen. 

Im Einzelnensind fürdas Jahr 2020 vorgelegtworden: 

Haushaltssatzungund HaushaltsplanmitAnlagen. 
Ergebnisrechnung 

Finanzrechnung 

Teilrechnungen 

Bilanz 

Anhang 
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(uÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge-ST u II— Rostock 
Landkreis 

(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

DemJahresabschlusswarenfolgendeAnlagenbeigefügt: 

Anlagenübersicht. 
Forderungsübersicht-
Verbindlichkeitenübersicht . 
Übersichtüberdie überdas Ende des HaushaltsjahreshinausgeltendenHaushaltsermäch-
tigungen. 

Ergänzendwurdendie Investitionsrechnung,eine Übersichtüberdie Verpflichtungsermächtigungen 
sowieeineÜbersichtzu den über-undaußerplanmäßigenAufwendungenvorgelegt. 

Die eingeholteVollständigkeitserklärung 2020 lag mitDatumvom 28.09.2023fürdas Haushaltsjahr 
vor 

Die weiterenzur Prüfungangeforderten bereitwilligUnterlagenwurdendem Rechnungsprüfungsamt 
zurVerfügunggestellt.NotwendigeAuskünftewurdenvon derVerwaltungerteilt. 

DerJahresabschlussistdaraufhinzu prüfen,ob 

eindentatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBildderVermögens-,Finanz-undErtrags-. 
lage des LandkreisesunterBeachtungderGrundsätzeordnungsmäßigerBuchführungvermit-
teltwirdund 

die gesetzlichenVorschriftensowiedie sie ergänzendenSatzungenundsonstigenortsrechtli-
chen Bestimmungenbeachtetwordensind. 

In die Prüfungsind 

dieOrdnungsmäßigkeitderBuchführung,* 

die Inventur,das Inventarunddie ÜbersichtüberdieörtlichfestgelegtenNutzungsdauernder. 
Vermögensgegenständeund 

dieOrdnungsmäßigkeit einzubeziehen.derVerwaltung. 
1Weiterhinhat sich gemäß$ 3 Abs. KPG M-V die Prüfungdaraufzu erstrecken,ob nach den beste-

hendenGesetzen und VorschriftenunterBeachtungder maßgebendenVerwaltungsgrundsätzeund 
dergebotenenWirtschaftlichkeitverfahrenwird. 

Die Prüfungerfolgterisikoorientiert ErmessenundunterBeachtungderWesent-nachpflichtgemäßem 
lichkeitsgrenzestichprobenartig. 

Folgende Wesentlichkeitsgrenzenwurdendurch den Rechnungsprüfungsausschussam 31.01.2022 
festgelegt: 
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LÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nach demKommunalprüfungsge- Landkreis 
(KPG M-V) — Rostocksetz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

—-

Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

Ergebnisrechnung 

1Ein Fehlerbei den Ertragspositionenist wesentlich,wenner größerals % der Summeder Erträge 
beträgt. 

Ein Fehlerbei den Aufwandspositionen wennergrößerals 1% derSummederAufwen-istwesentlich, 
dungenbeträgt. 

Finanzrechnung 

Ein Fehlerbei den Positionender laufendenEinzahlungenistwesentlich,wenner größerals 1% der 
SummederlaufendenEinzahlungenbeträgt. 

Ein Fehlerbei den PositionenderlaufendenAuszahlungenistwesentlich,wennergrößerals 1% der 
SummederlaufendenAuszahlungenbeträgt. 

Gleichesgiltfürdie Ein- undAuszahlungenaus Investitionstätigkeit. 

Darüberhinauswurdedie Wesentlichkeitsgrenzefürdie Bilanz derJahresabschlüsse2020 bis 2022 

durchden RechnungsprüfungsausschussaufderSitzungam 20.11.2023 wiefolgtfestgelegt: 

Bilanz 

Ein Fehlerim Jahresabschlussistwesentlich,wenndieserwertmäßiggrößerals 5 % derSummeder 
einzelnenBilanzpostenist. 

Prüfungsfeststellungen zu benennen.über10 T€ sindimPrüfungsbericht 

Mehrerefürsich alleinunwesentlicheMängelkönnenin ihrerGesamtheitwesentlichsein. 

1.3 VorangegangenePrüfung 

Der Jahresabschlussfürdas Haushaltsjahr2019 wurdedurchdas Rechnungsprüfungsamtin der Zeit 

vom30.06.2022 bis 17.11.2022 geprüft.Der Schlussberichtwurdedem LandkreismitSchreibenvom 
02.01.2023 zugeleitet.Eine abschließendeAuswertungderPrüfergebnissemitdemAmtfürFinanzen 

undControllingfandam 24.11.2022 statt.DerRechnungsprüfungsausschussbefasstesich in mehreren 
Sitzungenmitden Prüfungsfeststellungenundstimmteam 14.12.2022 demPrüfungsberichtzu. 

Im ErgebnisderPrüfungwurdeein uneingeschränkter erteilt.Bestätigungsvermerk 

Der Kreistagdes LandkreisesRostockhatdie Feststellungdes Jahresabschlusses2019 (Beschluss-Nr. 

VII-395-25-2023) unddie Entlastungdes Landrats(Beschluss-Nr.VII-396-25-2023) am 22.02.2023 be-
schlossen. 

Die Beschlüssedes Kreistagesunddie öffentlicheAuslegungdes Jahresabschlusses2019 wurdenmit 
Datumvom 29.03.2023 bestimmungsgemäßaufder Internetseitedes LandkreisesRostockbekannt 
gemacht. 

Die Mitteilungder Beschlüssezum Jahresabschluss2019 an die Rechtsaufsichtsbehördeerfolgteam 
30.03.2023 in elektronischerForm. 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Landkreis 
setz des LandesMecklenburg-Vorpommern Rostock(KPG M-V) 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

=2 GrundsätzlicheFeststellungen 

Die Prüfunghatsich gemäß$ 3 Abs. 1 KPG M-V auch daraufzu erstrecken,ob nach den bestehenden 
GesetzenundVorschriftenunterBeachtungdermaßgebendenVerwaltungsgrundsätzeunddergebo-
tenenWirtschaftlichkeitverfahrenwird. 

2.1 Ordnungs-undGesetzmäßigkeit 

Es wurdegeprüft,ob die Geschäfteordnungsgemäß,d. h. mitdererforderlichenSorgfaltundin Über-
einstimmungmitden einschlägigenkommunalverfassungsrechtlichen Vor-und haushaltsrechtlichen 
schriftenundden Beschlussfassungendes etatberechtigtenOrgansgeführtwordensind.Grundlegen-
des Geschäftsinstrumentarium zu demderjährlich Haushalts-istdas Rechnungswesen, aufzustellende 
plan,dieBuchführungundderJahresabschlussgehören.Entsprechend$ 43 Abs. 5 KV M-V istdasRech-
nungswesennachden Regeln derdoppeltenBuchführungzu führen.Die GoBD sind unterBerücksich-
tigungderbesonderenhaushaltsrechtlichenBestimmungenzu beachten. 

2.1.1 Rechnungswesen 

Das Rechnungswesenentsprichtden BedürfnisseneinerVerwaltungsbehördedieserGrößenordnung. 
Es kannrelevanteInformationenzeitnahliefern. 

Die Buchführungunddie JahresabschlussbuchungenerfolgtenunterAnwendungder Finanzsoftware 
„H&HproDoppik“in derjeweiligenVersion. 

Die gesetzlichenBestimmungenüberdas Anordnungswesen,derenPrüfungaufBasis vonStichproben 
erfolgtist, wurdenim Wesentlichenbeachtet. 

Die BuchführungerfolgteordnungsgemäßunterBeachtungderGrundsätzeordnungsgemäßerBuch-
führungundentsprichtdengesetzlichenVorschriften. 

Die Büchersind nachden Regeln derdoppischenBuchführunggeführtworden. 

2.1.2 RichtlinienundDienstanweisungen 

Zu beachtendeVorschriftenergebensich nichtnuraus GesetzenundVerordnungen,sondernauchaus 
Verwaltungsvorschriften Regelungen, insbesondereaus Dienstanweisungenund innerbehördlichen 
unddergleichen. 

Das zentraleInstrumentfür ein funktionierendesInternesKontrollsystemstellendabei die nach 
GemHVO-DoppikundGemKVO-Doppikzu erlassendenDienstanweisungenfürdas Finanz-undKassen-
wesen dar. Dabei wurdezunächstgeprüft,ob o.g. Dienstanweisungenüberhaupterlassenwurden, 
wennja, ob die RegelungenmitgeltendemRechtim Einklangstehenunddarüberhinaussachgerecht 
undeffizientsind. 

Die Prüfungführtezum Ergebnis,dass derLandkreisRostockdie entsprechendenDienstanweisungen 
zurOrganisationdes Rechnungswesenserlassenhat. 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdem Kommunalprüfungsge- Landkreis 
(KPG M-V) Rostocksetz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut.—_—\
Eine ständigeÜberprüfungder Dienstanweisungenund ihrerAnlagenaufAktualitätundVollständig-
keitseitensdes AmtesfürFinanzenundControllingistgeboten.Die Einhaltungunddie Aktualitätwer-
den zudemjährlichin Stichprobenmitden unvermutetenörtlichenKassenprüfungendes Rechnungs-
prüfungsamtesbetrachtet. 

Das durchden LandkreisRostockverwendeteSoftwaresystem„H&Hpro Doppik“wurdedurchden 
LandratmitDatumvom 13.04.2015 freigegeben.Das vorliegendeZertifikatfürdas Kassenverfahren 
hateineGültigkeitbis zum 16.12.2022. 

2.2 WirtschaftlicheVerhältnisse 

Gemäß$ 43 Abs. 4 KV M-V ist die Haushaltswirtschaft zu führen.Die Be-sparsamund wirtschaftlich 
achtungdieses Haushaltsgrundsatzesist auch im Hinblickaufdie SicherungderstetigenAufgabener-
füllungprüfungsrelevant.Bei derVergabevonAufträgendientdie BeachtungderVergabevorschriften 
demZiel, wirtschaftlich FürKörperschaftendes öffentlichenRechtsgiltdas Vergaberechtzu verfahren. 
(gemäß$ 4 Vergabeverordnung(VgV) i. V.m.$ 98 GesetzgegenWettbewerbsbeschränkungen(GWB)). 

Das Rechnungsprüfungsamthat daherim Rahmen der Jahresabschlussprüfungdie Beachtungvon 
Vergabevorschriftenzu prüfen. 

AufderGrundlagedes $ 3 Abs. 1 Punkt9 KPG M-V wurdenim RahmenderörtlichenPrüfungAuftrags-
vergabenvon einemZehntelderAnzahlderim Haushaltsjahr2020 durchgeführtenVergabeverfahren 
geprüft. 

Der LandkreisRostockführtein 2020 insgesamt143 (Vorjahr:149) Vergabeverfahrendurch.Folglich 
sind 15 Verfahrendurchdas Rechnungsprüfungsamtgeprüftworden.Die zusammengefasstenErgeb-
nisse sind unterPunkt6.3 des Berichteserläutert. 

Der LandkreisRostockweist2020 bei einemBilanzvolumenvon 324.917.000,37 € (+31.022.922,67 € 

gegenüber2019) ein Eigenkapitalin Höhevon 135.279.433,39€ (+ 11.221.598,64 € gegenüber2019) 

aus 

Die Eigenkapitalquotebeträgtsomit41,6 % undhatsich gegenüberdemVorjahr(42,2 %) um0,6 Pro-
zentpunktevermindert. 

DerSchuldenstandbeschränkteden finanziellenHandlungsspielraumdes Landkreises.Die Aufnahme 
einesKassenkreditesper31.12.2020 warnichtnotwendig. 

Die Kontendes Landkreiseswiesenpunktuellvom01.12 - 04.12.2020 einennegativenStand aus. Der 
LandkreiszahltegeringfügigeZinsenfürÜberziehungskreditein Höhevon insgesamt144,63 €. 

Die langfristigenVerbindlichkeitenaus Kreditaufnahmenund LFI-Kreditenlagen bei 41.312.450,26 € 
undwurdengegenüberdemVorjahrum7.092.118,79 € reduziert. 

Hierausergibtsich eine Pro-Kopf-Verschuldungaus der langfristigenVerschuldungvon 190,32 € bei 
217.072 Einwohnerper31.12.2020 (-34 € gegenüberdemVorjahr). 

Die kurzfristigenund langfristigenVerbindlichkeitenbetrugenzum Jahresende 2020 insgesamt 
74.786.091,81 € underhöhtensich gegenüber2019 um469.513,45 €. 
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(0ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nach dem Kommunalprüfungsge- Ed 
Landkreis 

setz des LandesMecklenburg-Vorpommern Rostock(KPG M-V) 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock m So weit.So gut. 

=Die Pro-Kopf-Verschuldungaus allen Verbindlichkeitenzum Stichtag31.12.2020 betrug344,52€ 
(+ 0,14 € gegenüberdemVorjahr). 

AufderGrundlagevonStichprobenprüfungenundnachdemErgebnisdieserPrüfungistfestzustellen, 
dass die Haushaltswirtschaftdes Landkreisesordnungsgemäßgeführtwird. 

3 GrundlagenderHaushaltswirtschaft 

3.1 Nachtragshaushaltssatzung 

In derSitzungam 19.12.2018 hatderKreistagdes LandkreisesRostockdie Haushaltssatzungfürden 
Doppelhaushalt2019/2020beschlossen. 

Am 08.01.2019 wurdedie Haushaltssatzung2019/2020entsprechend$ 47 Abs. 2 KV M-V derRechts-
aufsichtsbehördevorgelegt.Das Ministerium alsfürInneresund Europa Mecklenburg-Vorpommern 
obersteRechtsaufsichtsbehördegenehmigteden Doppelhaushaltvollumfänglicham 11.03.2019. Mit 
deram12.03.2019 durchgeführtenVeröffentlichung 2019/2020mitdenerlangtedieHaushaltssatzung 
dazugehörigenAnlagenRechtskraft. 

Für das Haushaltsjahr2020 wurdeam 24.06.2020 durchden Kreistagdes LandkreisesRostockder 
1. Nachtragshaushaltbeschlossen.Das MinisteriumfürInneresund Europa Mecklenburg-Vorpom-
mernerteiltedie rechtsaufsichtsbehördlicheGenehmigungam 01.09.2020. 

NachderöffentlichenBekanntmachung 2020am02.09.2020 wurdedie 1. Nachtragshaushaltssatzung 
ab dem03.09.2020 rechtskräftig. 

Mitder 1. Nachtragshaushaltssatzung fürInvestitionenwurdendie vorgesehenenKreditaufnahmen 
und Investitionsfördermaßnahmen 2020in Höhe von 6.663.900,00 € und der fürdas Haushaltsjahr 
festgesetzteGesamtbetragder Verpflichtungsermächtigungenin Höhe von 15.555.000,00€ geneh-
migt 

Der HöchstbetragderKassenkreditewurdeauf37.000.000,00€ festgesetzt. 

Die Kreisumlagewurdeentsprechend$ 5 der 1. Nachtragshaushaltssatzungvon 39,96 v.H. auf 
36,83 v. H. derUmlagegrundlagenreduziert.Die Gesamtzahlderim Stellenplan2020 ausgewiesenen 
Stellenumfasstengemäß$ 6 derNachtragshaushaltssatzunginsgesamt1.064,52 VzÄ. 

3.2 Nachtragshaushaltsplan 

Der Nachtragshaushaltsplanfürdas Haushaltsjahr2020 wirdwiefolgtfestgesetzt: 

1. Ergebnishaushalt 
derGesamtbetragderErträgeauf 
derGesamtbetragderAufwendungenauf 
das Jahresergebnisauf 

374.054.400,00€ 

376.864.300,00€ 

-2.809.900,00€ 

Tabelle1: Nachtragshaushaltsplan/Ergebnishaushalt 
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LandkreisÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdem Kommunalprüfungsge-ZeTi_ a.._ 

setz des LandesMecklenburg-Vorpommern(KPG M-V) Rostock 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

oo 
Das JahresergebniswurdemiteinemFehlbetragin Höhevon2,809 Mio.€ geplant.UnterBerücksich-

tigungderErgebnissederVorjahrewarderplanerischeHaushaltsausgleichgegeben. 

2. Finanzhaushalt 
derGesamtbetragderlaufendenEinzahlungenauf 
derGesamtbetragderlaufendenAuszahlungenauf 
derjahresbezogeneSaldo derlaufendenEin- undAuszahlungenvorplanmä-
BigerTilgungauf 
derGesamtbetragderEinzahlungen aufaus derInvestitionstätigkeit 
derGesamtbetragderAuszahlungenaus derInvestitionstätigkeit 

derSaldo derEin- undAuszahlungen aufausderInvestitionstätigkeit 

Tabelle2: Nachtragshaushaltsplan/Finanzhaushalt 

370.598.700,00€ 

378.471.700,00€ 

-7.873.000,00€ 

17.080.700,00€ 

23.744.600,00€ 

-6.663.900,00€ 

DerFinanzhaushaltwargemäß$ 43 Abs. 6 KV M-V in Verbindungmit$ 16 Abs. 1 Nr. 2 GemHVODoppik 

unterBerücksichtigungdes Überschussesaus den Haushaltsvorjahrenentsprechendausgeglichen. 

4 Ausführungdes Nachtragshaushaltsplans 

4.1 Planvergleich 

4.1.1 Ergebnishaushalt 

SummederErträge 

SummederAufwendungen 
Jahresergebnis(Jahresüberschuss/Jahresfehl-
betrag)vorVeränderungderRücklagen 
Jahresergebnis(Jahresüberschuss/Jahres-
fehlbetrag) 

Tabelle3: Ergebnishaushalt 

4.1.2 Finanzhaushalt 

SummederlaufendenEinzahlungen 

SummederlaufendenAuszahlungen 

JahresbezogenerSaldo derlaufendenEin- und 
AuszahlungenvorplanmäßigerTilgung 
SummederEinzahlungenaus Investitionstä-

tigkeit 
SummederAuszahlungenaus Investitionstä-

tigkeit 
Saldo derEin- undAuszahlungenaus Investiti-
onstätigkeit 
Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbe-
trag 

Ergebnishaushaltin€ 
Ansatzdes Haushalts-

_jahres 
374.054.400,00 
376.864.300,00 

-2.809.900,00 

-2.809.900,00 

Finanzhaushaltin€ 
Ansatzdes Haushalts-

jahres 
370.598.700,00 

371.388.100,00 

-789.400,00 

17.080.700,00 

23.744.600,00 

-6.663.900,00 

-7.453.300,00 

Ergebnisdes Haus-
haltsjahres 
382.691.931,31 

379.567.505,95 

3.124.425,36 

3.157.533,92 

Ergebnisdes Haus-
haltsjahres 
367.207.655,56 

364.677.754,67 

2.529.900,89 

32.398.868,10 

25.724.313,29 

6.674.554,81 

9.204.455,70 

AbweichungimHaus-
haltsjahr 

8.637.531,31 

2.703.205,95 

5.934.325,36 

5.967.433,92 

AbweichungimHaus-
haltsjahr 

-3.391.044,44 

-6.710.345,33 
3.319.300,89 

15.318.168,10 

1.979.713,29 

13.338.454,81 

16.657.755,70 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Landkreis
—Ze nn 

— (KPG M-V) 
—usetzdes LandesMecklenburg-Vorpommern 

— — Rostock _
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.Sogut.EEE ne 

Saldo derEin- undAuszahlungenaus Krediten 
fürInvestitionenundInvestitionsförderungs-
maßnahmen 
Saldo derdurchlaufendenGelderundunge-
klärtenZahlungsvorgänge 
VeränderungderliquidenMittelundderKas-
senkredite 
JahresbezogenerSaldoderlaufendenEin-
undAuszahlungen 

Tabelle4: Finanzhaushalt 

4.2 Teilhaushalte/Budget 

Finanzhaushaltin€ 
Ansatzdes Haushalts-

jahres 
-419.700,00 

0,00 

-7.873.000,00 

-7.873.000,00 

Ergebnisdes Haus-
haltsjahres 

-7.092.118,79 

433.799,22 

2.546.136,13 

-4.562.217,90 

|AbweichungimHaus-
haltsjahr 

-6.672.418,79 

433.799,22 

10.419.136,13 

-3.310.782,10 

Der Landkreishatentsprechend$ 4 Abs. 1 GemHVO-Doppikundderdazu erlassenenVerwaltungsvor-
schriftPunkt4.1 im doppischenHaushalt18 Teilhaushalteeingerichtet. 

4.3 Kassenkredite 

Zum BilanzstichtagwarenkeineKassenkreditebilanziert. 

Für Überziehungskredite in Höhevon144,63 € aufzubringen.Anwarenim BerichtsjahrZinsleistungen 
vierTagen imJahr 2020 lag eineÜberziehungdes Kontosvor. 

5 Jahresabschlussfürdas Haushaltsjahr2020 

5.1 Ergebnisrechnung 

In folgenderÜbersichtistdie Ergebnisrechnungdargestellt: 

ErträgeundAufwendungen 

1. SteuernundähnlicheAbgaben 
2. Zuwendungen,allgemeineUmila-

_gen undsonstigeTransfererträge 
3. ErträgedersozialenSicherung 
4, Öffentlich-rechtlicheLeistungs-

|entgelte 
5. PrivatrechtlicheLeistungsent-
gelte 
6. KostenerstattungenundKosten-
umlagen 
7. AndereaktivierteEigenleistun-
gen 
8. Zinserträgeundsonstige 
Finanzerträge 
9. SonstigeErträge 
10. SummederErträge 
11. Personalaufwendungen 
12. Versorgungsaufwendungen 

Ergebnisrechnungin€ 
Ermächtigungen|Gesamt-
des Haushalts- ermächtigungen 

Ergebnisdes 
Haushalts-

jahres imHaushaltsjahr jahres 
8.827.800,00 8.827.800,00 8.800.796,27 

157.973.792,41 157.973.792,41 155.543.650,02 

169.562.546,58 169.562.546,58 178.394.827,02 
9.533.047,82 9.533.047,82 9.630.197,60 

524.900,00 524.900,00 546.804,13 

29.299,708,32 29.299.708,32 23.551.114,62 

0,00 0,00 0,00 

0,00 0,00 505,78 

6.264.175,09 6.264.175,09 6.224.035,87 
381.985.970,22 381.985.970,22 382.691.931,31 

66.582.697,21 66.582.697,21 64.883.106,68 
737.137,66 737.137,66 711.537,66 

Abweichungim 
Haushaltsjahr 

-27.003,73 
-2.430.142,39 

Ergebnisdes 
Haushaltsvorjah-
res 

11.318.866,77 
147.311.257,96

8.832.280,44 
97.149,78 

123.615.840,06 
9.99%0.846,32 

21.904,13 537.212,59 

-5.748.593,70 22.447.416,44 

0,00 0,00 

505,78 46.752,50 

-40.139,22 
705.961,09 

-1.699.590,53 
-25.600,00 

8.567.394,74 
323.835.587,38 

62.054.219,85 
1.082.055,70 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge-I—Z Ne Landkreis 
(KPG M-V) essetzdes LandesMecklenburg-Vorpommern Rostock 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

Ergebnisrechnungin€ 
ErträgeundAufwendungen Ermächtigungen|Gesamt- Ergebnisdes Abweichungim Ergebnisdes 

des Haushalts- ermächtigungen Haushalts- Haushaltsjahr Haushaltsvorjah-
jahres im Haushaltsjahr jahres res 

13. AufwendungenfürSach- und 44.249.623,19 46.120.591,17 44.042.657,26 -2.077.933,91 38.536.763,28 
Dienstleistungen 
14. Abschreibungen 8.906.386,27 8.906.386,27 8.661.123,84 -245.262,43 8.466.320,85 
15. Zuwendungen,Umlagenund 106.868.910,56 106.868.910,56 104.734.617,83 -2.134.292,73 7.214.799,54 
sonstigeTransferaufwendungen 
16. Aufwendungendersozialen 140.764.202,50 141.149.017,32 140.719.154,64 -429.862,68 180.969.903,36 
Sicherung 
17. Zinsaufwendungenundsons- 725.879,24 725.879,24 725.879,24 0,00 836.586,35 
tigeFinanzaufwendungen 
18. SonstigeAufwendungen 15.961.033,59 16.264.181,49 15.089.428,80 -1.174.752,69 15.036.240,86 
19. SummederAufwendungen 384.795.870,22 387.354.800,92 379.567.505,95 -7.787.294,97 314.196.889,79 
20. Jahresergebnis(Jahresüber- -2.809.900,00 -5.368.830,70 3.124.425,36 8.493.256,06 9.638.697,59 
schuss/Jahresfehlbetrag)vorVer-
änderungderRücklagen 
21. Einstellungin die 16.630,26 16.630,26 16.630,26 16.630,26 756.403,63 
Kapitalrücklage 
22. Entnahmeaus der 16.630,26 16.630,26 49.738,82 33.108,56 3.028,15 
Kapitalrücklage 
23. EinstellungindieRücklagefür 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
Belastungenaus demkommunalen 
Finanzausgleich 
24. Entnahmeaus derRücklagefür 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
Belastungenausdemkommunalen 
Finanzausgleich 
25. Jahresergebnis(Jahresüber- -2.809.900,00 -5.368.830,70 3.157.533,92 8.526.364,62 8.885.322,11 
schuss/lahresfehlbet) 

26. Ergebnisvortragausdem 65.237.309,34 
Haushaltsvorjahr 
27. Ergebnis(Überschuss/Fehlbe- 68.394,843,26 
trag)zum31. Dezemberdes Haus-
haltsjahres 

Tabelle5: Ergebnisrechnung 

Zu den größerenEinzelpostenwirdim Folgendenberichtet. 
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Qns.ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge-
——setz des LandesMecklenburg-Vorpommern(KPG M-V) SD,—_—NIE— 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock 

— n nn| — 
5.1.1 SummederErträge 

Landkreis 
Rostock 
So weit.So gut 

Die ordentlichenErträgedes Jahres 2020 stellensich wiefolgtdar 

Erträge2020 
200.000.000,00€

 l.-
180.000.000,00€ 

160.000.000,00€ 

140.000.000,00€ 

120.000.000,00 € 

100.000.000,00€ 

80.000.000,00€ 

60.000.000,00€ 

40.000.000,00€ 

20.000.000,00€ 

DE —Zuwendungen,allg.Umlagen,sonst, 
Transterertrage 

sozialeSicherung Kontenerstattungen+ -umlagen 

Abbildung1: Erträge2020 

5.1.1.1 Zuwendungen,allgemeineUmlagen, sonstigeTransfererträge 

Zuwendungen,allgemeineUmlagen sowie sonstigeTransfererträgewurdendurch den Landkreis 
Rostockin Höhevon155.543.650,02€ vereinnahmt. lagendieseGegenüberderGesamtermächtigung 
um2,4 Mio.€höher, gegenüberdemVorjahrbei einemPlus von rd. 8,2 Mio. € 

Die Abweichungengegenüberdem Vorjahrkonzentrierensich aufMehrerträgebei den Schlüsselzu-
weisungendes Landesin Höhevon 10,1 Mio. €, 601,33 T€ bei derErhebungderFinanzausgleichsum-
lage vondenGemeindennach$ 8 FAG 2020 undMindererträgebei derErhebungderKreisumlagein 
Höhevon825,5 T€ aufgrundderSenkungdes KreisumlagehebesatzesimZuge des Nachtragshaushalts 
2020 

5.1.1.2 ErträgedersozialenSicherung 

Im Vergleich zum Ergebnis des Vorjahres stiegen die Erträge der sozialen Sicherung um 
54.778.986,96€ aufeinenGesamtwertvon 178.394.827,02 €. Dies ist aufMehrerträgein Höhe von 
15,1 Mio. € im TeilhaushaltSoziales zurückzuführen,die durchhöhereZahlungenvon Zuwendungen 
undZuschüssendes LandesfürlaufendeZweckeim BereichderSicherungüberörtlicherTrägerundim 
Bereichdes SGB Il (KostenderUnterkunft)entstandensind. Die Mehrerträgeim TeilhaushaltJugend 
in Höhevon39,7 Mio. € resultierenaus denÄnderungendes Kifögab demHaushaltsjahr2020 
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mÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Landkreis 
(KPG M-V) Rostocksetz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut.nn— 

Gegenüber der Gesamtermächtigung(Plan-Ist-Vergleich}waren Mehrerträgein Höhe von 
8.832.280,44€ zu verzeichnen.BezogenaufdieTeilhaushalteundimVergleichzu denGesamtermäch-

tigungenwarenMehrerträgeim TeilhaushaltesSoziales in Höhe von 10,6 Mio.€ zu verzeichnen.Der 
TeilhaushaltJugend wurdemitMindererträgenin Höhevon 1,8 Mio.€ abgeschlossen.Die Abweichun-

gen sindebenfallsvorwiegendin den o.g. Bereichenentstanden. 

Als Prüfungsschwerpunkt wirdaufdie Punkte6.1 THimZuge derdiesjährigenJahresabschlussprüfung 
Soziales und6.2 TH Jugend dieses Berichtesverwiesen. 

und-umlagen 

Per 31.12.2020 weistder LandkreisKostenerstattungenund -umlagenin Höhe von 23.551.114,62 € 

aus. Im Vergleichzum Ergebnisdes Vorjahresstiegendiese Erträgeum 1.103.698,18 €. 

Die Haushaltsermächtigung 

5.1.1.3 Kostenerstattungen 

2020 wurdein Höhevon5.748.593,70 € unterschritten. 

Die AbweichungenzumVorjahrunddieAbweichungenzurHaushaltsermächtigung2020 liegenim Be-

reichderKostenerstattungen fürdes Landesunddes BundesnachdemAsylbewerberleistungsgesetz 
die dezentraleUnterbringungundfürGemeinschaftsunterkünfte. 

5.1.1.4 SonstigeErträge 

Diese Positiondes BerichtesenthältzusammengefasstweiteresonstigeErträge. Hierbeihandeltes 

sich umSteuernundähnlicheAbgaben(8,8 Mio.€, öffentlich-rechtliche (9,6 Mio.€),Leistungsentgelte 
privatrechtliche (0,5 Mio.€) ZinserträgeundsonstigeFinanzerträge(505,78 €) sowieLeistungsentgelte 
sonstigeErträge(6,2 Mio.€), die aufgrundihrerGeringfügigkeitnichtnäherbetrachtetwurden. 
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(?ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge-net Landkreis 

a_——— m=rn(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern Rostock— 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut.—_— 

5.1.2 SummederAufwendungen 

Die ordentlichenAufwendungendes Jahres 2020 stellensich wiefolgtdar: 

Aufwendungen2020 
160.000.000,00€ 

140.000.000,00 € 

120.000.000,00 € 

100.000.000,00 € 

80.000.000,00 € 

60.000.000,00 € 

40.000.000,00€ 

20.000.000,00 € 

0,00€ 
Personal Sach- undDienstleistungenZuwend.,Umlagenu, sonst. sozialeSicherung SonstigeAufwendungen

Transteraufw. 

Abbildung2: Aufwendungen2020 

5.1.2.1 Personalaufwand 

5.1.2.1.1 Personalaufwendungen 

Bei den Personalaufwendungenergibtsich fürdas Jahr 2020 folgendesErgebnis: 

AbweichungAnsatzgemäß Gesamtermächti- Jahresergebnis 
GesamtermächtigungHaushaltsplan2020 gung2020 2020 

Jahresergebnis-
Personal-auf-

66.479.900,00€ 66.582.697,21€ 64.883.106,68€ -1.699.590,53€wendungen 
Tabelle6: Personalaufwendungen 

DerAnsatzfürPersonalaufwendungen 2020 in Höhevon66.479.900,00 €wurdegemäßHaushaltsplan 
festgesetzt. 

Die Ermächtigungzur Leistungvon PersonalaufwendungenwurdeunterAnwendungderMöglichkeit 
dergegenseitigenDeckungsfähigkeitgemäß$ 7 Nr. 3 der Haushaltssatzungin Verbindungmit$ 14 
Absatz 2 GemHVO-DoppikzugunstenderErmächtigungfürVersorgungsaufwendungenumeinenBe-
tragin Höhevon 581.237,66 € sowiefürsonstigelaufendeAufwendungen(DienstherrenwechselBe-
amte)inHöhevon12.742,83 € gemindert.DarüberhinauswurdederHaushaltsansatzaußerplanmäßig 
uminsgesamt696.777,70 € erhöht(HonorareImpfärzte Kreistagsbeschluss).-
Im Saldo bedeutetdies eineErhöhungderGesamtermächtigungfürPersonalaufwendungenin einem 
Umfangvon102.797,21 € auf66.582.697,21 €. 
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Landkreis 
ns Rostock 

So weit.So gut.| }ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdem Kommunalprüfungsge-
(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock 

im Vergleichzu den GesamtermächtigungenIm Ergebnis kam es bei den Personalaufwendungen zu 

in Höhevon 1.669.590,33 €. 

Die ErläuterungenimAnhangdes Jahresabschlusses(Seite 39) könnenbestätigtwerden. 

Minderaufwendungen 

5.1.2.2 Versorgungsaufwand 

Bei denVersorgungsaufwendungenergibtsich fürdas Jahr 2020 folgendesErgebnis: 

Ansatzgemäß 
Haushaltsplan 

2020 

Gesamtermächtigung Jahresergebnis 
2020 2020 

Abweichung 
Gesamtermächtigung-

Jahresergebnis 

Versorgungsauf-
wendungen 

155.900,00€ 737.137,66 € 711.537,66 € -25.600,00 € 

Tabelle7: Versorgungsaufwendungen 

Der Ansatz für Versorgungsaufwendungenwurde gemäß Haushaltsplan2020 in Höhe von 
155.900,00€ festgesetzt. 

DurchAnwendungdergegenseitigenDeckungsfähigkeitistdem HaushaltsansatzfürVersorgungsauf-

wendungenvon den Personalaufwendungeneine Ermächtigungin einemUmfangvon 581.237,66 € 

zugeführtworden,so dass sich die GesamtermächtigungaufeinenBetragin Höhe von 737.137,66 € 

erhöhte. 

in Höhevon 711.537,66 € unterschreitetdie Ge-

samtermächtigungum einenBetragin Höhevon 25.600,00 €. 
Das JahresergebnisderVersorgungsaufwendungen 

Die Erläuterungenim Anhangdes Jahresabschlusses(Seite 39) könnenbestätigtwerden. 

5.1.2.3 AufwendungenfürSach- undDienstleistungen 

Es handeltsich bei denAufwendungenfürSach- undDienstleistungenumAufwendungen,diemitRes-

sourcenverbraucheinhergehen. 

Die AufwendungenfürSach- und Dienstleistungenbetragenim Haushaltsjahr2020 44.042.657,26 € 

undstiegendamitim Vergleichzum Vorjahrum 5.505.893,98 €. Es fielenhöhereUnterhaltungsauf-

wendungenvorwiegendimTeilhaushalt12 BildungundKultur(1,9 Mio.€), imTeilhaushalt10 Stra---RenbauundVerkehr(1,2 Mio.€), imTeilhaushalt13 — Gesundheit(0,9 Mio.€) sowieim Teilhaushalt 

07 - Soziales (0,9 Mio.€) an. 

2020 wurdenin Höhevon 2.077.933,91 € nichtausgeschöpft.Diese Min-Die Gesamtermächtigungen 
deraufwendungenfielenimTeilhaushalt12 BildungundKultur(1,3 Mio.€), imTeilhaushalt10 - Stra-

- (0,2 Mio.€) undimTeilhaus-ßenbauundVerkehr (0,4 Mio.€),imTeilhaushalt14 Kreisentwicklung--halt07 Soziales (0,2 Mio.€) an. Insbesonderein den Teilhaushalten12, 10 und07 wurdennichtalle 
- beendet.In diesenBereichenwurdenneueHaushaltsresteveranschlagtenUnterhaltungsmaßnahmen 

in Höhevoninsgesamt868.219,98 € fürdas Haushaltsjahr2021 gebildet. 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge-

Schlussberichtfürden LandkreisRostock 
(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

Kan Landkreis 
Rostock 
So weit.So gut.|(?

 

5.1.2.4 Zuwendungen,UmlagenundsonstigeTransferaufwendungen 

Im Ergebnis2020 wurdeeineSummevon 104.734.617,83 € (+ 97,5 Mio.€ zu 2019) ausgewiesen.Ge-
genüberderGesamtermächtigung2020 sindMinderaufwendungenin Höhevon2,1 Mio.€ zu verzeich-
nen. Die größteAbweichungist im TH Kreisentwicklungvorhanden(-1,6 Mio.€); diese wurdeals lau-
fendeZuweisunggeplant,jedochin derHaushaltsdurchführung2020 investivverbucht.Eine weitere 
Positionstelltdas Schülerfreizeitticketmit101 T€ dar. HierwurdederAnsatznichtvollausgeschöpft.
Die ZuweisungfürdieErhaltungderRadwegein Höhevon238 T€ wurdenichtin Anspruchgenommen. 
Die Steigerungvon97,5 Mio.€ istaufdas neueKiföG ab 2020 zurückzuführen.Die Platzkostenwerden 
aufgrundeinerNeuzuordnungdes LandeseinheitlichenKontenrahmenplanesunterden Zuwendun-
gen, UmlagenundsonstigenTransferaufwendungengebuchtundnichtmehrbei den Aufwendungen 
zursozialenSicherheit. 

5.1.2.5 AufwendungendersozialenSicherung 

Aufwendungender sozialen Sicherungsind Transferaufwendungenund somitLeistungenan Dritte 
ohneGegenleistungsverpflichtung.2020 betrugendie AufwendungendersozialenSicherungin dem 
Landkreis140.719.154,64 €. Die Gesamtermächtigung2020 wurdein Höhe von 429.862,68 € unter-
schritten.Im TeilhaushaltSoziales wurdendie geplantenAufwendungenin Höhe von 315.110,83 € 
nichtin Anspruchgenommen,davon174.168,15 € in derEingliederungshilfe.Im TeilhaushaltJugend
wurden114.751,85 € bei ZuweisungenundZuschüssendersozialenSicherungan Gemeindenundüb-
rigenBereichennichtbeanspruchtundals Haushaltsrestin das Jahr 2021 übertragen. 

Der Vergleichzum Ergebnisdes VorjahresergibtreduzierteAufwendungenin Höhe von 40,2 Mio.€. 
DabeienthältderTeilhaushaltSoziales in allenBereichenMehraufwendungenin Höhevoninsgesamt
8,3 Mio.€. DerTeilhaushaltJugend weistMinderaufwendungenin Höheauf48,6 Mio.€ auf,diedarauf 
zurückzuführensind,dass Aufwendungennachdem Kifögab 2020 demBereichZuwendungen,Umla-
gen undsonstigenTransferaufwendungenzuzuordnenwaren. 
Als gesondertenPrüfungsschwerpunktim Zuge derJahresabschlussprüfung2020 wirddiesbezüglich
aufdie Punkte6.1 und6.2 diesesBerichtesverwiesen. 

5.1.2.6 SonstigeAufwendungen 

Bei densonstigenlaufendenAufwendungenhandeltes sich z.B. umGeschäftsaufwendungen,Steuern,
Mieten,VersicherungenoderauchWertveränderungendes Vermögens. 

Im Ergebnis2020 wurdenhier15.089.428,80€ ausgewiesen,das sind53.187,94 € mehrals 2019. Die 
Gesamtermächtigungenhabensich gegenüberdemVorjahrum 1,1 Mio.€ verringert.Die größtenAb-
weichungenwurdendabeiimTeilhaushalt12 - BildungundKulturfestgestellt.Hierhandeltes sich um
Veranstaltungskostenin Höhevon 125,6 T€ die das Ernst-Barlach-TheateraufGrundvonCoronamaß-
nahmennichtbenötigte.WeitereMinderaufwendungen (56.311,44 €),sind in der Kreismusikschule 
derVolkshochschule(50.680,88 €) und dem RegionalenBildungszentrum(51.377,14 €) entstanden. 
Diese resultierenvorallemdurchniedrigereAufwendungenfürMieten. 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdem Kommunalprüfungsge-
(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

Landkreis 
Rostock 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

Im Teilhaushalt03 Kommunalaufsichtund Rechtsangelegenheitenkamenbei den Geschäftsausga-- fürdie Landratswahl 

Im Teilhaushalt04 - sindMinderaufwendungen 

ben Minderaufwendungen 2020 in Höhevon 276,1 T€ zustande. 

PersonalundOrganisation in den PositionenAus -und 
Fortbildung(141.429,48 €) undfürübernommeneReisekostenfürDienstreisen(61.287,10 €) auch -bedingtdurchMaßnahmenimZusammenhangmitderCoronapandemieentstanden.-

5.1.2.7 Sonstige 

Die in derAbbildungdargestelltensonstigenAufwendungenbeinhaltendieAbschreibungensowiedie 
ZinsaufwendungenundsonstigenFinanzauszahlungen. 

Per 31.12.2020 betragendieAbschreibungenIt.Ergebnisrechnung8.661.123,84€. In derAnlagenüber-
sichtzumJahresabschluss2020 werden8.683.391,84 € ausgewiesen.DerDifferenzbetragin Höhevon 
22.268,00 € istdaraufzurückzuführen,dass Bäumenachaktiviertwurden.Hierbeihandeltes sich um 
eineKorrekturzur Eröffnungsbilanz,durchdiedieAbschreibungenergebnisneutralausgewiesenwer-
den 

ZinsaufwendungenundsonstigeFinanzauszahlungenwerdenfürdie in derBilanzerfasstenGeldschul-
den und aufgrundvon kreditähnlichenGeschäftenzu zahlendenZinsen erfasst.EntsprechendeAuf-
wendungenbetragenper31.12.2020 725.879,24 €, zum Vorjahrsind dies 110.707,11 € weniger.Zur 
Haushaltsermächtigung vor.liegtkeineAbweichung 

5.1.3 Jahresergebnis 

Der Saldo aus derSummeder Erträgemit382.691.931,31 € und aus derSummederAufwendungen 
mit379.567.505,95€ wirdals JahresergebnisvorVeränderungderRücklagenausgewiesen.UnterBe-

rücksichtigungderRücklagenveränderungistein Überschussvon3.157.533,92 € entstanden. 

5.2 Finanzrechnung 

In folgenderÜbersichtistdie Finanzrechnungdargestellt: 

Finanzrechnungin€ 
EinzahlungenundAuszahlungen Ermächtigungen Gesamtermäch- Ergebnisdes Abweichungim Ergebnisdes 

des Haushaltsjah- tigungenim Haushaltsjahres Haushaltsjahr Haushaltsvor-
res Haushaltsjahr jahres 

1. SteuernundähnlicheAbgaben 8.827.800,00 8.827,800,00 8.800.796,27 -27.003,73 11.318.866,77 
2. Zuwendungen,allgemeineUm- 154.832.009,86 154.832.009,86 152.811.240,69 -2.020.769,17 144,506.744,86 
lagenundsonstigeTransferein-
zahlungen 
3. Einzahlungendersozialen 165.764.866,51 165.764.866,51 167.343.245,55 1.578.379,04 121.307.634,55 
Sicherung 
4. Öffentlich-rechtlicheLeistungs-

|entgeite 
5. PrivatrechtlicheLeistungs-

9.524.500,00 

524.900,00 

9.524.500,00 

524.900,00 

9.167.991,01 

565.151,31 

-356.508,99 

40.251,31 

9.670.677,41 

549,565,66 
entgelte 
6. Kostenerstattungenund 29.294.529,30 29.294.529,30 23.251.235,85 -6.043.293,45 22.483.383,21 
Kostenumlagen 
7. Zinseinzahlungenundsonstige 0,00 0,00 46.600,78 46.600,78 46.815,19 
Finanzeinzahlungen 
8. Sonstigelaufende 5.743.857,83 5.743.857,83 5.221.394,10 -522.463,73 5.515.550,93 
Einzahlungen 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Ds Landkreis—— (KPG M-V) 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 
setz des LandesMecklenburg-Vorpommern RostockI

Finanzrechnungin€ 
EinzahlungenundAuszahlungen 

9. SummederlaufendenEinzah-
lungen 

10. Personalauszahlungen 
11. Versorgungsauszahlungen 
12. AuszahlungenfürSach- und 
Di 
13. Zuwendungen,Umlagenund 
sonstigeTransferauszahlungen 
14. AuszahlungendersozialenSi-
cherung 
15. Zinsauszahlungenundsons-

|_tigeFinanzauszahlungen 
16. SonstigelaufendeAuszahlun-
gen 
17. SummederlaufendenAus-
zahlungen 
18. JahresbezogenerSaldoder 
laufendenEin- undAuszahlungen 
vorplanmäßigerTilgung 
19, Einzahlungenaus Investiti-
onszuwend: n 
20. Einzahlungenaus Beiträgen 
undähnlichenEntgelten 
21. Einzahlungenaus Anlagever-

|mögen 
22. Einzahlungenaus sonstigen 
AusleihungenundKreditgewäh-

|rungen
23. SonstigeInvestitionseinzah-
lungen 
24. SummederEinzahlungenaus 
Investitionstätii 
25. AuszahlungenfürAnlagever-
m 
26. Auszahlungenfürsonstige 
AusleihungenundKreditgewäh-

„rungen
27. SonstigeInvestitionsauszah-

|lungen 
28. SummederAuszahlungenaus 
Investitionstätigkeit 
29, SaldoderEin- undAuszahlun-

|_genaus Investitionstätigkeit 
30, Finanzmittelüberschuss/Fi-
nanzmittelfehlbetrag 
31. EinzahlungenausderAuf-
nahmevonKreditenfürInvestiti-

Ermächtigungen 
des Haushaltsjah-
res 

374.512.463,50 

66.697.065,52 
1.234.882,64 

45.230.306,41 

98.584,826,30 

143.115.613,22 

847.928,13 

19.475.894,98 

375.186.517,20 

-674.053,70 

14.813.348,30 

0,00 

0,00 

70.600,00 

4.117.800,00 

19.001.748,30 

25.622.957,73 

149.500,00 

0,00 

25.772.457,73 

-6.770.709,43 

-7.444.763,13 

8.721.700,00 

onenundInvestitionsförderungs-
maßnahmen 
32. Auszahlungenfürplanmäßige 7.092.136,87 
TilgungvonKreditenfürInvestiti-
onenundInvestitionsförderungs-
maßnahmen 
33, SonstigeAuszahlungenzur 2.057.800,00 
TilgungvonKreditenfürInvestiti-
onenundInvestitionsmaßnah-
men 

Gesamtermäch- Ergebnisdes Abweichungim Ergebnisdes 
tigungenim Haushaltsjahres Haushaltsjahr Haushaltsvor-

Haushaltsjahr jahres 
374.512.463,50 367.207.655,56 -7.304.807,94 315.399.238,58 

66.697.065,52 62.989.798,13 -3.707.267,39 61.565.247,35 
1.234.882,64 1.032.882,64 -202.000,00 1.619.784,26 

47.175.161,19 44.163.254,86 -3.011.906,33 38.582.199,20 

98.584.826,30 96.010.124,61 -2.574.701,69 7.511.240,58 

143.115.613,22 142.052.428,30 -1.063.184,92 182.989.483,41 

855.418,83 739.111,57 -116.307,26 958.909,92 

19.774.164,34 17.690.154,56 -2.084.009,78 13.300.267,72 

377.437.132,04 364.677.754,67 -12.759.377,37 306.527.132,44 

-2.924.668,54 2.529.900,89 5.454.569,43 8.872.106,14 

271.923.877,88 28.183.596,41 -243.740.281,47 5.680.843,87 

0,00 0,00 0,00 0,00 

0,00 30.989,92 30.989,92 369.659,01 

70.600,00 66.481,77 -4.118,23 78.683,89 

4.117.800,00 4.117.800,00 0,00 0,00 

276.112.277,88 32.398.868,10 -243.713.409,78 6.129.186,77 

290.443.189,91 25.622.713,40 -264.820.476,51 7.830.597,34 

149.500,00 101.599,89 -47.900,11 129.928,84 

0,00 0,00 0,00 2.200,00 

290.592.689,91 25.724.313,29 -264.868.376,62 7.962.726,18 

-14.480.412,03 6.674.554,81 21.154.966,84 -1.833.539,41 

-17,405,080,57 9.204.455,70 26.609,536,27 7.038.566,73 

13.040.300,00 1.700.000,00 -11.340.300,00 1.200.000,00 

7.092,136,87 7.092.118,79 -18,08 6.836.657,25 

2.057.800,00 1.700.000,00 -357.800,00 1.200.000,00 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge-Li Landkreis 

en— —————(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern Rostocknn= So weit.So gutSchlussberichtfürdenLandkreisRostock 

a -— _ 

Finanzrechnungin€ u 
EinzahlungenundAuszahlungen Ermächtigungen Gesamtermäch- Ergebnisdes Abweichungim Ergebnisdes 

des Haushaltsjah- tigungenim Haushaltsjahres Haushaltsjahr Haushaltsvor. 

res Haushaltsjahr 
34. SaldoderEin- undAuszahlun- -428.236,87 3.890.363,13 -7.092.118,79 10.982.481,92 -6.836.657,25 
gen aus KreditenfürInvestitio-
nenundInvestitionsförderungs-
maßnahmen 
35. Saldo derdurchlaufenden 0,00 0,00 433.799,22 433.799,22 -706.603,00 
GelderundungeklärtenZah-
lun, 
36. Veränderungderliquiden -7.873.000,00 -13.514.717,44 2.546.136,13 16.060.853,57 504.693,52 
MittelundderKassenkredite 
37. JahresbezogenerSaldoder -7.766.190,57 -10.016.805,41 -4.562.217,90 5.454.587,51 2.035.448,89 
laufendenEin- undAuszahl 

38. SaldoderlaufendenEin- und 0,00 14.374.812,96 
Auszahlungenzum31. Dezember 
des Haushaltsvorjahres 
39. SaldoderlaufendenEin- und -10.016.805,41 9.812.595,06 
Auszahlungenzum 31. Dezember 
des Haushaltsjahres 

Tabelle8: Finanzrechnung 

Zu dengrößerenEinzelpostenwirdim Folgendenberichtet 

5.2.1 SummederlaufendenEinzahlungen 

Die SummederlaufendenEinzahlungen2020 zeigenfolgendeVerteilung 

SummederlaufendenEinzahlungen2020 
180.000.000,00€ 

160.000.000,00€ 

140.000.000,00€ 

120.000.000,00 € 

100.000.000,00€ 

€80.000.000,00 

60,000.000,00€ 

40.000.000,00€ 

20.000.000,00€ 

0,00€ 
Zuwendungen, sonst,eenun 

Abbildung3: SummederlaufendenEinzahlungen2020H.. 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Landkreis 
setzdes LandesMecklenburg-Vorpommern Eroe—n=(KPG M-V) Rostock 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock m So weit.So gut 

5.2.2 SummederlaufendenAuszahlungen 

Die SummederlaufendenAuszahlungen2020 zeigenfolgendeVerteilung ISummederlaufendenAuszahlungen2020 
160.000.000,00€ 

140.000.000,00€ 

120.000.000,00€ 

100.000.000,00€ 

80.000.000,00€ 

60.000.000,00€ 

40.000.000,00€ 

20.000.000,00€ Kali0,00€ 
+Sach- Dranstieitungen Zuwend,Umlagen,sonz. sorileSicherhent 

Tramferauss. een 
Abbildung4: SummederlaufendenAuszahlungen2020 

5.2.3 JahresbezogenerSaldo derlaufendenEin- undAuszahlungenvorplanmäßigerTilgung 

Der Zahlungsmittelsaldo(Cash-Flow) aus Ein- und Auszahlungenbeträgtzum Ende des Jahres 
2.529.900,89 €. Damitstehenin diesemUmfangEigenmittelzur Finanzierungvon Investitionen,zur 
SchuldentilgungoderzurVerstärkungderLiquiditätsreservenzurVerfügung 

r 
Seite 24 /58 



u
Q 

ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Landkreis 
setzdes LandesMecklenburg-Vorpommern 

are Rostock(KPG M-V) 
SchlussberichtfürdenLandkreisRostock So weit.So gut. 

u n— ————— .— 

5.2.4 SummederEinzahlungenaus Investitionstätigkeit >u 
Die SummederEinzahlungenaus Investitionstätigkeit sich wiefolgt2020 verteilt 

Einzahlungenaus Investitionstätigkeit2020 
30.000.000,00 € 

25.000.000,00 € 

20.000.000,00 € 

15.000.000,00 € 

10.000.000,00 € 

5.000.000,00 € 

0,00 € 
aus aus annLE: aus Anlagevermegen aus sonst.Ausienungen+ sont.weittonseruaniungenwer 

Kreditgewährungen—— 
Abbildung5: Einzahlungenaus Investitionstätigkeit2020 

5.2.5 SummederAuszahlungenaus Investitionstätigkeit 

Die SummederAuszahlungenaus Investitionstätigkeit sich wiefolgt:2020 verteilt 

Auszahlungenaus Investitionstätigkeit2020 
30.000.000,00 € 

25.000.000,00 € 

20.000.000,00 € 

15.000.000,00 € 

10.000.000,00 € 

5.000.000,00 € 

€
0,00 Ausz.fürAnlagevermögen 

Kinfürsonst,Auslahungen+ Kradtgewährungen Sonst, Investitionsausanlungen 

2020Abbildung6: Auszahlungenaus Investitionstätigkeit 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdem Kommunalprüfungsge- Landkreis 

(KPG M-V) Rostocksetz des LandesMecklenburg-Vorpommern 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

5.2.6 Saldo der Ein- undAuszahlungenaus KreditenfürInvestitionenund Investitionsför-
derungsmaßnahmen 

ImJahr 2020 betrugendie Einzahlungenaus derAufnahmevon KreditenfürInvestitionenundInvesti-
tionsförderungsmaßnahmen1.700.000,00€ (Umschuldung). 

Die Auszahlungenaus KreditenfürInvestitionenund Investitionsförderungsmaßnahmenwaren2020 
mit8.792.118,79€ ausgewiesen. 

Die ZahlungsströmeimBereichderFinanzierungstätigkeit führenfürInvestitionen zu einemnegativen 
Zahlungsmittelsaldozum31.12.2020 in Höhevon7.092.118,79 €. 

Der negativeSaldo zeigt hierbeieinenhöherenTilgungsbeitraggegenübereinergeringerenGesamt-
verschuldung.Der LandkreiszahltmehrSchuldenzurück,als aufgenommenwerden. 

5.2.7 VeränderungderliquidenMittel 
Die Veränderungdes Zahlungsmittelbestandeszum 31.12.2020 gibtAufschlussdarüber,ob die Liqui-
ditätunddie Investitionsfinanzierung als vollständigegesichertwaren.Der Saldo derFinanzrechnung 
AbbildungallerEin- und Auszahlungenwirdbuchhalterischin der Bilanz überdie Bilanzposten„Kas-
senbestand,Bundesbankguthaben,Guthabenbei dereuropäischenZentralbank,Guthabenbei Kredit-
institutenundSchecks“abgeschlossen. 

5.3 Bilanz 

Die unterEinbeziehungdes JahresergebnissesausgeglicheneBilanzsummebeträgt324.917.000,37€ 

5.3.1 Aktiva 

In derfolgendenÜbersichtsinddie einzelnenPostenderAktivseitezusammengefasst. 

Aktiva 
31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1. Anlagevermögen 224.335.042,75 € 245.110.105,58€ 20.775.062,83 € 9,26 % 
2. Umlaufvermögen 52.987.550,72€ 70.279.336,23 € 17.291.785,51 € 32,63 % 
3. Rechnungsabgrenzung 16.571.484,23 € 9.527.558,56 € -7.043.925,67€ -42,51% 
4. AktivelatenteSteuern 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00% 
5. nichtdurchEigenkapital 

_gedeckterFehlbetrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 % 

Bilanzsumme 293.894.077,70€ 324.917.000,37€ 31.022.922,67€ 10,56 % 

Tabelle9: Aktiva 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Landkreis 
setz des LandesMecklenburg-Vorpommern(KPG M-V) Rostock 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gutI. 

Aktiva2020 
300.000.000,00 € 

250.000.000,00 € 

200.000.000,00 € 

150.000.000,00 € 

100.000.000,00€ 

50.000.000,00 € 

0,00 € 
Anlagevermögen 

Abbildung7: Aktiva2020 

Das Gesamtvermögenerhöhtesich um31.022.922,67€. 

5.3.1.1 Anlagevermögen 

Das Anlagevermögendes LandkreisesRostockwirdzum31.12.2020 in Höhevon245.110.105,58€ aus-
gewiesenunderhöhtesich um 20.775.062,83 € gegenüberdemVorjahr. 

5.3.1.1.1 ImmaterielleVermögensgegenstände 

Zum Bilanzstichtagper31.12.2020 bilanzierteder LandkreisRostockimmaterielleVermögensgegen-
ständein Höhevon24.112.739,35 €, das sind 17.231.361,37€ mehrals imVorjahr. 

Die immateriellenVermögensgegenständebeinhalten: 

Bezeichnung Stand31.12.2020 VeränderungzumVorjahr 

GewerblicheSchutzrechteundähnlicheRechteund 744.295,69 € 473.126,53 € 
WertesowieLizenzenan solchenRechtenundWerten 
GezahlteInvestitionszuschüsse 6.008.960,72 € 472.996,16€ 
GeleisteteAnzahlungenaufimmaterielleVermögens- 17.359,482,94€ 16.285.238,68€ 

|gegenstände 
SummeimmaterielleVermögensgegenstände 24.112.739,35€ 17.231.361,37€ 

Tabelle10: ImmaterielleVermögensgegenstände 

Prüfungder 
Bilanzposition1.1.5 geleisteteAnzahlungenaufimmaterielleVermögensgegenstände.Dabeiwurde 
PrüfgegenstandfürdenJahresabschluss2020 bildetein diesemJahr diestichprobenartige 

-
die Unterposition„Technikunterstützte undKommunikation(TulundTuK)“Informationsverarbeitung 
nichtbetrachtet. 
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Landkreis 

setz des Landes Mecklenburg-Vorpommern — Rostock(KPG M-V) 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut.ne 
AnzahlungenaufimmaterielleVermögensgegenständewerdendurchden Landkreisin Formvon Zu-
wendungen/Zuschüssengeleistet. 

Im Haushaltsjahr2020 stelltensich die folgendenwesentlichenZuwendungen/Zuschüssewiefolgtku-
muliertdar: 

Zuwendungen/Zuschüsse Stand31.12.2020 
des Breitbandausbaus 

FörderungderKindertagesstätten undfreieTräger 1.864.688,72 € 
Förderung 15.044.377,98 € 

an kommunale 
BrandschutzimRahmenderFeuerschutzsteuerundderBOS-Digitalfunk-Ausstat- 746.946,39 € 
tungan die Kommunen 
IT-Anzahlungen 256.436,83 € 
sonstigenschulischenAufgaben(ErweiterungsbauderGrundschuleinSanitz) 50.613,99 € 

Tabelle11: Zuwendungen/Zuschüsse2020 

imBereichdes 
Breitbandausbauszurückzuführen,die erstmaligin diesemHaushaltsjahrerfolgten. 
Der hoheZugang in dieserBilanzpositionistinsbesondereaufdie Mittelanforderungen 

Die Bilanzpositionwurdemitden entsprechendenkorrespondierendenPostendergeleistetenInves-
titionszuschüsseabgestimmt.AlleabgeschlossenenMaßnahmenwurdenordnungsgemäßaktiviert. 

Die mitderPrüfungdes Jahresabschlusses2019 getroffenenFeststellungenwurdenmitdemJahres-
abschluss2020 korrigiert. 

Den zahlenmäßigenAusführungenim Anhangzu dieserBilanzpositionwirdgefolgt.Allerdingshandelt 
es sich bei derZahlungin Höhevon 50.613,99 € nichtum einenZuschussfürdie SporthalleRöversha-
gen, sondernum die RestzahlungderFörderungdes ErweiterungsbausderGrundschulein Sanitz. 

Gemäß$ 37 Abs. 1 derGemHVO-DoppiksindgeleisteteInvestitionszuschüsseunterdenimmateriellen 
Vermögensgegenständenzu erfassenundmitdemZeitpunktzu aktivieren,indemderLandkreisdurch 
ZuwendungsbescheideineZahlungsverpflichtungbegründethat.Wie schon imZuge derPrüfungdes 
Jahresabschlusses2018 und 2019 festgestelltwurde,erfolgtediese buchhalterischeErfassungnicht 
vollumfänglich.SobaldeinZuwendungsbescheiddurchden LandkreisRostockerlassenwird,istdieser 
zu bilanzieren(Verbindlichkeit)und nichterst,wennderMittelabflusserfolgt. 

Diesbezüglichwirdhinsichtlichder Bilanzierungsweiseaufdie Ausführungenim Anhangverwiesen. 
Danacherfolgtdie korrekteErfassungab dem01.01.2022. 

5.3.1.1.2 Sachanlagen 

DerWertderSachanlagenbeträgtzum 31.12.2020 insgesamt203.536.753,13€. GegenüberdemVor-
jahrhabensich die Sachanlagenum 2.763.484,59 € erhöht. 

5.3.1.1.2.1 BebauteGrundstückeundgrundstücksgleicheRechte 

Der Bilanzwertder bebautenGrundstückeund grundstücksgleichenRechte zum 31.12.2020 beläuft 
sich auf107.294.205,65€. ImVergleichzumVorjahr(109.342.621,81€) vermindertsich diesePosition 
damitum2.048.416,16 €. 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Landkreis 
setz des LandesMecklenburg-Vorpommern Rostock(KPG M-V) 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

Die Veränderungensind u.a. in denjährlichenAbschreibungenin Höhevon insgesamt2.204.534,45 € 

begründet.DarüberhinaussindAbgängein Höhevon 242.468,86 € zu verzeichnen.Hierbeihandeltes 
sich überwiegendum eineWertänderungdurchdie Korrekturvon zu hochangesetztenHerstellungs-
kostenbeimNeubaueinerKleinsportanlagein Höhevon 88.000,00 € beimLandesförderzentrum„Hö-
ren“in Güstrow,aufdie im BerichtzurJahresabschlussprüfung2019 bereitshingewiesenwurdeund 
die mitdemJahresabschluss2020 korrigiertist. Darüberhinauserfolgtenbei den AbgängenInventur-
buchungenin Höhevon133.804,68 € (zweiüberdachteFahrradständer,VerbundpflastereinerZufahrt 
undStahlgitterzaun),die in vollerHöhe mitihrenhistorischenAnschaffungs-und Herstellungskosten 
korrektausgewiesenwurden. 

Zugänge sind in Höhe von 57.398,18 € zu verzeichnen.Hierbeihandeltes sich hauptsächlichum die 
Rückführungeines Flurstückesaus demUmlaufvermögenin Höhevon11.200,50 €, bei demderbeab-
sichtigteVerkaufnichtzustandegekommenist und um die Aktivierungdes EinbaueseinesSporthal-
lentorsals 2. Rettungswegam Gymnasiumin Teterowin Höhevon 43.788,12 €. 

Die Höhe derAbschreibung,ZugängeundAbgängesind ordnungsgemäßin derAnlagenübersichtab-

gebildet. 

Der Bilanzwertsowie dessen Zusammensetzungsind korrektim Anhangzum Jahresabschluss2020 
ausgewiesen. 

5.3.1.1.2.2 Infrastrukturvermögen 

in Höhevon 86.315.560,99 € aus. Im Vergleich 

zumVorjahrerhöhtsich diese Positionum3.987.052,76 €. 
Die Bilanzper31.12.2020weistInfrastrukturvermögen 

2020 insgesamtZugängein Höhe 

von 8.849.862,36 € (davonsind 8.674.693,22 € aus Umbuchungenaus geleistetenAnzahlungenauf 
Anlagenim Bau) zu verzeichnen. 

Der LandkreisRostockhatteim Bereichdes Infrastrukturvermögens 

Die ZugängesindvorwiegendimBereichderKreisstraßenzu verzeichnen,die aus derAktivierungnach 

derFertigstellungvon Straßenbaumaßnahmen K 18 Abschnitt(K 23 Marienhof, 40, K 13 Abschnitt10, 
K 06 Abschnitt40) undderBrückederK 31 bei Liessowresultieren.DiesbezüglichwirdaufdieAusfüh-

rungenimAnhangunterPunkt1.2.4 verwiesen. 

5.3.1.1.3 Finanzanlagen 

Die Finanzanlagenwerdenmit17.460.613,10 € (Vorjahr16.680.396,23 €) ausgewiesen. 

5.3.1.1.3.1 SondervermögenmitSonderrechnung,Zweckverbände 

Nach $ 64 KV M-V zählenzum SondervermögenmitSonderrechnungdas städtebaulicheSonderver-
mögen,das Vermögendernichtrechtsfähigen Stiftungen,wirtschaftliche ohneörtlichen Unternehmen 
eigeneRechtspersönlichkeit fürdieaufgrundgesetz-(Eigenbetriebe)sowiesonstigeSondervermögen, 
licherVorschriftenSonderrechnungengeführtwerden. 

Grundlagefürdiese Bilanzpositionbildetedas Eigenkapitelder zwei Eigenbetriebedes Landkreises 
Rostockzum 31.12.2020 unddie Beteiligungan der„ErnstBarlachStiftung“Güstrow. 
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(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock 
Rostock 
So weit.So gut. 

DerLandkreisRostockhattedas SondervermögenimSinne des $ 64 KV M-V auszuweisen.In derBilanz 
per 31.12.2020 ist ein Wertin Höhe von 6.375.824,56 € ausgewiesenund erhöhtesich zum Vorjahr 
um51.897,11 €. 

Der LandkreisRostockhatzum 31.12.2020 folgendesSondervermögenmitSonderrechnung: 

- EigenbetriebRettungsdienstdes LandkreisesRostockmit4.505.269,02 € (im Vergleichzum 
Vorjahrerhöhtesich das Eigenkapitalum35.831,88 €) 

EigenbetriebAbfallwirtschaftLandkreisRostockmit1.614.908,60€ (im VergleichzumVorjahr 
erhöhtesich das Eigenkapitalum 16.065,23 €) 

Beteiligungan der„ErnstBarlachStiftung“Güstrowmit255.645,94 € 
GegenüberdemVorjahrgab es keineVeränderungan dieserBeteiligung. 

Der LandkreisRostockist Mitglieddes ZweckverbandesStudieninstitutM-V. Diese Mitgliedschaftist 
miteinemErinnerungswertvon 1,00 € zu bilanzieren. 

Die Prüfungdieses BilanzpostensergabkeineBeanstandungen. 

5.3.1.1.3.2 AnteiligeRücklagenderVersorgungskassenzur DeckungderPensionsverpflich-
tungen 

Gem. 8 37 Abs. 7 GemHVO-DoppiksindanteiligeRücklagenderVersorgungskassenzurAbdeckungvon 
Pensionsverpflichtungenals Finanzanlagenauszuweisen. 

DerLandkreisRostockistMitgliedim kommunalenVersorgungsverbandM-V, dessen Dienstleistungen 
erzurAbwicklungseinerVerpflichtungenaus Pensionsansprüchenin Anspruchnimmt. 

Die erforderlichenBerechnungsgrundlagendes Aktivpostenswurdendem LandkreisRostock zum 
Stichtag31.12.2020 vom KommunalenVersorgungsverbandM-V mitgeteilt.Entgegen der Vorjahre 
sindfürdas Haushaltsjahr2020 die Kreisverwaltungsinspektorenanwärterinnen in denund-anwärter 
Gesamtwertenmitenthalten.Eine Korrekturdurchden kommunalenVersorgungsverbanderfolgte 
nicht.Die Höhe derDifferenzistdurchden LandkreisRostocknichtermittelbar,da dem Landkreisdie 
Datengrundlagefürdie Ermittlungdes GesamtwertesnichtzurVerfügungsteht. 

Der so ermittelteWertbeträgtinsgesamt8.963.916,68 € (Vorjahr8.252.660,00 €) und ist unterden 
Finanzanlagenin dieserHöheausgewiesen. 

Davon beträgtder Bilanzwertfürdie anteiligeRücklagederVersorgungskassenzur Abdeckungvon 
Pensionsverpflichtungen8.100.104,81 € (Vorjahr7.531.324,00 €). 

DerAnteilan derVersorgungsrücklagenach$ 14a Bundesbesoldungsgesetzbeträgt863.811,87 € (Vor-
jahr721.335,00 €). 

Die angeführtenPositionenkönnenminimaleRundungsdifferenzenzurBilanzaufweisen. 
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— 
5.3.1.2 Umlaufvermögen 

5.3.1.2.1 ForderungenundsonstigeVermögensgegenstände 

Der AusweisoffenerForderungenund sonstigerVermögensgegenständeerfolgtgemäß$ 47 Abs. 4 
GemHVO-DoppikunterPosten2.2 aufderAktivseitederBilanz.DarüberhinausistderJahresabschluss 

entsprechenddes $ 51 GemHVO-DoppikumeineForderungsübersichtzu ergänzen. 

Die imZuge des JahresabschlussesvorgenommeneGliederungderForderungenundsonstigenVermö-
gensgegenständeentspricht$ 47 Abs. 4 Nr. 2.2 GemHVO-Doppik.Der LandkreisRostockweistinner-
halbdereinzelnenPostenfolgendeBeständeaus: 

Pos. 

2.2.1 

Forderungsart 
Öffentlich-rechtlicheForderungen,Forde-

Stand31.12.2019 |Stand31.12.2020 

3.654.204,33 € 2.941.580,36€ 

Veränderung 

-712.623,97 € 

2.2.2 
rungenaus Transferleistungen 
PrivatrechtlicheForderungenaus Lieferun- 9.880.023,06€ 11.003.882,14€ 1.123.859,08 € 

gen undLeistungen 
2.2.3 ForderungengegenverbundeneUnterneh- 8.071.841,06 € 7.779.621,35€ -292.219,71€ 

men 
2.2.4 Forderungengegen Unternehmen,mitde-

nenein Beteiligungsverhältnisbesteht x -€ € 
2.2.5 Forderungengegen Sondervermögenmit 

Sonderrechnung,Zweckverbände,Anstal-
25.151,80 € 19.071,84 € -6.079,96 € 

tendes öffentlichenRechts,rechtsfähige 
kommunaleStiftungen 

2.2.6 Forderungengegen densonstigenöffentli-
chenBereich 

14.371.664,92€ 29.105.909,56€ 14.734.244,64 € 

2.2.7 SonstigeVermögensgegenstände 493.565,39 € 434.077,30€ -59.488,09 € 
SummederForderungenundsonstigeVer- 36.496.450,56€ 51.284.142,55€ 14.787.691,99€ 
mögensgegenstände 

Tabelle12: ForderungsbestandnachForderungsarten 

Für das Haushaltsjahr2020 ist eine ZunahmeoffenerForderungenund sonstigerVermögensgegen-
ständeum 14.787.691,99 € aufinsgesamt51.284.142,55€ zu verzeichnen,was einerErhöhungvon 
40,52% entspricht.VeränderungenresultierenimWesentlichenaus derPosition2.2.6. 

Die folgendeÜbersichtstelltgrößereForderungspositionenüber500.000 € innerhalbdereinzelnen 
Bilanzpostendar: 

Pos. Produktsachkonto Bereich Stand31.12.2020 Veränderung 

2.2.1 1240300.15190000 GebührenFleischunters.Schlachthof 1.212.571,01€ 445.636,65 € 

2.2.1 3120100.15459000 KostenderUnterkunftJobcenter 5.618.125,79 € 128.061,96 € 

5420000.15490000 ZuwendungsbescheidRadweg 533.073,29 € 533.063,76 €221 
2.2.2 3410000.16590000 $ 7 UVG 1.186.134,25 €Unterhaltsvorschuss 10.183.048,51 € 

2.2.2 5210200.16900000 Bauverwaltung(RZ, Stundung) 559.906,17 € 146.565,70€ 

2.2.3 6260000.17109010 ÜberkompensationREBUS 7.779.621,35 € -292.219,71€ 

2.2.6 3110701.15542000 Grundsicherung 3.467.064,57€ 50.536,58 € 
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Pos. Produktsachkonto Bereich Stand31.12.2020 Veränderung 

2.2.6 3120900.15441000 Bundesbeteiligung8 46 SBG II KDU 1.350.074,59 € 1.028.206,82 € 

2.2.6 3140104.15442000 Kap. 6 SGB IX Soz. Teilhabe(Ab- 9.687.957,00 € 9.687.957,00 € 
schlag) 

2.2.6 3610010.15443000 (Zuwei- 7.950.072,19 €Kindertageseinrichtungen 7.950.072,19 € 

sungGemeindeanteil) 
2.2.6 3630307.15442000 Kostenerst.HeimerziehungWJH 956.975,83 € -471.579,33 € 

2.2.6 3630400.15442000 Kostenerst.Hilfef. jungeVolljährige 701.343,45 € -290.258,61 € 

2.2.6 3630306.16590000 Vollzeitpflege$ 33 SGB VIII 783.553,06 € 227.303,65 € 

Tabelle13: ProduktkontenmithohenForderungsbeständen 

Einige wesentlichePositionendes Forderungsbestandeswerdennachfolgenderläutert: 

Forderungenstelltdie Forderunggemäß8 7 des Unter-
haltsvorschussgesetzesin Höhe von 10.183.048,51 € dar. Hierbeihandeltes sich um Ansprüchedes 
Landes Mecklenburg-Vorpommern, verwaltetwer-

Die größteEinzelpositionderprivatrechtlichen 

die durchden LandkreisRostocktreuhänderisch 
den. WerdenAnsprücheaus offenenUnterhaltsvorschussforderungenrealisiert,erhältderLandkreis 
Rostock1/12 dervereinnahmtenGelder. 

Für die großenPostenderPosition„Forderungengegen den sonstigenöffentlichenBereich“,wie Ka-
pitel6 SGB IX SozialeTeilhabe(9.687.957,00€), KindertageseinrichtungenZuweisungenGemeindean-
teil (7.950.072,19) €, Grundsicherung(3.467.064,57 €) und Bundesbeteiligung$ 46 SBG II KDU 
(1.350.074,59 €) ist derAbrechnungsmodusund dersomitverspäteteEingang derSchlusszahlungen 
(Erstattungendes Zuweisungsgebers)erstim Folgejahrursächlich. 

Die Forderungendes LandkreisesRostockin Höhevon 7.779.621,35 € gegenüberdem Unternehmen 
rebusRegionalbusRostockGmbH aus geleistetenÜberkompensationenwerdenbei den Forderungen 
gegen verbundeneUnternehmenausgewiesen.Gemäß dem Dienstleistungsauftragdes Landkreises 
Rostocküberdie ErbringungöffentlicherPersonenverkehrsdienste rebusRegio-an das Unternehmen 
nalbusRostockGmbH istdie Ausgleichsanspruchsermittlung Laufzeitsukzessiveüberdie vereinbarte 
fortzuschreibenund zu bestimmtenTerminenzwischenabzurechnen.Für die Haushaltsjahre2013 -
2021 ergebensich diefolgendenBestände. 

Seite32 /58 



ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Landkreis _6(KPG M-V) — Rostocksetz des LandesMecklenburg-Vorpommern 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut.neI

BestandszahlenundderenEntwicklung 
9.000.000,00 

8.000.000,00 

7.000.000,00 

6.000.000,00 

5.000.000,00 

4.000.000,00 uii
3.000.000,00 

2.000.000,00 Bi 
1.000.000,00 

0,00 
2013 2014 2015 20165 2017 2018J 2013 2020 2021 

|
Bestand31.12. 

Abbildung8: Entwicklung/AbbauForderungenrebusRegionalbusRostockGmbH 

2020 vorgelegteÜbersichtderVerbindlichkeitenDie mitderWirtschaftsplanung zeigtdas kontinuier-
licheAbschmelzender Überkompensationauf. Im Vorberichtdes Wirtschaftsplans2020 wirddarauf 
hingewiesen,dass derAusgleichsbetragin Zukunftangepasstwerdenmuss, da eine entsprechende 
UnterdeckungdurchInvestitionenzu erwartenist. 

Aus Sichtdes RPA erscheinendie Erläuterungenschlüssig.ImSinne einervorausschauendenmittelfris-
tigenPlanungkanndie Vorgehensweisenachvollzogenwerden. 

NebenRückforderungenfürgeleisteteKostenderUnterkunftdes Jobcenters(5.618.125,79 €) stellen 
weiterhinauchdie GebührenfürFleischuntersuchungeneinegrößereForderungspositionderöffent-
lich-rechtlichenForderungendar. Hierbeihandeltes sich im Wesentlichenum Gebührenaus der 
Schlachttier-und Fleischuntersuchungim SchlachthofTeterow,überdie ein Rechtsstreitanhängigist. 

Der Bestandam 31.12.2020 beläuftsich auf1.212.571,01 € und erhöhtsich damitum 445.636,65 €. 

UrsächlichhierfürsindKorrekturbescheide imJahr 2017, welcheerstfürdieerfolgtenUntersuchungen 
im Haushaltsjahr2020 festgesetztund verbuchtwurden.Diese warennotwendig,weildie vorange-
gangenenBescheidenurvorläufigundnichtkostendeckenderstelltwurden.ZumZeitpunktderErstel-
lungdes Berichteswardas Gerichtsverfahrennochnichtabgeschlossen. 

Die Betrachtungdes Forderungsbestandesdes Bilanzpostensder„Forderungengegen den sonstigen 
öffentlichenBereich“(2.2.6) erfolgtimmerunterBerücksichtigungbestimmtergesetzlichvorgegebe-

ner Abrechnungsverfahrenund -fristensowiedes zeitlichenVerzuges derJahresabschlusserstellung 
und sich darausergebenderBuchungssystematiken.Für den Jahresabschluss2020 wurdedurchdas 
Rechnungsprüfungsamt von 24.224.918,37 € Mio. Forderungen(Posten2.2.6) er-ein Gesamtumfang 
mittelt,die Fälligkeitennach dem 31.12.2020 aufwiesen.Der Umfangan ForderungenmitFälligkeit 
nachdem31.05.2021 beträgt12.793.174,23 €. 
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Ursächlichsind u.a. die Verfahrenfürdie Abrechnungvon Kostenerstattungen.Diese unterliegenun-
terschiedlichengesetzlichenRegelungen,in denen u. a. der Ablaufund bestehendeFristenfestge-
schriebensind.Im EinzelfallführendieseRegelungendazu,dass endgültigeAbrechnungenbestimmter 
Rechtskreiseerstindemaufdas HaushaltsjahrfolgendenJahr vorgenommenwerdenkönnen.Darüber 
hinauskönnenauch Bearbeitungsstausin einzelnenBereichenzu Verzögerungenbei derAbrechnung 
von Kostenerstattungenführen.Wurdedas Haushaltsjahr,demdie Kostenerstattungperiodischzuzu-
ordnenist, nochnichtabgeschlossen,wurdediesemdie sich aus derErstattungergebendeForderung 
zugeordnet,was nachAbschlussdes Haushaltsjahreszum AusweiseineroffenenForderungführt,ob-
wohldiesetatsächlicherstzu einemspäterenZeitpunktkonkretermitteltunderstattetwurde. 

LautAussagedes AmtesfürFinanzenundControllingwurdedie Buchungssystematikab demJahr 2023 
entsprechendden Empfehlungendes RPA geändert.Aus diesemGrunddürftesich die HöhederFor-
derungenab 2023 reduzieren. 

Wie bereitsin den vorangegangenenJahren, wurdenauch im Zuge des Jahresabschlusses2020 um-
fangreicheVorarbeitendurchdas AmtfürFinanzenund Controllinggeleistet.Nebender Identifizie-
rung und Neuzuordnungvon Forderungen,die einzelnenBilanzpositionennichtkorrektzugeordnet 
waren,wurdendarüberhinausauch die imRahmenderJahresabschlüsse2017, 2018 und2019 gebil-
detenErfahrungswerte einerÜberprüfungfürWertberichtigungen unterzogenundangepasst.Die ge-
prüfteBerechnungergabkeineBeanstandungen. 

KreditorischeDebitoren 

Der Jahresabschluss2020 weistim Bereichder Forderungenund sonstigenVermögensgegenstände 
auch Personenkontenaus, aufdenen negativeBeständeerfasstsind. Dies ist immerdann der Fall, 

wenneine Überzahlungeingetretenist und bedeutet,dass der LandkreisRostockdem eigentlichen 
Schuldnergegenüberzum Ausgleichdes überzahltenBetragesverpflichtetist. Der Schuldnerwirdin 
diesemFall als kreditorischerDebitorbezeichnet.KreditorischeDebitorenwerdendurchdas Amtfür 
Finanzenund Controllingim RahmeneinerForderungsanalysemithilfederFinanzsoftwareH+H auto-
matisiertermitteltundanschließendmanuellin den entsprechendenKontenderBilanzerfasst. 

erfolgteeinePrüfungderPlausibilität 
kreditorischerDebitoren.Im Ergebnisder Prüfungwarfestzustellen,dass derdurchdas Rechnungs-
prüfungsamtermittelteBestandkreditorischerDebitorenrund133 T€ unterhalbdes durchdas Amt 
fürFinanzenundControllingermitteltenBestandeslag. Zukünftigist bei derErmittlungkreditorischer 
Debitorendaraufzu achten,dass lediglichDebitorenkontenmitnegativenSalden Verbindlichkeiten 
des Landkreisesdarstellenundentsprechendals kreditorischeDebitorenzu erfassensind. 

Durchdas Rechnungsprüfungsamt derausgewiesenenBestände 

DieserfehlerhafteBestandistberichtsrelevant,führtjedochnichtzurEinschränkungdes Bestätigungs-
vermerks. 

Wertberichtigungen 

ForderungensindstrengnachdemNiederstwertprinzipzu bilanzieren.Das bedeutet,dass bestehende 
ForderungenhinsichtlichihrerWerthaltigkeitzu prüfensind. Dabei istzwischensicheren,uneinbring-
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2. Rostocksetz des LandesMecklenburg-Vorpommern 
So weit.So gut.Schlussberichtfürden LandkreisRostock 

lichenundzweifelhaftenForderungenzu differenzieren.Bei sicherenForderungen ist vondervollstän-
digenRealisierungderForderungauszugehen.UneinbringlicheForderungenwerdenvollständigabge-

schriebenundreduzierendieForderungenaufDauer.Eine zweifelhafteForderungliegtvor,wennsich 

derForderungseingangals nichtsichererweistundeinebestimmteAusfallwahrscheinlichkeitbesteht. 
geboten,welchein FormvonEinzel-oderPauschalwertberich-In diesemFall sindWertberichtigungen 

tigungenerfolgenkönnen. 

NachfolgendeTabellezeigteine Übersichtüberdie zum 31.12.2020 ausgewiesenenEinzelwertberich-

tigungenundpauschalenEinzelwertberichtigungen: 

Posten Produktsachkonto Bezeichnung Stand31.12.2020 Veränderung 

2.2.1 6120000.21200010 
Einzelwertberichtigungvonöffentl.-
rechtl.Gebührenforderungen 

423.776,88 € 228.438,76 € 

2.2.1 6120000.21200020 
Einzelwertberichtungvonöffentl.-
rechtl.Beitragsforderungen 

202.541,26 € 104.379,02 € 

2.2.1 6120000.21200030(JC) Einzelwertberichtigungvonöffentl-
recht.Transferforderungen 

5.654.099,99€ 67.281,83 € 

22.1 6120000.21200040 
Einzelwertberichtigungvonsonst. 
öffentl.-rechtl.Forderungen 

1.052.238,56€ 17.941,36 € 

2.2.2 6120000.21200050 
Einzelwertberichtigungvonprivat-
rechtlichenForderungen 

236.625,38 € -22.558,29 € 

2.2.7 6120000.21200100 
Einzelwertberichtigungvonsonstigen 
Vermögensgegenständen 

23.584,50 € -65.357,19 € 

Summe 7.592.866,57€ 121.367,45 € 

Tabelle14: ÜbersichtderWertberichtigungen 

sind die KostenderUnterkunftdes 

Jobcenters(5,65 Mio.€) undim BereichderBauverwaltung(382 TE). 
Die größtenPositionendervorgenommenenWertberichtigungen 

istim Rahmendes JahresabschlussesaufAktualität 
fen undggf. an den aktuellenForderungsbestandanzupassen.Um die Ausfallwahrscheinlichkeit 
DerBestandderWertberichtigungskonten zu prü-

offe-

nerForderungenin FormvonWertberichtigungenmöglichstgenau abbildenzu können,bedarfes ei-

nerAnalyse und Bewertungder tatsächlicheingegangenenZahlungen.Durchdas AmtfürFinanzen 

und Controllingwurdeeine Analysevon ZahlungseingängenauffälligeForderungenvorgenommen. 
Der jeweiligeZahlungsausfallwurdeanschließendje Bilanzpostenals Prozentsatzermittelt.Dabei 

ergabensich nachstehendeWerte: 

bei ForderungenälteralsBilanzposten PauschaleEinzelwertberichtigungen 

einJahr zweiJahre dreiJahre 
2.2.1 Öffentlich-rechtliche 73,0% 87,4% 100%Forderungen,For-
derungenaus Transferleistungen 
2.2.2 PrivatrechtlicheForderungenaus Liefe- 79,8% 90,4% 100% 

rungenundLeistungen 
28,5% 42,3% 100% 

2.2.7 SonstigeVermögensgegenstände 

vonForderungenje BilanzpostenTabelle15: Ausfallwahrscheinlichkeit 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr Landkreis 
— Rostock 

So weit.So qut. 

Die Prüfungdes Umfangesder auf den ForderungsbestandvorgenommenenWertberichtigungen 
zeigte,dass die durchdas AmtfürFinanzenundControllingermitteltenundgebuchtenWertberichti-
gungennachvollziehbarerfolgtsind. 

TatsächlicheForderungsverluste 

Wertberichtigungen erfasstund berührendieein-werdenaufgesondertenWertberichtigungskonten 
zelnenDebitorenkontennicht.Zeigtsich im Rahmendes Beitreibungsprozesses,dass die Beitreibung 
einerForderungaufDauertatsächlichkeinenErfolgverspricht,wirdderForderungsausfallals Forde-
rungsverlusterfasstundaufdementsprechendenDebitorenkontoin Abganggebracht. 

Im Haushaltsjahr2020 wurdendurchdenLandkreisRostockForderungsverlustein Höhevoninsgesamt 
521.567,86€ gebucht,die in Abganggebrachtwurden.AufeinzelneProduktebezogenwarendiewert-
mäßiginsgesamtgrößtenForderungsverlusteim Haushaltsjahr2020 im Produkt1160200 (Mahnge-
bühren,Säumniszuschlägeu. ä.) in Höhe von 114.892,15 € und im Produkt3110309 (Leistungenzur 
Teilhabeam Leben in derGemeinschaft)in Höhevon 119.104,67 € zu verzeichnen. 

In den Haushaltsjahren2012 bis 2020 wurdendurchden LandkreisForderungsverlustein folgendem 
Umfanggebucht: 

Haushaltsjahr SummeKonto56553000 
2012 238.563,33 € 
2013 281.523,85 € 
2014 276.186,68 € 
2015 216.817,87 € 
2016 713.527,17€ 
2017 433.007,74 € 
2018 534.235,74 € 
2019 1.169.060,60 € 
2020 521.567,86 € 

Tabelle16: ÜbersichtderForderungsverlustenachHaushaltsjahren 

5.3.1.2.2 LiquideMittel 

Im Jahresabschluss2020 wirdunterdem Bilanzpunkt2.4 derKassenbestandausgewiesen.Dieserbe-
trägtzum 31.12.2020 18.929.034,42 € (Vorjahr:16.382.898,29€) und hatsich um 2.546.136,13 € er-
höht. 

In derZeile36 derFinanzrechnung(VeränderungderliquidenMittelundderKreditezurSicherungder 
Zahlungsfähigkeit)werden2.546.136,13 € ausgewiesen.In derBilanzwirdunterPunkt2.4. eineVer-
änderungin Höhe von 2.546.136,13 € ausgewiesen(Vorjahr2019: 16.382.898,29 € Haushaltsjahr-
2020:18.929.034,42€). DemgegenüberstehenunterPunkt4.2.2 der Bilanzdie Verbindlichkeitenaus 
Kreditaufnahmenzur SicherungderZahlungsfähigkeit.Die Veränderungper31.12.2020 zum Vorjahr 
beläuftsich auf0,00 €. 

Im Haushaltsjahr2020 wiesdas Kontobei derOSPA (ZW 01) in derZeitvom01.12 - 04.12.2020 einen 
negativenBestandaus. Zinsenfürdie Überschreitungwurdenin Höhevon 144,63 € gezahlt. 
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Der in derBilanzausgewieseneKassenbestandwurdemitderFinanzrechnung2020 abgestimmt.Eine 

Übereinstimmungwurdefestgestellt. 

Der Tagesabschlussper 31.12.2020 weisteinenKassensollbestandin Höhe von 18.929.034,42 € aus. 
DemgegenüberstehtderKassenistbestandIt. Bilanzmit18.929.034,42 €. 

ZwischendemTagesabschlussper31.12.2020 undderBilanz2020 wirdÜbereinstimmungfestgestellt. 

Der BestandderliquidenMittelin Höhevon18.929.034,42 € setztsich lautdemAmtfürFinanzenund 

Controllingaus Guthabenbei Kreditinstitutenim Wertvon 18.888.289,79 € sowieeinemKassenbe-

standder Barkassenin DoberanundGüstrow(9.366,43 €) sowieder Geldbeständeder Kassenauto-

matenderKfz-Zulassungsstellen(31.060,40€) undderTiefgarageGüstrow(317,80 €) in Höhevon ins-

gesamt40.744,63 € zusammen.Das Guthabenbei den Bankenwurdeanhandvon Saldenbestätigun-

gen bzw. Kontoauszügenabgestimmt. 

Die PrüfungdiesesBilanzpostensergabkeineBeanstandungen. 

5.3.1.3 AktiveRechnungsabgrenzungsposten 

Für das Haushaltsjahr2020 wurdenaktiveRechnungsabgrenzungspostenin Höhevon9.527.558,56 € 

gebildet. 

AktiveRechnungsabgrenzungspostensindvordem BilanzstichtaggeleisteteAuszahlungen,derenAuf-
wanddiefolgendenHaushaltsjahrebetrifft. 

Gegenüberdem Haushaltsvorjahrverringertesich derBilanzwertum 7.043.925,67 €. 

Die größteVeränderungvon6.728.520,09 € isteineAuflösungeinesgebildetenaktivenRechnungsab-

grenzungsposten(BereichKITA) zum Jahresabschluss2019. Ab Februar2020 werdendie Kitakosten 

erstam 01. des laufendenMonatsausgezahlt. 

Die VorauszahlungderMietefürdie BeruflicheSchule Bockhorstwurdemit3.732.643,99€ bilanziert. 

5.3.2 Passiva 

In derfolgendenÜbersichtsinddie einzelnenPostenderPassivseitezusammengefasst. 

Passiva 
31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1. Eigenkapital 124.057.834,75€ 135.279.433,39 € 11.221.598,64 € 9,05% 
2. Sonderposten 71.547.191,80€ 89.223.286,10€ 17.676.094,30€ 24,71% 
3. Rückstellungen 20.383.830,27€ 22.175.787,35€ 1.791.957,08€ 8,79% 
4. Verbindlichkeiten 74.316.578,36€ 74.786.091,81€ 469.513,45 € 0,63% 
5. Rechnungsabgrenzungsposten 3.588.642,52 € 3.452.401,72 € -136.240,80 € -3,80 % 

6. PassivelatenteSteuern 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00% 
Gesamt 293.894.077,70€ 324.917.000,37€ 31.022.922,67€ 10,56 % 

Tabelle17: Passiva 
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Eigenkap tal Ruckstelungen Verbindichaeten Rechnungsabgrensunginasten 

Abbildung9: Passiva2020 

Die BilanzsummehatsichgegenüberdemVorjahrum31.022.922,67 € auf324.917.000,00€ erhöht 

5.3.2.1 Eigenkapital 

Das Eigenkapitalistzum 31.12.2020 mit135.279.433,39€ um 11.221.598,64€ höhergegenüberdem 
Vorjahresabschlussausgewiesen 

Die Untergliederungdes kommunalenEigenkapitalserfolgtentsprechend$ 47 Abs. 5 GemHVO-Dop-
pik 

5.3.2.1.1 Kapitalrücklage 

Die Kapitalrücklagein Höhevon66.884.590,13€ setztsich ausderallgemeinenKapitalrücklagein Höhe 
von43.928.685,89 € undderzweckgebundenenKapitalrücklagein Höhevon 22.955.904,24€ zusam-
men. Gegenüber2019 istinsgesamteineErhöhungum8.064.064,72 € zu verzeichnen 

5.3.2.1.1.1 AllgemeineKapitalrücklage 

Die allgemeineKapitalrücklagewirdzum 31.12.2020 in Höhevon 43.928.685,89 € ausgewiesen. Ge-
genüberdemVorjahrliegteineVerringerungum61.409,77 € vor 
Die VerringerungderallgemeinenKapitalrücklageresultiertaus 

. derZuordnungvon Flurstückendurchden Landkreisan Drittebzw. von Drittenan den Land-
kreiskumuliertin Höhevon20.366,35 € ($ 18 Abs. 1 GemHVO Doppik) 
derzu übernehmendenPensions-undBeihilfeverpflichtungenbei BeamtenmitDienstherren-

1wechselzum LandkreisRostockin Höhevon 12.742,21 € ($ 18 Abs. GemHVO-Doppik)und 
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Korrekturbuchungenzur Eröffnungsbilanzkumuliertin Höhevon 28.301,21 € ($ 60 Abs. 7 KV . 
M-V i. V. m. $ 53a GemHVO-Doppik). 

5.3.2.1.1.2 ZweckgebundeneKapitalrücklage 

Die zweckgebundeneKapitalrücklagebeinhaltetdie investivenSchlüsselzuweisungenin Höhe von 
14.830.429,75 € ($ 37 Abs. 3 GemHVO-Doppik)sowie die Infrastrukturpauschalein Höhe von 
8.125.474,49 € undbeträgtzum 31.12.2020 insgesamt22.955.904,24 €. 

Für das Haushaltsjahr2020 erfolgteeine Zuführungin vonHöhe der Infrastrukturpauschale 
8.125.474,49 € gemäß$ 23 Abs. 4 FAG M-V i. V.m. den Orientierungsdaten fürInne-des Ministeriums 
res und Europa Mecklenburg-Vorpommernfür die Haushaltsplanung2020 (Schreiben vom 
30.10.2019). Ab 2020 isteineBindungspflichtderSchlüsselzuweisungfürinvestiveZweckenichtmehr 
vorgesehen.Gemäß$ 15 Abs. 4 FAG M-V könnenvon den Schlüsselzuweisungenbis zu 4 Prozentfür 
investiveZweckeverwendetwerden.DieserTeil derZuweisungenwirddannals Kapitalzuschussvom 
LandgewährtundderzweckgebundenenKapitalrücklagezugeführt. 

Die ZuführungzurzweckgebundenenKapitalrücklageerfolgteordnungsgemäß. 

5.3.2.1.2 Ergebnisvortrag 

Das Jahresergebnisaus 2019 in Höhevon8.885.322,11€ wirdnachBeschlussdes Kreistageszu diesem 
Jahresabschlussin 2020 vorgetragen.Somiterhöhtsich derErgebnisvortragzum 31.12.2020 aufins-

gesamt65.237.309,34 €. 

5.3.2.1.3 Jahresergebnis 

Die Ergebnisrechnung2020 schließtmiteinemJahresüberschussin Höhevon3.157.533,92€ ab. Dieses 

Ergebniswirdrichtigunterdem Bilanzpunkt1.4. ausgewiesen.GegenüberdemVorjahrliegteineVer-

ringerungum 5.727.788,19 € vor. 

Die PrüfungderBilanzposition„Eigenkapital“ergabkeineBeanstandungen. 

5.3.2.2 Sonderposten 

Per 31.12.2020 bilanziertederLandkreisRostockSonderpostenin Höhevon89.223.286,10€, das sind 

17.676.094,30€ mehrals imVorjahr. 

Sie setzensich wiefolgtzusammen: 

ÜbersichtüberdieSonderposten 

31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

p2.1 SonderpostenzumAnlagever- 71.100.640,66€ 88.717.384,39€ 17.616.743,73€ 
mögen 

davon211 SonderpostenausZuwendun- 68.604.207,96€ 70.341.465,33€ 1.737.257,37 € 
P 

gen 
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ÜbersichtüberdieSonderposten 

SonderpostenausAnzahlun-P 2.1.3 
gen fürdas Anlagevermögen 2.496.432,70 € 18,.375.919,06€ 15.879.486,36 € 

p2.4 SonstigeSonderposten 446.551,14 € 505.901,71 € 59.350,57 € 

SummeSonderposten 71.547.191,80€ 89.223.286,10€ 17.676.094,30€ 
Tabelle18: Sonderposten 

Die Prüfungim Zuge derJahresabschlussprüfung2020 beschränktesich aufdie wesentlichenBilanz-
positionenP 2.1.1 undP 2.1.3 in FormvonStichproben. 

5.3.2.2.1 SonderpostenzumAnlagevermögen 

Die Sonderpostenzum Anlagevermögenwerdenper31.12.2020 in Höhe von 88.717.384,39 € bilan-
ziert,das sind 17.616.743,73 € mehrals im Vorjahr. 

5.3.2.2.1.1 Sonderpostenaus Zuwendungen 

Die Sonderpostenaus ZuwendungenenthaltenalleZuweisungenderEU, des Bundes,des Landes,der 
Gemeindensowie Dritter,überdie der Landkreisper 31.12.2020 verfügt.Sie werdenin Höhe von 
70.341.465,33 € bilanziert.Im Vergleichzum Vorjahrerhöhtensich die Sonderpostenaus Zuwendun-
gen somitum 1.737.257,37 €. 

Nebenden Auflösungsbeträgenbei allenSonderpostenwarendie wesentlichenZugängedurchPassi-
vierungenaus den Anzahlungenim Bereichdes Brandschutzesim Rahmender Förderungdurchdie 
Feuerschutzsteuer,im BereichderKita-Förderungundim BereichderKreisstraßenzu verzeichnen. 

Die StichprobenprüfungergabfolgendeFeststellungen: 

Die im BereichderKreisstraßen(5420000.23142000) ausgewieseneVeränderungist u.a. aufdieAus-
gleichszahlungfürden kommunalenStraßenbaugemäß$ 10 Abs. 5 des FAG in Höhevon916.594,00 € 
zurückzuführen,die imHaushaltsjahr2020 hierals Zuganggebuchtwurde.Nach $ 37 Abs. 2 GemHVO-
Doppikist füreine Zuwendung,die keinemVermögensgegenstandzugeordnetwerdenkann,ein ge-
sonderterSonderpostenzu bilden,deren Auflösungein sachgerechtgemeindebezogenermittelter 
Prozentsatzzu Grundeliegt.Das o.a. KontoenthältausschließlichSonderposten,die entsprechenden 
Vermögensgegenständenzugeordnetwerdenkönnen.WirempfehlenhiereineZuordnungvorzuneh-
men,umdemgesondertenAusweiszu entsprechen(z.B. in FormeinerUnterkontierung). 

Im Bereichdes Brandschutzeswurdeein Sonderpostenin Höhe von 52.342,68 € zu geringaktiviert 
(Bilanzverkürzung).Diese Feststellungtrifftauch auf den dazugehörigenVermögensgegenstandzu. 
Hierbeihandeltes sich umeinenMannschaftstransportwagen, derFeuerschutzsteuerderaus Mitteln 
beschafftundausgebautwurde.Die Feststellungist nichtwesentlich,jedochberichtsrelevant. 

Die getroffenenFeststellungenwurdenausgewertetundwerdenmitdemJahresabschluss2021 korri-
giert. 
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5.3.2.2.1.2 Sonderpostenaus AnzahlungenfürAnlagevermögen 

WenndieAnschaffungbzw. Herstellungdes bezuschusstenVermögensgegenstandesnochnichtabge-

schlossen ist, werdendie entsprechendenInvestitionszuwendungenals erhalteneAnzahlungenauf 
Sonderpostenbilanziert.Per 31.12.2020 wurdendurchden Landkreisin dieserBilanzpositionInvesti-

tionszuwendungenin Höhe von insgesamt18.375.919,06 € ausgewiesen,das sind 15.879.486,36 € 

mehrals im Vorjahr. 

Veränderungenim Haushaltsjahr2020 erfolgtendurchdenZugangan FördermittelnsowieAktivierun-

gen aufgrundabgeschlossenerMaßnahmen. 

Per 31.12.2020 werdenfolgendeBeständeausgewiesen: 

Stand31.12.2020SonderpostenausAnzahlung 

AnzahlungaufSonderpostenaus ZuwendungenvomBund(Breitbandausbau) 9.583.970,92 € 

AnzahlungaufSonderpostenaus ZuwendungenvomLand (Breitbandausbau) 5.303.954,92 € 

1.633.939,32 €AnzahlungenaufSonderpostenaus Zuwendungen 
(ÖPNV) 

AnzahlungaufSonderpostenaus derFeuerschutzsteuer 1.416.059,66 € 

437.994,24 €WeitereAnzahlungenaufSonderposten 

Tabelle19: SonderpostenausAnzahlungen 

DerAnsatzeines SonderpostenshatmitdemZugang des Zuwendungsbescheides(Bestandskraft/For-

derung)in Höhe des Gesamtbetrageszu erfolgen.Im Zuge der Prüfungdes Jahresabschlusses2020 

warfestzustellen,dass diese buchhalterischeErfassungin verschiedenenBereichennichtvollumfäng-

licherfolgte,weildie Sonderpostennach Mittelabrufgebuchtwurden.Das hatzur Folge, dass bei ei-

nigenVorhaben,diedurchdenLandkreisdurchweitergeleiteteZuwendungengefördertwurden,nicht 

immerzeitgleichentsprechendeSonderpostengegenüberstehen. 

Diesbezüglichwirdhinsichtlichder Bilanzierungsweiseaufdie Ausführungenim Anhangverwiesen. 

Danacherfolgtdie korrekteErfassungab dem01.01.2022. 

5.3.2.3 Rückstellungen 

Es wurdenzum31.12.2020 Rückstellungenin Höhevon 22.175.787,35 € gebildetundentsprechendin 

derBilanzausgewiesen. 

Übersichtüberdie Rückstellungenin€ 
ArtderRückstellung Höhe 

1. RückstellungenfürPensionenundähnlicheVerpflichtungen 19.387.818,39 

0,002. Steuerrückstellungen 
2.787.968,963. SonstigeRückstellungen 

22.175.787,35Summe 

Tabelle20: Rückstellungen 
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=5.3.2.3.1 RückstellungenfürPensionenundähnlicheVerpflichtungen 
$ 35 GemHVO-Doppikbestimmt,dass Pensionsverpflichtungen Bestim-nachden beamtenrechtlichen 
mungenals Rückstellungenin die Bilanzeinzustellensind. Das giltebensofürdie zukünftigzu zahlen-
den Beihilfenan die Beamten. 

Zum Bilanzstichtag31.12.2020 wurdenGesamtrückstellungenin Höhevon 19.387.818,39€ ausgewie-
sen. GegenüberdemVorjahrerhöhtensich die Rückstellungenum 1.358.472,84 €. 

Im Einzelnengliedernsich diese wie folgt: 

Rückstellungen 31.12.2019 31.12.2020 Veränderungen 
in€ in€ in€ 

PensionsverpflichtungengegenüberBeamten 6.015.056,00 6.337.069,00 322.013,00 

BeihilfeverpflichtungengegenüberBeamten 1.153.607,65 1.196.729,83 43.122,18 

PensionsverpflichtungengegenüberVersorgungs-
empfängern 

9.095.465,00 9.944.874,00 849.409,00 

BeilhilfeverpflichtungengegenüberVersorgungs-
empfängern 

1.765.216,90 1.909.145,56 143.928,66 

Gesamt 18.029.345,55 19.387.818,39 1.358.472,84 

Tabelle21: RückstellungenfürPensionenundähnlicheVerpflichtungen 

Die Versorgungsrückstellungenwurdendurch Mitteilungdes KommunalenVersorgungsverbandes 
Mecklenburg-Vorpommernvom01. März2021 belegt.Insgesamtwurden72 (2019: 68) Anspruchsbe-
rechtigteausgewiesen.Davonwaren41 (2019: 39) aktiveBeamteund31 (2019: 29) als Versorgungs-
empfängerausgewiesen. 

Im Rahmen der diesjährigenStichprobenprüfungfiel auf, dass eine Differenzzwischendem Bilanz-
kontoPensionsverpflichtungenVersorgungsempfängerund derVersorgungsaufstellungdes Kommu-
nalenVersorgungsverbandesM-V in Höhe von 121.033 € besteht.Es handeltsich hierum fehlende 
BuchungsauflösungenderWaisenund Witwenundeine nichtdurchgeführteZuführungsbuchungzur 
RückstellungbeimWechsel„aktiveBeamte“in dieVersorgungdurchden Landkreis.Aufgrundderpro-
zentualenErmittlungderBeihilfeverpflichtungtrifftdieserSachverhaltauch aufdie Beihilferückstel-
lunggegenüberdenVersorgungsempfängernzu. 

Die Summen sind berichtspflichtig,führenaber nichtzu einerEinschränkungdes Bestätigungsver-
merks. 

Die Beihilferückstellungkanndurchdie Anwendungeines sachgerechtenprozentualenSatzes aufdie 
Pensionsrückstellungenermitteltwerden. 

Mitdem Orientierungsdatenerlassdes MinisteriumsfürInneresund €opa M-V fürdie Haushaltspla-
nung 2020 wurdein Abstimmungmitdem KommunalenVersorgungsverbandM-V ein Prozentsatz 
i. H. v. 15,90 % derPensionsrückstellungenempfohlen.Das wurdeim LandkreisRostockso umgesetzt. 
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5.3.2.3.2 SonstigeRückstellungen 

Die Bilanzposition„SonstigeRückstellungen“beinhaltetdie RückstellungenfürAltersteilzeit,fürdro-
hendeVerpflichtungenaus anhängigenGerichtsverfahren,fürausstehendeRechnungensowiefürdie 
NachversicherungderKreisverwaltungsinspektorenanwärterinnenund-anwärter. 

Der GesamtbetragdieserBilanzpositionbetrugzum 31.12.2020 insgesamt2.787.968,96 €. Im Ver-
gleich zum Jahresabschluss2019 (2.354.484,72 €) ergibtsich somiteine Erhöhungvon insgesamt 

433.484,24 €. 

5.3.2.3.2.1 RückstellungenAltersteilzeit 

Die RückstellungenfürdieInanspruchnahmevon Altersteilzeitwurdenzum31.12.2019 mitinsgesamt 

901.023,61 € ausgewiesen.Durch Zuführungenund Entnahmenerhöhtesich der Bilanzwertzum 
31.12.2020 um insgesamt126.073,24 € auf1.027.096,85 €. 

In 2020 befandensich insgesamt30 Mitarbeitendein Altersteilzeit(davon 16 Mitarbeitendein der 
Freistellungsphase;Vorjahr:22 Mitarbeitende,davon9 in derFreistellungsphase). 

GrundlagebildenBerechnungendes AmtesfürPersonalundOrganisation. 

5.3.2.3.2.2 RückstellungenfürdrohendeVerpflichtungenaus anhängigenGerichtsverfahren 

Die RückstellungenfürdrohendeVerpflichtungenaus anhängigenGerichtsverfahrenwerdenvom 
Kommunalaufsichts-und RechtsamtsowievonderRechtsstelleJugend undSoziales gebildetund be-

inhaltendie zu erwartendenAnwalts-,Gerichts-undSachverständigenkostensowiedie entsprechen-
den Streitwerte.Zum Jahresabschluss 2019 betrug die Höhe der Rückstellungeninsgesamt 

404.811,80 €. 

Zum Jahresabschluss 2020 verringertensich die Rückstellungenum 27.715,40 € auf insgesamt 
377.096,40 €. 

Davonentfallen234.488,86 € aufdas Rechtsamt(Gerichts-undAnwaltskosten)und 142.607,54 € auf 
die RechtsstelleJugend und Soziales (Gerichts-und Anwaltskostenin Höhe von 124.896,00 € und 

Streitwertein Höhe von 17.711,54 €). 

5.3.2.3.2.3 RückstellungenfürausstehendeRechnungen 

Jugendhilfe,fürdie Rückstellungengebildet 
werdenmussten,ausgewiesen.Hauptsächlichhandeltes sich hierbeium Kostenübernahmeanträge 

vonJugendämternandererLandkreisebzw. kreisfreierStädte. 

UnterdieserPositionsindLeistungenderwirtschaftlichen 

Ausgehendvom Endbestand2019 in Höhe von 929.531,60 € ergibtsich hier eine Erhöhungum 
330.404,11 € aufinsgesamt1.259.935,71 €. 
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setz des LandesMecklenburg-Vorpommern Rostockne 
5.3.2.3.2.4 Rückstellungenfürdie NachversicherungderKreisverwaltungsinspektorenanwär-

terinnenund-anwärter 

Die Höhe der Rückstellungenfürdie Nachversicherungder Kreisverwaltungsinspektorenanwärterin-
nen und -anwärter(Auszubildendeim gehobenenVerwaltungsdienst)betrugzum 31.12.2019 insge-
samt119.117,71 €. DurchweitereZuführungen(65.100,00 €), Entnahmen(40.442,71 €) undAuflösun-
gen (19.935,00 €) erhöhtensich die Rückstellungenum4.722,29 € aufinsgesamt123.840,00€. 

Die stichprobenhaftePrüfunghatkeineFeststellungenergeben. 

5.3.2.4 Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeitenhabensich gegenüberdemVorjahrum469.513,45 € erhöht. 

5.3.2.4.1 Verbindlichkeitenaus Transferleistungen 

Die Verbindlichkeiten werdenzum31.12.2020 in Höhevon8.776.797,02€ aus-ausTransferleistungen 
gewiesenundstellensomit11,7 % derGesamtverbindlichkeitendes LandkreisesRostockdar.Gegen-
überdemVorjahrist hiereineSteigerungin Höhevon 1.720.107,78 € zu verzeichnen. 

Der Bestandin Verbindlichkeitenaus Transferleistungen 

gegenüberdem privatenBereichmit 8.493.570,10 € und 
gegenüberSonstigenmit 283.226,92 € auf 

Bei den Verbindlichkeitenaus Transferleistungengegenüberdem privatenBereichhandeltes sich um 
sozialeLeistungennachdem SGB wieTeilhabeam Leben, HilfezurangemessenenSchulbildungsowie 
LeistungennachdemKindertagesförderungsgesetz(KiföG M-V). 

Die PrüfungdieserBilanzpositionergab,wiebereitsim Vorjahrschon festgestellt,unterdemProdukt 
(Gleichstellungs-und Kriminalprävention)einennegativenBestandin Höhevon49.160,94 €. Ursache 
hierfürsinddie Rückzahlungenvon Zuwendungen,die aufwandsmäßigdemJahr 2019 undfrüherzu-
geordnetwordensind.Die ErfassungdieserRückzahlungensollIt.Aussagedes AmtesfürFinanzenund 
Controllingab dem Haushaltsjahr2022 richtigerweiseunterden Erträgenerfolgen. 

Diese Beanstandungist berichtspflichtig,führtjedochnichtzur Einschränkungdes Bestätigungsver-
merks. 

5.3.2.4.2 VerbindlichkeitengegenüberdemsonstigenöffentlichenBereich 

Verbindlichkeiten Bereichwurdenzum31.12.2020 in Höhevongegenüberdemsonstigenöffentlichen 
34.289.619,08€ bilanziertundhabensich gegenüberdemVorjahrum 516.865,85 € vermindert. 

Diese Verbindlichkeitenstellenim Verhältniszu den gesamtenVerbindlichkeitendes Landkreises 
Rostockmit45,85 % dengrößtenAnteildar. 

Darinenthaltensind31 InvestitionskreditebeimLFI mit16.989.034,87 €. AufgrundderTilgungenver-
ringertesich imVergleichzumVorjahrdieseSummeum 3.058.781,92 €. 
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Einen weiterenerheblichenAnteilbildenmit10.560.351,99 € die sonstigenVerbindlichkeitengegen-
überdem Land. Diese enthaltendie Rückforderungennach dem UVG, welchesich gegenüberdem 
Vorjahrum 1.298.747,31 € erhöhthaben. 

Die Verbindlichkeiten gegenüberGemeindenbetragen5.616.355,50€ und ha-aus Transferleistungen 
ben sich gegenüberdemVorjahrum3.150.636,79 € erhöht.Die Erhöhungistzum größtenTeil aufdie 

UmstellungderFinanzierungderPlatzkostenim Kitabereich(Produkt3610010) zurückzuführen. 

5.3.2.4.3 Verbindlichkeiten fürInvestitionenundInvestitionsförder-aus Kreditaufnahmen 
maßnahmen 

Der LandkreisRostockhatzum 31.12.2020 aufgenommeneKreditefürInvestitionenund Investitions-
fördermaßnahmen(ohneLFI-Kredite siehePunkt5.3.2.4.2) in Höhevon 24.323.415,39 € bilanziert. -Gegenüberdem Vorjahr(28.356.752,26 €) verringertesich die Summe aufgrunderfolgterTilgungen 

um4.033.336,87 €. 

Die UnterteilungdieserKrediteerfolgtnachVertragslaufzeit(bis 1 Jahr, 1-5 Jahre und über5 Jahre). 

Die Verbindlichkeitensindeinzelnnachgewiesen. 

5.3.2.5 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 

in Höhevon3.452.401,72 € 
gebildet.Im Vorjahresvergleichergibtsich eineVerringerungdes Bilanzwertesum 136.240,80 €. Die 

wesentlicheReduzierungresultiertaus demAbbauunverbrauchter,übertragenerMittelaus derBun-
desbeteiligungfürBildungundTeilhabe. 

Fürdas Haushaltsjahr2020 wurdenpassiveRechnungsabgrenzungsposten 

Die Fördermittelfürdie vorweggenommeneMietzahlungfürdie BerufsschuleBockhorstin Höhe von 
3.056.984,76 € bildenden größtenpassivenRechnungsabgrenzungsposten. 

Die Prüfungdes Bilanzpostenserfolgtein Stichproben.Im ErgebnisderPrüfungwirdfestgestellt,dass 

dieserausgewieseneBestandzu hochermitteltwordenist. 

Die Prüfungergabweiterhin,dass in folgendenProduktenwiez.B. Teilhabeam Arbeitsleben,laufende 
Leistungen,SozialeTeilhabe,UVG undBaurechtlicheVerfahrenpassiveRechnungsabgrenzungsposten 
in Höhevon70.958,17 € unrichtiggebildetwordensind. Hierbeihandeltes sich um Forderungenbzw. 
Rückzahlungen,derenErtragdem Haushaltsjahr2020 zuzuordnenist. Die Einzahlungenhierzuerfolg-

tenvordem31.12.2020. Die FälligkeitdieserErträgelagjedochim Haushaltsjahr2021. Eine fehlerhafte 
passive Rechnungsabgrenzungerfolgteaufgrunddes Fälligkeitsterminsohne Berücksichtigungdes 

Zahlungseinganges. 

Nach Rücksprachemitdem AmtfürFinanzenund Controllinghandeltes sich um einentechnischen 
Fehlerbei derEinspielungderSchnittstellein das KassenprogrammH&H. 

Die Feststellungenwurdenmitdem AmtfürFinanzenund Controllingbereitsausgewertetund eine 
zukünftigeBeachtungzugesagt.Es wirdan einerLösunggearbeitet. 

Der Fehlerist berichtsrelevant,führtjedochnichtzu einerEinschränkungdes Bestätigungsvermerks. 
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5.3.3 Kennzahlen 

Kennzahl 
Eigenkapitalquote 

Wert 
41,64 % 

Beschreibung 
Anteildes Eigenkapitalsan derBilanz 
summe 

Berechnung 
(Eigenkapital/Bilanzsumme)x 
100 

Infrastrukturquote 26,57 % Anteildes Infrastrukturvermögensan 
derBilanzsumme 

(Infrastrukturvermögen/ Bilanz-
summe)x 100 

Sonderpostenquote1 27,46 % AnteilderSonderpostenan derBi-
lanzsumme 

(Sonderposten/Bilanzsumme)x 
100 

Sonderpostenquote2 

Rückstellungsquote 

43,84 % 

6,83 % 

AnteilderSonderpostenam Sachan-
lagevermögen 
AnteilderRückstellungenan derBi-
lanzsumme 

(Sonderposten/Sachanlagever-
mögen)x 100 
(Rückstellungen/Bilanzsumme)x 
100 

Personalintensität 

Sach- undDienstleistungsin-
tensität 

17,09 % 

11,60 % 

AnteilderPersonalaufwendungenan 
denGesamtaufwendungen 
AusmaßderInanspruchnahmevon 
LeistungenDritter 

(Personalaufwendungen/
Gesamtaufwendungen)x 100 
(AufwendungenfürSach- und 
Dienstleistungen/laufendeAuf-
wendungenaus Verwaltungstätig-
keit)x 100 

Tabelle22: KennzahlenzurBeurteilungdesJahresabschlusses 

5.4 Anhang 

Gemäß$ 48 GemHVO-DoppiksinddiejenigenAngabenaufzunehmen,diezu deneinzelnenPostender 
Ergebnisrechnung,derFinanzrechnung,derBilanzsowiezurBehandlungvon FehlbeträgenundÜber-
schüssenvorgeschriebensind. 

Der Anhangdes Jahresabschlusses2020 wurdeim Wesentlichenentsprechenddes $ 48 GemHVO-
Doppikerstellt.Zur DarstellungundAnalysederVermögens-,Ertrags-und Finanzlagewurdedie Aus-
wertungvon Kennzahlengenutzt.Die Berichtspflichtzu wesentlichenProduktengemäß$ 48 Abs. 3 
GemHVO Doppikwurdeerfüllt. 

Die PrüfungderAngabenimAnhangerfolgein StichprobenundunterEinbeziehungderErgebnisseder 
Vorjahresprüfungen.Die Hinweiseaus Vorjahrenwurdenbeachtet.DerAnhangenthältweiterhinauch 
Angaben,die gesetzlichnichtverpflichtendsind und keinenEinflussaufdie Einschätzungdes Jahres-
abschlussesals Ganzes haben. 

Zu beanstandenist, dass Angabenzu Bilanzierungs-und Bewertungsmethoden ent-nichtvollständig 
1haltensind($ 48 Abs. 5 Nr. GemHVO-Doppik).Des WeiterenwurdenkeineAngabenzu erheblichen 

VeränderungeneinzelnerBilanzpositionenzum Vorjahrgemacht,wiees $47 Abs. 2 Satz 1 GemHVO-
Doppikerfordert.Ebenfallswurdeunterlassen,die Behandlungvon Fehlbeträgenund Überschüssen 
gemäß8 48 Abs. 2 GemHVO-Doppikdarzustellen. 
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5.5 AnlagenzumJahresabschluss 

5.5.1 Anlagenübersicht 

In derAnlagenübersichtsindentsprechend$ 50 GemHVO-DoppikdieAnschaffungs-undHerstellungs-

kosten,diekumuliertenAbschreibungensowiedie Restbuchwertedes Anlagevermögensdes Landkrei-

ses Rostockzu Beginn und zum Ende des Haushaltsjahres,die Zu- und Abgänge, die Umbuchungen 

sowiedie Zu- und Abschreibungendargestellt.Hierbeiwurdedas mitderVerwaltungsvorschriftdes 

Innenministeriums erklärteMuster19 verwendet.vom08.12.2008 fürverbindlich 

Die darinaufgeführtenWertestimmenmitdenWertenderBilanzüberein, 

5.5.2 Forderungsübersicht 

Gemäß $ 51 GemHVO-DoppikMV sind in der Forderungsübersichtdie Forderungendes Landkreises 

Rostocknachzuweisen.Anzugebensind derGesamtbetragzum Beginnundzum Ende des Haushalts-

jahres,die Forderungen,unterteiltnachRestlaufzeitenbis zu einemJahr, voneinembis zu fünfJahren 

undvonmehrals fünfJahren. Fernersinddieaufdie ForderungenvorgenommenenWertberichtigun-

gen beijedemPostenanzugeben.Die PrüfungergabkeineBeanstandungen. 

Die Forderungsübersichtkannden AnlagenzumJahresabschlussentnommenwerden. 

5.5.3 Verbindlichkeitenübersicht 

wardem Jahresabschluss2020 beigefügtund entsprach 

demMuster18 derVV vom08.12.2008. Die darinausgewieseneHöhe derVerbindlichkeitenstimmte 
dabeiinsgesamtmitdemBilanzwertin Höhevon 74.786.091,81 € überein. 

Die geforderteVerbindlichkeitenübersicht 

Die ZuordnungderRestlaufzeitender Krediteerfolgtdurchdas HaushaltsprogrammH&H aufGrund-
lage derZinsbindungsfrist.Somitwurdedie korrekte zu den Restlauf-ZuordnungderVerbindlichkeiten 
zeitenmanuellermittelt. 

5.5.4 Übersichtüberdie überdas Ende des HaushaltsjahreshinausgeltendenHaushaltser-
mächtigungen 

Im NeuenKommunalenHaushalts-und Rechnungswesensind Haushaltsrestegemäß$ 15 GemHVO-

Doppikzulässig, soweitnach $ 35 GemHVO-DoppiknichtvorrangigRückstellungengebildetwerden 
müssen.Zu differenzierenistzwischenHaushaltsrestendes Ergebnishaushaltsundsolchendes Finanz-

haushalts.Haushaltsresteführenin keinemJahr zu einerBuchungim Ergebnis- bzw. Finanzhaushalt, 

sie erhöhennurdie Ermächtigungendes Folgejahres. 

- fürAlle in das Folgejahrzu übertragenenHaushaltsermächtigungend.h. Haushaltsermächtigungen 

Erträgeund EinzahlungensowiefürAufwendungenundAuszahlungensindeinzelnin einerÜbersicht 

demAnhangdes Jahresabschlusses($ 60 Abs. 3 Nr. 5 KV M-V) beizufügen.Dem wurdeentsprochen. 

Die Ausweisungin derAnlagestimmtmitderErgebnisrechnungundderFinanzrechnungüberein. 
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Ergebnishaushalt 

AufwandsermächtigungenwurdenmitdemJahresabschluss2020 in Höhevon1.309.277,70€ gebildet. 
Aus dem Jahresabschluss2019 wurdenfürAufwendungenfürSach- und Dienstleistungen,Aufwen-
dungender sozialenSicherungsowie sonstigelaufendeAufwendungen2.560.291,75 € übertragen. 
Von diesenübertragenenMittelnsind 1.361,05 € in Abganggebrachtworden. 

TH 04 PersonalundOrganisation 65.351,60 € 

TH 07 Soziales 136.050,01 € 

TH 08 Jugend 114.751,85 € 

TH 10 StraßenbauundVerkehr 87.813,51 € 

TH 12 BildungundKultur 679.306,96 € 

TH 13 Gesundheit 195.876,95 € 

TH 15 Kataster-undVermessungswesen 30.126,82 €. 

Bei den übertragenenHaushaltsermächtigungenin das Jahr 2021 handeltes sich zum größtenTeil um 
AufwendungenfürSach- undDienstleistungensowiesonstigeAufwendungen. 

Finanzhaushalt 

Einzahlungsermächtigungenwurdenin 2020 fürFolgejahrein Höhevon 242.783.556,71€ fürInvesti-
tionszuwendungenin folgendenTeilhaushaltengebildet: 

TH 08 Jugend 2.152.682,55 € 

TH 09 SicherheitundOrdnung 3.000.000,00€ 

TH 10 StraßenbauundVerkehr 1.208.300,00 € 

TH 14 Kreisentwicklung 236.101.174,16€. 

Bei den 236.101.174,16€ imTH 14 handeltes sich umden Breitbandausbauim Landkreis. 

Von den vomVorjahrübertragenenEinzahlungsermächtigungenin Höhe von 257.110.529,58€ wur-
denzumJahresabschluss2020 insgesamt28.183.596,41 € in Anspruchgenommen. 

Auszahlungsermächtigungenwurdenin 2020 fürFolgejahrein Höhe von insgesamt265.544.744,25 € 
gebildet.Zum größtenTeil handeltes sich um die Übertragungvon Auszahlungenaus Investitionstä-
tigkeit(Anlagevermögen,überwiegendBreitband)in Höhevon 263.595.187,99€. Bei den verbleiben-
den 1.949.556,26 € handeltes sich um laufendeAuszahlungen.Die Ermächtigungenwurdenin ver-
schiedenenTeilhaushalten(TH) gebildet. 

Die Ausweisungin derAnlagestimmtmitderFinanzrechnungüberein. 

Von den vom Vorjahr(2019) übertragenenAuszahlungsermächtigungen inaus Investitionstätigkeit
Höhe von 264.885.692,23 € wurden zum Jahresabschluss 2020 Ermächtigungenin Höhe von 
25.622.713,40 € in Anspruchgenommenund65.460,05 € in Abganggebracht. 
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Landkreis 
Rostock 
So weit.So gut| 

ErmächtigungenfürdieAufnahmevonKreditenfürInvestitionenwurdenin Höhevon10.982.500,00 € 
in das Jahr 2021 übertragen.Diese Summeresultiertaus derKreditermächtigungaus 2019 in Höhevon 
4.318.600,00€ und6.663.900,00€ aus derKreditermächtigung $ 2(ohneUmschuldung)entsprechend 

derHaushaltssatzungfürdas Jahr 2020. 

6 WeiterePrüfungsschwerpunkte 

6.1 Teilhaushalt07 Soziales 

KostenderUnterkunftSGB II 

Gegenüberdem Planansatzvon 26,2 Mio.€konntenim Bereichder KostenderUnterkunftSGB Il rd. 

540 TE eingespartwerden(Ist 2020: 25,6 Mio.€). Gegenüberdem Vorjahres-Istsankendie Aufwen-
dungenumrd. 1,1 Mio.€. Dies istaufden RückgangderBedarfsgemeinschaften(BG) zurückzuführen. 

Diese lag im Durchschnittdes Jahres 2020 bei 7.111 BG unddamitum im Durschnitt370 BG niedriger 
als imVorjahr. 

hatsich in den letztenJahren sukzessivereduziert:Die Anzahlan Personenin Bedarfsgemeinschaften 

AnzahlPersonenin BedarfsgemeinschaftenKostenfür-

Unterkunftund Heizungnach dem SGB Il 

20.000 
19.407 

19.000 13.108 

18,000 
16.849 

17.000 

16.000 15.169 

15.000 

14.000 13.356 

13.000 
12.421 

12.000 

11.000 

10.009 
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Abbildung10: AnzahlderPersonenin Bedarfsgemeinschaften 

AufgrunddercoronabedingtenErhöhungdes Kostenübernahmesatzesdes Bundesfälltdie Bundesbe-

hochaus undverändertesich von 13,9 Mio.€ imJahr 2015 auf17,6 Mio.€teiligungüberproportional 
imJahr 2020. 
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Die Personalkostenim TeilhaushaltSoziales liegen im Jahr 2020 bei 11,56 Mio. € und habensich ge-
genüberdemVorjahrumrd. 173 TE (ca. 1,5%) erhöht. 

GrundsicherungimAlterundbei Erwerbsminderung 

AufwendungenfürGrundsicherungim Alterund bei Erwerbsminderungwerdendem Landkreiszu 
100% erstattet.Bezogen auf den Haushaltdes Landkreisesspielenaufgrunddessen Abweichungen 
gegenüberderPlanungoderdemVorjahreineuntergeordneteRolle. Die AufwendungenlagenimJahr 
2020 bei rd. 15,8 Mio. € (Vorjahr:14,4 Mio. €). Die Quoteder Leistungsbezieherder Senioren(> 65 
Jahre) lag bei rd. 1,1%. 

HilfezurPflegenachdemSGB XII 

Seit derReformierungderHilfezurPflegemitderletztenStufeimJahr 2017 habensich die Leistungen
fürdie Berechtigtengrundlegendverändertund verbessert.Es erfolgteeine Umstellungvon Pflege-
stufenauf5 Pflegegradeunddamitdie Einführungdes einrichtungsbezogenenEigenanteils.Jeder Be-
wohnereinesPflegeheimeshatunabhängigvomjeweiligenPflegegraddengleichenEigenanteilzu tra-
gen 

Im VergleichzumVorjahrstiegendie HeimkostenproMonatumdurchschnittlich195 €. Die Fallzahlen 
in derstationärenPflegeerhöhtensich von 2019 nach 2020 um ca. 7%. DarüberhinausisteinAnstieg 
an Anträgenfürdie ambulantePflege zu verzeichnen.Dieserstieg im Vergleichzum Vorjahrin der 
ambulantenPflege um 34,5 %, die monatlichenKostenhabensich im selbenZeitraumverdoppelt.Ein 
Erklärungsansatzliegtdarin,dass ältereMenscheninsbesonderein betreuteWohnformenziehen,de-
ren Kostenmitunterhöhersindals fürdie stationäreEinrichtung. 

EingliederungshilfenachdemSGB IX 

Die EingliederungshilfefürMenschenmitBehinderungenwurdezum 01.01.2020 völligneu gestaltet
und künftigder Mensch und nichtdie Leistungsartin den Mittelpunktgestellt(personenzentrierte 
Ausrichtung).Die Eingliederungshilfewurdeaus dem6. Kapiteldes SGB XII herausgelöstundals refor-
mierteEingliederungshilfeinTeil 2 des SGB IX neugeregelt.HierzuwurdenkomplettneueKonten-und 
Produktzuordnungenvorgenommen. 

Bei ErbringungvonLeistungenderEGH gibtes nunmehrkeineUnterscheidungmehrnachambulanten,
teilstationärenund stationärenLeistungen.Es erfolgteine klareTrennungzwischenFachleistungen
(Finanzierungüber EGH) und existenzsicherndenLeistungen(Finanzierungüber die Grundsiche-
rung/Hilfezum Lebensunterhalt).VerbesserteEinkommens-und Vermögensfreigrenzenfürbehin-
derteMenschenführenzum Wegfalloderzur Verringerungvon Einnahmen(Kostenbeiträge,Unter-
haltsbeträge).Eine seriösePrognosewarnochnichtmöglich. 

AuchinhaltlichisteinVergleichmitdemVorjahraufgrundderNeufassungderRegelungennurbedingt
gegeben. 

WesentlicheFallzahlenundAuszahlungenuntergliedernsich in folgendeLeistungen: 
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Leistung Anz. Empfänger* Nettoauszahlungen(abzgl.Ein-
zahlungen) 

Teilhabeam Arbeitsleben(4. Kap. SGB IX) 1073 16.200.685 € 

Teilhabean Bildung(5. Kap. SGB IX) 181 4.494.846 € 

SozialeTeilhabe(6. Kap. SGB IX) 3233 28.532.275 € 

WeitereLeistungen 746.868 € 
49.974.674€Summe 

Tabelle23: FallzahlenundAuszahlungen 

sindmöglich*AnzahlEmpfänger:Mehrfachleistungen 

Durchdas Ausführungsgesetzzum SGB IX erfolgtdurchdas Land eine Erstattungvon 82,5 % derJah-

resnettoauszahlungenangelehntan die Regelungendes Ausführungsgesetzeszum SGB XIl. 

Die wesentlichenAuszahlungenim BereichderEingliederungshilfebeziehensich auffolgendeUnter-
positionen: 

Leistung Anz. Empfänger* Auszahlungen2020 
AssistenzleistungenzurSozialenTeilhabe 1.538 18.676.538 € -
6. Kap. SGB IX (ehem.AmbulantBetreutesWohnen) 
WerkstättenfürbehinderteMenschenArbeitsbereich— 1.068 16.404.128 € 

4. Kap. SGB IX 

Schulbildung 5. Kap. SGB IX 181 3.949.867 € 
-

Tabelle24: WesentlicheAuszahlungen 

sind möglich*AnzahlEmpfänger:Mehrfachleistungen 

Da sämtlicheFälle im Zuge derÄnderungenin derEingliederungshilfeimJahr 2019 im Fachverfahren 

komplettneu angelegtunddie altenFälle beendetwerdenmusste,führtedies zu einemZeitverzug. 

Dies hattezurFolge, dass ein Betragin Höhevon2,7 Mio.€ in 2020 ausgezahltwordenist,dereigent-
lichdemJahr 2019 zuzuordnenwäre. 

Im BereichderTeilhabean Bildungist Anzahlder Leistungsberechtigtenum 33 Fälle gestiegen.Die 

Leistungsinhaltebeziehensich im überwiegendenMaßeaufdie LeistungfürIntegrationshelfendeim 

BereichderSchule und des Hortes.Diese Entwicklungistvordem Hintergrunddes Inklusionsgedan-

kensauchfürdie nächstenJahre anzunehmen.Im Vergleichzu 2019 wurdenhierca. 1,5 Mio. € mehr 
ausgezahlt. 

entsprechend 
desrahmenvertragesfürdie zu erbringendenLeistungengeschlossen.Besondersbemerkbarmacht 
sich das in derTeilhabeam Arbeitsleben.Hierstiegendie Kosten um 5%, was bei durchschnittlich 

ImJahr 2020 wurdemitallenLeistungsanbieterneineÜbergangsvereinbarung des Lan-

1.100 LeistungsbeziehendenzusätzlicheAuszahlungenin Höhevon 1 Mio.€ verursacht.Diese Steige-

rungbewegtsich im RahmenderletztenJahre. 

Die Leistungenzur Assistenzim BereichderSozialen Teilhabestiegenim Vergleichzu 2019 um 11 %, 

damitum ca. 1,8 Mio. €. Die LeistungenfürehemalsambulantBetreutesWohnenstiegenvon Ende 

2019 bis Ende 2020 um mtl.100.000 €. Ein Vergleichmitdem Vorjahrist aufgrundder inhaltlichen 
ÄnderungendergesetzlichenGrundlagennichtdirektmöglich. 
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setz des LandesMecklenburg-Vorpommern RostockII— 
2ImgesamtenBereichderEingliederungshilfe(Teil des SGB IX) betrugendie Nettoauszahlungen(Aus-

zahlungenabzgl. Einzahlungen)mit 50,01 Mio. € gegenüberdem Vorjahrmit 39,00 Mio. € rd. 
11 Mio.€ mehr.Davonwerden82,5% demLandkreisRostockerstattet.Die Nettobelastungdes Kreis-
haushaltsimVergleichzumVorjahrbeträgtdamit1,93 Mio.€. 

Asyl 

Nach derSpitze derZuweisungszahlenvonFlüchtlingenin denJahren 2015/2016mitAuszahlungenin 
derSpitzevonrd. 31,9 Mio.€ reduziertensich diese in derFolge aufeineSummezwischen13,9 Mio.€ 
imJahr 2019 und17,6 Mio.€ imJahr 2017. Im Prüfungsjahr2020 lag dieSummederAuszahlungenbei 
15,18 Mio.€. Dabei lagendie Unterbringungskostenbei rd. 9,5 Mio.€ (+ 862 TE gegenüberdemVor-
jahr)unddie Leistungenan den PersonenkreisbeieinemBetragvon rd.5,7 Mio.€ (+406 T€ gegenüber
demVorjahr).Die anfallendenKostenwerdenzu 100% vomLand erstattet. 

EntwicklungAsylbewerberleistungen 20202014 -
35.000.000 

30.000.000 

25.000.000 

20.000.000 

15.000.000 

10.000.000 
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m Leistungenan Berechtigte u Unterbringungskosten 

Abbildung11: EntwicklungAsylbewerberleistungen2014-2020 

6.2 Teilhaushalt08 Jugendlm
MitInkrafttreten derElternbeitragsfreiheit,des GesetzeszurEinführung zurStärkungderElternrechte 
und zur Novellierungdes Kindertagesförderungsgesetzes (Kindertages-Mecklenburg-Vorpommern 
förderungsgesetz— KiföG M-V) zum 01.01.2020 habensich wesentlicheÄnderungenbei derFinanzie-
rungderAufgabenim BereichderKindertagesförderung sowiein derKin-in Kindertageseinrichtungen 
dertagespflegeergeben.ErfolgtedieFinanzierungbishergemeinsamdurchdas Land,dieörtlichenTrä-
ger deröffentlichenJugendhilfe,die Gemeindensowiedie Eltern,so istdie Pflichtzur Beteiligungan 
den Kostendurchdie Eltern,mitAusnahmeder KostenderVerpflegung,mitNovellierungdes KiföG 
M-V weggefallen. 
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ÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge- Landkreis 

— 

(KPG M-V) Rostocksetz des LandesMecklenburg-Vorpommern 
So weit,So gut.Schlussberichtfürden LandkreisRostock —— — 

Gemäß$ 28 Abs. 1 KiföG M-V gewährendieörtlichenTrägerderöffentlichenJugendhilfedenTrägern 

derKindertageseinrichtungen zurFinanzierungderKindertagesförde-sowiedenTagespflegepersonen 

rungmonatlicheEntgelte.Das Land beteiligtsich mit54,5 % an diesenKosten;die BeteiligungderGe-

meindenerfolgtmiteinerkindbezogenenPauschalein Höhe von monatlich149,33 € pro Kind in der 
Kindertagesförderung. 

stellenmitei-

nem Umfangvon rund82,89 Mio. € ca. 92,7 % allerErträgedes TeilhaushaltesJugend in Höhe von 
Die Erträgeaus der Beteiligungan den FinanzierungskostenderKindertagesförderung 

rund89,40 Mio.€ dar. 

Landesanteil 

Gemeindeanteil 

Plan 2020 

30.164. 

78.994. 

€ 

€ 

€ 

Ist 2020 

52.402. 

30.487 

€ 

€ 

69€ 
323.1 € 

Tabelle25: Landes-undGemeindeanteilKitaförderung 

Die Summeder Aufwendungenbeläuftsich fürden TeilhaushaltJugend im Haushaltsjahr2020 auf 
rund130,02 Mio.€. GrößteAufwandspositionstellenmitrund96,38 Mio.€ ZuwendungenimRahmen 

derFinanzierungderKindertagesförderungdar. 

Ist2020 AnteilAufwand 
PlatzkostenfreieTräger 79.696.569,46€ 82,7% 

PlatzkostenkommunaleTräger 14.637.155,70 € 15,2% 

(Tagespflegepersonen) 2.044.134,72 € 2,1%PlatzkostenKindertagespflege 
96.377.859,88€ 100,0 %|gesamt 

Tabelle26: Platzkosten 

stellendie HilfenzurErziehungnach demSGB VIll 

einenweiterenfinanziellenSchwerpunktdar.Bei einemGesamtumfangvonrund20,26 Mio.€ entfal-
len rund15,05 Mio, € aufLeistungeninnerhalbund rund5,21 Mio. € aufLeistungenaußerhalbvon 
Einrichtungen. 

NebenderFinanzierungderKindertagesförderung 

Plan 2020 Ist2020 

34 SGB 7.017 | 

en
 

In 42€ 
147 98€ 
224 € 

33 SGB VIII 

Familienhilfe($ 31 SGB 

5 €Hilfenfür 41 SGB VIII 

28 SGB 795 826.217 30.617,68€ 

Inobhutnahme($ 42 SGB 817 15 

Tabelle27: HilfenzurErziehung 

ae 15€ 

DrittegroßeAufwandspositionstellendieKostenfürPersonaldar.Fürdas Haushaltsjahr2020 wurden 
im TeilhaushaltJugend Aufwendungenin Höhe von insgesamtrd. 5,82 Mio.€ fürPersonalgetätigt. 
Verglichenmitden Personalaufwendungendes Vorjahresin Höhevon rd. 6,24 Mio.€ stelltdies eine 
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—— Rostock(KPG M-V)setz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So qut. 

Verringerungvon rd. 6,7 % dar.Zeigtesich imStellenplandes Haushaltsjahres2019 bei einemStellen-
sollvon 113,5 StellennocheinetatsächlicheBesetzungvon 104,475 Stellenzum 30.06. des Jahres, so 
warenim Haushaltsjahr2020 beieinemStellensollvon 112,5 Stelleninsgesamtlediglich96,825 Stellen 
zumStichtag30.06. tatsächlichbesetzt. 

6.3 Vergabe 

Gemäß $ 3 Abs. 1 Nr. Kommunalprüfungsgesetz eines9 M-V sind 10 Prozentder Auftragsvergaben 
Haushaltsjahresdurchdas Rechnungsprüfungsamtdes LandkreisesRostockzu prüfen. 

Im Jahr 2020 wurdeninsgesamt143 Vergabeverfahrendurchgeführt.Im Bereichder UVgO wurden 
5 Verfahrenaufgehoben.Im RahmenderVerfahrenaufderGrundlagederVOB sind4 Lose aufgehoben 
worden. 

113 derinsgesamt138 miteinemZuschlagendendenVergabenbetrafendas freihändigeVergabever-
fahren(81,9 %), 8 Vergabendie beschränkteAusschreibung(5,8 %) und 12 Vergabendie öffentliche 
Ausschreibung(8,7 %). FünfAuftragsvergabenerfolgtenim Oberschwellenbereichunddamiteuropa-
weit(3,6 %). 

Für das Haushaltsjahr2020 waren15 VergabenPrüfgegenstand. 

Die nachfolgendeTabellezeigt den Wertumfangund die Anzahlder Vergabengetrenntnach UVgo 
bzw. VgV und VOB/A undsowienach Vergabeartenim Haushaltsjahr2020 fürden LandkreisRostock 
aufundweistgleichzeitigden Prüfumfangaus. 

Vergabeart Vergaben 
Wertumfang 

2020 
in€ 

Anzahl 
Vergaben 

AnzahlPrüf-
vorhaben 

Wertumfang 
Prüfvorhaben 

in€ 
UVgo 

EU-weiteVerfahren 1.509.143,81 0,00 
ÖffentlicheAusschreibung 249.511,98 107.780,00 
BeschränkteAusschreibung 40.120,00 0,00 
Verhandlungsvergaben 2.947.082,84 8 293.638,30 
Zwischensumme: 4.745.858,63 

al
»s

»/
ir

-lo
|i

»-
vu

.io
lo

l=
-|

o 401.418,30 

EU-weiteVerfahren 19.100.478,00 6.350.885,95 
ÖffentlicheAusschreibung 4.780.551,61 10 0,00 
BeschränkteAusschreibung 1.693.725,18 358.878,24 
freihändigeVergabe 1.717.892,87 32 239.707,42 

Zwischensumme: 27.292.647,66 51 6.949.471,61 

Gesamtsumme 32.038.506,29 15 7.350.889,91 

Tabelle28: Vergaben2020 

Von den zurPrüfungvorliegendenAuftragsvergabenwarenalleVorhabenbezuschlagt. 
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—— LandkreisÖrtlichePrüfungfürdas Haushaltsjahr2020 nachdemKommunalprüfungsge-
(KPG M-V) Rostocksetz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

So weit.So gut.Schlussberichtfürden LandkreisRostock 

NachfolgendeTabellegibteineÜbersichtüberdiegeprüftenVorhabennachVergabeartenundWert-
umfang. 

Lfd. 
Vergabeart Maßnahmebezeichnung

Nr. 

UVgO 

LieferungundMontageVerhandlungsvergabenVertikalJalousien 

ÖffentlicheAusschrei-
bung 
VOB/A 
EU /Öffentliche 
Ausschreibung 

Baugrundgutachten 
LieferungMicrosoftSurfaceo. gleich-
wertig 
DurchführungvonHausmeistertätig-
keiten 
Schlafliegen 

OrtsfesteGeschwindigkeitsüberwa-
chungsanlage 
LieferungeinesKleintransporters-
Doppelkabine 

Ton- undLichttechnik 
LieferungvonTausalzf. den Straßen-
winterdienst 

NeubauFTZ Beselin,Lose 2020 

BeschränkteAusschrei- BrandschutzmaßnahmenGymna--11 
bung 

12 FreihändigeVergabe 

14 

15 

siumSanitz 

StraßenentwässerungOL Neu Heinde 

DoppelteOberflächenbehandlung 
Bauarbeiten-FörderschuleGraal-Mü-
ritz/Los 1-5 

Baumpflanzungen 

Be-
Vergabe-Nr. darfs-

stelle 
Zwischensumme 

UVgO-VV-2020-09 10 

UVgO-VV-2020-11 65 

UVgO-VV-2020-20 11 

UVgO-VV-2020-23 50/S1U 

UVgO-VV-2020-37 40 

UVgO-VV-2020-49 32 

UVgO-VV-2020-81 65 

UVgO-VV-2020-85 40 

UVgO-ÖA-2020-54 65 

Zwischensumme 
VB-OV-2020-
1260300-02 

10 

VB-BA-2020-
2170400-05 

10 

VB-FV-2020-15 65 

VB-FV-2020-24 65 

VB-FV-2020-
2210400-33 

10 

VB-FV-2020-44 65 

Gesamtsumme: 

Wertumfang 
in€ 

401.418,30 

8.977,36 

15.470,00 

9.936,50 

50.000,00 

13.423,00 

124.303,28 

47.209,11 

24.319,05 

107.780,00 

6.949.471,61 

6.350.885,95 

358,878,24 

40.928,73 

133.062,44 

38.440,49 

27.275,76 

7.350.889,91 

Tabelle29: ÜbersichtdergeprüftenVorhaben 

Die FormderDurchführungvonVergabeverfahrenistgesetzlichbindendgeregelt. 

Die PrüfungderVergabeverfahrendes Jahres 2020 bezog sich insbesondereauffolgendePunkte: 

die DurchführungeinesfairenundtransparentenWettbewerbs-

dieGewährleistungeinerproduktneutralenVergabe-

Die PrüfungerfolgtestichprobenhaftaufderGrundlagedervorgenanntenSchwerpunkte. 

14 dergeprüftenVergabenim Jahr 2020 warennach den BestimmungenderVergabe-undVertrags-

ordnungfürBauleistungen(VOB/A) bzw. derUVgO undden dazu ergangenenLandes- und Kreisvor-

schriftendurchzuführen. 
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(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock 

Landkreis ne= Rss 
Rostock 
So weit.So gut. 

Bei dereuropaweitenVergabewarendas Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungenunddie Verga-
beverordnungzu beachten. 

Die Vergabenwurdengrundsätzlichfairundtransparentgeführt. 

Bei 4 VerfahrensindVerstößegegen geltendesRechtfestgestelltworden. 

Für4 VergabeverfahrensindHinweisebzw. EmpfehlungenfürkünftigeDokumentationenundPrüfun-
gen an die ZentraleVergabestellebzw. die Fachämterergangen. 

Nachstehendfolgteine DarstellungderwesentlichenBeanstandungen(Benennungderfehlerhaften 
VergabenentsprechendIfd. Nr. derTabelle2): 

1. Gemäß $ 6b Abs. 5 VOB/A ist die Eignung der Bieterbei beschränktenAusschreibungenvor 
Angebotsaufforderungzu prüfen.Das erfolgtedurchdie ZentraleVergabestelleentsprechend
bei VergabeNr. 11, Los 4. Es wurdejedochnichtbemerkt,dass die späterbezuschlagteFirma 
keineAngabenzurMitgliedschaftin derBerufsgenossenschaftgemachthatte.Auch imVerlauf 
des weiterenVergabeverfahrenserfolgtedahingehendkeineAufklärung. 

Gemäß $ 13 Abs. 1 VOB/A müssenschriftlicheAngeboteunterzeichnetsein. Ist das nichtder 
Fall, sinddieseauszuschließen($ 16 Abs. 1 Nr. 2 VOB/A). Ein ErmessenstehtdemAuftraggeber 

übermittelten 
beiVergabeNr. 11, Los 1, wardas Formblatt„Angebotsschreiben“. 
dahingehendnichtzu. Bestandteilderan die Wettbewerber Vergabeunterlagen

Dieses wardurchdieBieter 
an vorbezeichneterStellezu unterschreiben.An dieserStellewurdeauchdaraufhingewiesen, 
dass bei fehlenderUnterschrift,ein Ausschlussdes Angeboteserfolgt.Das Angebotsschreiben 
wurdedurchdenspäterbezuschlagtenBieternichtunterschrieben.Damitwardie Wertungdes 
Angebotesnichtrechtskonform. 

Bei der BeschaffungNr. 3 fehltedie Begründungfüreine produktspezifischeVergabe in den 
Vergabeunterlagen.Damitlag ein Verstoßgegen $ 23 Abs. 5 UVgO vor. 

Gemäß VergabeerlassM-V vom 12.12.2018, zuletztgeändertam 14.07.2020, AbschnittVI, ist 
bei Aufträgenim Unterschwellenbereich zu prüfenundzu dokumen-die Binnenmarktrelevanz 
tieren.Bei den VorhabenNr.4 und7 istdie Binnenmarktrelevanzdurchdie zentraleVergabe-
stellegeprüftundverneintworden.Die PrüfungerfolgtejedochaufderGrundlageeinerinter-
nenAbstimmungim LandkreisRostockaus demJahr 2018 (zentraleVergabestelle,Rechtsamt, 
Rechnungsprüfungsamt)vor Geltungdes Vergabeerlasses(Inkrafttretenam 01.01.2019). Die 
Prüfkriterienunterscheidensich. Bindendist zunächstderVergabeerlass.Dieserverlangteine 
Einzelfallprüfung.Weiterhinlegter eine Faustregelfürdas VorliegeneinerBinnenmarktrele-
vanz fest. Danachgilt,dass unterhalbvon 10 % des SchwellenwerteskeineBinnenmarktrele-
vanz vorliegt. 

Da es sich bei dero.a. Faustregelum eineSchätzunghandelt,wärees ggfls. möglich,anhand 
von nachgewiesenenErfahrungswerten,andereProzentsätzezu ermittelnundanzuwenden. 

Ob einepositiventschiedeneBinnenmarktrelevanz zu Angebotenausländischertatsächlich 
Unternehmengeführthätte,ist nichtprüfbar. 
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(KPG M-V)setz des LandesMecklenburg-Vorpommern 

Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So qut. 

NachfolgendeHinweiseund EmpfehlungenzurDurchführungkünftigerVergabeverfahrensindan die 
ZentraleVergabestelleergangen: 

1. GegenüberdenFachämternistdaraufhinzuwirken,dass die Beschaffungsanträgegem.vorlie-
genderDienstanweisungrechtzeitigan die ZentraleVergabestellegestelltwerden,um den 
weiterenVergabeverlauffristgerechtabarbeitenzu können. 

Die PrüfungderPreisangemessenheitist in engerZusammenarbeitmitden Fachämternde-
tailliertvorzunehmen.Die alleinigeAussage von Bietern,dass die kalkuliertenPreise aus-
kömmlichsind, reichtnichtaus. 

FachlicheBieterfrageneinschließlichder Antwortensolltengrundsätzlichallen Wettbewer-
bernimVerfahrenzurVerfügunggestelltwerden. 

GremiumsbeschlüssesolltenBestandteilderVergabeaktesein. 

Die Vergabekommissiondes LandkreisesRostockwurdegrundsätzlichimUmlaufverfahrenbe-
teiligt.Hierwärezu prüfen,inwieweitein Umlaufverfahrenin eineraktualisiertenDienstan-
weisungals Standardverfahrenfestgelegtwird. 

Eine gesetzlicheVorgabezurBildungeinerVergabekommissiongibtes nicht. 

Die gravierendengesetzlichenVeränderungenimVergaberechtsindabgeschlossen.Das erforderteine 
grundlegendeÜberarbeitungderDienstanweisung220 zu Auftragsvergabenim LandkreisRostockaus 
demJahr 2013. 

Die Überarbeitungder Dienstanweisungwurdedurchdas Rechnungsprüfungsamtbereitsmehrfach 
gefordert. 
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Landkreis9 

(KPG M-V) 
Schlussberichtfürden LandkreisRostock So weit.So gut. 

setz des LandesMecklenburg-Vorpommern Rostock 

7 ErgebnisderJahresabschlussprüfung 

7.1 Bestätigungsvermerk 
4Gemäß $ 1 Abs. KPG M-V obliegtdie örtlichePrüfungdem Rechnungsprüfungsausschussdes Land-

kreisesRostock.Er hatsich des Rechnungsprüfungsamteszu bedienen,soweiteinsolcheseingerichtet 
ist. Die örtlichePrüfungumfasstgemäß8$ 3 Abs. 1 Nr. 1,3, bis 5 und8 KPG M-V auch die Prüfungdes 
Jahresabschlusses,derAnlagenzum Jahresabschlusssowiedie EinhaltungderGrundsätzeordnungs-
gemäßerBuchführung.AufgrunddieserrechtlichenBestimmunghabenwirden Jahresabschlussbe-
stehendaus Ergebnisrechnung,Finanzrechnung,Teilrechnungen,der Bilanz, dem Anhangsowieden 
Anlagenzum JahresabschlussunterEinbeziehungdes Rechnungswesensdes LandkreisesRostockfür 
das Haushaltsjahrvom09.10.2023 bis 31.01.2024 geprüft. 

Das Rechnungsprüfungsamt fol-des LandkreisesRostockerteiltaufgrundderPrüfungsfeststellungen 
genden 

UneingeschränktenBestätigungsvermerk 

Das RechnungswesenundderJahresabschlusssowiedie AnlagenzumJahresabschlussgemäß$ 60 KV 
M-V undder88 24 bis 53 GemHVO-Doppikwurdenvon derVerwaltungunterderGesamtverantwor-
tungdes Landratserstellt.UnsereAufgabeistes, aufderGrundlagedervon unsdurchgeführtenPrü-
fungeine Beurteilungüberden Jahresabschlusssowiedie Anlagenzum JahresabschlussunterEinbe-
ziehungdes Rechnungswesensabzugeben. 

WirhabenunsereJahresabschlussprüfung Die Prü-unterBeachtungdes $ 3a KPG M-V vorgenommen.
funghabenwirso geplantund durchgeführt,dass UnrichtigkeitenundVerstöße,die sich aufdie Dar-
stellungdes durchden Jahresabschlussund die Anlagen zum JahresabschlussunterBeachtungder 
GrundsätzeordnungsgemäßerBuchführungvermitteltenBildesderVermögens-,Finanz-undErtrags-
lage wesentlichauswirken,mithinreichenderSicherheiterkanntwerden.Bei derFestlegungderPrü-
fungshandlungenwerdendie Kenntnisseüberdas wirtschaftlicheundrechtlicheUmfelddes Landkrei-
ses sowiedie ErwartungenübermöglicheFehlerberücksichtigt. 

Im RahmenderPrüfungwurdendie Wirksamkeitdes rechnungslegungsbezogeneninternenKontroll-
systemssowieNachweisefürdieAngabenimRechnungswesen,JahresabschlussunddenAnlagenzum 
JahresabschlussüberwiegendaufBasisvonStichprobenbeurteilt.Die Prüfungumfasstdie Beurteilung 
derangewandtenBilanzierungsgrundsätzeundderwesentlichenEinschätzungenderVerwaltungdes 
Landkreisessowiedie WürdigungderGesamtdarstellungdes JahresabschlussesundderAnlagenzum 
Jahresabschluss.WirsindderAuffassung,dass unserePrüfungeinehinreichendsichereGrundlagefür 
unsereBeurteilungbietet. 

Bad Doberan,19.03.2024 

ClaudiaEdler 
AmtsleiterinRechnungsprüfungsamter 
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 Vollständigkeitserklärung 



Vollständigkeitserklärung 

Jahresabschlussfürdas Haushaltsjahr 2020 

des LandkreisesRostock 
erkläreich als LandratFolgendes: 
Gegenüberdem Rechnungsprüfungsamt 

A AufklärungenundNachweise 
Die Aufklärungenund Nachweise,um die Sie mich gemäß $ 3 Abs. 6 KPG gebeten haben, und die 
Nachweiseund Informationen,die darüberhinausfüreineordnungsgemäßePrüfungerforderlichsind,habe 
ich Ihnenvollständigund nach bestemWissen und Gewissengegeben. Als Auskunftspersonenhabe ich 
Ihnendie nachfolgendaufgeführtenPersonenbenannt: 

HerrDrögmöllerfürden BereichHaushaltund EDV 

Frau Bornhöftfürden BereichGeschäfts-undAnlagenbuchhaltung 

Frau Friedrichfürden BereichKasse 

Diese Personensind verpflichtet,IhnenalleerforderlichenundallegewünschtenAuskünfteund Nachweise 
richtigundvollständigzu geben. 

BücherundSchriften 
Ich bin meinerVerantwortungzur Einrichtungeines den gesetzlichenVorschriftenentsprechendenrech-
nungslegungsbezogeneninternenKontrollsystemsnachgekommen.Dazu gehören die Einhaltungder 
GrundsätzeordnungsmäßigerBuchführungsowie Maßnahmenzur Verhinderungund Aufdeckungvon 
wesentlichenTäuschungenundVermögensschädigungen. 
Ich habe dafürSorge getragen,dass Ihnendie Bücher,Belege und Schriften,auch soweitsie IT-gestützt 
geführtwerden,vollständigzurVerfügunggestelltwordensind.Zu denSchriftengehöreninsbesondereauch 
vertraglicheVereinbarungenmit fremden Rechenzentren,Dienst-, Arbeitsanweisungenund sonstige 
Organisationsunterlagen, sind. Zu den Belegendie zum Verständnisder Rechnungslegungerforderlich 
gehörenalle fürdie richtigeund vollständigeErmittlungderAnsprücheund Verpflichtungenzu Grundezu 
legendenNachweise(begründendeUnterlagen). 
In den vorgelegtenBüchernsind alle Geschäftsvorfälleerfasst,die fürdas oben genannteHaushaltsjahr 
buchungspflichtiggewordensind. WesentlicheÄnderungendes Buchführungssystemseinschließlichdes 
rechnungslegungsbezogenenIT-Systems 
U] habenwirIhnenmitgeteilt. 

warenim Berichtsjahrnichtzu verzeichnen. 
Die nach der Gemeindehaushaltsverordnung erforderlichenund der Gemeindekassenverordnung Dienst-
undArbeitsanweisungenwurden 
DI erlassen 
&l undsind in aktuellerFassung vorgelegt. 
U] nichterlassen(Begründungunter„D.“). 
Die GrundsätzeordnungsmäßigerDV-gestützterBuchführungssystemewurden 
X beachtet 
U] nichtbeachtet(Begründungunter„D.“) 
Im Bereichdes doppischenRechnungswesenswerden 
& eigeneEDV-Anlageneingesetzt. 
U] ArbeitenauffremdenEDV-Anlagenabgewickelt. 
DL] EDV-Anlagennichteingesetzt(die folgendenPunkte7. und 8. entfallen). 

OD Zutreffendesbitteankreuzen. 
NichteinschlägigeTextziffernbittestreichen. 
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Abrechnungenim Bereichdes Rechnungswesenssind 
aufderGrundlagederorganisatorischenVorkehrungenundKontrollennurnachden IhnenzurVerfügung 

gestelltenProgrammenund den aufgezeichnetenBedienungseingriffenbzw. den IhnenvorgelegtenDienst-
undArbeitsanweisungensowieOrganisationsunterlagen wordenund/ oderdurchgeführt 
DJ) auf der Grundlageder vertraglichenVereinbarungenmitfremdenRechenzentrenentsprechendden 
gesetzlichenAnforderungendurchgeführtworden. 

und-fristenauchdie nicht 
ausgedrucktenDaten jederzeitverfügbarsind und innerhalbangemessenerFrist lesbar gemachtund 
maschinellausgewertetwerdenkönnen,undzwardie Buchungenin kontenmäßigerOrdnung. 

Ich habesichergestellt,dass im RahmendergesetzlichenAufbewahrungspflichten 

JahresabschlussundAnlagenzumJahresabschluss 
Unter Berücksichtigungder maßgebendenRechnungslegungsgrundsätzesind in dem von Ihnen zu 
prüfendenJahresabschlussalle bilanzierungspflichtigenVermögensgegenstände,Sonderposten,Rück-
stellungen,VerbindlichkeitenundAbgrenzungenberücksichtigt.SämtlicheAufwendungenundErträgesowie 
Einzahlungen und Auszahlungen sind enthalten.Alle erforderlichenAngaben wurden nach den 
einschlägigenRechtsvorschriftengemacht. 
BewertungserheblicheUmstände sowie für die Rechnungslegung relevante Ereignisse nach dem 
Bilanzstichtag 
U] habensich nichtergeben. 
& sind im Jahresabschlussbereitsberücksichtigt. 
U] habeich Ihnenmitgeteilt. 
BesondereUmstände,diederFortführungderVerwaltungstätigkeitodervonTeilenderVerwaltungstätigkeit 
oderderVermittlungeinesdentatsächlichenVerhältnissenentsprechendenBildesderVermögens-,Finanz-
und Ertragslageentgegenstehenkönnten 

bestehennicht. 

[] wurdenIhnenvollständigschriftlichmitgeteilt. 
U] sind imAnhanggesondertaufgeführt. 
U] sind in Abschnitt„D.“angegeben. 
DI sind in derAnlageaufgeführt. 
Eine Übersichtüber 
& alle Unternehmen,mitdenendie Gemeindeim Haushaltsjahrverbundenwar, 

alle Unternehmen,mitdenenim Haushaltsjahr bestandenhat,ein Beteiligungsverhältnis 
& alleSondervermögenderGemeinde, 

alleZweckverbände,in denendie Gemeindeim HaushaltsjahrMitgliedwar, 
U] alle Anstaltendes öffentlichen /MitgewährsträgerimRechts, bei denen die GemeindeGewährsträger 

Haushaltsjahrwar, 
U] alle sonstigen Tochterorganisationen,denen die Gemeinde angehört und die nicht lediglich 
Auswirkungenvon untergeordneterBedeutungaufdie Vermögens-,Schulden,Ertrags-und Finanzlageder 
Gemeindehaben, 

und nahestehendenPersonenU] allesonstigenTochterorganisationen 
istIhnenausgehändigtworden. 
Ausleihungen,Forderungenoder Verbindlichkeiten(einschließlichEventualverbindlichkeiten)gegenüber 
den o.g. TochterorganisationenundnahestehendenPersonen 

[] bestandenam Abschlussstichtagnicht. 
RX bestandenam Abschlussstichtagnur in der Höhe, in der sie aus dem Jahresabschlussals solche 

ersichtlichsind. 
Ich habe Ihnen alle uns bekanntenabgeschlossenenVerträge mit Tochterorganisationenund nahe 
stehendenPersonenmitgeteilt. 

DI Zutreffendesbitteankreuzen. 
NichteinschlägigeTextziffernbittestreichen. 
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Nicht marktüblichen Bedingungen zustande gekommene wesentliche Geschäfte mit 
Tochterorganisationen derAngabenzurArtder Beziehung, 

zu 
und nahe stehendenPersonen,einschließlich 

zumWertderGeschäftesowieweitererAngaben,diefürdie BeurteilungderFinanzlagenotwendigsind, 
& bestehennicht. 
U] sind imAnhangaufgeführt. 
DI sindIhnenvollständigschriftlichmitgeteiltworden. 
U sind unterAbschnitt„D.“aufgeführt. 
Verbindlichkeitenaus Gewährleistungsverträgensowie Haftungsverhältnisseaus der Bestellung von 
SicherheitenfürfremdeVerbindlichkeitenbestandenamAbschlussstichtag 
U nicht. Siehe Punkt9 
U] nurin derHöhe, in dersie aus demJahresabschlussersichtlichsind. 

Patronatserklärungenund Bürgschaften,die nichtaus demJahresabschlussersichtlichsind, 
U] bestandenam Abschlussstichtagnicht. 
& sind imAnhangerläutert. 
U] sind unterAbschnitt„D.“aufgeführt. 
EI sind in derAnlageaufgeführt. 

10 durch PfandrechteundBesicherungenvon Verbindlichkeiten(einschließlichEventualverbindlichkeiten) 
ähnlicheRechte 
&X bestandenamAbschlussstichtagnicht. 

angegeben. 

[I sindimAnhangerläutert. 

[I sind Ihnenvollständigschriftlichmitgeteiltworden. 
U sindunterAbschnitt„D."aufgeführt. 

DO sind in derVerbindlichkeitenübersicht 

U] sindin derAnlageaufgeführt. 
11 GewährteVorschüsse,KreditesowieeingegangeneHaftungsverhältnisse, 2 GemHVO-die unter$ 48 Abs. 

Doppikfallen,bestandenam Abschlussstichtag 
DU nicht. 

& nurin derHöhe, in dersie imAnhangangegebensind. 
12 Rückgabeverpflichtungenfür in der Bilanz ausgewiesene Vermögensgegenstände sowie 

Rücknahmeverpflichtungenfürnichtin derBilanzausgewieseneVermögensgegenstände 
bestandenam Abschlussstichtagnicht. 

U] sind imAnhangerläutert. 
DU] sind unterAbschnitt„D.“aufgeführt. 
U sind in derAnlageaufgeführt. 

13 Bewertungseinheiten 
X wurdennichtgebildet. 

[] wurdennur in dem Umfanggebildet,in dem sie aus dem Jahresabschlussersichtlich/ im Anhang 
angegebensind. 

14 Nicht in der Bilanz enthalteneGeschäfte, die für die Beurteilungder Finanzlage notwendigsind (z.B. 
Factoring,unechtePensionsgeschäfte,Konsignationslagervereinbarungen, überForderungsverbriefungen 
gesonderteGesellschaftenoder nichtrechtsfähigeEinrichtungen,die Verpfändungvon Aktiva,Operating-
Leasing-VerträgesowiedieAuslagerungvon betrieblichenFunktionen) 
& bestandenam Abschlussstichtagnicht. 
D) sind imAnhangerläutert. 
DI sind Ihnenvollständigschriftlichmitgeteiltworden. 
[1 sindunterAbschnitt„D."aufgeführt. 
U] sind in derAnlageaufgeführt. 

15 Artund ZwecksowieRisikenundVorteileder unterZiffer12 fallendenGeschäftesind, soweitdies fürdie 
BeurteilungderFinanzlagenotwendigist, 
DJ imAnhangerläutert. 
U Ihnenvollständigschriftlichmitgeteiltworden. 
DJ unterAbschnitt„D.“aufgeführt. 
U in derAnlageaufgeführt. 
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16. Verträge,soweitnichtbereitsnachZiffer12 erwähnt,diewegenihresGegenstandes,ihrerDauer,möglicher 
Vertragsstrafenoderaus anderenGründenfürdie BeurteilungderwirtschaftlichenLage derGemeindevon 
Bedeutungsind oder werden können(zum Beispiel Verträgemit dem Bund, dem Land und anderen 
kommunalen Gebietskörperschaften,Lieferern, Abnehmern und Tochterorganisationensowie 
Arbeitsgemeinschafts-,Versorgungs-,Options-,Ausbietungs-,Konzessions-,Leasing-, Finanzierungs-und 
TreuhandverträgesowieVerträgeüberPublicPrivatePartnership(PPP)), 
U] bestandenam Abschlussstichtagnicht. 
U sindimAnhangerläutert. 
DI sind Ihnenvollständigmitgeteiltworden. 
U] sind unterAbschnitt„D."aufgeführt. 
& sind in derAnlageaufgeführt. 

17 Die finanziellenVerpflichtungenaus diesen Verträgensowie sonstige,wesentlichefinanzielleVerpflich-
tungensind soweitsie nichtin derBilanzerscheinen 
U] imAnhangangegeben. 
U Ihnenvollständigmitgeteiltworden. 
U] unterAbschnitt„„D."aufgeführt. 
U in derAnlageaufgeführt. entfällt 

18 Rechtsstreitigkeitenund sonstigeAuseinandersetzungen,die fürdie BeurteilungderwirtschaftlichenLage 
derGemeindevon Bedeutungsind, 
X lagenam Abschlussstichtagundliegenauchzurzeitnichtvor. 
DI] sind Ihnenvollständigmitgeteiltworden. 
U] sind unterAbschnitt„D.“aufgeführt. 
[1 sind in derAnlageaufgeführt. 

19 StörungenoderwesentlicheMängeldes InternenKontrollsystems 
X lagenund liegenauchzurzeitnichtvor. 
U] habeich Ihnenvollständigmitgeteilt. 

20 Die Ergebnisse meiner Beurteilungvon Risiken, dass der Jahresabschluss und die Anlagen zum 
JahresabschlusswesentlichefalscheAngabenaufgrundvon Täuschungenund Vermögensschädigungen 
enthaltenkönnten,habeich Ihnenmitgeteilt. 

21 Alle mirbekanntenodervon mirvermutetendie zu prüfendeGemeindebetreffendenTäuschungenund 
Vermögensschädigungen,insbesonderesolchedergesetzlichenVertreterundandererFührungskräfte,von 
Mitarbeitern,deneneinebedeutendeRolle imInternenKontrollsystemzukommtundvonanderenPersonen, 
derenTäuschungenund VermögensschädigungeneinewesentlicheAuswirkungaufden Jahresabschluss 
undden Anhanghabenkönnten, 
U] habeich Ihnenmitgeteilt. 
U] sind unterAbschnitt„D.“aufgeführt. 
& Ich habekeineKenntnishierüber. 

22 AllemirvonMitarbeitern,ehemaligenMitarbeitern,AufsichtsbehördenoderanderenPersonenzugetragenen
Behauptungenbegangener oder vermuteterTäuschungen und Vermögensschädigungen,die eine 
wesentlicheAuswirkungaufden Jahresabschlussund dieAnlagenzumJahresabschlusshabenkönnten, 
U] habeich Ihnenmitgeteilt. 
DO sind unterAbschnitt„D.“aufgeführt. 
& Ich habekeineKenntnishierüber. 

23 SatzungenundsonstigeortsrechtlicheBestimmungen,die Bedeutungfürden Inhaltdes Jahresabschlusses 
oderderAnlagenzum Jahresabschlussoderaufdie Vermögens-,Finanz-und Ertragslagehabenkönnten, 
habe ich 

& IhnenvollständigzurVerfügunggestellt. 
[DJ] Sind unterAbschnitt„D."aufgeführt. 

DO Zutreffendesbitteankreuzen. 

NichteinschlägigeTextziffernbittestreichen 
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24. SonstigeVerstößegegen Rechtsvorschriften,ergänzendeSatzungenund sonstigeortsrechtlicheBestim-
mungen,die Bedeutungfürden Inhaltdes JahresabschlussesoderderAnlagenzumJahresabschlussoder 
aufdieVermögens-,Finanz-und Ertragslagehabenkönnten, 

bestandennicht. 
U habeich Ihnenvollständigmitgeteilt. 
U] sindunterAbschnitt„D."aufgeführt. 

25 Der Anhang enthältauch hinsichtlicherwarteterEntwicklungenalle für die Beurteilungder Lage der 
GemeindewesentlichenGesichtspunktesowie die nach $ 48 GemHVO-DoppikerforderlichenAngaben. 
Vorgängevon besondererBedeutungnach demSchluss des Haushaltsjahres 
U] habensich nichtereignet. 
& sind imAnhangangegeben. 
U sindunterAbschnitt„D."angegeben. 
U] sind in derAnlageangegeben. 

26 WesentlicheChancenund Risikenfürdie künftigeEntwicklung,aufdie imAnhangeinzugehenist, 
U] bestehennicht. 

& sind imAnhangvollständigdargestellt. 
U] sindunterAbschnitt„D.“aufgeführt. 

ZusätzeundBemerkungen 

Güstrow 28.09.2023 
Ort Datum Unterschrift 

E. Anlagen BeÜbersichtVerträgegem. Ziffer16 

DO] Zutreffendesbitteankreuzen. 
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Seite 5 von 5 



3 

10
8 

1 

Vo
lls

tä
nd

ig
ke

it
se

rk
lä

ru
ng

Ve
rt

rä
ge

, 
ge

m
äß

 
w

ir
ts

ch
af

tl
ic

he
n

Zi
ff

er
 

Be
ur

te
ilu

ng
 

La
nd

kr
ei

se
s 

Be
de

ut
un

g
di

e 
16

 
de

r 
fü

rd
ie

 
de

r 
La

ge
 

de
s 

si
nd

 
od

er
 

se
in

 
kö

nn
te

n
vo

n 

A
uf

lis
tu

ng
 

Le
as

in
gv

er
tr

äg
e 

N
et

to
ve

rt
ra

gs
vo

lu
m

en
)

de
r 

(ü
be

r 
TE

U
R 

25
 

fo
rt

la
uf

en
de

 

A
uf

w
en

du
ng

en

Le
as

in
gg

eb
er

 
La

uf
ze

it
 

ge
w

öh
nl

ic
he

Le
as

in
gn

um
m

er
 

Le
as

in
gg

eg
en

st
an

d 
Le

as
in

gb
eg

in
n 

N
D

Le
as

in
ge

nd
e 

in
 

in
N

um
m

er
 

m
on

at
lic

h 
Ve

rt
ra

gs
la

uf
ze

it
 

20
20

 
Br

ut
to

 
M

on
at

en
 

M
on

at
en

 

|D
eu

ts
ch

e 
30

0-
24

47
31

4-
14

27
56

9 
M

er
ce

de
s-

Be
nz

Le
as

in
g 

U
ni

m
og

[8
1 

U
 42

3 
N

ov
 

O
kt

 
3.

26
7,

40
 

16
 

24
 

nnimiewi 

D
eu

ts
ch

e 

BI
 30

0-
24

47
31

4-
14

27
55

8 
|M

er
ce

de
s-

Be
nz

Le
as

in
g 

U
ni

m
og

 

U
 42

3 
N

ov
 

16
 

O
kt

 
24

 
Le

as
in

g 
BI

 30
0-

24
47

31
4-

14
27

58
1 

|M
A

N
D

eu
ts

ch
e 

TG
M

 
18

.2
90

 
4x

4 
N

ov
 

O
kt

16
 

24
 

31
3.

67
0,

40
 

46
.0

70
,3

4 

96
 

10
8 

€ 
€

€ 

BI
 30

0-
24

47
31

4-
14

27
57

6
D

eu
ts

ch
e 

Le
as

in
g 

IM
A

N
 

TG
M

 
18

.2
90

 
4x

4 
88

 
N

ov
 

16
 

O
kt

 
24

 

3.
26

7,
40

 
31

3.
67

0,
40

 
46

.0
70

,3
4 

96
 

10
8 

€ 
€

€ 
2.

05
3,

09
 

€ 
19

7.
09

6,
64

 

€ 
28

.9
48

,5
6 

€ 
96

 
2.

05
3,

09
 

19
7.

09
6,

64
 

28
.9

48
,5

6 

€ 
€

€
96

 

V3
6-

18
03

09
; 

V3
6-

19
86

38
D

eu
ts

ch
la

nd
 

V3
6-

17
50

60
; 

V3
6-

17
50

61
; 

TA
 

Tr
iu

m
ph

-A
dl

er
 

M
ul

ti
fu

nk
ti

on
sd

ru
ck

er
 

Zu
be

hö
r 

M
rz

 
N

ov
 

| 
+ 

18
23

 
6.

50
8,

15
 

44
9.

06
2,

18
 

78
.0

97
,7

7 

€ 
€

€ 
69

 
84

 

Su
m

m
e:

 
22

8.
13

5,
57

 

€ 
G

es
am

ta
uf

w
en

du
ng

en
 

Le
as

in
g 

(5
62

20
00

0)
: 

34
6.

58
5,

78
20

20
 

€ 
au

fg
el

is
te

te
r 

Le
as

in
gv

er
tr

äg
e 

G
es

am
ta

uf
w

en
du

ng
en

A
nt

ei
l 

Le
as

in
g 

65
,8

%
an

 

A
uf

lis
tu

ng
 

so
ns

ti
ge

r 
w

es
en

tl
ic

he
r 

Ve
rt

rä
ge

 
w

er
de

n 
kö

nn
en

si
nd

 
od

er
 

fo
rt

la
uf

en
de

 
A

uf
w

en
du

ng
en

 

Ve
rt

ra
gs

pa
rt

ne
r 

Ve
rt

ra
gs

nu
m

m
er

 
Ve

rt
ra

gs
ge

ge
ns

ta
nd

 
Ve

rt
ra

gs
be

gi
nn

 
Ve

rt
ra

gs
en

de
 

N
um

m
er

 
m

on
at

lic
h 

Ve
rt

ra
gs

la
uf

ze
it

 

20
20

 
Br

ut
to

 

La
nd

es
am

t 
St

ra
ß

en
ba

u 
U

nt
er

ha
lt

un
g 

In
st

an
ds

et
zu

ng
 

fü
r 

un
d 

de
r 

W
id

er
ru

f 
77

.9
84

,0
6 

93
5.

80
8,

75
Ja

n 
00

 
bi

s 
au

f 
Ve

rk
eh

r 
Kr

ei
ss

tr
aß

en
 

-
un

d 
M

V 
€

€ 

10
8 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisrechnung 

(§ 44 GemHVO-Doppik) 



42 

43 

Landkreis Rostock 2020 
Ergebnisrechnung 

Nr. 
Ertrags- und Aufwandsarten 

(gemäß § 44 Absatz 2 GemHVO-Doppik) 

Ermächti-
gungen des 
Haushalts-

jahres 
2020 

Übertragene 
Ermächti-

gungen aus 
Haushalts-
vorjahren 

Gesamt-
ermächti-
gungen im 

Haushaltsjahr 
2020 

Ergebnis 
des Haushalts-

jahres 
2020 

Abweichung 
im Haushalts-

jahr 
2020 

Ergebnis 
des Haushalts-

vorjahres 
2019 

Übertragung 
von Ermäch-
tigungen in 
Haushalts-
folgejahre 

Erläuterung 

Kontonummer 

in € 
1 2 3 4 5 6 7 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 8.827.800,00 0,00 8.827.800,00 8.800.796,27 27.003,73 11.318.866,77 0,00 40 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfererträge 157.973.792,41 0,00 157.973.792,41 155.543.650,02 2.430.142,39 147.311.257,96 0,00 41 

3 + Erträge der sozialen Sicherung 169.562.546,58 0,00 169.562.546,58 178.394.827,02 -8.832.280,44 123.615.840,06 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche  Leistungsentgelte 9.533.047,82 0,00 9.533.047,82 9.630.197,60 -97.149,78 9.990.846,32 0,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 524.900,00 0,00 524.900,00 546.804,13 -21.904,13 537.212,59 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 29.299.708,32 0,00 29.299.708,32 23.551.114,62 5.748.593,70 22.447.416,44 0,00 

7 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Zinserträge und sonstige Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 505,78 -505,78 46.752,50 0,00 

9 + Sonstige laufende Erträge 6.264.175,09 0,00 6.264.175,09 6.224.035,87 40.139,22 8.567.394,74 0,00 

10 Summe der Erträge (Summe der Nummern 1 bis 
9) 381.985.970,22 0,00 381.985.970,22 382.691.931,31 -705.961,09 323.835.587,38 0,00 

11 - Personalaufwendungen 66.582.697,21 0,00 66.582.697,21 64.883.106,68 1.699.590,53 62.054.219,85 21.017,56 

12 - Versorgungsaufwendungen 737.137,66 0,00 737.137,66 711.537,66 25.600,00 1.082.055,70 0,00 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 44.249.623,19 1.870.967,98 46.120.591,17 44.042.657,26 2.077.933,91 38.536.763,28 868.219,98 

14 - Abschreibungen 8.906.386,27 0,00 8.906.386,27 8.661.123,84 245.262,43 8.466.320,85 0,00 

15 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 106.868.910,56 0,00 106.868.910,56 104.734.617,83 2.134.292,73 7.214.799,54 0,00 

16 - Aufwendungen der sozialen Sicherung 140.764.202,50 384.814,82 141.149.017,32 140.719.154,64 429.862,68 180.969.903,36 114.751,85 

17 - Zinsaufwendungen und sonstige 
Finanzaufwendungen 725.879,24 0,00 725.879,24 725.879,24 0,00 836.586,35 0,00 

18 - Sonstige laufende Aufwendungen 15.961.033,59 303.147,90 16.264.181,49 15.089.428,80 1.174.752,69 15.036.240,86 305.288,31 

19 Summe der Aufwendungen (Summe der 
Nummern 11 bis 18) 384.795.870,22 2.558.930,70 387.354.800,92 379.567.505,95 7.787.294,97 314.196.889,79 1.309.277,70 

20 Jahresergebnis (Jahresüberschuss/ 
Jahresfehlbetrag) vor Veränderung der 
Rücklagen (Saldo der Nummern 10 und 19) -2.809.900,00 -2.558.930,70 -5.368.830,70 3.124.425,36 -8.493.256,06 9.638.697,59 -1.309.277,70 

21 - Einstellung in die Kapitalrücklage 16.630,26 0,00 16.630,26 16.630,26 0,00 756.403,63 0,00 

22 + Entnahmen aus der Kapitalrücklage 16.630,26 0,00 16.630,26 49.738,82 -33.108,56 3.028,15 0,00 

23 - Einstellung in die Rücklage für Belastungen aus 
dem kommunalen Finanzausgleich 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 + Entnahmen aus der Rücklage für Belastungen aus 
dem kommunalen Finanzausgleich 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 Jahresergebnis (Jahresüberschuss/ 
Jahresfehlbetrag, Nummer 20 zuzüglich 
Nummern 22 und 24 abzüglich Nummern 21 
und 23) -2.809.900,00 -2.558.930,70 -5.368.830,70 3.157.533,92 -8.526.364,62 8.885.322,11 -1.309.277,70 

nachrichtlich: 

26 Ergebnisvortrag aus dem Haushaltsvorjahr 65.237.309,34 

27 Ergebnis (Überschuss/Fehlbetrag) zum 31. 
Dezember des Haushaltsjahres (Summe der 
Nummern 25 und 26) 68.394.843,26 
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Finanzrechnung 

(§ 45 GemHVO-Doppik) 
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Landkreis Rostock 2020 
Finanzrechnung Erläuterung 

Nr. 
Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

(gemäß § 45 Absatz 2 i.V.m. § 3 Absatz 1 Satz 1 
GemHVO-Doppik) 

Ermächti-
gungen des 

Haushalts-jahres 
2020 

Übertragene 
Ermächti-

gungen aus 
Haushalts-
vorjahren 

Gesamt-
ermächti-gungen 

im 
Haushaltsjahr 

2020 

Ergebnis 
des Haushalts-

jahres 
2020 

Abweichung 
im Haushalts-

jahr 
2020 

Ergebnis 
des Haushalts-

vorjahres 
2019 

Übertragung 
von Ermäch-
tigungen in 
Haushalts-
folgejahre 

Kontonummer 

in € 

1 2 3 4 5 6 7 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 8.827.800,00 0,00 8.827.800,00 8.800.796,27 27.003,73 11.318.866,77 0,00 60 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfereinzahlungen 154.832.009,86 0,00 154.832.009,86 152.811.240,69 2.020.769,17 144.506.744,86 0,00 61 

3 + Einzahlungen der sozialen Sicherung 165.764.866,51 0,00 165.764.866,51 167.343.245,55 -1.578.379,04 121.307.634,55 0,00 62 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.524.500,00 0,00 9.524.500,00 9.167.991,01 356.508,99 9.670.677,41 0,00 63 

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 524.900,00 0,00 524.900,00 565.151,31 -40.251,31 549.565,66 0,00 641 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 29.294.529,30 0,00 29.294.529,30 23.251.235,85 6.043.293,45 22.483.383,21 0,00 642, 647-648 

7 + Zinseinzahlungen und sonstige 
Finanzeinzahlungen 0,00 0,00 0,00 46.600,78 -46.600,78 46.815,19 0,00 67 

8 + Sonstige laufende Einzahlungen 5.743.857,83 0,00 5.743.857,83 5.221.394,10 522.463,73 5.515.550,93 0,00 651, 66 

9 Summe der laufenden Einzahlungen (Summe 
der Nummern 1 bis 8) 374.512.463,50 0,00 374.512.463,50 367.207.655,56 7.304.807,94 315.399.238,58 0,00 

- Personalauszahlungen 66.697.065,52 0,00 66.697.065,52 62.989.798,13 3.707.267,39 61.565.247,35 46.748,16 70 

11 - Versorgungsauszahlungen 1.234.882,64 0,00 1.234.882,64 1.032.882,64 202.000,00 1.619.784,26 0,00 71 

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 45.230.306,41 1.944.854,78 47.175.161,19 44.163.254,86 3.011.906,33 38.582.199,20 1.027.347,41 72 

13 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferauszahlungen 98.584.826,30 0,00 98.584.826,30 96.010.124,61 2.574.701,69 7.511.240,58 449.169,30 74 

14 - Auszahlungen der sozialen Sicherungen 143.115.613,22 0,00 143.115.613,22 142.052.428,30 1.063.184,92 182.989.483,41 114.751,85 75 

- Zinsauszahlungen und sonstige 
Finanzauszahlungen 847.928,13 7.490,70 855.418,83 739.111,57 116.307,26 958.909,92 7.324,36 77 

16 - Sonstige laufende Auszahlungen 19.475.894,98 298.269,36 19.774.164,34 17.690.154,56 2.084.009,78 13.300.267,72 304.215,18 76 

17 Summe der laufenden Auszahlungen (Summe 
der Nummern 10 bis 16) 375.186.517,20 2.250.614,84 377.437.132,04 364.677.754,67 12.759.377,37 306.527.132,44 1.949.556,26 

18 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein-
und Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung 
(Saldo der Nummern 9 und 17) -674.053,70 -2.250.614,84 -2.924.668,54 2.529.900,89 -5.454.569,43 8.872.106,14 -1.949.556,26 

19 + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 14.813.348,30 257.110.529,58 271.923.877,88 28.183.596,41 243.740.281,47 5.680.843,87 242.783.556,71 681, 6833 

+ Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen 
Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

682, 6830-
6832, 6834-

6839 

21 + Einzahlungen aus Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00 30.989,92 -30.989,92 369.659,01 0,00 684-686 

22 + Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 70.600,00 0,00 70.600,00 66.481,77 4.118,23 78.683,89 0,00 687 

23 + Sonstige Investitionseinzahlungen 4.117.800,00 0,00 4.117.800,00 4.117.800,00 0,00 0,00 0,00 688-689 

24 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Summe der Nummern 19 
bis 23) 19.001.748,30 257.110.529,58 276.112.277,88 32.398.868,10 243.713.409,78 6.129.186,77 242.783.556,71 

- Auszahlungen für Anlagevermögen 25.622.957,73 264.820.232,18 290.443.189,91 25.622.713,40 264.820.476,51 7.830.597,34 263.595.187,99 781, 784-786 

26 - Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 149.500,00 0,00 149.500,00 101.599,89 47.900,11 129.928,84 0,00 787 

27 - Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.200,00 0,00 788-789 

28 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Summe der Nummern 25 
bis 27) 25.772.457,73 264.820.232,18 290.592.689,91 25.724.313,29 264.868.376,62 7.962.726,18 263.595.187,99 

29 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 24 
und 28) -6.770.709,43 -7.709.702,60 -14.480.412,03 6.674.554,81 -21.154.966,84 -1.833.539,41 -20.811.631,28 

Finanzmittelüberschuss/ 
Finanzmittelfehlbetrag (Summe der Nummern 
18 und 29) -7.444.763,13 -9.960.317,44 -17.405.080,57 9.204.455,70 -26.609.536,27 7.038.566,73 -22.761.187,54 

31 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 8.721.700,00 4.318.600,00 13.040.300,00 1.700.000,00 11.340.300,00 1.200.000,00 10.982.500,00 691-692 

32 - Auszahlungen für planmäßige Tilgung von 
Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 

7.092.136,87 0,00 7.092.136,87 7.092.118,79 18,08 6.836.657,25 0,00 

79100000-
79242142, 
79242144-
79251042, 
79251044-
79252042, 
79252044-
79299999 

1 



Landkreis Rostock 2020 
Finanzrechnung Erläuterung 

Nr. 
Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

(gemäß § 45 Absatz 2 i.V.m. § 3 Absatz 1 Satz 1 
GemHVO-Doppik) 

Ermächti-
gungen des 

Haushalts-jahres 
2020 

Übertragene 
Ermächti-

gungen aus 
Haushalts-
vorjahren 

Gesamt-
ermächti-gungen 

im 
Haushaltsjahr 

2020 

Ergebnis 
des Haushalts-

jahres 
2020 

Abweichung 
im Haushalts-

jahr 
2020 

Ergebnis 
des Haushalts-

vorjahres 
2019 

Übertragung 
von Ermäch-
tigungen in 
Haushalts-
folgejahre 

Kontonummer 

in € 

1 2 3 4 5 6 7 

33 - Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 

2.057.800,00 

0,00 2.057.800,00 1.700.000,00 357.800,00 1.200.000,00 0,00 

79242143, 
79251043, 
79252043 

34 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Nummer 
31 abzüglich Nummern 32 und 33) -428.236,87 4.318.600,00 3.890.363,13 -7.092.118,79 10.982.481,92 -6.836.657,25 10.982.500,00 

35 Saldo der durchlaufenden Gelder und 
ungeklärten Zahlungsvorgänge 0,00 0,00 0,00 433.799,22 -433.799,22 -706.603,00 0,00 

36 Veränderung der liquiden Mittel und der 
Kassenkredite (Summe der Nummern 30, 34 
und 35) -7.873.000,00 -5.641.717,44 -13.514.717,44 2.546.136,13 -16.060.853,57 -504.693,52 -11.778.687,54 

37 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen (Saldo der Nummern 18 und 32) -7.766.190,57 -2.250.614,84 -10.016.805,41 -4.562.217,90 -5.454.587,51 2.035.448,89 -1.949.556,26 

nachrichtlich: 

38 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 
31. Dezember des Haushaltsvorjahres 0,00 14.374.812,96 

39 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 
31. Dezember des Haushaltsjahres (Summe der 
Nummern 37 und 38) -10.016.805,41 9.812.595,06 

darunter: 

Zuführung zum investiven Bereich aus einem 
positiven Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres [Einzahlung in Nummer 23 
(Sonstige Investitionseinzahlungen) und 
Auszahlungen in Nummer 16 (Sonstige laufende 
Auszahlungen) enthalten] 4.117.800,00 4.117.800,00 6891 

Zuführung zur Deckung eines negativen Saldos 
der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. 
Dezember des Haushaltsjahres aus dem 
investiven Bereich [Einzahlungen in Nummer 8 
(Sonstige laufende Einzahlungen) und 
Auszahlungen in Nummer 27 (Sonstige 
Investitionsauszahlungen) enthalten] 0,00 0,00 7896 

 
      

 

 

 
 

  

 

      
   

  
 

    
    

  
     

   
 

    
     

 

     
       

 

     
  

     
    

    

 

   
     

   
    

   
      
  

    
     

 
      
    

     
  

2 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

Übersicht über die Teilrechnungen 

(§ 46 GemHVO-Doppik) 



  
 

   

 
 

  

  
     

    
    

  
 

  

 
 

  
 

  
 

  
 

 
  

      

          

  
         

           

          

           

            

           

           

          

              

           

            

             

           

  
         

            

            

           

   
           

  
  

              

          

             

   
    

    
            

          

Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über die Teilrechnungen 

1. Übersicht über die Teilergebnisrechnung 

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten 
(gemäß § 4 Absatz 5 GemHVO-Doppik) 

Summe aller Teilhaushalte 
Verwaltungsleitung 01 Rechnungs- und 

Gemeindeprüfung 02 
Kommunalaufsicht und 

Rechtsangelegenheiten 03 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
in € 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 8.827.800,00 8.800.796,27 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfererträge 157.973.792,41 155.543.650,02 10.900,00 10.755,65 0,00 0,00 100,00 0,00 

3 + Erträge der sozialen Sicherung 169.562.546,58 178.394.827,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.533.047,82 9.630.197,60 0,00 0,00 200,00 0,00 1.100,00 1.906,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 524.900,00 546.804,13 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 29.299.708,32 23.551.114,62 3.911,69 8.394,14 0,00 3.500,67 294.600,00 6.554,52 

7 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Zinserträge und sonstige Finanzerträge 0,00 505,78 0,00 138,60 0,00 0,00 0,00 0,00 

9 + Sonstige Erträge 6.264.175,09 6.224.035,87 84.577,03 103.101,05 0,00 2.906,56 0,00 18.863,25 

10 Summe der Erträge (Summe der Nummern 1 bis 9) 381.985.970,22 382.691.931,31 99.388,72 122.389,44 200,00 6.407,23 295.800,00 27.323,77 

11 – Personalaufwendungen 66.582.697,21 64.883.106,68 2.725.928,34 2.725.928,34 1.009.397,62 1.009.397,62 1.179.975,76 1.179.975,76 

12 – Versorgungsaufwendungen 737.137,66 711.537,66 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13 – Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 46.120.591,17 44.042.657,26 0,00 0,00 0,00 0,00 221.586,50 221.586,50 

14 – Abschreibungen 8.906.386,27 8.661.123,84 407,70 407,70 0,00 0,00 0,00 0,00 

15 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 106.868.910,56 104.734.617,83 51.617,40 51.617,40 0,00 0,00 0,00 0,00 

16 – Aufwendungen der sozialen Sicherung 141.149.017,32 140.719.154,64 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17 – Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 725.879,24 725.879,24 18,49 18,49 0,00 0,00 241,20 241,20 

18 – Sonstige Aufwendungen 16.264.181,49 15.089.428,80 654.809,25 653.289,45 100,00 0,00 524.172,30 153.275,67 

19 Summe der Aufwendungen (Summe der Nummern 11 
bis 18) 387.354.800,92 379.567.505,95 3.432.781,18 3.431.261,38 1.009.497,62 1.009.397,62 1.925.975,76 1.555.079,13 

20 Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der 
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung 
der Rücklagen (Saldo der Nummern 10 und 19) -5.368.830,70 3.124.425,36 -3.333.392,46 -3.308.871,94 -1.009.297,62 -1.002.990,39 -1.630.175,76 -1.527.755,36 

21 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 53.900,00 34.977,79 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 53.900,00 34.977,79 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung 
der internen Leistungsbeziehungen und vor 
Veränderung der Rücklagen (Nummer 20 zuzüglich 
Nummer 21 abzüglich Nummer 22) -5.368.830,70 3.124.425,36 -3.333.392,46 -3.308.871,94 -1.009.297,62 -1.002.990,39 -1.630.175,76 -1.527.755,36 

1 



  
 

   

 
 

  

  
     

    
 

  
       

 
 

  
 

  
 

  
 

 
  

      

          

  
         

           

          

           

            

           

           

          

               

           

            

             

           

  
         

           

            

           

   
           

  
  

              

          

             

   
    

    
            

          

Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über die Teilrechnungen 

1. Übersicht über die Teilergebnisrechnung 

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten 
(gemäß § 4 Absatz 5 GemHVO-Doppik) 

Personal und Organisation 04 
Service und 

Gebäudemanagement 05 
Finanzen und Controlling 06 Soziales 07 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

in € 
1 2 3 4 5 6 7 8 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfererträge 500,00 4.903,04 142.500,00 147.679,92 0,00 0,00 670.800,00 371.536,69 

3 + Erträge der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 79.242.303,20 89.866.603,17 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 14.000,00 19.242,15 7.200,00 5.739,15 0,00 20,00 0,00 0,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 352.600,00 340.605,25 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 212.000,00 15.681,33 26.125,96 48.760,69 75.571,11 68.767,44 23.906.000,00 18.878.669,50 

7 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Zinserträge und sonstige Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

9 + Sonstige Erträge 22.000,00 227.686,99 88.026,76 74.301,09 350.000,00 228.323,28 240.200,00 273.105,77 

10 Summe der Erträge (Summe der Nummern 1 bis 9) 248.500,00 267.513,51 616.452,72 617.086,10 425.571,11 297.110,72 104.059.303,20 109.389.915,13 

11 – Personalaufwendungen 5.422.602,15 5.422.602,15 2.078.020,91 2.070.450,96 2.073.508,67 2.073.508,67 11.557.164,15 11.556.400,05 

12 – Versorgungsaufwendungen 711.537,66 711.537,66 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13 – Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 225.512,17 225.512,17 2.387.933,99 2.332.183,74 0,00 0,00 8.735.349,48 8.587.742,76 

14 – Abschreibungen 270.657,59 270.657,59 666.803,51 666.776,31 0,00 0,00 69.670,51 69.608,13 

15 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 15.000,00 14.621,85 0,00 0,00 2.779.660,74 2.779.660,74 29.576,82 29.576,82 

16 – Aufwendungen der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 114.045.072,92 113.729.962,09 

17 – Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18 – Sonstige Aufwendungen 2.222.850,52 1.832.789,96 1.161.901,77 1.098.191,42 239.622,54 206.100,86 3.521.529,07 3.501.018,01 

19 Summe der Aufwendungen (Summe der Nummern 11 
bis 18) 8.868.160,09 8.477.721,38 6.294.660,18 6.167.602,43 5.092.791,95 5.059.270,27 137.958.362,95 137.474.307,86 

20 Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der 
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung 
der Rücklagen (Saldo der Nummern 10 und 19) -8.619.660,09 -8.210.207,87 -5.678.207,46 -5.550.516,33 -4.667.220,84 -4.762.159,55 -33.899.059,75 -28.084.392,73 

21 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 25.000,00 25.000,00 14.400,00 9.977,79 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 12.900,00 9.977,79 

23 Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung 
der internen Leistungsbeziehungen und vor 
Veränderung der Rücklagen (Nummer 20 zuzüglich 
Nummer 21 abzüglich Nummer 22) -8.594.660,09 -8.185.207,87 -5.663.807,46 -5.540.538,54 -4.667.220,84 -4.762.159,55 -33.911.959,75 -28.094.370,52 

2 



  
 

   

 
 

  

  
     

   
       

   

 
 

  
 

  
 

  
 

 
  

      

          

  
         

           

          

           

            

           

           

          

               

           

            

             

           

  
         

           

            

           

   
           

   
  

              

          

             

   
    

    
            

          

Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über die Teilrechnungen 

1. Übersicht über die Teilergebnisrechnung 

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten 
(gemäß § 4 Absatz 5 GemHVO-Doppik) 

Jugend 08 
Sicherheit und Ordnung 09 Straßenbau und Verkehr 10 Veterinärwesen und 

Lebensmittelüberwachung 11 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
in € 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfererträge 568.400,00 406.430,79 488.382,55 553.823,53 1.142.900,00 1.063.123,59 0,00 0,00 

3 + Erträge der sozialen Sicherung 90.297.943,38 88.528.223,85 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 651.800,00 668.838,69 2.486.100,00 2.507.293,96 1.367.200,00 1.068.366,17 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.000,00 80.649,52 142.775,46 161.275,60 54.000,00 34.572,54 5.000,00 74.835,24 

7 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Zinserträge und sonstige Finanzerträge 0,00 350,78 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,40 

9 + Sonstige Erträge 311.401,27 385.649,50 4.283.900,00 3.728.036,14 133.952,94 131.179,54 10.300,00 15.975,20 

10 Summe der Erträge (Summe der Nummern 1 bis 9) 91.181.744,65 89.401.304,44 5.566.858,01 5.111.973,96 3.816.952,94 3.736.169,63 1.382.500,00 1.159.178,01 

11 – Personalaufwendungen 5.872.778,92 5.822.296,49 4.152.225,11 4.152.225,11 4.620.865,92 4.519.593,34 2.516.990,50 2.516.990,50 

12 – Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 200,00 0,00 0,00 0,00 

13 – Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 144.246,11 144.246,11 1.252.802,40 1.251.173,05 4.721.163,73 4.363.350,22 26.546,90 14.105,06 

14 – Abschreibungen 313.264,09 313.264,09 546.025,99 546.025,99 5.138.273,56 4.973.629,75 1.650,53 1.650,53 

15 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 96.646.117,49 96.646.117,49 139.454,00 139.454,00 935.808,75 935.808,75 0,00 0,00 

16 – Aufwendungen der sozialen Sicherung 27.028.789,85 26.914.038,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17 – Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18 – Sonstige Aufwendungen 177.133,66 177.064,10 888.950,19 872.942,80 695.349,55 694.739,24 135.778,10 115.836,00 

19 Summe der Aufwendungen (Summe der Nummern 11 
bis 18) 130.182.330,12 130.017.026,28 6.979.457,69 6.961.820,95 16.111.661,51 15.487.121,30 2.680.966,03 2.648.582,09 

20 Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der 
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung 
der Rücklagen (Saldo der Nummern 10 und 19) -39.000.585,47 -40.615.721,84 -1.412.599,68 -1.849.846,99 -12.294.708,57 -11.750.951,67 -1.298.466,03 -1.489.404,08 

21 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 25.000,00 25.000,00 

23 Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung 
der internen Leistungsbeziehungen und vor 
Veränderung der Rücklagen (Nummer 20 zuzüglich 
Nummer 21 abzüglich Nummer 22) -39.000.585,47 -40.615.721,84 -1.412.599,68 -1.849.846,99 -12.294.708,57 -11.750.951,67 -1.323.466,03 -1.514.404,08 
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Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über die Teilrechnungen 

1. Übersicht über die Teilergebnisrechnung 

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten 
(gemäß § 4 Absatz 5 GemHVO-Doppik) 

Bildung und Kultur 12 
Gesundheit 13 Kreisentwicklung 14 Kataster- und 

Vermessungswesen 15 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
in € 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfererträge 2.501.550,08 2.336.808,16 126.300,00 47.637,87 2.963.169,30 997.982,21 3.486.400,00 3.472.087,50 

3 + Erträge der sozialen Sicherung 22.300,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.446.000,00 956.304,59 288.200,00 274.284,00 0,00 0,00 904.000,00 1.347.393,72 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 172.300,00 206.198,88 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.823.600,00 3.344.786,16 344.324,10 421.363,80 53.800,00 61.919,52 0,00 19.119,26 

7 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Zinserträge und sonstige Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15,00 

9 + Sonstige Erträge 2.400,00 62.928,72 525.886,40 532.464,06 0,00 3.361,20 0,00 1.959,16 

10 Summe der Erträge (Summe der Nummern 1 bis 9) 7.968.150,08 6.907.026,51 1.284.710,50 1.275.749,73 3.016.969,30 1.063.262,93 4.390.400,00 4.840.574,64 

11 – Personalaufwendungen 7.679.872,72 7.592.381,76 5.001.470,05 4.061.543,92 1.863.045,16 1.654.248,86 3.867.700,86 3.793.899,06 

12 – Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 13.700,00 0,00 0,00 0,00 4.800,00 0,00 

13 – Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 26.652.338,38 25.399.175,89 1.069.889,12 1.069.889,12 271.000,00 50.074,90 96.887,20 85.166,49 

14 – Abschreibungen 1.787.290,95 1.706.859,93 4.496,77 4.496,77 70.236,73 70.210,52 36.008,34 36.008,34 

15 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 308.520,00 268.520,00 0,00 0,00 5.902.155,36 3.808.240,78 0,00 0,00 

16 – Aufwendungen der sozialen Sicherung 75.154,55 75.154,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17 – Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18 – Sonstige Aufwendungen 3.453.447,14 3.017.330,02 871.083,39 696.124,00 384.131,20 342.255,68 175.708,56 117.249,13 

19 Summe der Aufwendungen (Summe der Nummern 11 
bis 18) 39.956.623,74 38.059.422,15 6.960.639,33 5.832.053,81 8.490.568,45 5.925.030,74 4.181.104,96 4.032.323,02 

20 Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der 
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung 
der Rücklagen (Saldo der Nummern 10 und 19) -31.988.473,66 -31.152.395,64 -5.675.928,83 -4.556.304,08 -5.473.599,15 -4.861.767,81 209.295,04 808.251,62 

21 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 14.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 16.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung 
der internen Leistungsbeziehungen und vor 
Veränderung der Rücklagen (Nummer 20 zuzüglich 
Nummer 21 abzüglich Nummer 22) -31.989.973,66 -31.152.395,64 -5.675.928,83 -4.556.304,08 -5.473.599,15 -4.861.767,81 209.295,04 808.251,62 
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Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über die Teilrechnungen 

1. Übersicht über die Teilergebnisrechnung 

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten 
(gemäß § 4 Absatz 5 GemHVO-Doppik) 

Bauangelegenheiten 16 
Umwelt 17 Zentrale Finanzdienstleistungen 

18 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
in € 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 8.827.800,00 8.800.796,27 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfererträge 0,00 0,00 0,00 0,00 145.871.890,48 146.130.881,07 

3 + Erträge der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.290.547,82 2.648.424,47 76.700,00 132.384,70 0,00 0,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 150.000,00 122.401,97 204.000,00 199.862,72 0,00 0,00 

7 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Zinserträge und sonstige Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

9 + Sonstige Erträge 70.000,00 71.830,61 70.000,00 45.974,62 71.530,69 316.389,13 

10 Summe der Erträge (Summe der Nummern 1 bis 9) 2.510.547,82 2.842.657,05 350.700,00 378.222,04 154.771.221,17 155.248.066,47 

11 – Personalaufwendungen 2.603.157,77 2.395.100,63 2.357.992,60 2.336.563,46 0,00 0,00 

12 – Versorgungsaufwendungen 3.200,00 0,00 3.700,00 0,00 0,00 0,00 

13 – Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 239.255,90 239.255,90 76.079,29 59.195,35 0,00 0,00 

14 – Abschreibungen 0,00 0,00 1.600,00 1.528,19 0,00 0,00 

15 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 0,00 0,00 61.000,00 61.000,00 0,00 0,00 

16 – Aufwendungen der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17 – Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00 111,19 111,19 725.508,36 725.508,36 

18 – Sonstige Aufwendungen 834.391,92 834.323,75 89.300,00 75.572,93 233.922,33 701.325,78 

19 Summe der Aufwendungen (Summe der Nummern 11 
bis 18) 3.680.005,59 3.468.680,28 2.589.783,08 2.533.971,12 959.430,69 1.426.834,14 

20 Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der 
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung 
der Rücklagen (Saldo der Nummern 10 und 19) -1.169.457,77 -626.023,23 -2.239.083,08 -2.155.749,08 153.811.790,48 153.821.232,33 

21 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung 
der internen Leistungsbeziehungen und vor 
Veränderung der Rücklagen (Nummer 20 zuzüglich 
Nummer 21 abzüglich Nummer 22) -1.169.457,77 -626.023,23 -2.239.083,08 -2.155.749,08 153.811.790,48 153.821.232,33 
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Landkreis Rostock 2020 

2. Übersicht über die Teilfinanzrechnung 

Nr. Ein- und Auszahlungsarten 
(gemäß § 4 Absatz 6 GemHVO-Doppik) 

Summe aller Teilhaushalte 
Verwaltungsleitung 01 Rechnungs- und 

Gemeindeprüfung 02 
Kommunalaufsicht und 

Rechtsangelegenheiten 03 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
in € 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 8.827.800,00 8.800.796,27 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfereinzahlungen 154.832.009,86 152.811.240,69 10.700,00 10.755,65 0,00 0,00 0,00 0,00 

3 + Einzahlungen der sozialen Sicherung 165.764.866,51 167.343.245,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.524.500,00 9.167.991,01 0,00 0,00 200,00 0,00 1.100,00 2.310,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 524.900,00 565.151,31 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 29.294.529,30 23.251.235,85 4.541,64 13.915,08 0,00 0,00 294.600,00 1.060,96 

7 + Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 46.600,78 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Sonstige laufende Einzahlungen 5.743.857,83 5.221.394,10 75.200,00 73.752,75 0,00 2.906,56 0,00 2.907,09 

9 Summe der laufenden Einzahlungen (Summe der 
Nummern 1 bis 8) 374.512.463,50 367.207.655,56 90.441,64 98.423,48 200,00 2.906,56 295.700,00 6.278,05 

10 – Personalauszahlungen 66.697.065,52 62.989.798,13 2.519.471,57 2.519.471,57 871.921,16 871.921,16 1.107.082,90 1.107.082,90 

11 – Versorgungsauszahlungen 1.234.882,64 1.032.882,64 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12 – Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 47.175.161,19 44.163.254,86 177,31 177,31 0,00 0,00 221.586,50 221.586,50 

13 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferauszahlungen 98.584.826,30 96.010.124,61 48.056,16 48.056,16 0,00 0,00 0,00 0,00 

14 – Auszahlungen der sozialen Sicherungen 143.115.613,22 142.052.428,30 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15 – Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 855.418,83 739.111,57 14,31 14,31 0,00 0,00 174,50 174,50 

16 – Sonstige laufende Auszahlungen 19.774.164,34 17.690.154,56 649.449,66 646.805,68 100,00 0,00 523.839,00 155.554,61 

17 Summe der laufenden Auszahlungen (Summe der 
Nummern 10 bis 16) 377.437.132,04 364.677.754,67 3.217.169,01 3.214.525,03 872.021,16 871.921,16 1.852.682,90 1.484.398,51 

18 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung (Saldo der 
Nummern 9 und 17) -2.924.668,54 2.529.900,89 -3.126.727,37 -3.116.101,55 -871.821,16 -869.014,60 -1.556.982,90 -1.478.120,46 

18.1 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen 
Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18.2 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung nach 
Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe der Nummern 18 und 18.1) -2.924.668,54 2.529.900,89 -3.126.727,37 -3.116.101,55 -871.821,16 -869.014,60 -1.556.982,90 -1.478.120,46 

19 + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 271.923.877,88 28.183.596,41 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Anlagevermögen 0,00 30.989,92 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 70.600,00 66.481,77 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 + Sonstige Investitionseinzahlungen 4.117.800,00 4.117.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 19 bis 23) 276.112.277,88 32.398.868,10 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 – Auszahlungen für Anlagevermögen 290.443.189,91 25.622.713,40 1.599,00 1.599,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 – Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 149.500,00 101.599,89 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 – Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 25 bis 27) 290.592.689,91 25.724.313,29 1.599,00 1.599,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 24 und 28) -14.480.412,03 6.674.554,81 -1.599,00 -1.599,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30 Finanzmittelüberschuss/ Finanzmittelfehlbetrag des 
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 18.2 und 29) -17.405.080,57 9.204.455,70 -3.128.326,37 -3.117.700,55 -871.821,16 -869.014,60 -1.556.982,90 -1.478.120,46 

31 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 13.040.300,00 1.700.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

32 – Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 7.092.136,87 7.092.118,79 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

33 – Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 2.057.800,00 1.700.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

34 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Nummer 31 abzüglich Nummern 32 und 33) 3.890.363,13 -7.092.118,79 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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Landkreis Rostock 2020 

2. Übersicht über die Teilfinanzrechnung 

Personal und Organisation 04 
Service und 

Gebäudemanagement 05 
Finanzen und Controlling 06 Soziales 07 

Nr. Ein- und Auszahlungsarten 
(gemäß § 4 Absatz 6 GemHVO-Doppik) 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

in € 
1 2 3 4 5 6 7 

+ Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

299.526,10 

83.519.101,32 

0,00 

174,56 

18.579.812,48 

0,00 

290.183,39 

11.537.846,83 

0,00 

8.419.779,55 

11.467,23 

0,00 

3.398.141,13 

0,00 

42.217,32 

0,00 

0,00 

65.436,97 

0,00 

107.654,29 

0,00 

101.599,89 

0,00 

101.599,89 

6.054,40 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

1 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfereinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 650.300,00 

3 + Einzahlungen der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 79.242.303,20 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 14.000,00 15.873,19 7.200,00 5.739,15 0,00 20,00 0,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 352.600,00 349.220,25 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 212.000,00 13.091,88 26.125,96 52.297,38 79.537,60 75.974,44 23.906.000,00 

7 + Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Sonstige laufende Einzahlungen 22.000,00 32.314,59 56.813,43 53.969,58 200.000,00 162.772,05 290.200,00 

9 Summe der laufenden Einzahlungen (Summe der 
Nummern 1 bis 8) 248.000,00 61.279,66 442.739,39 461.226,36 279.537,60 238.766,49 104.088.803,20 102.688.797,85 

10 – Personalauszahlungen 4.358.351,63 4.358.351,63 2.077.958,43 2.070.388,48 2.068.686,28 2.068.686,28 12.652.620,32 

11 – Versorgungsauszahlungen 1.032.882,64 1.032.882,64 0,00 0,00 0,00 0,00 1.800,00 

12 – Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 223.360,97 223.360,97 2.428.886,69 2.372.163,47 0,00 0,00 8.575.408,07 

13 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferauszahlungen 15.000,00 14.621,85 0,00 0,00 2.779.660,74 2.779.660,74 11.467,23 

14 – Auszahlungen der sozialen Sicherungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 114.967.115,32 114.018.682,25 

15 – Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16 – Sonstige laufende Auszahlungen 2.209.312,62 1.806.877,66 1.123.329,70 1.072.058,99 70.749,17 70.649,17 3.407.952,19 

17 Summe der laufenden Auszahlungen (Summe der 
Nummern 10 bis 16) 7.838.907,86 7.436.094,75 5.630.174,82 5.514.610,94 4.919.096,19 4.918.996,19 139.616.363,13 137.385.916,99 

18 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung (Saldo der 
Nummern 9 und 17) -7.590.907,86 -7.374.815,09 -5.187.435,43 -5.053.384,58 -4.639.558,59 -4.680.229,70 -35.527.559,93 -34.697.119,14 

18.1 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen 
Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18.2 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung nach 
Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe der Nummern 18 und 18.1) -7.590.907,86 -7.374.815,09 -5.187.435,43 -5.053.384,58 -4.639.558,59 -4.680.229,70 -35.527.559,93 -34.697.119,14 

19 + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00 26.267,08 0,00 0,00 0,00 

22 + Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 68.800,00 

23 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 19 bis 23) 0,00 0,00 0,00 26.267,08 0,00 0,00 68.800,00 

25 – Auszahlungen für Anlagevermögen 971.473,36 526.451,43 118.908,37 84.734,09 0,00 0,00 0,00 

26 – Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 144.500,00 

27 – Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 25 bis 27) 971.473,36 526.451,43 118.908,37 84.734,09 0,00 0,00 144.500,00 

29 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 24 und 28) -971.473,36 -526.451,43 -118.908,37 -58.467,01 0,00 0,00 -75.700,00 

30 Finanzmittelüberschuss/ Finanzmittelfehlbetrag des 
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 18.2 und 29) -8.562.381,22 -7.901.266,52 -5.306.343,80 -5.111.851,59 -4.639.558,59 -4.680.229,70 -35.603.259,93 -34.691.064,74 

31 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

32 – Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

33 – Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

34 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Nummer 31 abzüglich Nummern 32 und 33) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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Landkreis Rostock 2020 

2. Übersicht über die Teilfinanzrechnung 

Jugend 08 
Sicherheit und Ordnung 09 Straßenbau und Verkehr 10 Veterinärwesen und 

Lebensmittelüberwachung 11 

Nr. Ein- und Auszahlungsarten 
(gemäß § 4 Absatz 6 GemHVO-Doppik) 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

in € 
1 2 3 4 5 6 7 

+ Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

0,00 

0,00 

621.936,99 

0,00 

79.299,45 

0,00 

13.891,56 

715.128,00 

2.500.137,47 

0,00 

14.615,49 

0,00 

0,00 

0,00 

117.373,21 

2.632.126,17 

-1.916.998,17 

0,00 

-1.916.998,17 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

-1.916.998,17 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

1 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfereinzahlungen 118.000,00 110.648,40 6.000,00 47.597,39 0,00 0,00 0,00 

3 + Einzahlungen der sozialen Sicherung 86.500.263,31 83.821.592,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 180,00 651.800,00 666.083,32 2.486.100,00 2.510.176,69 1.367.200,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.000,00 76.508,51 133.000,00 162.123,34 54.000,00 33.645,42 5.000,00 

7 + Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 350,78 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Sonstige laufende Einzahlungen 84.900,00 239.060,40 4.260.500,00 3.595.582,67 53.658,00 51.869,20 10.300,00 

9 Summe der laufenden Einzahlungen (Summe der 
Nummern 1 bis 8) 86.707.163,31 84.248.340,09 5.051.300,00 4.471.386,72 2.593.758,00 2.595.691,31 1.382.500,00 

10 – Personalauszahlungen 6.501.788,41 5.822.296,49 4.044.815,50 4.044.815,50 4.620.265,92 4.519.104,06 2.500.137,47 

11 – Versorgungsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 700,00 0,00 0,00 

12 – Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 129.880,55 129.880,55 1.290.775,41 1.253.901,93 4.984.078,87 4.467.916,58 26.323,12 

13 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferauszahlungen 88.605.893,08 88.605.893,08 138.454,00 138.454,00 723.856,92 723.856,92 0,00 

14 – Auszahlungen der sozialen Sicherungen 28.073.343,35 27.958.591,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15 – Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16 – Sonstige laufende Auszahlungen 85.997,49 85.927,93 752.961,54 736.950,80 592.932,03 578.907,77 284.776,88 

17 Summe der laufenden Auszahlungen (Summe der 
Nummern 10 bis 16) 123.396.902,88 122.602.589,55 6.227.006,45 6.174.122,23 10.921.833,74 10.289.785,33 2.811.237,47 

18 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung (Saldo der 
Nummern 9 und 17) -36.689.739,57 -38.354.249,46 -1.175.706,45 -1.702.735,51 -8.328.075,74 -7.694.094,02 -1.428.737,47 

18.1 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen 
Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18.2 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung nach 
Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe der Nummern 18 und 18.1) -36.689.739,57 -38.354.249,46 -1.175.706,45 -1.702.735,51 -8.328.075,74 -7.694.094,02 -1.428.737,47 

19 + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 2.334.791,86 182.109,31 3.904.108,98 903.918,41 4.613.137,72 2.406.011,72 0,00 

20 + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 974,00 0,00 

22 + Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 1.800,00 1.044,80 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 19 bis 23) 2.336.591,86 183.154,11 3.904.108,98 903.918,41 4.613.137,72 2.406.985,72 0,00 

25 – Auszahlungen für Anlagevermögen 2.580.492,84 345.008,08 12.928.753,83 3.100.364,32 10.239.516,10 5.414.663,39 5.000,00 

26 – Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 5.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 – Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 25 bis 27) 2.585.492,84 345.008,08 12.928.753,83 3.100.364,32 10.239.516,10 5.414.663,39 5.000,00 

29 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 24 und 28) -248.900,98 -161.853,97 -9.024.644,85 -2.196.445,91 -5.626.378,38 -3.007.677,67 -5.000,00 

30 Finanzmittelüberschuss/ Finanzmittelfehlbetrag des 
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 18.2 und 29) -36.938.640,55 -38.516.103,43 -10.200.351,30 -3.899.181,42 -13.954.454,12 -10.701.771,69 -1.433.737,47 

31 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

32 – Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

33 – Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

34 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Nummer 31 abzüglich Nummern 32 und 33) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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Landkreis Rostock 2020 

2. Übersicht über die Teilfinanzrechnung 

Bildung und Kultur 12 
Gesundheit 13 Kreisentwicklung 14 Kataster- und 

Vermessungswesen 15 

Nr. Ein- und Auszahlungsarten 
(gemäß § 4 Absatz 6 GemHVO-Doppik) 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

Gesamt-
ermächtigung 

Ergebnis 
2020 

in € 
1 2 3 4 5 6 7 

+ Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

3.458.377,01 

0,00 

1.310.277,34 

0,00 

13.596,08 

0,00 

1.959,16 

4.784.209,59 

3.761.376,23 

0,00 

73.690,54 

0,00 

0,00 

0,00 

134.656,64 

3.969.723,41 

814.486,18 

0,00 

814.486,18 

0,00 

0,00 

3.748,84 

0,00 

0,00 

3.748,84 

23.018,86 

0,00 

0,00 

23.018,86 

-19.270,02 

795.216,16 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

1 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfereinzahlungen 1.627.350,08 1.471.238,54 126.300,00 88.993,40 2.963.169,30 997.982,21 3.458.300,00 

3 + Einzahlungen der sozialen Sicherung 22.300,00 2.552,23 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.446.000,00 980.696,74 288.200,00 277.993,65 0,00 0,00 904.000,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 172.300,00 215.756,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.823.600,00 3.441.393,03 344.324,10 344.472,15 53.800,00 58.908,67 0,00 

7 + Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 + Sonstige laufende Einzahlungen 24.400,00 58.233,81 525.886,40 523.995,32 0,00 3.361,20 0,00 

9 Summe der laufenden Einzahlungen (Summe der 
Nummern 1 bis 8) 7.115.950,08 6.169.870,85 1.284.710,50 1.235.454,52 3.016.969,30 1.060.252,08 4.362.300,00 

10 – Personalauszahlungen 7.696.836,41 7.609.369,36 4.903.681,49 3.952.450,71 1.863.068,91 1.654.272,61 4.085.060,47 

11 – Versorgungsauszahlungen 0,00 0,00 109.500,00 0,00 0,00 0,00 37.200,00 

12 – Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 27.557.360,42 25.584.565,78 1.076.697,84 1.076.697,84 271.000,00 51.256,71 97.533,81 

13 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferauszahlungen 308.346,67 268.209,27 0,00 0,00 5.893.091,50 3.358.905,36 0,00 

14 – Auszahlungen der sozialen Sicherungen 75.154,55 75.154,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15 – Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16 – Sonstige laufende Auszahlungen 3.222.792,15 2.843.851,14 863.379,80 679.541,94 606.285,30 342.581,14 306.643,65 

17 Summe der laufenden Auszahlungen (Summe der 
Nummern 10 bis 16) 38.860.490,20 36.381.150,10 6.953.259,13 5.708.690,49 8.633.445,71 5.407.015,82 4.526.437,93 

18 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung (Saldo der 
Nummern 9 und 17) -31.744.540,12 -30.211.279,25 -5.668.548,63 -4.473.235,97 -5.616.476,41 -4.346.763,74 -164.137,93 

18.1 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen 
Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18.2 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung nach 
Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe der Nummern 18 und 18.1) -31.744.540,12 -30.211.279,25 -5.668.548,63 -4.473.235,97 -5.616.476,41 -4.346.763,74 -164.137,93 

19 + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 323.400,00 2.000,00 0,00 0,00 252.623.039,32 16.521.865,16 0,00 

20 + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 19 bis 23) 323.400,00 2.000,00 0,00 0,00 252.623.039,32 16.521.865,16 0,00 

25 – Auszahlungen für Anlagevermögen 10.751.817,45 1.232.173,62 32.000,00 6.774,69 252.623.039,32 14.887.925,92 190.589,64 

26 – Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 – Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 25 bis 27) 10.751.817,45 1.232.173,62 32.000,00 6.774,69 252.623.039,32 14.887.925,92 190.589,64 

29 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 24 und 28) -10.428.417,45 -1.230.173,62 -32.000,00 -6.774,69 0,00 1.633.939,24 -190.589,64 

30 Finanzmittelüberschuss/ Finanzmittelfehlbetrag des 
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 18.2 und 29) -42.172.957,57 -31.441.452,87 -5.700.548,63 -4.480.010,66 -5.616.476,41 -2.712.824,50 -354.727,57 

31 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

32 – Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

33 – Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

34 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Nummer 31 abzüglich Nummern 32 und 33) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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Landkreis Rostock 2020 

2. Übersicht über die Teilfinanzrechnung 

Nr. Ein- und Auszahlungsarten 
(gemäß § 4 Absatz 6 GemHVO-Doppik) 

Bauangelegenheiten 16 
Umwelt 17 Zentrale Finanzdienstleistungen 

18 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
Gesamt-

ermächtigung 
Ergebnis 

2020 
in € 

1 2 3 4 5 6 7 

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 8.827.800,00 8.800.796,27 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfereinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 145.871.890,48 146.326.121,99 

3 + Einzahlungen der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.282.000,00 2.630.155,77 76.700,00 146.518,17 0,00 30,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 150.000,00 12.205,96 204.000,00 292.931,02 0,00 0,00 

7 + Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 46.250,00 

8 + Sonstige laufende Einzahlungen 70.000,00 66.078,24 70.000,00 48.556,53 0,00 0,00 

9 Summe der laufenden Einzahlungen (Summe der 
Nummern 1 bis 8) 2.502.000,00 2.708.439,97 350.700,00 488.005,72 154.699.690,48 155.173.198,26 

10 – Personalauszahlungen 2.492.044,44 2.279.638,23 2.333.274,21 2.312.588,62 0,00 0,00 

11 – Versorgungsauszahlungen 25.200,00 0,00 27.600,00 0,00 0,00 0,00 

12 – Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 204.171,84 203.071,84 87.919,79 70.589,80 0,00 0,00 

13 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferauszahlungen 0,00 0,00 61.000,00 61.000,00 0,00 0,00 

14 – Auszahlungen der sozialen Sicherungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15 – Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 111,19 111,19 855.118,83 738.811,57 

16 – Sonstige laufende Auszahlungen 847.428,16 799.775,08 83.200,00 77.550,75 4.143.035,00 4.142.950,92 

17 Summe der laufenden Auszahlungen (Summe der 
Nummern 10 bis 16) 3.568.844,44 3.282.485,15 2.593.105,19 2.521.840,36 4.998.153,83 4.881.762,49 

18 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung (Saldo der 
Nummern 9 und 17) -1.066.844,44 -574.045,18 -2.242.405,19 -2.033.834,64 149.701.536,65 150.291.435,77 

18.1 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen 
Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18.2 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung nach 
Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe der Nummern 18 und 18.1) -1.066.844,44 -574.045,18 -2.242.405,19 -2.033.834,64 149.701.536,65 150.291.435,77 

19 + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 8.125.400,00 8.125.474,49 

20 + Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 4.117.800,00 4.117.800,00 

24 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 19 bis 23) 0,00 0,00 0,00 0,00 12.243.200,00 12.243.274,49 

25 – Auszahlungen für Anlagevermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 – Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und 
Kreditgewährungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 – Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Summe der Nummern 25 bis 27) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 24 und 28) 0,00 0,00 0,00 0,00 12.243.200,00 12.243.274,49 

30 Finanzmittelüberschuss/ Finanzmittelfehlbetrag des 
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 18.2 und 29) -1.066.844,44 -574.045,18 -2.242.405,19 -2.033.834,64 161.944.736,65 162.534.710,26 

31 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 13.040.300,00 1.700.000,00 

32 – Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 7.092.136,87 7.092.118,79 

33 – Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 2.057.800,00 1.700.000,00 

34 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Nummer 31 abzüglich Nummern 32 und 33) 0,00 0,00 0,00 0,00 3.890.363,13 -7.092.118,79 
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Bilanz 

(§ 47 GemHVO-Doppik) 



LandkreisRostock 2020 
Aktiva Bilanzzum31. Dezember2020 Passiva 

Veränderung Veränderung
Verweis Verweisauf)a. 31. Dezember2019 |31. Dezember2020 gegenüberdem 2019 |31. Dezember2020 gegenüberdemAnhan 

(id. Nr.) Haushaltsvorjahr (fd. Nr.) Haushaltsvorjahr 
€ 

Posten Bezeichnung Posten Bezeichnung Anhang 
34, Dezember 

in€ inAnlagevermögen 224.335.042,75 245.110.105,58 20.775.062,83 Eigenkapital 124.057.834,75 135.279.433,39 11.221.598,64 
1.1 ImmaterielleVermögensgegenstände 6.881.377,98 24.112.739,35 17.231.361,37 1.1 Kapitalrücklage 58.820.525,41 66.884.590,13 8.064.064,72 
1.1.1 GewerblicheSchutzrechteundähnliche 1.1.1 AllgemeineKapitalrücklage 43.990.095,66 43.928.685,89 -61.409,77 

RechteundWertesowieLizenzenan 11.2 ZweckgebundeneKapitalrücklagen 14.830.429,75 22.955.904,24 8.125.474,49
solchenRechtenundWerten 271.169,16 744.295,69 473.126,53 1.2 ErgebnisrücklagefürBelastungenaus dem 

1.1.2 GeleisteteZuwendungen 0,00 0,00 0,00 kommunalenFinanzausgleich 0,00 0,00 0,00
1.1.3 GezahlteInvestitionszuschüsse 5.535.964,56 6.008.960,72 472.996,16 1.3 Ergebnisvortrag 56.351.987,23 65.237.309,34 8.885.322,11
1.1.4 Geschäfts-oderFirmenwert 0,00 0,00 0,00 1.4 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 8.885.322,11 3.157.533,92 -5.727.788,19
1.1.5 GeleisteteAnzahlungenaufimmaterielle 1.5 NichtdurchEigenkapitalgedeckter

\Vermögensgegenstände 1.074.244,26 17.359.482,94 16.285.238,68 Fehlbetrag 0,000,00 0,00
1.2 Sachanlagen 200.773.268,54 203.536.753,13) 2.763.484,59 Sonderposten 71.547.191,80 89.223.286,10 17.676.094,30
1.2.1 Wald, Forsten 0,00 0,00 0,00 2:1 SonderpostenzumAnlagevermögen 71.100.640,66 88.717.384,39 17.616.743,73
1.2.2 SonstigeunbebauteGrundstückeund 2.1.1 Sonderpostenaus Zuwendungen ,96 70.341.465,33 1.737.257,3768.604.207

grundstücksgleicheRechte 57.366,52 54.846,58 -2.519,94 2.1.2 Sonderpostenaus Beiträgenund 
1.2.3 BebauteGrundstückeund ähnlichenEntgelten 0,00 0,00 0,00

grundstücksgleicheRechte 109.342.621,81 107.294.205,65) -2.048.416,16 2.1.3 Sonderpostenaus Anzahlungen 2.496.432,70 18.375.919,06 15.879.486,36
1.2.4 Infrastrukturvermögen 82.328.508,23 86.315.560,99 3.987.052,76 2.2 Sonderpostenfürden Gebührenausgleich 0,00 0,00 0,00
1.2.5 BautenauffremdenGrundund Boden 2.143.046,58 2.003.547,28 -139.499,30 2.3 SonderpostenmitRücklageanteil 0,00 0,00 0,00
1.2.6 Kunstgegenstände,Denkmäler 65.331,17 61.545,17 -3.786,00 12.4 SonstigeSonderposten 446,551,14 505.901,71 59.350,57
12:7 Maschinen,technischeAnlagen, Rückstellungen 20.383.830,27 22.175.787,35 1.791.957,08Fahrzeuge 992.847,00 980.301,25 -12.545,75 3.1 RückstellungenfürPensionenund
1.2.8 Betriebs-und Geschäftsausstattung 1.807.594,18 1.971.089,03 163.494,85 ähnlicheVerpflichtungen 18.029.345,55 19.387.818,39 1.358.472,841.2.9 PflanzenundTiere 0,00 0,00 0,00 3.2 Steuerrückstellungen 0,00 0,00 0,001.2.10 GeleisteteAnzahlungenaufSachanlagen, 3.3 SonstigeRückstellungen 2.354.484,72 2.787.968,96 433.484,24Anlagenim Bau 4.035.953,05 4.855.657,18 819.704,13 
1.3 Verbindlichkeiten 74.316.578,36 74.786.091,81 469.513,45Finanzanlagen 16.680.396,23 17.460.613,10 780.216,87 14.1 Anleihen 0,00 0,00 0,001.3.1 [Anteilean verbundenenUnternehmen 1.121.069,03 1.121.069,03 0,00 14.2 Verbindlichkeitenaus Kreditaufnahmen 28.356.752,26 24.323.415,39 4.033.336,871.3.2 Ausleihungenan verbundeneUnternehmen 0,00 0,00 0,00 14.2.1 Verbindlichkeitenaus Kreditaufnahmenfür1.3.3 Beteiligungen 119.130,00 119.130,00 0,00 Investitionenund
1.3.4 IAusleihungenan Unternehmenmitdenen Investitionsförderungsmaßnahmen 28.356.752,26 24.323.415,39 4.033.336,87[ein Beteiligungsverhältnis 0,00 0,00besteht 0,00 14.2.2 Verbindlichkeitenaus Kassenkrediten 0,00 0,00 0,001.3.5 SondervermögenmitSonderrechnung, 14.3 Verbindlichkeitenaus Vorgängen,die

Zweckverbände,Anstaltendes öffentlichen 
Kreditaufnahmenwirtschaftlich

Rechts, rechtsfähigekommunaleStiftungen 6.323.927,45 6.375.824,56 51.897,11 gleichkommen 0,00 0,00 0,001.3.6 Ausleihungenan Sondervermögenmit 4.4 ErhalteneAnzahlungenaufBestellungen 0,00 0,00 0,00Sonderrechnung,Zweckverbände, 14.5 Verbindlichkeitenaus LieferungenundAnstaltendes öffentlichenRechts, 
Leistungen 2.528.724,12 3.499.528,31 970.804,19rechtsfähigekommunaleStiftungen 0,00 0,00 0,00 

1.3.7 
14.6 Verbindlichkeitenaus Transferleistungen 7.056.689,24 8.776.797,02 1.720.107,78SonstigeWertpapieredes 
14.7 VerbindlichkeitengegenüberverbundenenAnlagevermögens 0,00 0,00 0,00 

1.3.8 IAnteiligeRücklagendes Kommunalen Unternehmen 0,00 453.162,56 453.162,56 
4.8 VerbindlichkeitengegenüberVersorgungsverbandeszurAbdeckungvon Unternehmen,mitdeneneinPensionsverpflichtungen 8.252.659,44 8.963.916,68 711.257,24 

1.3.9 besteht 0,00 0,00Beteiligungsverhältnis 0,00SonstigeAusleihungen 863.610,31 880.672,83 17.062,52 
4.9 VerbindlichkeitengegenüberUmlaufvermögen 52.987.550,72] 70.279.336,23 17.291.785,51 

SondervermögenmitSonderrechnung,2.1 Vorräte 108.201,87 66.159,26 -42.042,61 
Zweckverbänden,Anstaltendes2.1.1 Roh-, Hilfs-und Betriebsstoffe 85.365,31 66.159,26 -19.206,05 öffentlichenRechts,rechtsfähiger2.1.2 UnfertigeErzeugnisse,unfertige kommunalerStiftungen 10.992,23 5.004,57 -5.987,66Leistungen 0,00 0,00 0,00 4.10 Verbindlichkeitengegenüberdem2.1.3 FertigeErzeugnisse,fertigeLeistungenund 
sonstigenöffentlichenBereich: 34.806.484,93 34.289.619,08 -516.865,85Waren 22.836,56 0,00 -22.836,56 4.10.1 Verbindlichkeitenaus demgemeinsamen12.1.4 GeleisteteAnzahlungenaufVorräte 0,00 0,00 0,00 Zahlungsmittelbestand 0,00 0,00 0,002.2 Forderungenundsonstige 14.10.2 SonstigeVerbindlichkeitengegenüberdem|Vermögensgegenstände 36.496.450,56 51.284.142,55 14.787.691,99 sonstigenöffentlichenBereich 34.806.484,93 34.289.619,08 -516.865,8512.2.1 Öffentlich-rechtlicheForderungen, 4.11 SonstigeVerbindlichkeiten 1.556.935,58 3.438.564,88 1.881.629,30Forderungenaus Transferleistungen 3.654.204,33 2.941.580,36 -712.623,97 Rechnungsabgrenzungsposten 3.588.642,52 3.452.401,72 -136.240,802.2.2 PrivatrechtlicheForderungenaus Grabnutzungsentgelte 0,00 0,00 0,00Lieferungenund Leistungen 9.880.023,06 11.003.882,14 1.123.859,08 

2.2.3 5.2 AnzahlungenaufGrabnutzungsentgelte 0,00 0,00 0,00Forderungengegen verbundene 
Unternehmen 5.3 Sonstige 3.588.642,52 3.452.401,72 -136.240,808.071.841,06 7.119.621,35 -292.219,71 

2.2.4 Forderungengegen Untemehmen,mit Passive latenteSteuern 0,00 0,00 0,00 
denenein Beteiligungsverhältnis 0,00 0,00besteht 0,00 

2.2.5 Forderungengegen Sondervermögenmit 
Sonderrechnung,Zweckverbände, 
Anstaltendes öffentlichenRechts, 
rechtsfähigekommunaleStiftungen 25.151,80 19.071,84 -6.079,96 

2.2.6 Forderungengegen den sonstigen 
öffentlichenBereich: 29.105.909,56 14.734.24414.371.664,92 ,64 

2.2.6.1 Forderungenaus demgemeinsamen 
Zahlungsmittelbestand 0,00 0,00 0,00 

2.2.6.2 SonstigeForderungengegen den 
sonstigenöffentlichenBereich 14.371.664,92 29.105.909,56) 14.734.244,64 

2.2.7 SonstigeVermögensgegenstände 493.565,39 434.077,30 -59.488,09 
2.3 Wertpapieredes Umlaufvermögens 0,00 0,00 0,00 
2.3.1 [Anteilean verbundenenUnternehmen 0,00 0,00 0,00 
2.3.2 [Anteilan Unternehmen,mitdenenein 

Beteiligungsverhältnis 0,00 0,00besteht 0,00 
2.3.3 SonstigeWertpapieredes 

Umlaufvermögens 0,00 0,00 0,00 
2.4 LiquideMittel 16.382.898,29 18.929.034,42) 2.546.136,13 Bilanzsumme 293.894.077,70 324.917.000,37 31.022.922,67Rechnungsabgrenzungsposten 16.571.484,23 9.527.558,56 -7.043.925,67| 

AktivelatenteSteuern 0,00 0,00 0,00 
NichtdurchEigenkapitalgedeckter 
Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00 

Bilanzsumme 293.894.077,70 324.917.000,37 31.022,922,67) 

Festgestellt:28.09.2023 

cz Bei 
- AnjaKerlSebastianConstien 

Landrat 2. Stellv.des Landrates 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

1 Rechtsgrundlagen 

Die Kommunen haben gem. § 60 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem 
das Ergebnis der Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres nachzuweisen ist. Im Rahmen des Jah-
resabschlusses ist eine Bilanz zu erstellen und diese um einen Anhang zu ergänzen. Der Anhang zur 
Bilanz vom 31.12.2020 des Landkreises Rostock wurde unter Beachtung des § 48 GemHVO-Doppik 
erstellt. Im Anhang ist eine dem kreislichen Aufgabenumfang entsprechende Analyse der Haushalts-
wirtschaft und der Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage des Landkreises vorzunehmen. Danach ist 
die Entwicklung des in der Bilanz ausgewiesenen Ergebnisvortrages sowie die Behandlung von Fehl-
beträgen und Überschüssen und die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden 
Mittel und der Kassenkredite darzustellen. Eine Übersicht über die Erträge und Aufwendungen zur 
Ergebnisrechnung sind dem Anhang beizufügen. 

2 Gliederung 

Die Gliederungsvorschriften der GemHVO-Doppik vom 25.02.2008, letzte berücksichtigte Änderung 
vom 09. April 2020, fanden uneingeschränkt Beachtung. Die Gliederung der Bilanz erfolgt gem. § 47 
GemHVO-Doppik. Zur Verbesserung des Einblicks in die Vermögenslage des Landkreises Rostock 
werden neben den gesetzlich nach § 48 Abs. 2 GemHVO-Doppik vorgeschriebenen Erläuterungen 
zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden zusätzliche Angaben gemacht. 

3 Erläuterungen 

3.1 Angewandte Bilanzierungsmethoden 

Die Bewertung der Vermögensgegenstände, Sonderposten, Rückstellungen, Forderungen, Verbind-
lichkeiten und Rechnungsabgrenzungsposten erfolgte nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer 
Buchführung. Die Bewertungsrichtlinie des Landkreises Rostock vom 01.01.2017 wurde in Anwen-
dung gebracht. 

Die Vorschriften der §§ 33 ff. Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik (GemHVO-Doppik) sowie des 
Leitfadens zur Bilanzierung und Bewertung des kommunalen Vermögens haben Beachtung gefun-
den. 

Das Vermögen des Landkreises Rostock wurde auf der Grundlage der Inventur ermittelt und bewer-
tet. 

Für die Durchführung der Inventur und die Bewertung der ermittelten Vermögensgegenstände waren 
folgende Regelungen vorhanden: 

Bewertungsrichtlinie des Landkreises Rostock vom 01.01.2017 
Inventurrichtlinie des Landkreises Rostock vom 01.10.2020. 

Die Inventur wurde nach den Grundsätzen der Vollständigkeit, Einzelerfassung und Einzelbewertung, 
Nachprüfbarkeit, Klarheit sowie Wirtschaftlichkeit und Wesentlichkeit durchgeführt. 

Es erfolgte eine körperliche Inventur. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Die Dokumentation zur Inventurplanung und -durchführung liegt im Amt für Finanzen und Controlling 
vor. 

Die Vermögensgegenstände wurden mit ihren Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten einschließlich 
aller Nebenkosten und nachträglichen Herstellungskosten (§ 33 GemHVO-Doppik) bewertet. 

Die Berechnung der ordentlichen Abschreibung erfolgte auf Grundlage der landeseinheitlichen Ab-
schreibungstabelle. 

Abgänge aufgrund des Verlustes bzw. Verkaufs von Vermögensgegenständen wurden in Höhe des 
Restbuchwertes vorgenommen. 

Geleistete Investitionszuweisungen sind unter den immateriellen Vermögensgegenständen auszu-
weisen und mit dem Zeitpunkt zu aktivieren, indem durch den Zuwendungsbescheid oder den ge-
schlossenen Vertrag eine Zahlungs- bzw. Leistungsverpflichtung des Landkreises Rostock wirtschaft-
lich begründet wurde. Bis einschließlich 31.12.2021 wurden geleistete Investitionszuweisungen erst 
mit Mittelabforderung verbucht. Ab 01.01.2022 werden geleistete Investitionszuwendungen mit der 
Bewilligung des Zuwendungsbescheides bilanziert. 

Bei der Bewertung von neugebildeten Flurstücken aufgrund einer Vermessung erfolgte eine Wertan-
passung an die tatsächlichen Verhältnisse anhand der Bewertungsrichtlinie vom 01.01.2017. Dem-
nach wurden die neugebildeten Flurstücke nach dem aktuellen Bodenrichtwert bewertet und in der 
Anlagenbuchhaltung aufgenommen. Es wurde eine Gegenüberstellung zwischen dem Wert des alten 
Flurstückes und dem Gesamtwert der neuen Flurstücke vorgenommen. Buchhalterisch führte eine 
Wertminderung zu einem Aufwand und eine Werterhöhung zu einem Ertrag. Diese Verfahrensweise 
wird bis einschließlich 31.12.2021 weiterverfolgt. Ab 01.01.2022 wird nach geänderter Bewertungs-
richtlinie verfahren. Von den Regelungen zur Bewertung des Infrastrukturvermögens wurde wie folgt 
abgewichen: 

Der Altkreis Bad Doberan hat die Bewertung der Straßenflurstücke, welche sowohl innerhalb als auch 
außerhalb der Ortslage verlaufen, nach der Lage des überwiegenden Flächenanteils vorgenommen. 
Diese Verfahrensweise wurde mit dem Ministerium für Inneres und Europa des Landes Mecklenburg-
Vorpommern abgestimmt. 

Von der Regelung des § 31 Abs. 5 S. 1 i. V. m. § 34 Abs. 5 GemHVO-Doppik wurde Gebrauch 
gemacht. Abnutzbare, bewegliche Vermögensgegenstände des Anlagevermögens, deren Anschaf-
fungs- oder Herstellungskosten wertmäßig den Betrag von 1.000 EUR netto nicht überschritten ha-
ben, werden nicht im Bestandsverzeichnis geführt. Diese werden als Aufwand erfasst. Diese Rege-
lung findet auch bei der Bewertung der Datenverarbeitungssoftware Anwendung. 

Die Forderungen wurden mit ihrem Nominalwert bilanziert; die Verbindlichkeiten mit dem Rückzah-
lungsbetrag. 

Die bilanzierten Sonderposten ergeben sich aus den tatsächlich gezahlten Zuweisungsbeträgen. 

Rückstellungen wurden gem. § 35 GemHVO-Doppik mit dem Betrag ihrer voraussichtlichen Inan-
spruchnahme gebildet und beinhalten alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen in 
angemessener Höhe. Rückstellungen bis zu einem Betrag von 1.000 EUR je Sachverhalt werden 
nicht gebildet. Diese Regelung gilt nicht für Rückstellungen für Personalaufwendungen. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Erhaltene zweckgebundene investive Zuwendungen sind als Anzahlung auf Sonderposten auf der 
Passivseite der Bilanz darzustellen. Der bilanzielle Ansatz des Sonderposten erfolgt mit der Bewilli-
gung (Bestandskraft) des Zuwendungsbescheides und in Höhe des Gesamtbetrages der Zuwendung. 
Bis einschließlich 31.12.2021 wurden Zuwendungen erst mit Mittelabforderung verbucht. Ab 
01.01.2022 werden Zuwendungen mit der Bewilligung des Zuwendungsbescheides bilanziert. 

Die Verbindlichkeiten wurden mit dem Rückzahlungsbetrag bilanziert. 

Erläuterungen der Bilanz 

Im Anhang werden alle Bilanzpositionen mit dem Jahresabschlussbestand 31.12.2020 sowie dem 
Vorjahreswert ausgewiesen. 

Gemäß § 47 Abs. 2 GemHVO-Doppik erfolgen die Erläuterungen wesentlicher Veränderungen von 
Bilanzpositionen im Vergleich zum Vorjahr. Sofern es zum Verständnis von einzelnen Bilanzposten 
erforderlich ist, finden zusätzlich Angaben und Erläuterungen statt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.2 Erläuterungen der Aktiva 

Aktiva 

1. Anlagevermögen 

Zur Erläuterung der Zusammensetzung und der Entwicklung des Anlagevermögens wird ergänzend 
zu den nachfolgenden Darstellungen auf die Anlagenübersicht verwiesen. Das Anlagevermögen 
weist zum 31.12.2020 einen Wert von 245.110.105,58 EUR aus. Gegenüber dem Vorjahresbestand 
von 224.335.042,75 EUR ergibt sich somit eine Veränderung von 20.775.062,83 EUR. 

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 

1.1.1 Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte sowie Lizenzen an solchen Rechten 
und Werten 744.295,69 EUR (2019: 271.169,16 EUR) 

Durch Neuerwerb im Jahr 2020 war ein Vermögenszuwachs von 146.860,80 EUR zu verzeichnen. 
Weiterhin wurden Aktivierungen in Höhe von 456.408,01 EUR vorgenommen. Dabei handelte es sich 
um das Dokumenten-Management-System VIS. Dem gegenüber standen im Haushaltsjahr 2020 Ab-
gänge in Höhe von 2.683,63 EUR. Diese setzen sich aus 1.243,72 EUR Abgänge auf Restbuchwert 
und 1.439,91 EUR aufgelaufene Abschreibungen auf Abgänge zusammen. Die Abschreibungen be-
laufen sich auf 128.898,56 EUR. 

1.1.3 Gezahlte Investitionszuschüsse 6.008.960,72 EUR (2019: 5.535.964,56 EUR) 

Der Wert der Investitionskostenzuschüsse, die der Landkreis Rostock an Dritte geleistet hat, beträgt 
zum 31.12.2020 6.008.960,72 EUR. 

Die Abweichung zum Vorjahr beträgt 472.996,16 EUR. 

Es handelt sich u.a. um Zuschüsse, die im Rahmen der Feuerschutzsteuer, der BOS- Digitalfunk-
Ausstattung sowie der Kita-Investitionsförderungen an die Städte, Ämter und Gemeinden ausgereicht 
wurden. Weiterhin wurden in der Vergangenheit unter dieser Position geleistete Zuschüsse für die 
Sporthalle Rövershagen, für ein Funktionsgebäude für Museumspädagogik, für einen Spielplatz, für 
das Regis-Projekt sowie ein Investitionszuschuss an den Flughafen Rostock-Laage bilanziert. 

Im Haushaltsjahr 2020 wurden im Bereich des Brandschutzes Aktivierungen in Höhe von 
552.995,01 EUR vorgenommen, für den Bereich Kitaförderung in Höhe von 757.384,21 EUR. Dem 
gegenüber standen im Haushaltsjahr 2020 Abschreibungen in Höhe von 837.383,06 EUR. 

1.1.5 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
17.359.482,94 EUR (2019: 1.074.244,26 EUR) 

Zum 31.12.2020 hat der Landkreis Rostock Anzahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände in 
Höhe von 17.359.482,94 EUR geleistet. Das ist eine Abweichung zum Vorjahr in Höhe von 
16.285.238,68 EUR. 

Hier handelt es sich u.a. um Zuschüsse, die im Rahmen der Feuerschutzsteuer sowie der BOS- Di-
gitalfunk- Ausstattung an die Städte, Ämter und Gemeinden ausgereicht wurden. Die Aktivierung er-
folgte gemäß § 37 Abs. 1 GemHVO- Doppik. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Für den Bereich Breitbandausbau wurden 15.044.377,98 EUR geleistet. Für den Bereich Brandschutz 
wurden in 2020 Anzahlungen in Höhe von 746.946,39 EUR geleistet. Weiterhin wurden im Bereich 
der IT-Anzahlungen in Höhe von 256.436,83 EUR sowie 50.613,99 EUR für die Sporthalle Röversha-
gen geleistet. Im Rahmen der Kita-Investitionsförderungen wurden Zuwendungen in Höhe von 
1.864.688,72 EUR ausgereicht. Dem gegenüber stehen Abgänge in Höhe von 1.788,00 EUR. Insge-
samt erfolgten Aktivierungen für gezahlte Investitionszuschüsse in Höhe von 1.676.037,23 EUR. 

1.2 Sachanlagen 

1.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 54.846,58 EUR (2019: 
57.366,52 EUR) 

Die Abweichung zum Vorjahr beträgt -2.519,94 EUR. Zum 31.12.2020 setzt sich der Gesamtwert von 
57.366,52 EUR wie folgt zusammen: 

Zusammensetzung unbebaute Grundstücke 

- in EUR - 31.12.2020 31.12.2019 

Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte (Bilanzkonten) 54.846,58 57.366,52 

02230100 - Unbebaute Grundstücke Gartenland - Grund und Boden 2.777,10 2.777,10 

02290100 - Sonstige unbebaute Grünflächen Grund und Boden 4.782,10 4.782,10 

02310100 - Unbebaute Grundstücke Ackerland - Grund und Boden 13.082,18 13.082,18 

02340100 - Weideland- Grund und Boden 1.714,96 1.714,96 

02490100 - Sonstige unbebaute Schutzflächen - Grund und Boden 585,65 585,65 

02620100 - Unbebaute Grundstücke- Seen und Teiche- Grund und Boden 34,70 34,70 

02910100 - Deponieflächen - Grund und Boden 6.474,55 6.474,55 

02990100 - Sonstige unbebaute Grundstücke - Grund und Boden 25.395,34 27.915,28 

In 2020 waren Vermessungskosten in Höhe von 2.155,60 EUR zu verzeichnen. Weiterhin wurden 
34,17 EUR vom Umlaufvermögen zurück in das Anlagevermögen gebucht. Dies resultierte auf einen 
nicht zustande gekommenen Kaufvertrag. Dem gegenüber stehen Umbuchungen ins Umlaufvermö-
gen in Höhe von 4.709,71 EUR. 

1.2.3 Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 107.294.205,65 EUR (2019: 109.342.621,81 
EUR) 

Für den Landkreis Rostock ergaben sich folgende Bilanzwerte für die in seinem Eigentum befindli-
chen bebauten Grundstücke: 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Zusammensetzung bebaute Grundstücke 

- in EUR - 31.12.2020 31.12.2019 

Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte (Bilanzkonten) 107.294.205,65 109.342.621,81 

03230100 - Bebaute Grdst. Jugendhilfeeinrichtungen - Grund und Boden 40.395,76 40.395,76 

03230200 - Bebaute Grdst. Jugendhilfeeinrichtung - Gebäude 125.932,38 130.208,08 

03230300 - Bebaute Grdst. Jugendhilfeeinrichtungen - Außenanlage, Be-
triebsvorrichtungen usw. 

6.067,15 6.615,10 

03260100 - Bebaute Grdst. Freizeiteinrichtungen - Grund und Boden 404.629,57 404.629,57 

03270100 - Alten- und sonstige Betreuungseinrichtungen- Grund und Bo-
den 

768.530,00 768.530,00 

03290100 - Bebaute Grdst. Sonstige soziale Einrichtungen - Grund und 
Boden 

420.465,29 420.465,29 

03290200 - Bebaute Grdst. Sonst. soziale Einrichtungen - Gebäude 6.354.744,20 6.473.379,66 

03290300 - Sonstige soziale Einrichtungen Außenanlagen, Aufbauten 
usw. 

100.808,23 109.647,15 

03330100 - Bebaute Grundstücke Gymnasien Grund und Boden 3.217.001,38 3.205.800,88 

03330200 - Bebaute Grundstücke Gymnasien Gebäude 35.597.100,98 36.228.920,22 

03330300 - Bebaute Grundstücke Gymnasien Außenanlagen/ Aufbauten 
(Amt 10) 

871.365,49 940.510,96 

03330310 - Bebaute Grundstücke Gymnasien Außenanlagen/ Aufbauten 
(Amt 40) 

15.978,11 2.583,73 

03342100 - Kooperative Gesamtschule- Grund und Boden 274.441,68 274.441,68 

03342200 - Kooperative Gesamtschule- Gebäude 2.997.604,96 3.051.142,80 

03342300 - Kooperative Gesamtschule- Außenanlagen, Aufbauten usw. 89.153,34 99.015,64 

03350100 - Bebaute Grundstücke Fördersch. Grund und Boden 4.167.766,86 4.167.766,86 

03350200 - Bebaute Grundstücke Fördersch. Gebäude 14.350.185,96 14.705.220,49 

03350300 - Bebaute Grundstücke Fördersch. Außenanlagen/ Aufbauten 1.491.812,13 1.551.514,04 

03360100 - Bebaute Grdst. Berufl. Schule Grund und Boden 1.119.662,28 1.119.662,28 

03360200 - Bebaute Grdst. Berufl. Schule Gebäude 5.508.692,48 5.609.551,62 

03360300 - Bebaute Grdst. Berufl. Schule Außenanlagen usw. 343.566,50 369.171,26 

03390200 - Sonstige Gebäude auf Schulgelände 10.566,44 10.860,77 

03410100 - Bebaute Grdst. Theater Grund und Boden 105.494,11 105.494,11 

03410200 - Bebaute Grdst. Theater Gebäude 587.256,52 607.506,75 

03410300 - Bebaute Grdst. Theater Außenanlagen, Betriebsvorrichtungen 
usw. 

3.510,02 3.561,52 

03430100 - Museen- Grund und Boden 133.912,22 133.912,22 

03430200 - Museen- Gebäude 1.972.060,85 2.036.325,60 

03450100 - Bebaute Grdst. VHS Grund und Boden 292.072,99 292.072,99 

03450200 - Bebaute Grdst. VHS Gebäude 268.962,35 277.707,75 

03450300 - Bebaute Grdst. VHS Außenanlagen usw. 3.440,16 3.938,79 

03460100 - Bebaute Grdst. Musikschule Grund und Boden 577.172,78 577.172,78 

03460200 - Bebaute Grdst. Musikschule Gebäude 783.296,98 805.870,08 

03460300 - Bebaute Grdst. Musikschule Außenanlagen usw. 13.716,20 14.950,54 

03490200 - Bebaute Grdst. Sonstige Kulturanlagen - Gebäude 149,93 159,30 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

- in EUR - 31.12.2020 31.12.2019 

03700100 - Bebaute Grdst. mit Verwaltungsgebäuden - Grund und Boden 1.112.362,61 1.112.362,61 

03700200 - Bebaute Grdst. mit Verwaltungsgebäuden - Gebäude 17.495.656,97 17.889.279,44 

03700300 - Bebaute Grdst. mit Verwaltungsgebäuden - Außenanlagen, 
Betriebsvorrichtungen usw. 

138.418,58 152.052,99 

03910100 - Sonstige bebaute Grundstücke- Gemeinschaftshäuser- Grund 
und Boden 

247.784,13 247.784,13 

03950100 - Brand- und Katastrophenschutzeinrichtung - Grund und Boden 1.148.516,96 1.148.516,96 

03950200 - Brand- und Katastrophenschutzeinrichtungen - Gebäude 1.264.238,70 1.296.943,55 

03950300 - Brand- und Katastrophenschutzeinrichtungen - Außenanlagen, 
Aufbauten usw. 

22.098,46 26.778,78 

03960100 - Krankenhäuser- Grund und Boden 161.470,32 161.470,32 

03980100 - Kreisstraßenmeisterei- Grund und Boden 149.371,92 149.371,92 

03980200 - Kreisstraßenmeisterei- Gebäude 623.878,97 640.198,12 

03980300 - Kreisstraßenmeisterei- Außenanlagen, Aufbauten usw. 24.372,37 28.887,23 

03992100 - Campingplätze- Grund und Boden 68.993,73 68.993,73 

03995100 - Beherbergung- Grund und Boden 152.514,81 152.514,81 

03995200 - Beherbergung- Gebäude 1.569.467,56 1.611.885,60 

03995300 - Beherbergung- Außenanlagen, Aufbauten usw. 28.072,03 33.244,56 

03999100 - Bebaute Grdst. mit sonstigen Gebäuden- Grund und Boden 69.471,25 73.630,79 

Grundstücke mit sozialen Einrichtungen 8.221.572,58 EUR (2019: 8.353.870,61 EUR) 

Es wurden Flurstücke mit sozialen Einrichtungen zum Wert von 1.634.020,62 EUR bilanziert. 

Der Landkreis Rostock besitzt Gebäude zu 6.480.676,58 EUR und Außenanlagen bzw. sonstige Auf-
bauten zu 106.875,38 EUR. 

Es wurden 132.298,03 EUR Abschreibungen für Gebäude und Außenanlagen gebucht. 

Grundstücke mit Schulgebäuden und Schulturnhallen 70.054.898,59 EUR (2019: 71.336.163,23 
EUR) 

Der Landkreis Rostock ist Schulträger von 5 Gymnasien, 1 Gesamtschule, 7 Schulen mit Förder-
schwerpunkten sowie von einer Beruflichen Schule an den Standorten Güstrow und Bad Doberan. 

Der Landkreis hält dafür Flurstücke zu 8.778.872,20 EUR vor. 

Es sind Gebäude mit 58.464.150,82 EUR und Außenanlagen bzw. sonstige Aufbauten mit 
2.811.875,57 EUR auszuweisen. Abschreibungen für Gebäude und Außenanlangen wurden in Höhe 
von 1.442.879,89 EUR gebucht. 

Dem gegenüber stehen Zugänge von 57.160,09 EUR. Bei den Grundstücken erfolgte eine Umbu-
chung in Höhe von 11.200,50 EUR vom Umlaufvermögen ins Anlagevermögen in, da eine geplante 
Übertragung an die Stadt Teterow nicht zustande gekommen ist. In der Sporthalle des Gymnasiums 
Teterow entstanden nachträgliche Anschaffungs- und Herstellungskosten in Höhe von 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

43.788,12 EUR für den Einbau eines Tores. Für das Gymnasium Güstrow wurde ein Carport in Höhe 
von 2.171,47 EUR erworben. 

Aktivierungen erfolgten für das Landesförderzentrum Hören in Höhe von 135.399,80 EUR. Weiterhin 
wurde die Aktivierung einer Sitzmauer am Gymnasium Bützow in Höhe von 14.375,93 EUR sowie die 
Aktivierung eines Busunterstandes am Gymnasium Sanitz in Höhe von 57.518,55 EUR vorgenom-
men. 

Die fehlerhafte Aktivierung des Kofinanzierungsanteils für das Landesförderzentrum Hören aus Vor-
jahren wurde in Höhe von 88.000 EUR korrigiert. 

Abgänge auf Restbuchwert wurden in Höhe von 14.839,12 EUR verbucht. 

Grundstücke mit Kulturanlagen 4.741.045,11 EUR (2019: 4.858.672,43 EUR) 

Der Landkreis Rostock weist unter dieser Position Flurstücke zu insgesamt 1.108.652,10 EUR aus. 

Es sind Gebäude mit 3.611.726,63 EUR und Außenanlagen mit 20.666,38 EUR auszuweisen. In 
2020 wurden Abschreibungen von 117.746,92 EUR für Gebäude und Außenanlagen gebucht. 

In 2020 wurden Außenanlagen in Höhe von 119,60 EUR erworben. 

Grundstücke mit Verwaltungsgebäuden 18.746.438,16 EUR (2019: 19.153.695,04 EUR) 

Der Landkreis Rostock hat Flurstücke mit Verwaltungsgebäuden mit einem Gesamtwert von 
1.112.362,61 EUR bilanziert. 

Der Wert der Verwaltungsgebäude beläuft sich auf 17.495.656,97 EUR. Die sonstigen Aufbauten und 
Außenanlagen sind zum Stichtag mit einem Gesamtwert von 138.418,58 EUR zu bilanzieren. 

Die Abschreibungen für Gebäude und Außenanlagen betragen 407.375,37 EUR. 

In 2020 wurden Außenanlagen in Höhe von 118,49 EUR erworben. 

Grundstücke mit sonstigen Gebäuden 5.530.251,21 EUR (2019: 5.640.220,50 EUR) 

Es sind Flurstücke zu insgesamt 1.998.123,12 EUR vorhanden. 

Die Gebäude wurden mit einem Wert von 3.457.585,23 EUR bilanziert. Die Außenanlagen bzw. sons-
tigen Aufbauten sind mit einem Restbuchwert von 74.542,86 EUR zu bilanzieren. Für die Gebäude 
und Außenanlagen wurden 104.234,24 EUR ordentliche Abschreibungen gebucht. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

1.2.4 Infrastrukturvermögen (einschließlich Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
86.315.560,99 EUR (2019: 82.328.508,23 EUR) 

In dieser Position weist der Landkreis Rostock das zum 31.12.2020 vorhandene Infrastrukturvermö-
gen mit einem Gesamtwert von 86.315.560,99 EUR aus. 

1.2.4 Zusammensetzung Infrastrukturvermögen 

- in EUR - 31.12.2020 31.12.2019 

Infrastrukturvermögen (Bilanzkonten) 86.315.560,99 82.328.508,23 

04110000 – Grundstücke und grundstücksgl. Rechte bei Brücken, Tunnel 
und ingenieurtechnischen Anlagen 

101,80 101,80 

04120000 – Brücken 9.704.926,91 6.276.057,16 

04810000 – Grundstücke und grundstücksgl. Rechte bei Straßen, Wegen, 
Plätzen und Verkehrslenkungsanlagen 

7.019.378,46 6.894.032,10 

04823000 – Kreisstraßen 64.756.748,98 66.111.710,59 

04834000 – Radwege 4.709.673,11 2.858.912,68 

04841000 – Parkplätze 4.043,60 4.650,16 

04853000 – Technische Anlagen und Verkehrslenkungsanlagen 109.354,09 170.406,47 

04860000 – Anlagen zur Abwicklung, Sicherung und Unterhaltung des Ver-
kehrs 

5.128,30 6.033,30 

04931000 – Bahnhöfe, Buswartehallen, sonstige Wartehallen 6.205,74 6.603,97 

Brücken, Tunnel und ingenieurtechnische Anlagen: 9.705.028,71 EUR 

Im Eigentum des Landkreises Rostock gibt es 25 Brücken und 3 Wehre. 

Zum Bilanzstichtag ergibt sich ein zu bilanzierender Gesamtwert von 101,80 EUR für die Flurstücke 
sowie 9.704.926,91 EUR für die ingenieurtechnischen Bauwerke. Für die Brücke K GÜ 31 bei 
Liessow sind Aktivierungen in Höhe von 3.568.080,09 EUR zu verzeichnen. Für die Brücken und 
Wehre wurden in 2019 Abschreibungen in Höhe von 139.210,34 EUR gebucht. 

Weitere ingenieurtechnische Anlagen sind zum Stichtag nicht vorhanden. 

Straßen, Wege, Plätze und Verkehrslenkungsanlagen: 76.610.532,28 EUR 

Zum Bilanzstichtag sind im Landkreis Rostock Flurstücke mit einem Gesamtwert von 
7.019.378,46 EUR, Straßenabschnitte mit einem Gesamtwert von 64.756.748,98 EUR, Wege (Ab-
schnitte) zu insgesamt 4.709.673,11 EUR, Parkplätze mit insgesamt 4.043,60 EUR, Verkehrslen-
kungsanlagen zu 109.354,09 EUR und Anlagen zur Abwicklung, Sicherung und Unterhaltung des 
Verkehrs zu 5.128,30 EUR sowie Bahnhöfe, Buswartehallen und sonstige Buswartehallen zu 
6.205,74 EUR auszuweisen. Es wurden 4.650.598,93 EUR ordentlich abgeschrieben. 

Flurstücke: 
Bei den Flurstücken ist in 2020 ein Vermögenszuwachs von 125.346,36 EUR bei diversen Kreisstra-
ßen entstanden. Hervorgerufen wurde dieser durch den Abschluss von Kauf- und Tauschverträgen, 
durch nachträgliche Herstellungskosten (Notargebühren, Vermessungskosten, Grunderwerbssteuer 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

u. ä.), Bodenordnungsverfahren, die Zuordnung von Flurstücken aufgrund gesetzlicher Vorschriften 
und die Werterhöhung durch Vermessung. 

Straßen: 
In 2020 wurden Kreisstraßen grundhaft ausgebaut. Dazu zählen Aktivierungen für: 

die K GÜ 13 – Abschnitt 10/U2 mit 832.839,16 EUR 
die K GÜ 30 – Abschnitt 20/U3 mit 5.441,67 EUR 
die K DBR 12 – Abschnitt 20/U2 mit 1.271,09 EUR 
die K GÜ 06 – Abschnitt U3 40/44 mit 1.082,90 EUR 
die K GÜ 18 – Abschnitt 40 mit 534.965,24 EUR 
die K GÜ 06 – Abschnitt 40/U2 mit 843.586,81 EUR 
die K GÜ 14 – Abschnitt 10 mit 95.045,08 EUR 
die K GÜ 23 – Marienhof mit 689.138,94 EUR 

Abschreibungen für Straßen wurden in Höhe von 4.358.332,50 EUR verbucht. 

Straßenbegleitgrün: 
In 2020 wurden Bäume im Zuge des Straßenbaus in Höhe von 22.268,00 EUR aktiviert. 
Abschreibungen erfolgten in gleicher Höhe. 

Radwege: 
Radwege verzeichneten in 2020 einen Vermögenszuwachs in Höhe von 2.099.513,33 EUR. Dazu 
zählen Aktivierungen für: 

Radweg K DBR 17 mit 1.288.394,14 EUR 
Radweg K DBR 22 mit 471.595,14 EUR 
Radweg K DBR 8 mit 339.524,05 EUR 

Abgänge auf Restbuchwert wurden für den Radweg K DBR 17 in Höhe von 5.262,21 EUR vorgenom-
men. 
Abschreibungen für Radwege wurden in Höhe von 243.490,69 EUR verbucht. 

Parkplätze: 
Die Parkplätze verzeichneten in 2020 keinen Vermögenszuwachs. Abschreibungen sind in Höhe von 
606,56 EUR zu verzeichnen. 

Lichtsignalanlagen: 
Die Lichtsignalanlagen verzeichneten in 2020 keinen Vermögenzuwachs. 

Technische Anlagen und Verkehrslenkungsanlagen: 
Die Technischen Anlagen und Verkehrslenkungsanlagen verzeichneten in 2020 keinen Vermögens-
zuwachs. Abgänge auf Restbuchwert wurden für eine Blitzersäule in Höhe von 47.508,63 EUR ver-
bucht. Abschreibungen sind in Höhe von 13.543,75 EUR zu verzeichnen. 

Anlagen zur Abwicklung, Sicherung und Unterhaltung des Verkehrs: 
Ein Vermögenszuwachs bei Anlagen zur Abwicklung, Sicherung und Unterhaltung des Verkehrs war 
nicht zu verzeichnen. Abschreibungen erfolgten in Höhe von 905,00 EUR. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Bahnhöfe, Buswartehallen, sonstige Wartehallen 
In 2020 wurden keine Aktivierungen vorgenommen. Abschreibungen sind in Höhe von 398,23 EUR 
angefallen. 

1.2.5 Bauten auf fremden Grund und Boden 2.003.547,28 EUR (2019: 2.143.046,58 EUR) 

Im Eigentum des Landkreises Rostock befinden sich Bauten, die auf fremdem Grund und Boden 
errichtet wurden. Hier handelt es sich um 13 Brücken, einen unbefestigten Radweg und eine Zaun-
anlage. 

Ein Abgang auf Restbuchwert erfolgte in Höhe von 57.199,95 EUR für die Brücke K GÜ 31 DB AG 
bei Liessow. 

Abschreibungen wurden in 2020 in Höhe von 82.299,35 EUR gebucht. 

1.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler 61.545,17 EUR (2019: 65.331,17 EUR) 

Unter dieser Bilanzposition sind im Landkreis Rostock 1 Denkmal, Sammlungen sowie Kunstgegen-
stände auszuweisen. 

Im Landkreis Rostock waren zum Bilanzstichtag 1 Flurstück mit einem Wert von 60,10 EUR und das 
darauf befindliche Denkmal mit dem Erinnerungswert von 0,00 EUR auszuweisen. 

Kunstgegenstände und Sammlungen sind mit einem Gesamtwert von 61.485,07 EUR vorhanden. In 
2020 erfolgten Nachaktivierungen für das Thünengut Tellow. 

1.2.7 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 980.301,25 EUR (2019: 992.847,00 EUR) 

Fahrzeuge 678.668,02 EUR 

Bei den Fahrzeugen handelt es sich u. a. um Dienstfahrzeuge des Fuhrparks der Kreisverwaltung 
sowie um Fahrzeuge der Kreisstraßenmeisterei und des Brand- und Katastrophenschutzes. 

In 2020 wurden Neuanschaffungen in Höhe von 122.278,58 EUR getätigt. 

Für die Kreisstraßenmeisterei Güstrow wurde ein Zusatzgerät – Ast- und Wellenheckenschere für 
9.514,05 EUR, ein Leitpfostenwaschgerät für 9.377,20 EUR und ein Tieflader für 4.200,01 EUR be-
schafft. 

Ein weiterer Zuwachs erfolgte im Bereich Brandschutz. Es wurde ein Mannschaftstransportwagen für 
62.454,40 EUR angeschafft. 

Für das Katasteramt wurde ein PKW für 23.018,86 EUR erworben. 

Ordentliche Abschreibungen wurden in Höhe von 107.381,18 EUR gebucht. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Maschinen und technische Anlagen 125.394,7 EUR 

Unter dieser Position wurden vor allem Vermögensgegenstände, die zur Betriebstechnik der Stra-
ßenmeistereien sowie zu den technischen Anlagen des Brand- und Katastrophenschutzes zählen, 
inventarisiert. Sie dienen ihrer Art nach unmittelbar dem Leistungserstellungsprozess. 

In 2020 ist kein Vermögenszuwachs zu verzeichnen. 

Die ordentlichen Abschreibungen betragen 21.815,12 EUR. 

Betriebsvorrichtungen 176.238,26 EUR 

In 2020 wurde für das Gymnasium Teterow eine mobile Anlage Bose inklusive Mischpult und Mikrofon 
für 3.861,00 EUR erworben. Für die Kreisverwaltung wurde eine Klimaanlage in Höhe von 
7.871,06 EUR erfasst. Für das Landesförderzentrum Hören wurde ebenfalls eine Klimaanlage für 
1.639,20 EUR erworben. 

Abschreibungen sind in Höhe von 64.397,52 EUR zu verzeichnen. 

1.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.971.089,03 EUR (2019: 1.807.594,18 EUR) 

Betriebs- und Geschäftsausstattung 

- in EUR - 31.12.2020 31.12.2019 Veränderung 

Betriebs- und Geschäftsausstattung (Bilanzkonten) 1.971.089,03 1.807.594,18 163.494,85 

08211000 - Werkstätteneinrichtungen 872,07 984,59 -112,52 

08212000 - Lagereinrichtungen 417,93 526,95 -109,02 

08213000 - Werkzeuge 81.378,69 74.844,34 6.534,35 

08214000 - Brand- und Katastrophenschutz 225.375,79 200.562,92 24.812,89 

08219000 - Sonstige (u.a.Waagen, Transportbehälter) 7.856,79 12.757,79 -4.901,00 

08221000 - Büromöbel 58.171,29 36.451,52 21.719,77 

08222000 - Büromaschinen 15.178,29 21.957,73 -6.779,44 

08223000 - Organisations- und Arbeitsmittel 168.291,10 181.711,03 -13.419,93 

08224000 - Hardware und EDV- technische Ausstattung 474.446,41 469.865,62 4.580,79 

08229000 - Sonstiges 5.687,70 0,00 5.687,70 

08229077 - Sonstiges 15.759,57 0,00 15.759,57 

08230000 - Medienbestand der Bibliotheken und Büchereien 0,00 0,00 0,00 

08240000 - Medizinische Einrichtungs- und Gebrauchsgegenstände, 
Rettungsdienstgeräte 

181.044,70 200.184,89 -19.140,19 

08250000 - Schuleinrichtungen 371.670,68 265.655,36 106.015,32 

08260000 – Musikinstrumente 83.308.,98 85.812,37 -2.503,39 

08290000 – Sonst. Betriebs- und Geschäftsausstattung 265.036,01 256.279,09 8.756,92 

08290100 – Sonst. Betriebs- und Geschäftsausstattung 16.593,03 0,00 16.593,03 

15 



 
 

     
 

 

  
 

 

       
  

         
   

       
   

         
          
          

            
       

            

     
   

 

         
 

   
       

    

        
         

        

       
         

       
     

  
           

   

   

     
     

        
       

      
       

      
    

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Insgesamt sind im Landkreis Rostock Ausstattungsgegenstände mit einem Gesamtwert von 
1.971.089,03 EUR auszuweisen. 

Neuanschaffungen wurden in Höhe von 652.400,84 EUR getätigt. Weiterhin ist ein Vermögenszu-
wachs aufgrund von Aktivierungen in Höhe von 10.964,00 EUR zu verzeichnen. Schwerpunkt hierbei 
war die Beschaffung von neuer Hardware sowie von Ausstattungsgegenständen für die Kreisverwal-
tung und den nachgeordneten Einrichtungen. 

Größere Anschaffungen wurden für Küchentechnik für die Kantine Güstrow in Höhe von 
21.021,23 EUR getätigt. Weiterhin wurden div. EDV-Ausstattungen für insgesamt 135.041,34 EUR 
erworben. Für die Kreisverwaltung wurden neue Büromöbel in Höhe von 23.946,86 EUR angeschafft. 
Für den Bereich Brandschutz wurden drei Rollbänder für Patienten in Höhe von 18.484,37 EUR ver-
bucht. Für den Bereich Zivil- und Katastrophenschutz wurden Vollschutzanzüge für 37.618,86 EUR 
erworben. Für die Förderschule Bad Doberan wurde ein Rasentraktor für 13.299,29 EUR angeschafft. 

Ordentliche Abschreibungen wurden in Höhe von 457.927,53 EUR und Abgänge auf Restbuchwert 
von 41.942,46 EUR gebucht. 

1.2.10 Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen, Anlagen im Bau 4.855.657,18 EUR (2019: 
4.035.953,05 EUR) 

Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen 
Es wurde ein Bestand von 76.684,26 EUR vorgetragen. Im Haushaltsjahr 2020 wurden Anzahlungen 
auf Sachanlagen zu 201.828,58 EUR geleistet. 

Es erfolgte die Aktivierung des Bodenordnungsverfahrens BOV Piepenbeck mit 5.000,00 EUR. Wei-
tere Aktivierungen wurden für die Hörschleife im Kreishaus Güstrow in Höhe von 10.964,00 EUR 
sowie für einen Sprinter der Kreisstraßenmeisterei in Teterow mit 46.398,10 EUR vorgenommen. 

Die geleisteten Anzahlungen sind am 31.12.2020 mit 216.150,74 EUR auszuweisen. Dazu zählen 
eine Fernmelde- und IT-Anlage für das Landesförderzentrum Hören in Höhe von 28.064,52 EUR, ein 
ELA/Notfallwarnsystem für das Landesförderzentrum Hören in Höhe von 186.015,41 EUR sowie eine 
Nestschaukel (Einlagerung bis 2021) in Höhe von 2.070,81 EUR. 

Anlagen im Bau 
Es wurde ein Bestand von 3.959.268,79 EUR vorgetragen. In 2020 wurden Baurechnungen in Höhe 
von 9.557.225,15 EUR bezahlt. 

Dabei handelte es sich um: 

2.547.236,79 EUR für den Neubau der Feuerwehrtechnischen Zentrale, 
434.621,93 EUR für die Kooperative Gesamtschule Rövershagen, 
22.158,25 EUR für das Gymnasium Bad Doberan, 
54.281,21 EUR für das Gymnasium Sanitz, 
8.114,29 EUR für das Gymnasium Bützow, 
23.522,78 EUR für das Gymnasium Teterow, 
117.292,93 EUR für das Landesförderzentrum Hören, 
6.349.996,97 EUR für die Kreisstraßen und Radwege. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Unterjährig erfolgten in 2020 Aktivierungen in Höhe von 8.876.987,50 EUR. 

Dazu zählten: 

8.669.693,22 EUR für die Kreisstraßen und Radwege 
57.518,55 EUR für das Gymnasium Sanitz 
14.375,93 EUR für das Gymnasium Bützow 
135.399,80 EUR für das Landesförderzentrum Hören. 

Als Bestand werden 4.639.506,44 EUR in das Jahr 2021 vorgetragen. Dieser setzt sich wie folgt 
zusammen: 

Feuerwehrtechnische Zentrale 3.741.010,67 EUR 
Gymnasium Bad Doberan 22.158,25 EUR 
Gymnasium Teterow 23.522,78 EUR 
Kooperative Gesamtschule Rövershagen 441.498,23 EUR 
Kreisstraßen 404.259,18 EUR 
Kreisstraßenmeisterei 7.057,33 EUR 

1.3 Finanzanlagen 

Zum 31.12.2020 beläuft sich das Finanzanlagevermögen des Landkreises Rostock auf 
17.460.613,10 EUR. 

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 1.121.069,03 EUR (2019: 1.121.069,03 EUR) 

Zum 31.12.2020 war der Landkreis Rostock an folgenden Unternehmen mehrheitlich beteiligt: 

Verbundene Unternehmen 

verbundenes Unternehmen 

rebus Regionalbus Rostock 
GmbH, Güstrow 
Mecklenburgische Bäderbahn 
Molli GmbH, Bad Doberan 

Eigenkapital 
EUR 

14.374.974,62 

5.715.756,96 

Stammkapital 
EUR 

600.000,00 

363.600,00 

Anteil 
% 

100,000 

64,000 

Bilanzwert 
EUR 

875.075,03 

232.700,00 

Wirtschaftsförderung Landkreis 
Rostock GmbH, Güstrow 

381.751,41 25.565,00 52,000 13.294,00 

In 2013 fusionierten die Küstenbus GmbH, die Regionalverkehr Küste GmbH und die Omnibusver-
kehrsgesellschaft Güstrow zur rebus GmbH. Es erfolgte eine Kapitalumgliederung von insgesamt 
275.075,03 EUR vom Stammkapital in die Kapitalrücklage. Da es sich aber um Anschaffungskosten 
der aufgelösten Altunternehmen handelt, erfolgt weiterhin die Bilanzierung bei den Anteilen an ver-
bundenen Unternehmen. 

1.3.3 Beteiligungen 119.130,00 EUR (2019: 119.130,00 EUR) 

Zum Bilanzstichtag 31.12.2020 war der Landkreis Rostock an folgenden Unternehmen beteiligt: 
17 



 
 

     
 

 

  
 

 

 
  

  
 

 
 

 

  
    

 
  

    

  

       
     

     
 

 
 

 
 

 
 

 
      
      

 

         
      

      
  

 

        
     

         
     

        
  

 

       

      
        

  

 

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Beteiligungen 

verbundenes Unterneh-
men 
Flughafen Rostock-Laage-
Güstrow GmbH, Laage 

Eigenkapital EUR 

5.879.718,29 

Stammkapi-
tal EUR 

200.000,00 

Anteil 
% 

35,565 

Bilanzwert 
EUR 

71.130,00 

Güstrower Werkstätten 
GmbH, Güstrow 

9.020.737,06 100.000,00 48,000 48.000,00 

1.3.5 Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen 
Rechts, rechtsfähige Kommunale Stiftungen 6.375.824,56 EUR (2019: 6.323.927,45 EUR) 

Der Landkreis Rostock verfügte über folgende Eigenbetriebe. Ersatzbewertungen wurden anhand der 
Eigenkapitalspiegelmethode vorgenommen: 

Eigenbetriebe 

Eigenbetrieb 

Eigenbetrieb Rettungsdienst Landkreis Rostock 

Eigenkapital 
EUR 

4.505.269,02 

Anteil 
% 
100,000 

Bilanzwert 
EUR 
4.505.269,02 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Rostock 1.614.908,60 100,000 1.614.908,60 

Der Landkreis Rostock ist Mitglied des Zweckverbandes Studieninstitut MV. Die Mitgliedschaft ist mit 
einem Erinnerungswert von 1,00 EUR zu bilanzieren. 

Die Ernst-Barlach-Stiftung ist weiterhin in Höhe von 255.645,94 EUR als rechtsfähige kommunale 
Stiftung zu bilanzieren. 

1.3.8 Anteilige Rücklage der Versorgungskassen zur Abdeckung von Pensionsverpflichtun-
gen 8.963.916,68 EUR (2019: 8.252.659,44 EUR) 

Es ergab sich ein Bilanzwert für den Landkreis Rostock für die anteilige Rücklage der Versorgungs-
kassen zur Abdeckung von Pensionsverpflichtungen von insgesamt 8.100.104,81 EUR. 

Der Anteil an der Versorgungsrücklage nach § 14a Bundesbesoldungsgesetz betrug 
863.811,87 EUR. 

1.3.9 Sonstige Ausleihungen 880.672,83 EUR (2019: 863.610,31 EUR) 

Der Landkreis Rostock hat Ausleihungen an den sonstigen inländischen Bereich in Höhe von 
880.672,83 EUR ausgereicht. Hierbei handelt es sich um Darlehen aus dem Sozialamt und Jugend-
amt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

2. Umlaufvermögen 

2.1 Vorräte 

2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 66.159,26 EUR (2019: 85.365,31 EUR) 

Für die Kreisstraßenmeisterei wurde ein Betrag von 40.786,74 EUR für Streusalz, Splitt und Bankett-
material ermittelt. Heizöl an den Einrichtungen Kreisstraßenmeisterei Güstrow, Kreisstraßenmeisterei 
Teterow, John-Brinkman-Gymnasium Güstrow, Feuerwehrtechnische Zentrale Güstrow, Ernst-Bar-
lach-Theater, Musikschule Bad Doberan, Berufliche Schule Bad Doberan und Feuerwehrtechnische 
Zentrale Kägsdorf ist mit einem Gesamtwert von 25.372,52 EUR auszuweisen. 

2.1.3 Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und Waren 

Es wurde unter dieser Position ein Gesamtwert von 22.836,56 EUR vorgetragen. Es wurden Kauf-
verträge verbucht. Weiterhin wurden Flurstücke wieder dem Anlagevermögen zugeordnet, da kein 
Kaufvertrag zustande gekommen war. Zum 31.12.2020 waren 0,00 EUR auszuweisen. 

2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 51.284.142,55 EUR (2019: 36.496.450,56 
EUR) 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände werden mittels einer Buch- bzw. Belegin-
ventur nachgewiesen. Der Bestand ist mit den Beständen auf den Personenkonten bzw. den Bank-
beständen sowie den Vorschuss- und Verwahrbeständen abgestimmt. Ebenso werden unter dieser 
Position debitorische Kreditoren ausgewiesen. Der Ansatz erfolgt grundsätzlich zum Nennwert. 
Für die erkennbaren Einzelrisiken wurde eine Forderungsbewertung durchgeführt: Uneinbringliche 
Forderungen wurden nach Einzelbetrachtung ausgebucht und für vom Ausfall bedrohte Forderungen 
wurden Einzelwertberichtigungen gebildet. 
Die Wertberichtigungen wurden bilanzpositionsweise durchgeführt und nach den allgemein üblichen 
Grundsätzen der doppelten Buchführung aktivisch von den Forderungen abgesetzt. 
Die einzelnen Forderungen wurden ursprünglich teilweise nicht korrekt ausgewiesen. Grund dafür 
war die Stammdateneinrichtung. Es ist lediglich möglich ein Forderungskonto je Ertragskonto zu hin-
terlegen. Dies hat zu einer fehlerhaften Zuordnung einzelner Forderungen geführt. Eine Korrektur der 
Zuordnung erfolgte manuell. 
Der Landkreis Rostock bilanzierte insgesamt 51.284.142,55 EUR als Forderungen. Für die Forderun-
gen wurde in 2020 eine pauschale Einzelwertberichtigung durchgeführt. Grundlage waren die Forde-
rungen, die zum 31.12.2020 noch offen waren. Die Wertberichtigung wurde in Abhängigkeit des Alters 
der Forderungen vorgenommen. 
Bei den Bilanzpositionen 2.2.1 (Ausnahme: Forderungen gegenüber den Jobcentern), 2.2.2 und 
2.2.7 wurde auf Basis von Erfahrungswerten wertberichtigt. Bei den Bilanzpositionen 2.2.3 bis 2.2.6 
wurden keine pauschalen Einzelwertberichtigungen vorgenommen bzw. lagen keine offenen Forde-
rungen vor. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

älter als 1 
Jahr 

älter als 2 
Jahre 

älter als 3 
Jahre 

Bilanzposition 2.2.1 73,03 % 87,37 % 100,00 % 

Bilanzposition 2.2.2 79,79 % 90,39 % 100,00 % 

Bilanzposition 2.2.3 / / / 

Bilanzposition 2.2.4 / / / 

Bilanzposition 2.2.5 / / / 

Bilanzposition 2.2.6 / / / 

Bilanzposition 2.2.7 28,47 % 42,33 % 100,00 % 

Befristet niedergeschlagene Forderungen wurden generell zu 100% wertberichtigt. 

Die Bilanzierung der debitorischen Kreditoren (negative Verbindlichkeiten) als Forderung auf der Ak-
tivseite erfolgte im Zuge des Jahresabschlusses. 

Es wird auf die beigefügte Forderungsübersicht hingewiesen. 

Das nachfolgende Diagramm zeigt die Entwicklung der Forderungen und sonstigen Vermögensge-
genstände. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

2.2 Einzelpositionen der Forderungen 

60.000.000,00 

31.12.2014 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 

Sonstige Vermögensgegenstände 

Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 

Forderungen gegen Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbänden, Anstalten des 
öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 

Privatrechtliche Forderungen aus Lieferung und Leistung 

Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen 

4.373.256,91 3.320.092,47 3.534.487,43 2.332.740,88 2.287.093,95 3.654.204,33 2.941.580,36 

9.377.244,99 
9.196.059,97 9.238.456,75 

8.787.600,99 9.312.019,60 
9.880.023,06 11.003.882,14 

3.453.215,20 4.926.001,47 
5.992.920,76 

6.736.493,44 
7.333.222,16 

8.071.841,06 7.779.621,35 41.102,42 44.360,01 
38.919,95 

23.307,52 
141.753,83 

25.151,80 19.071,84 
10.676.589,83 

14.865.113,99 11.237.016,04 
9.785.233,99 

13.127.579,86 

14.371.664,92 

29.105.909,56 

1.693.726,88 

2.948.364,39 

733.482,66 

579.317,16 

468.979,08 

493.565,39 

434.077,30 

0,00 

10.000.000,00 

20.000.000,00 

30.000.000,00 

40.000.000,00 

50.000.000,00 

E
U

R
 

2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen aus Transferleistungen 2.941.580,36 EUR (2019: 
3.654.204,33 EUR) 

Im Landkreis Rostock bestanden öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus Transfer-
leistungen mit einem Gesamtwert von 2.941.580,36 EUR. 
Die Veränderung zum Vorjahr beträgt -712.623,97 EUR. 

Gebührenforderungen 1.241.605,45 EUR 

Im Landkreis Rostock wurden unter dieser Position 1.241.605,45 EUR ausgewiesen. Hierbei han-
delte es sich vorwiegend um Verwaltungsgebühren. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Beitragsforderungen 60.998,48 EUR 

Der Landkreis Rostock wies Beitragsforderungen in Höhe von 60.998,48 EUR aus. Der Betrag setzte 
sich aus offenen Schulkostenbeiträgen, Essenskosten, Internatskosten, Unterhaltsansprüchen und 
Kostenbeiträgen zusammen. 

Forderungen aus Transferleistungen 564.819,49 EUR 

Zum Stichtag wurden 564.819,49 EUR aus Kostenerstattungen und Zuweisungen ausgewiesen. 

Bei den Forderungen aus Transferleistungen waren auch Forderungen der Jobcenter Bad Doberan 
und Güstrow für Kosten der Unterkunft enthalten. Die Forderungshöhe betrug 5.618.125,79 EUR. Sie 
wurde zu 100% wertberichtigt. 

Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 1.074.156,94 EUR 

Der Landkreis Rostock wies unter dieser Position 1.074.156,94 EUR aus. Hierbei handelte es sich 
um Säumniszuschläge, Mahngebühren, ordnungsrechtliche Erträge, Jagdabgabe und die Rückzah-
lung gewährter Hilfen. 

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 11.003.882,14 EUR (2019: 
9.880.023,06 EUR) 

Im Landkreis Rostock bestanden privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen mit 
einem Gesamtwert von 11.003.882,14 EUR. 

Darin enthalten waren u.a. Unterhaltsvorschussforderungen gemäß § 7 UVG in Höhe von 
10.183.048,51 EUR. 

Die weiteren Forderungen resultierten aus Mieten, Pachten und Verkaufserlösen. 

2.2.3 Forderungen gegen verbundene Unternehmen 7.779.621,35 EUR (2019: 8.071.841,06 
EUR) 

Der Landkreis Rostock wies Forderungen gegen verbundene Unternehmen (rebus - Regionalbus 
Rostock GmbH) in Höhe von 7.779.621,35 EUR aus. Die Veränderung zum Vorjahr beträgt 
- 292.219,71 EUR. 

2.2.5 Forderungen gegen Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, Anstalten 
des öffentl. Rechts, rechtsfähige komm. Stiftungen 19.071,84 EUR (2019: 25.151,80 EUR) 

Der Landkreis Rostock wies zum Stichtag 19.071,84 EUR aus. Die Abweichung zum Vorjahr beträgt 
- 6.079,96 EUR. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Die Forderungen setzten sich aus Gebührenforderungen, Forderungen aus Transferleistungen und 
privatrechtliche Forderungen zusammen. 

2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 29.105.909,56 EUR (2019: 
14.371.664,92 EUR) 

Der Landkreis Rostock hat Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich in Höhe von 
29.105.909,56 EUR. Die Veränderung zum Vorjahr beträgt 14.734.244,64 EUR. 

Die größten Posten sind u.a. Transferforderungen gegen den Bund mit 1.553.120,03 EUR, Transfer-
forderungen gegen das Land mit 15.558.596,19 EUR, Transferforderungen gegen Gemeinden mit 
6.888.724,16 EUR, sonst. öffentlich-rechtliche Forderungen gegen das Land mit 3.534.601,79 EUR 
sowie privatrechtliche Forderungen gegen Gemeinden mit 1.118.429,95 EUR. 

Der Anstieg resultierte u. a. aufgrund von Abrechnungen des Sozialamtes. Die Abrechnungen wurden 
in späteren Jahren vorgenommen und die sich ergebene Schlusszahlung wurde noch im Haushalts-
jahr 2020 verbucht. Demzufolge wurden Forderungen mit Fälligkeiten nach dem 31.12.2020 geltend 
gemacht. Daraus ergab sich ein höherer Forderungsbestand zum 31.12.2020. 

2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 434.077,30 EUR (2019: 493.565,39 EUR) 

Als sonstige Vermögensgegenstände wurden zum Bilanzstichtag im Landkreis 
Rostock 434.077,30 EUR ausgewiesen. Die Veränderung zum Vorjahr beträgt -59.488,09 EUR. 

2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 

2.4 Kassenbestand 

2.4 Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei der Europäischen Zentralbank, Gut-
haben bei Kreditinstituten und Schecks (liquide Mittel) 18.929.034,42 EUR (2019: 
16.382.898,29 EUR) 

Zum 31.12.2020 betrug der Guthabenbestand aller Kontokorrent-, Termin- und Spargeldkonten sowie 
aller Barkassen 18.929.034,42 EUR. Die Kontenbestände wurden mit den Tagesauszügen der jewei-
ligen kontoführenden Kreditinstitute zum Bilanzstichtag abgestimmt. Die Barkassenbestände sind mit 
den Kassenbüchern abgestimmt worden und stimmten überein. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 
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2.4 Entwicklung der liquiden Mittel 

2.000.000 
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31.12.2014 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 

Liquide Mittel 

Zur Wertermittlung wurden die Saldenbestätigungen und Kontoauszüge herangezogen. Insgesamt 
wurde zum Stichtag als Guthaben bei Kreditinstituten ein Wert von 13.388.289,79 EUR ausgewiesen. 

Der Landkreis Rostock hat keine Bundesbankguthaben und Guthaben bei der Europäischen Zentral-
bank. Schecks waren nicht auszuweisen. 

Tagesgeld in Höhe von 5.500.000 EUR waren zu verzeichnen. 

Der Kassenbestand betrug 40.744,63 EUR. Er resultierte aus den Barkassen der Kreisverwaltung an 
den Standorten Güstrow und Bad Doberan sowie den Kassenautomaten in den Zulassungsstel-
len und im Parkhaus. 

3. Rechnungsabgrenzungsposten 

Rechnungsabgrenzungsposten 9.527.558,56 EUR (2019: 16.571.484,23 EUR) 

Zum 31.12.2020 hatte der Landkreis Rostock Auszahlungen in Höhe von 9.527.558,56 EUR auszu-
weisen. 

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten wurden alle Geschäftsvorfälle erfasst, deren Leistungszeit-
punkt in Folgejahren liegt, die aber in 2020 oder in Vorjahren bezahlt wurden. Dies betraf eine Vielzahl 
einzelner Vorgänge. Die Abgrenzung erfolgte mit Hilfe der Buchungssoftware. 

Als aktiver Rechnungsabgrenzungsposten war u.a. die einmalige Mietzahlung für die Berufliche 
Schule Bockhorst Haus 2 und 3 auszuweisen. Gemäß Vertrag waren die Investitionskosten als Miet-
vorauszahlung zu werten. Die Berechnung der Gesamtsumme erfolgte auf Grundlage des Verwen-
dungsnachweises. Der Rechnungsabgrenzungsposten wurde jährlich abgebaut. Insgesamt waren 
zum 31.12.2020 für die Vorauszahlung der Miete für die Berufliche Schule Bockhorst 
3.732.643,99 EUR aktiv abzugrenzen. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.3 Erläuterungen der Passiva 

Passiva 

1. Eigenkapital 

1. Eigenkapital 135.279.433,39 EUR (2019: 124.057.834,75 EUR) 

Das Eigenkapital setzte sich aus mehreren Positionen zusammen, die im nachfolgenden näher er-
läutert werden. Es wird zum Nennwert angesetzt. Im Laufe der Zeit nahm das Eigenkapital folgende 
Entwicklung: 

Entwicklung des Eigenkapitals 

- in EUR -

1. - Eigenkapital 

1.1 - Kapitalrücklage 

1.1.1 - Allg. Kapital-
rücklage 

1.1.2 - Zweckgebun-
dene Kapitalrücklage 

1.3 - Ergebnisvortrag 

31.12.2014 

67.564.613 

46.992.284 

43.161.612 

3.830.672 

5.651.435 

31.12.2015 

84.776.987 

50.797.990 

45.702.202 

5.095.788 

20.572.329 

31.12.2016 

102.415.451 

53.124.928 

45.612.282 

7.512.646 

33.978.997 

31.12.2017 

105.090.422 

54.409.749 

44.482.716 

9.927.033 

49.290.523 

31.12.2018 

111.818.295 

55.466.308 

43.236.720 

12.229.588 

50.680.673 

31.12.2019 

124.057.835 

58.820.525 

43.990.096 

14.830.430 

56.351.987 

31.12.2020 

135.279.433 

66.884.590 

43.928.686 

22.955.904 

65.237.309 

1.4 - Jahresüber-
schuss/Jahresfehl- 14.920.894 13.406.667 15.311.527 1.390.149 5.671.315 8.885.322 3.157.534 
betrag 

1.1 Kapitalrücklage 66.884.590,13 EUR (2019: 58.820.525,41 EUR) 

Die Kapitalrücklage wird im Rahmen der Eröffnungsbilanz ermittelt und nur durch besondere Vor-
gänge in den Folgejahren verändert. Sie stellt das "Grundvermögen" der Kommune dar und soll sich 
langfristig betrachtet nicht vermindern. Sie setzt sich aus zwei Positionen zusammen: 

1.1.1 Allgemeine Kapitalrücklage 43.928.685,89 EUR (2019: 43.990.095,66 EUR) 

In 2020 wurden folgende Korrekturen zur Eröffnungsbilanz verbucht: 

Minderung- Korrektur Vortragsbuchung aus 2012 Amtshilfeersuchen mit 16.294,67 EUR 
Erhöhung - Korrektur passive Rechnungsabgrenzung Bockhorst mit 3.748,49 EUR 
Minderung – Korrektur aktive Rechnungsabgrenzung Bockhorst mit 9.678,30 EUR 
Erhöhung - Nacherfassung bewegliches Vermögen Thünengut Tellow mit 214,00 EUR 
Erhöhung - Nacherfassung Bäume mit 22.268,00 EUR 
Minderung – Korrektur Abschreibung Bäume mit 22.268,00 EUR 

Einstellungen und Entnahmen aus der Kapitalrücklage wurden gemäß § 18 Abs. 1 GemHVO-Doppik 
gebucht. In der Ergebnisrechnung wurden nicht zahlwirksame ordentliche Erträge bzw. Aufwendun-
gen verbucht. Demnach sind Aufwendungen bzw. Erträge aus der Übertragung von Vermögensge-
genständen und Schulden aufgrund von Rechtsvorschriften in der Kapitalrücklage abzubilden. 

Der Landkreis Rostock wurde durch Vermögenszuordnung Eigentümer diverser Flurstücke. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Minderung um 36.996,61 EUR durch die Zuordnung von Flurstücken an Dritte. 

Erhöhung um 16.630,26 EUR durch die Zuordnung von Flurstücken von Dritten. 

Minderung um 6.290,73 EUR Korrektur Jahresabschluss 2018 – Verwahrkonto Entgeltumwandlung 

Minderung um 12.742,21 EUR durch Dienstherrenwechsel. 

1.1.2 Zweckgebundene Kapitalrücklagen 22.955.904,24 EUR (2019: 14.830.429,75 EUR) 

Unter dieser Position sind investive Schlüsselzuweisungen in Höhe von 14.830.429,75 EUR sowie 
die Infrastrukturpauschale in Höhe von 8.125.474,49 EUR auszuweisen. 

1.3 Ergebnisvortrag 65.237.309,34 EUR (2019: 56.351.987,23 EUR) 

Die in den Jahren erwirtschaften Überschüsse und Fehlbeträge werden nach Beschluss der Jahres-
rechnung aus dem Bilanzposten Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag auf diesen Posten umgebucht 
und mit dem bisher vorgetragenen Ergebnis saldiert. Somit kann es auf diesem Bilanzposten zu ei-
nem Ergebnis mit negativem Vorzeichen kommen. 

1.4 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 3.157.533,92 EUR (2019: 8.885.322,11 EUR) 

Aufgrund des positiven Abschlusses der Ergebnisrechnung ergab sich ein Jahresüberschuss für 
2020 in Höhe von 3.157.533,92 EUR. Die Abweichung zum Vorjahr beträgt -5.727.788,19 EUR. 

2. Sonderposten 

2.1 Sonderposten zum Anlagevermögen 

2.1 Sonderposten zum Anlagevermögen 88.717.384,39 EUR (2019: 71.100.640,66 EUR) 

Zum 31.12.2020 betrug die Höhe der empfangenen Zuwendungen bzw. erhobenen Beiträge beim 
Landkreis Rostock 88.717.384,39 EUR. 

2.1.1 Sonderposten aus Zuwendungen 70.341.465,33 EUR (2019: 68.604.207,96 EUR) 

Zum 31.12.2020 betrugen die Zuwendungen, die der Landkreis Rostock von der Europäischen Union, 
vom Bund, vom Land, von Gemeinden sowie Dritten für die Anschaffung oder den Erwerb von Anla-
gevermögen erhalten hat 70.341.465,33 EUR. Die ertragswirksame Auflösung ist an die Abschrei-
bungsdauer des geförderten Vermögensgegenstands gekoppelt und reduziert somit den Nettoab-
schreibungsaufwand. 

In 2020 wurden 4.446.170,26 EUR als Sonderposten passiviert. Abgänge in Höhe von 
35.234,16 EUR waren zu verzeichnen. Weiterhin wurden aufgelaufene Abschreibungen in Höhe von 
62.549,63 EUR verbucht. Der Auflösungsbetrag der Sonderposten betrug 2.736.228,36 EUR. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt 
Stand zum 
31.12.2020 in 
EUR 

Stand zum 
31.12.2019 in 
EUR 

Grundstücks- und Gebäudemanagement 7.118.719,49 7.266.399,41 
Technikunterstützte Informationsverarbeitung 59.648,27 9.751,81 
Brandschutz 2.593.056,87 2.473.316,94 
FTZ Kägsdorf 174.371,18 179.655,15 
FTZ Güstrow 491.879,58 503.318,64 
Zivil- und Katastrophenschutz 52.898,98 59.314,79 
Gymnasium Bad Doberan 1.402.634,96 1.429.161,60 
Gymnasium Sanitz 2.307.673,89 2.357.568,25 
Gymnasium Güstrow 1.790.656,00 1.853.497,60 
Gymnasium Bützow 5.879.299,83 5.997.405,03 
Gymnasium Teterow 4.014.994,12 4.095.496,95 
Kooperative Gesamtschule Rövershagen 1.141.954,05 1.164.465,06 
Förderschule "Am Kellerswald" Bad Doberan 724.045,69 752.030,10 
Förderschule "Am Meer" Graal-Müritz 182.131,06 190.468,53 
Förderschule "Regenbogenschule" Bad Doberan 363.192,91 374.211,74 
Förderschule Teterow 14.317,45 14.799,14 
Förderschule Güstrow 3.513.416,91 3.587.034,82 
Hort des Sonderpädagogischen Förderzentrums Güstrow 5.778,12 6.507,99 
Förderschule Bützow 6.131,80 6.635,26 
Landesförderinstitut "Hören" Güstrow 2.504.009,71 2.679.328,60 
Berufliche Schule Güstrow 4.058.651,66 4.142.465,95 
Ernst-Barlach-Theater 35.909,39 38.145,40 
Kreismusikschule Bad Doberan 0,00 47.460,08 
Kreismusikschule Güstrow 0,00 141.446,67 
Kreismusikschule des Landkreises Rostock 170.435,42 0,00 
GU Güstrow 26.133,38 29.911,71 
GU Jördenstorf 415.549,27 433.460,35 
GU und dezentrale Unterbringung 45.256,20 61.069,46 
Kita-Förderung 2.584.634,42 2.258.302,32 
Vermessung 0,00 1.131,76 
Liegenschaftskataster und Geoinformation 0,00 12.578,73 
Kreisstraßen 28.563.824,54 26.333.894,60 
Warenhaus Jördenstorf 100.260,18 103.973,52 
Gesamt 70.341.465,33 68.604.207,96 

Insbesondere im Bereich des Brandschutzes wurden im Rahmen der Förderung durch die Feuer-
schutzsteuer ausgereichte Investitionszuwendungen an die Kommunen und auch eigene Anschaf-
fungen finanziert. Die Gelder wurden teilweise über Jahre bei den Anzahlungen auf Sonderposten 
angespart. 

2.1.3 Sonderposten aus Anzahlungen für Anlagevermögen 18.375.919,06 EUR (2019: 
2.496.432,70 EUR) 

Der Landkreis Rostock hatte Sonderposten aus Anzahlungen für folgende Positionen zu bilanzieren: 

Zuwendung für eine Nestschaukel für die Förderschule Teterow von 2.000,00 EUR 
Zuwendungen für Kindertagesstättenförderung in Höhe von 75.057,99 EUR 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Zuwendungen BOS-Digitalfunk in Höhe von 360.936,25 EUR 
Zuweisungen aus der Feuerschutzsteuer in Höhe von 1.416.059,66 EUR 
Zuwendungen für den Breitbandausbau von 14.887.925,84 EUR 
Zuwendungen für den ÖPNV – Busse Personennahverkehr - von 1.633.939,32 EUR. 

2.4 Sonstige Sonderposten 505.901,71 EUR (2019: 446.551,14 EUR) 

Hierbei handelte es sich um Sonderposten für Ausgleichsmaßnahmen des Umweltamtes. 

Die Veränderung zum Vorjahr beträgt 59.350,57 EUR. 

3. Rückstellungen 

3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 19.387.818,39 EUR (2019: 
18.029.345,55 EUR) 

Die zum 31.12.2020 bestehenden Rückstellungen für Pensionen und Verpflichtungen des Landkrei-
ses Rostock in Höhe von 19.387.818,39 EUR gliederten sich wie folgt: 

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 

Rückstellung 
Betrag zum 
31.12.2020 in 
EUR 

Pensionsverpflichtungen gegenüber Beamten 6.337.069,00 
Beihilfeverpflichtungen gegenüber Beamten 1.196.729,83 
Pensionsverpflichtungen gegenüber Versorgungsempfängern 9.944.874,00 
Beilhilfeverpflichtungen gegenüber Versorgungsempfängern 1.909.145,56 
Summe 19.387.818,39 

Die umlagepflichtige Mitgliedschaft bei dem Kommunalen Versorgungsverband Mecklenburg-Vor-
pommern (VM-V) befreit den Landkreis Rostock nicht von der Bildung dieser Rückstellungen, da sich 
der Anspruch der Berechtigten gegen den Landkreis Rostock richtete und nicht mit der Zahlung der 
Umlage abgegolten war. 

Die o. g. Rückstellung wurde gem. § 35 Abs. 3 GemHVO-Doppik zum Barwert der erworbenen Ver-
sorgungsansprüche nach dem Teilwertverfahren in die Bilanz eingestellt (vgl. § 6a Abs. 3 EStG). Der 
jährlich zurückzustellende Betrag wird vom VM-V berechnet und in das Buchwerk des Landkreises 
Rostock übernommen. 

Den o. g. Rückstellungen standen die unter "Aktiva 1.3.8 - Anteilige Rücklagen der Versorgungskas-
sen zur Abdeckung der Pensionsverpflichtungen" in Höhe von 8.963.916,68 EUR gegenüber. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.3 Sonstige Rückstellungen 2.787.968,96 EUR (2019: 2.354.484,72 EUR) 

Gem. § 35 Abs. 1 GemHVO-Doppik sind für folgende Sachverhalte sonstige Rückstellungen zu bil-
den: 

sonstige Rückstellungen 

Betrag zum 
31.12.2020 

in EUR 

Sonstige Rückstellungen 2.787.968,96 

29300000 - Sonstige Rückstellungen für die Inanspruchnahme von Altersteilzeit 1.027.096,85 

29400000 - Sonstige Rückstellungen für drohende Verpflichtungen aus anhängigen Gerichtsverfahren 377.096,40 

29510000 - so. Rückstellung für ausstehende Rechnungen 1.259.935,71 

29900000 - Rückstellung für Nachversicherung der Kreisverwaltungsinspektorenanwärter 123.840,00 

4. Verbindlichkeiten 

Die Gesamtverbindlichkeiten des Landkreises Rostock beliefen sich auf 74.786.091,81 EUR. Sie 
wurden stets mit ihrem jeweiligen Rückzahlungsbetrag bilanziert. Eine Unterteilung nach ihrer Fris-
tigkeit sowie weitere Unterscheidungen können der Verbindlichkeitenübersicht entnommen werden. 
Daher wurde an dieser Stelle auf weitergehende Ausführungen verzichtet. 

Die Bilanzierung der kreditorischen Debitoren (negative Forderungen) als Verbindlichkeit auf der Pas-
sivseite erfolgte im Zuge des Jahresabschlusses. 

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 

4.2.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnah-
men 24.323.415,39 EUR (2019: 28.356.752,26 EUR) 

Kredite sind in Höhe ihres Rückzahlungsbetrages zu bilanzieren. In dieser Position werden nur Kre-
dite dargestellt, die zu Zwecken von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Sinne der 
GemHVO-Doppik aufgenommen werden dürfen. 

LFI-Kredite werden unter Bilanzposition 4.10.2 ausgewiesen. 

Im nachfolgenden Diagramm wird die Entwicklung der Investitionskredite dargestellt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

4.2.1 Entwicklung der Investitionskredite 
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Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

Die Unterteilung erfolgte nach der Restlaufzeit (bis 1 Jahr, 1-5 Jahre und über 5 Jahre). Die Verbind-
lichkeiten wurden einzeln nachgewiesen. 

Es wird auf die beigefügte Verbindlichkeitenübersicht verwiesen. 

4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 3.499.528,31 EUR (2019: 2.528.724,12 EUR) 

Unter dieser Position wurden im Landkreis Rostock Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-
gen zum Stichtag in Höhe von 3.499.528,31 EUR bilanziert. Das ist eine Veränderung in Höhe von 
- 970.804,19 EUR zum Vorjahr. Der Bestand ermittelte sich aus Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen: 

gegenüber dem privaten Bereich 2.144.001,21 EUR 
gegenüber Sonstigen 1.355.527,10 EUR. 

4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 8.776.797,02 EUR (2019: 7.056.689,24 EUR) 

Unter dieser Position wurden im Landkreis Rostock Verbindlichkeiten aus Transferleistungen in Höhe 
von 8.776.797,02 EUR erfasst. 

Der Bestand ermittelte sich aus Verbindlichkeiten aus Transferleistungen: 

gegenüber dem privaten Bereich 8.493.570,10 EUR 
gegenüber dem sonstigen inländischen Bereich 283.226,92 EUR 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

4.7 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 453.162,56 EUR (2019: 0,00 EUR) 

Unter dieser Position wurden im Landkreis Rostock Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Un-
ternehmen in Höhe von 453.162,56 EUR erfasst. 

4.9 Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbänden, 
Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige Kommunale Stiftungen 5.004,57 EUR (2019: 
10.992,23 EUR) 

Unter dieser Position wurden Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen, Zweckverbänden sowie 
Anstalten in Höhe von 5.004,57 EUR ausgewiesen. 

4.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 

4.10.2 Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 
34.289.619,08 EUR (2019: 34.806.484,93 EUR) 

Gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich (Bund, Land, Gemeinden/Gemeindeverbände etc.) 
betrugen die Verbindlichkeiten 34.289.619,08 EUR. Darunter: 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Gemeinden 97.277,39 EUR 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber dem sonst. öffentl. Bereich 17.997,96 
EUR 
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen gegenüber dem Bund 63.311,46 EUR 
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen gegenüber dem Land 256.588,06 EUR 
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen gegenüber Gemeinden 5.616.355,50 EUR 
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen gegenüber dem sonst. öffentl. Bereich 268.708,75 EUR 
Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber dem Bund 114.998,28 EUR 
Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber dem Land 10.560.351,99 EUR 
Sonst. Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden 106.250,87 EUR 
Sonst. Verbindlichkeiten gegenüber sonst. öffentl. Sonderrechnungen 18.635,33 EUR 
Sonst. Verbindlichkeiten gegenüber d. sonst. priv. Bereich 1.869,37 EUR 
Sonst. Verbindlichkeiten gegenüber d. sonst. öffentl. Bereich 155.586,54 EUR 
Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungsträgern 22.652,71 EUR 
Investitionskredite beim LFI 16.989.034,87 EUR 

Bei den Sonstigen Verbindlichkeiten gegenüber dem Land sind folgende Positionen des Unterhalts-
vorschusses enthalten: 

Landesanteil UVG 13.876,20 EUR 
Rückforderungen nach § 7 UVG 10.254.167,03 EUR 
Rückforderungen nach § 5 UVG 252.401,47 EUR 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

4.11 Sonstige Verbindlichkeiten 3.438.564,88 EUR (2019: 1.556.935,58 EUR) 

Unter dieser Position wurden im Landkreis Rostock sonstige Verbindlichkeiten in Höhe von 
3.438.564,88 EUR erfasst. Zum Vorjahr betrug die Veränderung 1.881.629,30 EUR. Der Bestand 
zum 31.12.2020 ermittelte sich aus sonstigen Verbindlichkeiten: 

gegenüber dem sonstigen inländischen Bereich 362.478,56 EUR 
gegenüber Organmitgliedern 12.231,61 EUR 
Sonstige 3.086.507,42 EUR. 

Den größten Anteil an den Sonstigen Verbindlichkeiten hatten die hohen Verwahrkontenbestände. 

5. Rechnungsabgrenzungsposten 

5.3 Sonstige 3.452.401,72 EUR (2019: 3.588.642,52 EUR) 

Zum Bilanzstichtag wies der Landkreis Rostock 3.452.401,72 EUR sonstige Rechnungsabgrenzun-
gen aus. Die Veränderung zum Vorjahr betrug -136.240,80 EUR. 

Dabei handelte es sich um Fördermittel für die vorweggenommenen Mietzahlungen für die Berufliche 
Schule Bockhorst (3.056.984,76 EUR), Übertragung nicht verwendeter Mittel aus dem Bildungs- und 
Teilhabepaket (97.452,30 EUR) sowie sonstige vorzeitig eingegangene Einzahlungen 
(297.964,66 EUR). 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.4 Erläuterungen der Ergebnis- und Finanzrechnung 

Erläuterungen der Ergebnis- und Finanzrechnung 

3.4.1 Gesamtüberblick zur Haushaltsplanung und Verlauf der Haushaltswirtschaft 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2019/2020 für den Landkreis Rostock konnten am 
19.12.2018 mit der Beschluss-Nr. 278-27-2018 durch den Kreistag beschlossen werden. Die Haus-
haltssatzung enthielt genehmigungspflichtige Kreditaufnahmen. Ebenso wurden genehmigungs-
pflichtige Verpflichtungsermächtigungen festgesetzt. Mit Schreiben vom 11.03.2019 erhielt der Land-
kreis Rostock die rechtsaufsichtlichen Entscheidungen der Rechtsaufsichtsbehörde. 

Es ergingen folgende Entscheidungen: 

A. Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen Teilen der Haushaltssatzung 2019/2020 

1. Gemäß § 120 Abs. 1 i. V. m. § 52 Abs. 2 KV M-V wird der in § 2 der Haushaltssatzung für 2019 
festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen ohne Umschuldungen in Höhe von 4.318.600,00 EUR vollständig genehmigt. 

2. Gemäß § 120 Abs. 1 i. V. m. § 52 Abs. 2 KV M-V wird der in § 2 der Haushaltssatzung für 2020 
festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen ohne Umschuldungen in Höhe von 4.920.800,00 EUR vollständig genehmigt. 

3. Gemäß § 120 Abs. 1 i. V. m. § 54 Abs. 4 KV M-V wird der in § 3 der Haushaltssatzung für 2019 
festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 6.145.000. 00 EUR voll-
ständig genehmigt. 

4. Gemäß § 120 Abs. 1 i. V. m. § 54 Abs. 4 KV M-V wird der in § 3 der Haushaltssatzung für 2020 
festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 7.355.000. 00 EUR voll-
ständig genehmigt. 

Die Veröffentlichung der Haushaltssatzung erfolgte am 12.03.2019. Damit war die Haushaltssatzung 
2019/2020 des Landkreises Rostock ab dem 13.03.2019 rechtskräftig. Die Vorschriften zu § 49 KV 
M-V (vorläufige Haushaltsführung) waren somit für das Jahr 2020 nicht zu beachten. 

Am 24.06.2020 wurde mit der Beschluss-Nr. VII-107-9-2020 die 1. Nachtragshaushaltssatzung und 
der 1. Nachtragshaushaltsplan 2020 für den Landkreis Rostock durch den Kreistag beschlossen. Die 
1. Nachtragshaushaltssatzung 2020 enthielt genehmigungspflichtige Kreditaufnahmen und Verpflich-
tungsermächtigungen. Mit Schreiben vom 01.09.2020 erhielt der Landkreis Rostock die rechtsauf-
sichtlichen Entscheidungen der Rechtsaufsichtsbehörde. 

Es ergingen folgende Entscheidungen: 

A. Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen Teilen der Nachtragshaushaltssatzung 2020 

1. Gemäß § 120 Abs. 1 i. V. m. § 52 Abs. 2 KV M-V wird der in § 2 der 1. Nachtragshaushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2020 festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen ohne Umschuldungen vollständig in Höhe von 
6.663.900,00 EUR genehmigt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3. Gemäß § 120 Abs. 1 i. V. m. § 54 Abs. 4 KV M-V wird der in § 3 1. Nachtragshaushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2020 festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen vollständig in 
Höhe von 15.555.000,00 EUR genehmigt. 

Die Öffentliche Bekanntmachung erfolgte am 02.09.2020, rechtskräftig war die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung 2020 somit ab dem 03.09.2020. 

Der Ergebnishaushalt weist in der 1. Nachtragshaushaltsplanung für 2020 ein Jahresergebnis vor 
Veränderung der Rücklagen in Höhe von -2.809,9 TEUR aus. Der Ergebnishaushalt gilt insgesamt 
gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 1 GemHVO–Doppik in der Planung ausgeglichen, wenn er unter Berücksich-
tigung von nicht ausgeglichenen Fehlbeträgen und vorgetragenen Jahresabschlüssen aus Haushalts-
vorjahren gemäß § 2 Absatz 1 Nummer 33 keinen Fehlbetrag ausweist. Zum Zeitpunkt der Planauf-
stellung betrug das Ergebnis zum 31.12.2020 31.169.096,59 EUR. Somit war der Ergebnishaushalt 
in der Planung ausgeglichen. 

Im Finanzhaushalt betrug der jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen vor plan-
mäßiger Tilgung in der Planung -789,4 TEUR. Der Saldo der Ein- und Auszahlung aus Investitions-
tätigkeit betrug -6.663,9 TEUR. Die geplanten ordentlichen Tilgungen von Krediten für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen betrugen 7.083,6 TEUR. Der jahresbezogene Ausgleich des 
Finanzhaushaltes konnte somit in der Planung nicht erreicht werden. 

Da jedoch zum Zeitpunkt der 1. Nachtragshaushaltsplanung 2020 von einem kumulierten Saldo der 
laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31.12.2019 in Höhe von 11.820,8 TEUR auszugehen war, 
konnte der Haushaltsausgleich im Finanzhaushalt gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 2 GemHVO-Doppik in der 
Planung erreicht werden. Es verblieb somit ein Überschuss aus Vorjahren in Höhe von 3.947,8 TEUR. 

Im Zuge der 1. Nachtragshaushaltsplanung 2020 fanden u.a. folgende Sachverhalte Berücksichti-
gung: 

gerundet -in Mio. EUR- EHH 
FHH lau-

fend 
FHH in-
vestiv 

Neuregelungen im Rahmen des Finanz-
ausgleichsgesetzes 

+ 8,6 + 8,6 + 5,5 

Mehrbedarf im Rahmen der beitragsfreien 
KITA (inkl. Übernahme Elternbeiträge) 

- 1,6 - 1,6 

Mehrbedarf im Bereich Hilfe zur Erziehung - 0,8 - 0,8 
Mehrbedarf im Rahmen der Umsetzung 
des Bundesteilhabegesetzes 

- 2,0 - 2,0 

Minderbedarfe Kosten Unterkunft und Hei-
zung 

+ 3,5 + 3,5 

Mehrbedarf für Schullastenausgleich - 0,7 - 0,7 
Mehrbedarf für investive Straßenbaumaß-
nahmen 

- 1,9 

Wegfall von investiven Einzahlungen für 
den Straßenbau 

- 1,3 

Reduzierung der Sonderbedarfs-Bundes-
ergänzungszuweisungen 

- 2,4 - 2,4 

Mehrbedarf für die Errichtung eines Mo-
dulbaus an der KGS Rövershagen 

- 0,3 - 0,3 - 7,4 
8,2 VE 
für 2021 

Absenkung der Kreisumlage von 39,96 % 
auf 36,88 % 

-2,5 -2,5 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Der Plan enthielt investive Auszahlungen in Höhe von insgesamt 23.744,6 TEUR. Sie setzten sich 
wie folgt zusammen: 

Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände 1.438,5 TEUR 
Auszahlungen für Sachanlagen 22.106,6 TEUR 
Gewährung von Darlehen im Bereich Jugendamt und Sozialamt 149,5 TEUR 
Auszahlungen für Finanzanlagen 50,0 TEUR 

Die Finanzierung der Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen erfolgten aus: 

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen (u.a. Fördermittel) 12.892,3 TEUR 
Einzahlungen aus Darlehen im Jugendamt und Sozialamt 70,6 TEUR 
Sonstige Investitionszahlungen (Einzahlungsverrechnung gem. § 12 
Nr. 4 GemHVO-Doppik) 

4.117,8 TEUR 

Es wurden Kreditneuaufnahmen in Höhe von 6.663,9 TEUR geplant. 

35 



 
 

     
 

 

  
 

 

   

  

      
          
      

 

 

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.4.2 Erläuterung der Gesamtrechnung 

Ergebnisrechnung 

Im Rahmen des Haushaltsvollzuges ist eine Ergebnisverbesserung zu verzeichnen. Das Jahreser-
gebnis vor Veränderung der Rücklagen beläuft sich auf 3.124,4 TEUR, eine Verbesserung von 
5.934,3 TEUR gegenüber dem Planansatz von -2.809,9 TEUR. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Steuern und ähnliche Abgaben (lfd. Nr. 1) 

Im Bereich der Steuern und ähnlichen Abgaben ergaben sich Mindererträge von 27,0 TEUR. Hierun-
ter fielen u.a. die Ausgleichszahlungen nach § 10 AG-SGB II. Die Mindererträge fielen im Bereich der 
Sonderbedarfs-Bundesergänzungszuweisung (SoBEZ) an. Weiterhin wurden 100 TEUR als De-
ckungsquelle für eine überplanmäßige Aufwendung für die Krankenhausumlage von den Wohngeld-
einsparungen entnommen, da es hier Mehrerträge gab. 

Zum Vorjahr ergab sich eine Ergebnisverschlechterung von 2.518,0 TEUR. Im Jahr 2020 wurden nur 
2.908,0 TEUR an SoBEZ eingezahlt und 2019 waren es 5.540,9 TEUR. 

Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge (lfd. Nr. 2) 

Die Zuwendungen, allgemeinen Umlagen und sonstigen Transfererträge wiesen einen Minderertrag 
in Höhe von 2.430,1 TEUR aus. Diese Abweichung ist u.a. durch die Verbuchung der Zuweisung für 
den ÖPNV gem. § 10 Abs. 5 FAG M-V als investive Einzahlungen zu erklären. 

Zum Vorjahr ist eine Ergebnisverbesserung in Höhe von 8,2 Mio. EUR zu verzeichnen. Diese resul-
tiert im Wesentlichen aus 10,1 Mio. EUR Mehrerträge bei den Schlüsselzuweisungen und eines Min-
derertrags bei der Kreisumlage von 827,5 TEUR. 

Erträge der sozialen Sicherung (lfd. Nr.3) 

Im Bereich der Erträge der sozialen Sicherung wurden in 2020 Mehrerträge in Höhe von 
8.832,3 TEUR zur Haushaltsermächtigung verzeichnet. Diese ergaben sich u. a. mit einer Summe 
von ca. 10.624,2 TEUR Mehrerträgen im Bereich Soziales und mit ca. 1.769,7 TEUR Mindererträgen 
im Bereich Jugend. 

Im Haushaltsjahr 2020 wurde ein Haushaltsansatz in Höhe von 86.103,6 TEUR im TH Jugend ge-
plant. In der Haushaltsausführung wurde die Gesamtermächtigung durch eine Sollübertragung (UD) 
in Höhe von 4.194,3 TEUR erhöht. Durch das neue KiföG ab 2020 gab es bei den Aufwendungen 
einen Mehrbedarf der u.a. durch die Buchung der unechten Deckung finanziert wurde. 

Insgesamt betrugen die Abweichungen zum Vorjahr 54,7 Mio. EUR davon 15,0 Mio. EUR Mehrer-
träge im Bereich Soziales. Diese ergaben sich bei den Zuweisungen und Zuschüssen für laufende 
Zwecke im Bereich der soz. Sicherung. Im Bereich Jugend gab es 39,7 Mio. EUR Mehrerträge, die 
sich wie zuvor genannt durch das neue KiföG ab 2020 und die sich daraus veränderten Finanzströme 
ergaben. 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (lfd. Nr. 4) 

Im Bereich der öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte wurden Mehrerträge in Höhe von 97,1 TEUR 
im Vergleich zur Haushaltsermächtigung 2020 erzielt. Diese ergaben sich im Wesentlichen in den 
Bereichen Bauangelegenheiten (357,8 TEUR) und Kataster – und Vermessungswesen (443,3 TEUR) 
für Gebühren für die Erteilung von Bescheiden. Mindererträge wurden dagegen in den Bereichen 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Bildung und Kultur (489,6 TEUR) und Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung (298,8 TEUR) 
verursacht. 

Im Vergleich zum Vorjahr wurden 360,6 TEUR weniger Erträge erzielt. Hauptsächlich im Bereich Bil-
dung und Kultur wurden 2020 552,3 TEUR weniger Erträge verzeichnet als im Vorjahr, dafür wurden 
im Bereich Bauangelegenheiten 291,8 TEUR mehr Erträge erzielt. 

Privatrechtliche Leistungsentgelte (lfd. Nr. 5) 

Die Abweichung zur Haushaltsermächtigung bei den privatrechtlichen Leistungsentgelten betrug 
21,9 TEUR weniger Erträge u.a. im Bereich Bildung und Kultur. 

Die Abweichung zum Vorjahr betrug 9,5 TEUR. 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen (lfd. Nr. 6) 

Mindererträge in Höhe von 5.748,6 TEUR wurden im Bereich der Kostenerstattungen und Kostenum-
lagen im Vergleich zur Haushaltsermächtigung 2020 verzeichnet. Die größte Abweichung war hier im 
Bereich Soziales mit 5,0 Mio. EUR zu verzeichnen, davon 3.419,0 TEUR bei den Grundleistungen 
(§ 3 AsylbLG). 

Im Vergleich zum Vorjahr wurden 1.103,6 TEUR mehr Erträge erzielt. Auch hier war der größte Mehr-
ertrag im Bereich Soziales zu verzeichnen. Hier fielen 832,2 TEUR Mehrerträge bei den Grundleis-
tungen (§ 3 AsylbLG) an. 

Zinserträge und sonstige Finanzerträge (lfd. Nr. 8) 

Im Bereich der Zinserträge konnten 505,78 EUR erzielt werden. 

Die Abweichung zum Vorjahr betrug 46,2 TEUR. 

Sonstige laufende Erträge (lfd. Nr. 9) 

Bei den sonstigen laufenden Erträgen wurden im Vergleich zur Haushaltsermächtigung Minderer-
träge in Höhe von 40,1 TEUR erwirtschaftet. Die größte Abweichung trat im Bereich Sicherheit und 
Ordnung auf. Hier entstanden u.a. Mindererträge bei den ordnungsrechtlichen Erträgen i. H. v. 
689,3 TEUR. Grund hierfür war, dass es durch die Corona-Pandemie weniger Touristen und somit 
weniger Verkehr im Landkreis gab. Kompensiert wurden diese Mindererträge durch Mehrerträge in 
den Bereichen Personal und Organisation (205,6 TEUR) und Zentrale Finanzdienstleistungen 
(244,8 TEUR). 

Im Bereich der zentralen Finanzdienstleistungen wurden im Rahmen des Jahresabschlusses Einzel-
wertberichtigungen in Höhe von 192,9 TEUR berücksichtigt. Bei Personal und Organisation handelte 
es sich u.a. um Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen für Altersteilzeit (176,5 TEUR). 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Im Vergleich zum Vorjahr entstanden Mindererträge in Höhe von 2.343,3 TEUR. Die größten Positi-
onen waren in den Bereichen Verwaltungsleitung (462,9 TEUR), Finanzen und Controlling 
(212,5 TEUR), Sicherheit und Ordnung (308,5 TEUR) und Zentrale Finanzdienstleistungen 
(1.337,7 TEUR) zu verzeichnen. Im Bereich der Zentralen Finanzdienstleistungen ergab sich die Ab-
weichung zum Vorjahr insbesondere aus den Einzelwertberichtigungen (656,0 TEUR) und den Erträ-
gen aus den Zuschreibungen bei Finanzanlagen und Beteiligungen (681,5 TEUR). 

Personalaufwendungen (lfd. Nr. 11) 

Bei den Personalaufwendungen gab es Minderaufwendungen von 1.669,6 TEUR im Vergleich zu den 
Gesamtermächtigungen. Im Jahr 2020 wurde ein außerplanmäßiger Aufwand i. H. v. 946,7 TEUR für 
die Honorare der Impfärzte bewilligt. Hiervon wurden 21.017,56 EUR in das Haushaltsjahr 2021 über-
tragen. 

In der Haushaltsausführung konnten ca. 581,0 TEUR für die echte Deckung von Mehraufwendungen 
für Versorgungsaufwendungen aufgebracht werden, womit die Gesamtermächtigung im Laufe des 
Haushaltsjahres 2020 gemindert wurde. 

Dennoch wurden im Vergleich zum Vorjahr Mehraufwendungen in Höhe von 2.828,9 TEUR getätigt. 

Versorgungsaufwendungen (lfd. Nr. 12) 

Die Versorgungsaufwendungen lagen 25,6 TEUR unter der Gesamtermächtigung von 737,1 TEUR. 

Im Vorjahr wurden 1.082,1 TEUR aufgewendet. Damit betrug die Abweichung zum Vorjahr 
370,5 TEUR. 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (lfd. Nr. 13) 

Im Vergleich zu den Gesamtermächtigungen wurden in 2020 2.077,9 TEUR Minderaufwendungen 
bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen getätigt. In den Bereichen Bildung und Kultur 
(1.253,2 TEUR), Straßenbau und Verkehr (357,8 TEUR) und Kreisentwicklung (220,9 TEUR) ent-
standen die größten Abweichungen bei den Unterhaltungsaufwendungen. 

Zu berücksichtigen war, dass Reste aus Vorjahren in Höhe von 1,87 Mio. EUR eingesetzt wurden 
und somit die Gesamtermächtigung erhöhten. Jedoch konnten in 2020 nicht alle veranschlagten Un-
terhaltungsaufwendungen zu Ende geführt werden, so dass 868,2 TEUR als neue Reste für das 
Haushaltsjahr 2021 gebildet wurden, darunter für den Bereich Soziales 128,0 TEUR, Straßenbau 
87,8 TEUR und Bildung und Kultur 652,4 TEUR. 

Im Vorjahr wurden 5,5 Mio. EUR weniger aufgewendet. In 2019 wurden hauptsächlich in den Bereich 
Straßenbau und Verkehr Unterhaltungsaufwendungen nicht ausgeführt (1,8 Mio. EUR) und im Be-
reich Bildung und Kultur (1,2 Mio. EUR). 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Abschreibungen (lfd. Nr. 14) 

Die Gesamtermächtigung der Abschreibungen für 2020 betrug 8.906,4 TEUR und wurde in Höhe von 
8.661,1 TEUR ausgeschöpft. In der Haushaltsplanung wurde von weiteren bereits in 2020 abge-
schlossenen Investitionen ausgegangen. 

Im Vergleich zum Vorjahr erhöhten sich die Abschreibungen um 194,8 TEUR. 

Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen (lfd. Nr. 15) 

Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen hat der Landkreis Rostock in 2020 in 
Höhe von 104,7 Mio. EUR getätigt, das sind 2,1 Mio. EUR weniger als die Gesamtermächtigung 
vorsah. Die größte Abweichung entstand im Bereich Kreisentwicklung in Höhe von 2,1 Mio. EUR, 
wovon allein 1,6 Mio. EUR die Zuweisung ÖPNV nach § 10 Abs. 5 FAG M-V war. Diese wurde als 
laufende Zuweisung geplant, jedoch in der Haushaltsdurchführung 2020 investiv verbucht. 

Im Vergleich zum Vorjahr wurden 97,5 Mio. EUR mehr aufgewendet. Durch das neue KiföG ab 2020 
wurden die Platzkosten unter dieser Position verbucht und nicht bei den Aufwendungen der sozialen 
Sicherung. 

Aufwendungen der sozialen Sicherung (lfd. Nr. 16) 

Für Aufwendungen der sozialen Sicherung wurden Gesamtermächtigungen in Höhe von 
141,1 Mio. EUR geplant. Diese Summe wurde durch Minderaufwendungen in Höhe von 429,9 TEUR 
nicht benötigt. 315,1 TEUR konnten im Bereich Soziales eingespart werden und 114,7 TEUR wurden 
im Bereich Jugend als Haushaltsrest für das Jahr 2021 gebildet. 

Die Abweichung zum Vorjahr betrug 40,2 Mio. EUR weniger Aufwendungen. Auch hier ist die größte 
Abweichung in Höhe von 48,6 Mio. EUR im Bereich Jugend zu finden. Jedoch wurde KiföG unter dem 
Bereich Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen verbucht. Im Bereich Soziales 
entstand gegenüber dem Vorjahr ein Mehrbedarf von 8,3 Mio. EUR. 

Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen (lfd. Nr. 17) 

Die Zinsaufwendungen wiesen aufgrund der echten Deckungen keine Abweichungen zur Gesamter-
mächtigung auf. 128,0 TEUR konnten für die Deckung anderer Aufwendungen genutzt werden. 

Im Vergleich zum Vorjahr wurden 111,0 TEUR weniger Zinsaufwendungen geleistet. 

Sonstige laufende Aufwendungen (lfd. Nr. 18) 

Bei den sonstigen laufenden Aufwendungen waren Minderaufwendungen in Höhe von 1,1 Mio. EUR 
im Vergleich zur Gesamtermächtigung zu verzeichnen. Die größte Abweichung in Höhe von 
436,1 TEUR wurde im Bereich Bildung und Kultur festgestellt. Alleine 125,6 TEUR wurden für das 
Ernst-Barlach-Theater nicht mehr benötigt, da auf Grund von Corona weniger Veranstaltungskosten 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

anfielen. Eine weitere größere Abweichung gab es im Bereich Kommunalaufsicht und Rechtsangele-
genheiten. Hier kamen Minderaufwendungen bei den Geschäftsausgaben für die Landratswahl 2020 
von 276,1 TEUR zustande. 

Im Vergleich zum Vorjahr wurden 53,2 TEUR mehr Aufwendungen getätigt. 

Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklage (lfd. Nr. 20) 

Durch zuvor aufgeführte Veränderungen hat sich das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklage 
im Haushaltsjahr um 8.493,3 TEUR im Vergleich zur Gesamtermächtigung verbessert. Der Jahres-
überschuss betrug 3.124,4 TEUR. 

Der Jahresüberschuss im Vorjahr betrug 9.638,7 TEUR, also 6.514,3 TEUR mehr als im Jahr 2020. 

Einstellung in die Kapitalrücklage (lfd. Nr. 21) 

Eine Einstellung in die Kapitalrücklage war für 2020 nicht geplant. Durch unechte Deckung konnte 
die Gesamtermächtigung auf 16,6 TEUR erhöht werden. Angeordnet wurden Vermögenszuordnun-
gen in Höhe von 16,6 TEUR. 

Die Einstellung in die Kapitalrücklage betrug im Vorjahr 756,4 TEUR, also 739,8 TEUR mehr. Im 
Vorjahr wurden die Teilwerte bei Beamten aus Dienstherrenwechsel reduziert in Höhe von 
749,6 TEUR. 

Entnahmen aus der Kapitalrücklage (lfd. Nr. 22) 

Die Entnahme aus der Kapitalrücklage betrug 49,7 TEUR. Darunter befanden sich 12,7 TEUR für 
einen Dienstherrenwechsel und 37,0 TEUR Vermögenszuordnungen. 

Im Vorjahr betrug sie 3,0 TEUR. 

Jahresergebnis (lfd. Nr. 25) 

Es wurde ein Jahresergebnis in Höhe von 3.157,5 TEUR erreicht. Das ist eine Verbesserung von 
8.526,3 TEUR zur Gesamtermächtigung. 

Die Verschlechterung zum Vorjahr betrug 5.727,8 TEUR. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Finanzrechnung 

Im Finanzhaushalt reduzierte sich der negative jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Aus-
zahlungen gegenüber der Gesamtermächtigung von -10.016,8 TEUR um 5.454,6 TEUR auf 
- 4.562,2 TEUR. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Steuern und ähnliche Abgaben (lfd. Nr. 1) 

Im Bereich Steuern und ähnliche Abgaben entstanden Mindereinzahlungen in Höhe von 27,0 TEUR 
zur Haushaltsermächtigung. Die Mindererträge fielen im Bereich der Sonderbedarfs-Bundesergän-
zungszuweisung (SoBEZ) an. Weiterhin wurden 100 TEUR als Deckungsquelle für eine überplanmä-
ßige Aufwendung für die Krankenhausumlage von den Wohngeldeinsparungen entnommen, da es 
hier Mehrerträge gab. 

Im Ergebnis zum Vorjahr betrug die Ergebnisverschlechterung 2.518,0 TEUR. Diese entstand durch 
den Rückgang der Zahlungen der SoBEZ. 

Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfereinzahlungen (lfd. Nr. 2) 

Die Zuwendungen, allgemeinen Umlagen und sonstigen Transfereinzahlungen wiesen Mindereinzah-
lungen in Höhe von 2.020,7 TEUR aus. Die größte Abweichung trat im Bereich Kreisentwicklung auf. 
Diese Abweichung ist u.a. durch die Verbuchung der Zuweisung für den ÖPNV gem. § 10 Abs. 5 FAG 
M-V von 1.634,0 TEUR als investive Einzahlungen zu erklären. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Zum Vorjahr ist eine Verbesserung in Höhe von 8,3 Mio. EUR zu verzeichnen. Diese resultiert im 
Wesentlichen aus Mehreinzahlungen von 10,1 Mio. EUR bei den Schlüsselzuweisungen und 
827,5 TEUR Mindereinzahlungen bei der Kreisumlage. 

Einzahlungen der sozialen Sicherung (lfd. Nr. 3) 

Im Bereich der Einzahlungen der sozialen Sicherung wurde in 2020 eine Abweichung in Höhe von 
1.578,4 TEUR zur Haushaltsermächtigung verzeichnet. Diese ergaben sich mit einer Summe von ca. 
4,2 Mio. EUR Mehreinzahlungen im Bereich Soziales und mit ca. 2,6 Mio. EUR Mindereinzahlungen 
im Bereich Jugend. 

Im Haushaltsjahr 2020 wurde ein Haushaltsansatz in Höhe von 85,8 Mio. EUR im TH Jugend geplant. 
In der Haushaltsausführung wurde die Gesamtermächtigung durch eine Sollübertragung (UD) in 
Höhe von 606,6 TEUR erhöht. Durch das neue KiföG ab 2020 gab es bei den Auszahlungen einen 
Mehrbedarf der u.a. durch die Buchung der unechten Deckung finanziert wurde. 

Insgesamt betrugen die Abweichungen zum Vorjahr 46,0 Mio. EUR, davon 34,4 Mio. EUR Mehrein-
zahlungen im Bereich Jugend. Diese ergaben sich bei den Zuweisungen und Zuschüssen für lau-
fende Zwecke durch das neue KiföG ab 2020. 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (lfd. Nr. 4) 

Im Bereich der öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte wurden Mindereinzahlungen in Höhe von 
356,5 TEUR im Vergleich zur Haushaltsermächtigung 2020 erzielt. Diese ergaben sich im Wesentli-
chen in den Bereichen Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung (745,2 TEUR) und Bildung 
und Kultur (465,3 EUR). Kompensiert wurden diese Mindereinzahlungen mit Mehreinzahlungen in 
den Bereichen Kataster- und Vermessungswesen (406,2 TEUR) und Bauangelegenheiten 
(348,1 TEUR). 

Im Vorjahr wurden 502,6 TEUR mehr Einzahlungen erzielt. In den Bereichen Veterinärwesen und der 
Lebensmittelüberwachung wurden 341,7 TEUR weniger in 2020 eingezahlt und im Bereich Bildung 
und Kultur 554,3 TEUR. Andererseits wurden u.a. im Bereich Bauangelegenheiten 321,9 TEUR mehr 
eingezahlt im Vergleich zum Vorjahr. 

Privatrechtliche Leistungsentgelte (lfd. Nr. 5) 

Die Abweichung zur Haushaltsermächtigung bei den privatrechtlichen Leistungsentgelten betrug 
40,2 TEUR. Die größte Abweichung wurde im Bereich Bildung und Kultur verzeichnet. 

Die Abweichung zum Vorjahr betrug 15,5 TEUR. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen (lfd. Nr. 6) 

Mindereinzahlungen in Höhe von 6.043,3 TEUR wurden im Bereich der Kostenerstattungen und Kos-
tenumlagen im Vergleich zur Haushaltsermächtigung 2020 verzeichnet. Die größte Abweichung ist 
hier im Bereich Soziales mit 5,3 Mio. EUR zu verzeichnen, davon 3.495,7 TEUR bei den Grundleis-
tungen (§ 3 AsylbLG). 

Im Vergleich zum Vorjahr wurden im Jahr 2020 Mehreinzahlungen von 767,8 TEUR verbucht. Den 
größten Anteil hatten die Bereiche Gesundheit (344,4 TEUR) und Soziales (291,0 TEUR). 

Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen (lfd. Nr. 7) 

46,6 TEUR Mehreinzahlungen wurden bei den Zinseinzahlungen und sonstigen Finanzeinzahlungen 
erzielt. Dabei handelte es sich u.a. um Einzahlungen aus Sondervermögen, der Bilanzausschüttung 
des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes Rettungsdienst. 

Die Abweichung zum Vorjahr betrug 0,2 TEUR. 

Sonstige laufende Einzahlungen (lfd. Nr. 8) 

Bei den sonstigen laufenden Einzahlungen wurden im Vergleich zur Haushaltsermächtigung Minder-
einzahlungen in Höhe von 522,5 TEUR erwirtschaftet. Die größte Abweichung trat im Bereich Sicher-
heit und Ordnung auf. Hier entstanden u.a. Mindereinzahlungen bei den ordnungsrechtlichen Einzah-
lungen von 737,0 TEUR (Produkt Verkehrsangelegenheiten). 

Im Vergleich zum Vorjahr kamen Mindereinzahlungen in Höhe von 294,1 TEUR zustande. 

Personalauszahlungen (lfd. Nr. 10) 

Bei den Personalauszahlungen gab es Minderauszahlungen in Höhe von 3,7 Mio. EUR im Vergleich 
zu den Gesamtermächtigungen. Im Jahr 2020 wurde ein außerplanmäßiger Aufwand i. H. v. 
946,7 TEUR für die Honorare der Impfärzte bewilligt. Hiervon wurden 21.017,56 EUR in das Haus-
haltsjahr 2021 übertragen. 

Dennoch wurden im Vergleich zum Vorjahr Mehrauszahlungen in Höhe von 1,4 Mio. EUR getätigt. 

Versorgungsauszahlungen (lfd. Nr. 11) 

Die Versorgungsauszahlungen liegen 202,0 TEUR unter der Gesamtermächtigung von 
1.234,8 TEUR. 

Im Vorjahr wurden 1.619,8 TEUR ausgezahlt. Damit betrug die Abweichung zum Vorjahr 
586,9 TEUR. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen (lfd. Nr. 12) 

Im Vergleich zu den Gesamtermächtigungen in 2020 wurden 3,0 Mio. EUR Minderauszahlungen bei 
den Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen getätigt. In den Bereichen Bildung und Kultur 
(1.972,8 TEUR), Straßenbau und Verkehr (516,2 TEUR) und Kreisentwicklung (219,7 TEUR) ent-
standen die größten Abweichungen bei den Unterhaltungsauszahlungen. 

Im Vorjahr wurden 5,58 Mio. EUR weniger ausgezahlt. Die größte Abweichung gab es im Bereich 
Bildung und Kultur (2,1 Mio. EUR) und Straßenbau und Verkehr (1,29 Mio. EUR). Für die Position 
Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen wurden Haushaltsreste in Höhe von 1.027,3 TEUR 
gebildet. 

Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen (lfd. Nr. 14) 

Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen hat der Landkreis Rostock in 2020 in 
Höhe von 96,0 Mio. EUR getätigt, das sind 2,5 Mio. EUR weniger als die Gesamtermächtigung vor-
sah. Die größte Abweichung entstand im Bereich Kreisentwicklung in Höhe von 2,5 Mio. EUR, wovon 
allein 1,6 Mio. EUR die Zuweisung ÖPNV nach § 10 Abs. 5 FAG M-V war. Diese wurde als laufende 
Zuweisung geplant, jedoch in der Haushaltsdurchführung 2020 investiv verbucht. 

Im Vergleich zum Vorjahr wurden 88,5 Mio. EUR mehr ausgezahlt. Durch das neue KiföG ab 2020 
wurden die Platzkosten unter dieser Position verbucht und nicht bei den Auszahlungen der sozialen 
Sicherung. 

Auszahlungen der sozialen Sicherung (lfd. Nr. 14) 

Für Auszahlungen der sozialen Sicherung wurden Gesamtermächtigungen in Höhe von 
143,1 Mio. EUR geplant. Diese Summe wurde durch Minderauszahlungen in Höhe von 1.063,2 TEUR 
nicht benötigt. 948,4 TEUR konnten im Bereich Soziales eingespart werden und 114,7 TEUR wurden 
im Bereich Jugend als Haushaltsrest für das Jahr 2021 gebildet. 

Die Abweichung zum Vorjahr betrug 40,9 Mio. EUR weniger Auszahlungen. Auch hier ist die größte 
Abweichung in Höhe von 52,5 Mio. EUR im Bereich Jugend zu finden. Jedoch wurden die Platzkosten 
gemäß des neuen KiföG unter dem Bereich Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwen-
dungen verbucht. Im Bereich Soziales entstand gegenüber dem Vorjahr ein Mehrbedarf von 
11,5 Mio. EUR. 

Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen (lfd. Nr. 15) 

Die Zinsauszahlungen wiesen Minderauszahlungen zur Gesamtermächtigung in Höhe von 
116,3 TEUR auf. 

Im Vergleich zum Vorjahr wurden 219,8 TEUR weniger Zinsauszahlungen geleistet. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Sonstige laufende Auszahlungen (lfd. Nr. 16) 

Bei den sonstigen laufenden Auszahlungen waren Minderauszahlungen in Höhe von 2.084,0 TEUR 
im Vergleich zur Gesamtermächtigung zu verzeichnen. Die größten Abweichungen waren in den Be-
reichen Personal und Organisation (402,4 TEUR), Bildung und Kultur (378,9 TEUR) und Kreisent-
wicklung (263,7 TEUR) zu verzeichnen. 

Im Vorjahr wurden noch 4,39 Mio. EUR weniger Auszahlungen getätigt. Davon waren in 2020 aller-
dings 4.117,8 TEUR eine Umbuchung gem. § 12 Nr. 4 GemHVO-Doppik. 

Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung (lfd. 
Nr. 18) 

Der jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen vor planmäßiger Tilgung betrug 
2.529,9 TEUR. Die Gesamtermächtigung sah einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen planmäßiger Tilgung in Höhe von -2.924,7 TEUR vor. Die Abweichung betrug 
5.454,6 TEUR. 

Zum Vorjahr betrug der jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen vor planmäßiger 
Tilgung 8.872,1 TEUR, damit also 6.342,2 TEUR mehr als im Jahr 2020. 

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen (lfd. Nr. 19) 

Die Einzahlungen aus Zuwendungen aus Investitionszuwendungen betrugen 28.183,6 TEUR, davon 
8,1 Mio. EUR Infrastrukturpauschale sowie 14,9 Mio. EUR für den Breitbandausbau. Die Gesamter-
mächtigung sah 271.923,9 TEUR vor. Damit wurden 243.740,3 TEUR weniger eingezahlt. Davon 
wurden Haushaltsreste in Höhe von 242.783,6 TEUR gebildet, wovon allein 236,1 Mio. EUR für den 
Breitbandausbau in das Jahr 2021 übertragen wurden. Weitere 3,0 Mio. EUR wurden für den Neubau 
der FTZ übertragen. 

Im Vergleich zum Vorjahr wurden 22,5 Mio. EUR mehr eingezahlt. Das lag u.a. an den 14,9 Mio. EUR, 
die für den Breitbandausbau eingezahlt wurden. 

Einzahlungen aus Anlagevermögen (lfd. Nr. 21) 

Die Einzahlungen aus Anlagevermögen betrugen 31,0 TEUR für die Veräußerung von Grundstücken 
und Fahrzeugen. 

Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und Kreditgewährungen (lfd. Nr. 22) 

Bei den sonstigen Ausleihungen und Kreditgewährungen konnten 66,5 TEUR vereinnahmt werden, 
4,1 TEUR mehr im Vergleich zur Gesamtermächtigung. Sie wurden in den Bereichen Grundversor-
gung und Hilfen nach dem SGB XII, Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem SGB II, Hilfen 
für Asylbewerber und sonstigen Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe erzielt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Sonstige Investitionseinzahlungen (lfd. Nr. 23) 

Die sonstigen Investitionseinzahlungen wiesen keine Abweichungen aus. Es wurde eine Einzah-
lungsverrechnung gem. § 12 Nr. 4 GemHVO-Doppik in Höhe von 4.117,8 TEUR vorgenommen. 

Auszahlungen für Anlagevermögen (lfd. Nr. 25) 

Die Gesamtermächtigungen für das Anlagevermögen betrugen 290.443,2 TEUR. Benötigt wurden 
25.622,7 TEUR. Im Bereich Kreisentwicklung (Breitband) wurden aus Vorjahren 250.989,1 TEUR 
übertragen und diese sind in Höhe von 237.735,1 TEUR in 2021 weiter zu übertragen. Im Bereich 
Sicherheit und Ordnung wurden 9,8 Mio. EUR übertragen. Hiervon wurden allein 6,9 Mio. EUR für 
den Neubau der FTZ benötigt. 4,5 Mio. EUR wurden im Bereich Straßenbau und Verkehr weiter über-
tragen. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um Auszahlungen für verschiedene Baumaßnahmen. 

Nähere Erläuterungen zu den investiven Auszahlungen befinden sich unter Punkt 3.4.4 Vollzug des 
Investitionshaushaltes. 

Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und Kreditgewährungen (lfd. Nr. 26) 

Die Höhe der Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und Kreditgewährungen betrug 101,6 TEUR 
und lag somit 47,9 TEUR unter der Gesamtermächtigung. Sie wurden in den Bereichen Grundver-
sorgung und Hilfen nach dem SGB XII, Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem SGB II und 
Hilfen für Asylbewerber getätigt. 

Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag (lfd. Nr. 30) 

Die zuvor erläuterten Abweichungen zu den Gesamtermächtigungen begründen die Verbesserung in 
Höhe von 26.609,5 TEUR in dieser Position. Die Gesamtermächtigung wurde mit einem Fehlbetrag 
in Höhe von 17.405,1 TEUR ausgewiesen und erzielt wurde ein Überschuss in Höhe von 
9.204,4 TEUR. 

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (lfd. Nr. 31) 

Die Gesamtermächtigung für Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen betrug 13.040,3 TEUR und wurde nur in Höhe von 1,7 Mio. EUR 
(Umschuldung) beansprucht. Für das Jahr 2020 war eine Kreditneuaufnahme von 6.663,9 TEUR ge-
plant, diese wurde mit der Kreditermächtigung aus 2019 (4.318,6 TEUR) gem. § 52 Abs. 3 KV M-V in 
das Folgejahr übertragen, da diese zur Finanzierung der Investitionen bis zum Ablauf des Jahres 
2020 noch nicht benötigt wurden. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (lfd. Nr. 32) 

Bei den Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmenwurde die Gesamtermächtigung in Höhe von 7.092,1 TEUR erreicht. Es lagen 
keine Abweichungen vor. Gegenüber 2019 wurden 255,5 TEUR mehr benötigt. 

Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (lfd. Nr. 33) 

Die sonstigen Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen betrugen 1,7 Mio. EUR (Umschuldung). Die Gesamtermächtigung betrug 2.057,8 TEUR 
und wurde um 357,8 TEUR nicht ausgeschöpft. 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (lfd. Nr. 34) 

Der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen betrug -7.092,1 TEUR. Die Gesamtermächtigung lag bei 3.890,4 TEUR und wurde somit um 
10.982,5 TEUR überschritten. Diese negative Abweichung ist durch die verminderten Krediteinzah-
lungen entstanden, welche sich durch die Übertragung der Kreditaufnahme für 2019 i. H. v. 
4.318,6 TEUR und der Kreditaufnahme 2020 von 6.663,9 TEUR ins Folgejahr reduziert haben (siehe 
Erläuterung zur lfd. Nr. 31). 

Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklärten Zahlungsvorgänge (lfd. Nr. 35) 

Der Saldo der durchlaufenden Gelder betrug 433,8 TEUR. Eine Gesamtermächtigung bestand nicht. 

Veränderung der liquiden Mittel und der Kassenkredite (lfd. Nr. 36) 

Geplant wurde eine Abnahme der liquiden Mittel in Höhe von -7.873,0 TEUR und mit allen Sollüber-
tragungen, Resten aus Vorjahren und Abgang von Haushaltsresten entstand eine Gesamtermächti-
gung in Höhe von -13.514,7 TEUR. Die tatsächliche Veränderung der liquiden Mittel betrug 
2.546,1 TEUR, die Verbesserung betrug somit 16.060,9 TEUR. 

Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen (lfd. Nr. 37) 

Der jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen betrug ebenfalls -7.873,0 TEUR 
und wurde im Laufe der Haushaltsausführung auf eine Gesamtermächtigung in Höhe von 
- 10.016,8 TEUR verändert. Der tatsächliche Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen betrug 
- 4.562,2 TEUR und stellte somit eine Verbesserung in Höhe von 5.454,6 TEUR dar. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Bei der v. g. Verbesserung muss jedoch für die Übertragungen im Bereich der laufenden Auszahlun-
gen in das Jahr 2021 auch ein Wert von - 1.949,6 TEUR berücksichtigt werden, dieser wird die Fi-
nanzrechnung des Folgejahres negativ beeinflussen. 

3.4.3 Entwicklung und Zusammensetzung des Saldos der Liquiden Mittel und Kas-
senkredite i. S. d. § 16 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 2 Nr. 2 GemHVO-Doppik 

Gemäß § 48 Abs. 2 GemHVO-Doppik ist im Anhang die Zusammensetzung und Entwicklung des 
Saldos der liquiden Mittel und der Kassenkredite unterteilt in laufende Ein- und Auszahlungen, Ein- 
und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit sowie Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden Gel-
dern und ungeklärten Zahlungsvorgängen darzustellen. Dies erfolgt mit beigefügtem Muster „Zusam-
mensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel und der Kassenkredite im Haushaltsjahr 
2020“ (Muster 5a). 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

In der Korrekturzeile wurde folgender Sachverhalt bereinigt: 
Für laufende Auszahlungen BOS-Digitalfunk im Jahr 2020 sind dem Landkreis Rostock die zweckge-
bundenen Einzahlungen bereits in Vorjahren als investive Einzahlung zugeflossen. 

Im Ergebnis der Haushaltsdurchführung war jahresbezogen ein negativer Saldo der laufenden Ein- 
und Auszahlungen von 4.562,2 TEUR zu verzeichnen. 

Inklusive des bereinigten Saldos aus den Haushaltsvorjahren in Höhe von 14.374,8 TEUR ergab sich 
per 31.12.2020 ein positiver Vortrag mit Wirkung für den Haushaltsausgleich im Finanzhaushalt nach 
§ 16 Absatz 2 Nummer 2 GemHVO-Doppik der Folgejahre i. H. v. 9.812,6 TEUR. 

Diese Entwicklung des laufenden Haushaltes wirkte sich unmittelbar auch auf die Liquiditätslage des 
Landkreises aus. Der Bestand der liquiden Mittel betrug zum 31.12.2020 18.929,0 TEUR. 

3.4.4 Vollzug des Investitionshaushaltes 

Einen Überblick über die geplanten Investitionsauszahlungen, den zur Verfügung stehenden Resten 
aus Vorjahren und die Realisierung dieser Ansätze bietet in Gänze der Finanzhaushalt in den Zeilen 
19 – 29. Einen weiteren Einblick gibt die Investitionsrechnung (Anlage A.9). Hier sind die einzelnen 
Investitionsmaßnahmen aufgeführt. Im Haushaltsjahr 2020 standen insgesamt planmäßige Auszah-
lungen i. H. v. 23.744.600 EUR für investive Zwecke zur Verfügung, zusätzlich standen Haushalts-
reste aus Vorjahren i. H. v. 264.885.692,23 EUR zur Verfügung, davon wurden jedoch 
65.460,05 EUR als Abgang Haushaltsrest gebucht. Durch die Verbuchung von echter 
(85.809,43 EUR) / unechter (1.921.048,30 EUR) Deckung sowie von über-/ außerplanmäßigen Aus-
zahlungen (21.000,00 EUR) ergab sich eine Gesamtermächtigung von 290.592.689,91 EUR. Der Er-
mächtigungsrahmen wurde in einem Volumen von 25.724.313,29 EUR für investive Zwecke in An-
spruch genommen. 

Von der Gesamtermächtigung von 290.592.689,91 EUR wurden insgesamt 263.595.187,99 EUR auf 
Basis von § 15 Abs. 3 GemHVO-Doppik in das Haushaltsjahr 2021 übertragen. Einen wesentlichen 
Anteil hieran hat der Breitbandausbau mit einem Volumen von 236.101.174,08 EUR. 

Investive Einzahlungen wurden in Höhe von 17.080.700 EUR geplant und es stand ein Haushaltsrest 
aus Vorjahren i. H. v. 257.110.529,58 EUR zur Verfügung. Durch unechte Deckung i. H. v. 
1.921.048,30 EUR belief sich die Gesamtermächtigung auf 276.112.277,88 EUR. Tatsächlich einge-
zahlt wurden 32.398.868,10 EUR. Übertragungen nach § 15 Abs. 3 GemHVO-Doppik wurden in Höhe 
von 242.783.556,71 EUR getätigt. Auch hier schlägt sich der Breitbandausbau mit 
236.101.174,16 EUR nieder. 

Die wesentlichsten investiven Ein- und Auszahlungen ergeben sich wie folgt: 

Allgemeine Einzahlungen: 

Im Haushaltsjahr 2020 wurde die Infrastrukturpauschale gem. § 23 FAG M-V i. H. v. 
8.125.474,49 EUR vereinnahmt. 
Im Bereich „Breitbandausbau“ wurden 14.887.925,84 EUR eingezahlt. 
Im Bereich der Kreisstraßen konnten 2.406.011,72 EUR an investiven Einzahlungen vereinnahmt 
werden. 

51 



 
 

     
 

 

  
 

 

   

    

      
 
 

     

     

     

 

          
       

    

  

    

      
 

     

     

     

 

        
    

          
         

        

           
      

      
 

  

  

      
 

 
     

 
     

     

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Umsetzung von Investitionsmaßnahmen 

TH 04 Personal und Organisation 

in EUR 

investive Einzahlungen 

investive Auszahlungen 

Plan 2020 

0,00 

510.000,00 

Reste VJ 

0,00 

509.799,72 

IST 2020 

0,00 

526.451,43 

Übertragung 
HHR ins FJ 

0,00 

395.021,93 

Zuschussbedarf 510.000,00 526.451,43 

Im Sachgebiet IT wurden 526.451,43 EUR im Jahr 2020 für die Beschaffung von Hard- und Software 
verausgabt. Als Abgang Haushaltsrest Vorjahr wurden 48.326,36 EUR verbucht. Reste wurden in 
Höhe von 395.021,93 EUR in das Haushaltsjahr 2021 übertragen. 

TH 05 Service und Gebäudemanagement 

in EUR 

investive Einzahlungen 

investive Auszahlungen 

Plan 2020 

0,00 

117.500,00 

Reste VJ 

0,00 

1.408,37 

IST 2020 

26.267,08 

84.734,09 

Übertragung 
HHR ins FJ 

0,00 

26.103,26 

Zuschussbedarf 117.500,00 58.467,01 

Das Gebäudemanagement setzt u.a. auch die Baumaßnahmen für die kreislichen Schulen um, wie 
unter TH 12 beschrieben. 

Für den Kreistagssaal in Güstrow wurden 15.892,00 EUR für Konferenzmikrofone verausgabt. Für 
die Ausstattung der Kantine in Güstrow wurden 21.021,23 EUR ausgezahlt. Unter den investiven 
Einzahlungen befanden sich u.a. 10.618,74 EUR für die Veräußerung von Fahrzeugen. 

Die in 2019 gebildeten Haushaltsreste in Höhe von 1.408,37 EUR wurden 2020 vollständig aufge-
braucht. Beschafft wurde ein Rohrreiniger. 

Neue Haushaltsreste wurden in Höhe von 26.103,26 EUR gebildet und in das Haushaltsjahr 2021 
übertragen. 

TH 08 Jugend 

in EUR 

investive Einzahlungen 
(ohne Ausleihungen) 
investive Auszahlungen 
(ohne Ausleihungen) 

Plan 2020 

0,00 

0,00 

Reste VJ 

2.334.791,86 

2.504.223,13 

IST 2020 

182.109,31 

345.008,08 

Übertragung 
HHR ins FJ 

2.152.682,55 

2.235.484,76 

Zuschussbedarf 0,00 169.431,27 162.898,77 82.802,21 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Aus dem Investitionsprogramm "Kinderbetreuungsfinanzierung 2017-2020" wurden 228.836,63 EUR 
an Zuwendungen für den Ausbau der Kindertagesförderung im Jahr 2020 verausgabt. In Höhe von 
182.109,31 EUR wurden diese durch das Landesamt für Gesundheit und Soziales M-V erstattet. Es 
wurden Haushaltsreste von 2.152.682,55 EUR (inv. Einzahlungen) und 2.152.682,55 EUR (inv. Aus-
zahlungen) in das Jahr 2021 übertragen. 

Weiterhin wurden Haushaltsreste zur Umsetzung des Förderprogrammes für die Kinderbetreuungs-
finanzierung i. H. v. 33.520,93 EUR für kommunale Träger und 49.281,28 EUR für freie Träger in das 
Jahr 2021 übertragen. 

TH 09 Sicherheit und Ordnung 

in EUR 

investive Einzahlungen 

investive Auszahlungen 

Plan 2020 

2.119.000,00 

7.419.200,00 

Reste VJ 

1.500.000,00 

5.145.670,81 

IST 2020 

903.918,41 

3.100.364,32 

Übertragung 
HHR ins FJ 

3.000.000,00 

9.823.025,82 

Zuschussbedarf 5.300.200,00 2.196.445,91 

• Übersicht über die Zahlungen der Feuerschutzsteuer 

Die Notwendigkeit der Haushaltsresteübertragung ergibt sich aus der Mittelbindung und der weiter 
andauernden Beschaffung der zu fördernden Maßnahmen über den Jahreswechsel hinaus. 

FSST 2018 FSST 2019 FSST 2020 Gesamt 

Rest aus 365.000,00 679.770,94* 1.044.770,94 
FSST 2020 884.017,84 884.017,84 
ÜPL 49.623,00 49.623,00 
Inanspruchnahme in 
2020 

293.434,80 27.469,80 41.974,60 362.879,20 

Übertragung HHR 
in 2021 

71.565,20 701.924,14 842.043,24 1.615.532,58 

*zzgl. 12.166,67€ Übertragung im lfd. Bereich 

• Zuweisungen an Gemeinden (aus Eigenmitteln Landkreis Rostock) 

HH 2019 HH 2020 Gesamt 

Rest aus 410.029,00 410.029,00 
Mittel 2020 500.000,00 500.000,00 
Inanspruchnahme 
in 2020 

106.857,64 56.750,00 163.607,64 

Übertragung HHR 
in 2021 

303.171,36 443.250,00 746.421,36 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Im Jahr 2020 wurden zusätzliche Mittel in Höhe von 500 TEUR für die Feuerwehrinvestitionsförde-
rung durch den Landkreis Rostock bereitgestellt. Aus 2019 bestand noch ein Haushaltsrest von 
410.029,00 EUR. Insgesamt wurden 2020 Mittel i. H. v. 163.607,64 EUR verausgabt. Der restliche 
Betrag von 746.421,36 EUR wurde in das Jahr 2021 übertragen. 

• BOS-Digitalfunk 

Haushaltsreste wurden in Höhe von 365.301,25 EUR ins Haushaltsjahr 2021 übertragen. In 2020 fiel 
nur eine Auszahlung i. H. v. 1.188,00 EUR an. 

• Neubau einer Feuerwehrtechnischen Zentrale in Beselin 

Für den Neubau der FTZ wurde 2020 ein Ansatz von 6.145.000,00 EUR geplant. Der Rest aus dem 
Jahr 2019 in Höhe von 3.322.799,07 EUR erhöhte diesen Auszahlungsansatz. Im Jahr 2020 wurden 
für den Neubau der FTZ 2.525.828,44 EUR verausgabt. In das Haushaltsjahr 2021 wird ein Rest in 
Höhe von 6.941.970,63 EUR übertragen. 

Des Weiteren waren Fördermittel in Höhe von 1.500.000,00 EUR geplant. Diese wurden inkl. der 
Haushaltsreste aus 2019 (1.500.000,00 EUR) auch in das Jahr 2021 übertragen. 

TH 10 Straßenbau und Verkehr 

in EUR 

investive Einzahlungen 

investive Auszahlungen 

Plan 2020 

2.326.500,00 

5.895.000,00 

Reste VJ 

2.286.637,72 

4.344.516,10 

IST 2020 

2.406.985,72 

5.414.663,39 

Übertragung 
HHR ins FJ 

1.208.300,00 

4.498.749,15 

Zuschussbedarf 3.568.500,00 3.007.677,67 

In das Jahr 2020 wurden 4.344.516,10 EUR Haushaltsreste für Auszahlungen aus dem Jahr 2019 für 
Kreisstraßen vorgetragen. Weiterhin wurden 5.895.000,00 EUR neu in 2020 geplant. Diesen Ge-
samtermächtigungen standen Auszahlungen in Höhe von 5.414.663,39 EUR gegenüber. Neue Haus-
haltsreste in Höhe von 4.498.749,15 EUR wurden für investive Auszahlungen in das Jahr 2021 vor-
getragen. 

Folgende wesentliche Maßnahmen wurden im Jahr 2020 durchgeführt: 

105420000027 GÜ 13 Friedrichshof - Sabel 
105420000031 GÜ 23 Bellin – Marienhof 1. BA 
105420000039 GÜ 18 Strenz - Karow - Käselow 
105420000051 DBR 22 Radweg Cammin - Tessin 
105420000055 GÜ 31 Brücke Liessow 
105420000060 GÜ 06 Ortsdurchfahrt Bützow, 2.+3. BA 

Des Weiteren wurden für die Kreisstraßenmeistereien Auszahlungen für Fahrzeuge, Maschinen und 
technische Anlagen in Höhe von 74.803,40 EUR getätigt. 

54 



 
 

     
 

 

  
 

 

    

      
 

     

     

     

 

         
        

       
        

         
          

 

          
         

    

         
    

 

  

      
 

     

 
    

     

 

      
         
         

      
    

            
      

      

 

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

TH 12 Bildung und Kultur 

in EUR 

investive Einzahlungen 

investive Auszahlungen 

Plan 2020 

321.400,00 

9.456.400,00 

Reste VJ 

0,00 

1.358.974,10 

IST 2020 

2.000,00 

1.232.173,62 

Übertragung 
HHR ins FJ 

321.400,00 

8.733.866,72 

Zuschussbedarf 9.135.000,00 1.230.173,62 

In das Jahr 2020 wurden 1.358.974,10 EUR Haushaltsreste aus dem Jahr 2019 vorgetragen. Weiter-
hin wurden 9.456.400,00 EUR neu in 2020 geplant sowie unechte Deckungen in Höhe von 
2.000,00 EUR, Abgänge von Haushaltsresten aus Vorjahren von 6.183,61 EUR und über- und au-
ßerplanmäßige Auszahlungen in Höhe von -59.373,04 EUR verbucht. Dieser Gesamtermächtigung 
von 10.751.817,45 EUR standen Auszahlungen in Höhe von 1.232.173,62 EUR gegenüber. Neue 
Haushaltsreste in Höhe von 8.733.866,72 EUR wurden in das Jahr 2021 vorgetragen u.a. für folgende 
Maßnahmen: 

277 TEUR für den Überflutungsschutz am Gymn. DBR 
420 TEUR für den Grundstücksankauf Modulbau KGS Rövershagen 

7.153 TEUR für den Modulbau KGS Rövershagen. 

Den größten Anteil an den investiven Auszahlungen im Jahr 2020 hatte die KGS Rövershagen mit 
einem Volumen von 433.795,44 EUR für den Modulbau. 

TH 14 Kreisentwicklung 

in EUR 

investive Einzahlungen 

investive Auszahlun-
gen 

Plan 2020 

0,00 

0,00 

Reste VJ 

250.989.100 

250.989.100 

IST 2020 

16.521.865,16 

14.887.925,92 

Übertragung 
HHR ins FJ 

236.101.174,16 

237.735.113,40 

Zuschussbedarf 0,00 -1.633.939,24 

Aus dem Jahr 2016 und 2017 wurden Haushaltsreste von 250.989.100 EUR für den Breitbandausbau 
übertragen. Aufgrund der Verzögerungen in der Durchführung des Breitbandausbaus wurden 
250.989.100 EUR in das Haushaltsjahr 2020 weiter übertragen. Dieser Betrag wurde auch für die 
ausstehenden Fördermittel übertragen. In 2020 wurden die ersten Rechnungen für den Breitband-
ausbau in Höhe von 14.887.925,92 EUR beglichen. 

Des Weiteren wurden die FAG-Mittel ÖPNV gem. § 10 Abs. 5 FAG M-V in Höhe von 
1.633.939,32 EUR als investive Einzahlung verbucht. Per unechter Deckung wurde dieser Betrag 
dem entsprechenden investiven Auszahlungskonto zugeschrieben und in das Jahr 2021 übertragen. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.4.5 Erläuterungen zu den Teilrechnungen 

Im Folgenden werden die wesentlichen Abweichungen mit Wirkung auf das Gesamtergebnis in den 
einzelnen Teilhaushalten (THH) erläutert. Ausgenommen hiervon sind Personal- und Versorgungs-
aufwendungen/ -auszahlungen, Abschreibungen und Investitionen. 

TH 01 Verwaltungsleitung 

Plan-Ist-Vergleich TH 01 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

86.300 
663.800 

122.389 
704.925 

36.089 
41.125 

Nettoaufwand 577.500 582.536 5.036 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

86.100 
663.800 

98.423 
695.053 

12.323 
31.253 

Nettoauszahlungen 577.700 596.630 18.930 

Der Planansatz der Erträge belief sich im Jahr 2020 auf 86,3 TEUR. Das Ist hingegen auf 
122,4 TEUR. Durch die Auflösung von Rückstellungen im Bereich der Rechtsstelle Jugend und So-
ziales in Höhe von 26,1 TEUR lässt sich diese Abweichung u.a. begründen. 

Für das Rostocker Kreisblatt entstanden im Jahr 2020 Aufwendungen und Auszahlungen i. H. v. 
178,3 TEUR. Dem entgegen steht die Beteiligung der Partner am Rostocker Kreisblatt mit Erträgen 
und Einzahlungen i. H. v. 73,3 TEUR. Somit ergab sich eine Nettobelastung von 105,0 TEUR für das 
Rostocker Kreisblatt im Jahr 2020. 

Die Zuwendungen an die Fraktionen beliefen sich im Ergebnishaushalt auf 138,5 TEUR und im Fi-
nanzhaushalt auf 153,6 TEUR. Geplant waren hier 144,8 TEUR. 

Bei den Aufwendungen und Auszahlungen für Mitgliedsbeiträge kam es gegenüber dem Planansatz 
von 160,0 TEUR zu Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen von 21,3 TEUR. 

Die Verfügungsmittel des Landrates wurden bei einem Planansatz i. H. v. 5,0 TEUR mit 3,4 TEUR im 
Ergebnishaushalt und 2,5 TEUR im Finanzhaushalt in Anspruch genommen. 

TH 02 Rechnungs- und Gemeindeprüfung 

Plan-Ist-Vergleich TH 02 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

200 
100 

6.407 
- -

6.207 
100 

Nettoaufwand - 100 - 6.407 - 6.307 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

200 
100 

2.907 
- -

2.707 
100 

Nettoauszahlungen - 100 - 2.907 - 2.807 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Die außerplanmäßigen Erträge des Teilhaushaltes 02 in Höhe von ca. 6,4 TEUR sind auf Erträge aus 
der Kostenerstattung vom sonstigen öffentlichen Bereich und sonstigen laufenden Erträgen zurück-
zuführen. 

TH 03 Kommunalaufsicht und Rechtsangelegenheiten 

Plan-Ist-Vergleich TH 03 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

295.800 
746.000 

27.324 
375.103 

-
-

268.476 
370.897 

Nettoaufwand 450.200 347.780 - 102.420 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

295.700 
745.600 

6.278 
377.316 

-
-

289.422 
368.284 

Nettoauszahlungen 449.900 371.038 - 78.862 

Die Abweichungen im Ertragshaushalt des TH 03 sind vor allem auf das Produkt "Statistik und Wah-
len" zurückzuführen. Es wurden 293,0 TEUR Erstattungen vom Land für Zensus 2020/2021 einge-
plant. Es konnten keine Erstattungen für Zensus in 2020 verzeichnet werden. Ebenso verhielt es sich 
bei den Aufwendungen und Auszahlungen. Es wurden 293,0 TEUR eingeplant, sind aber nicht abge-
rufen worden. 

Die Aufwendungen für Sachverständigen-, Gerichts- und ähnlichen Aufwendungen beliefen sich auf 
45,1 TEUR und waren somit um 14,1 TEUR geringer als geplant (Plan: 60 TEUR). 

Für die Landratswahl 2020 wurden 221,6 TEUR an die Gemeinden erstattet und ausgezahlt. Geplant 
waren 298,0 TEUR. 

TH 04 Personal und Organisation 

Plan-Ist-Vergleich TH 04 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

273.500 
2.361.200 

292.514 
2.072.924 -

19.014 
288.276 

Nettoaufwand 2.087.700 1.780.410 - 307.290 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

248.000 
2.361.200 

61.280 
2.044.860 

-
-

186.720 
316.340 

Nettoauszahlungen 2.113.200 1.983.581 - 129.619 

Die Abweichungen des TH Personal und Organisation sind hauptsächlich auf das Produkt „Perso-
nalservice“ zurückzuführen. Im Produkt "Personalservice" ist die größte Position mit einem Ansatz 
von 477,0 TEUR der Aufwand für Aus- und Fortbildung und Umschulung. Im Jahr 2020 beliefen sich 
die Aufwendungen hierfür auf 235,6 TEUR und die Auszahlungen auf 231,4 TEUR. Die Kosten für 
Dienstreisen und Dienstgänge wurden in Höhe von 150,4 TEUR geplant. Die Aufwendungen beliefen 
sich auf 89,1 TEUR und die Auszahlungen auf 84,3 TEUR. Für die Beauftragung von Organisations-
untersuchungen wurden 65,0 TEUR eingeplant, jedoch in 2020 nicht benötigt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Auf Ertrags- und Einzahlungsseite des Produkts „Personalservice“ zeigten sich vor allem negative 
Abweichungen bei den Kostenerstattungen v. sonstigen öffentlichen Bereich in Höhe von 
207,3 TEUR. Grund hierfür war die zentrale Planung der Kostenerstattungen und die Verbuchung in 
den jeweiligen Teilhaushalten. Die Aufwendungen konnten durch Erträge aus der Auflösung von 
Rückstellungen in Höhe von 196,5 TEUR ausgeglichen werden. 

Im Bereich IT nimmt der Aufwand für Datenverarbeitung die größte Position ein. Hierunter fielen bspw. 
Kosten für laufende Lizenzen und die Unterhaltung der Software (durch Wartungen). Während in die-
sem Bereich der Planwert für das Vorjahr noch unterschritten wurde, wurde der Planwert des Jahres 
2020 von 1.044,2 TEUR um ca. 36,8 TEUR überschritten. 

Bei der Anschaffung von geringwertigen Geräten im Bereich IT kam es zu Mehrkosten, u.a. durch die 
coronabedingte Ausstattung neuer oder Aufrüstung bereits vorhandener Arbeitsplätze. Bei einem An-
satz von 180 TEUR wurden 225,5 TEUR im Ergebnishaushalt und 223,4 TEUR im Finanzhaushalt 
benötigt. 

TH 05 Service und Gebäudemanagement 

Plan-Ist-Vergleich TH 05 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

590.800 
3.014.000 

627.064 
3.430.375 

36.264 
416.375 

Nettoaufwand 2.423.200 2.803.311 380.111 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

429.800 
3.014.000 

461.226 
3.444.222 

31.426 
430.222 

Nettoauszahlungen 2.584.200 2.982.996 398.796 

Für die Verwaltungsgebäude des Landkreises Rostock und die Leerstandsverwaltung von Gebäuden 
wurden für die Unterhaltung der Grundstücke, Außenanlagen und Gebäude Aufwendungen von 
702,5 TEUR eingeplant. Verausgabt wurden 968,0 TEUR. Aus den Vorjahren wurde ein Haushalts-
rest in Höhe von 174,6 in das Jahr 2020 übertragen. Die Übertragung erfolgte aufgrund des § 15 Abs. 
1 GemHVO-Doppik i. V. m. § 8 Nr. 13 der Haushaltssatzung. Die Auszahlungen für die Unterhaltung 
der Grundstücke, Außenanlagen und Gebäude im Produkt "Grundstücks- und Gebäudemanage-
ment" beliefen sich auf 991,1 TEUR. Hier wurde ein Haushaltsrest i. H. v. 160,8 TEUR in 2020 über-
tragen. Die zwischenzeitlich hohen Restebildungen ergaben sich durch Verschiebungen bei der 
Durchführung baulicher Unterhaltungsmaßnahmen. 

Die Aufwendungen für Porto und Versand im Bereich der zentralen Dienste wurden mit einem Ansatz 
von 290,0 TEUR geplant. Aufgewandt wurden hier 256,9 TEUR und ausgezahlt 249,6 TEUR. 

Im Bereich Zentrale Dienste kam es zu weiteren Einsparungen bei der Fahrzeugunterhaltung, den 
Büromaterialien und dem Leasing. Für diese drei Positionen wurde ein Ansatz von 323 TEUR geplant 
und 282,4 TEUR im Aufwand und 226,8 TEUR als Auszahlungen verbucht. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

TH 06 Finanzen und Controlling 

Plan-Ist-Vergleich TH 06 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

418.300 
2.873.000 

297.111 
2.985.762 

- 121.189 
112.762 

Nettoaufwand 2.454.700 2.688.651 233.951 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

268.300 
2.709.500 

238.766 
2.850.310 

- 29.534 
140.810 

Nettoauszahlungen 2.441.200 2.611.543 170.343 

Im Produkt "Krankenhäuser" belief sich die Krankenhausumlage auf 2.779,7 TEUR, geplant waren 
hier 2.650 TEUR. Diese tragen gem. § 24 Abs. 1 Satz 1 des Landeskrankenhausgesetzes zu 60% 
das Land und die restlichen 40% die kreisfreien Städte sowie Landkreise. Der jeweilige Krankenhaus-
finanzierungbetrag wird ermittelt, indem der Gesamtanteil der Kommunen i. H. v. 20.800.000,00 EUR 
(für 2020) durch die Einwohnerzahl des Landes M-V dividiert und danach mit der Einwohnerzahl der 
jeweiligen kreisfreien Stadt bzw. Landkreis multipliziert wird. 

Im Produkt „Zahlungsabwicklung“ kam es zu Mehraufwendungen in Höhe von 31,1 TEUR. Dies ist 
vor allem auf Forderungsverluste auf dem Konto „Abgang von Forderungen“ zurückzuführen. 

Zu Abweichungen bei den Erträgen kam es bei den Mahn- und Säumniszuschlägen. Es wurde mit 
Erträgen in Höhe von 350,0 TEUR gerechnet, erzielt wurden 219,2 TEUR. Die Einzahlungen wurden 
in Höhe von 200,0 TEUR geplant, erzielt werden konnten 151,7 TEUR. 

TH 07 Soziales 

Plan-Ist-Vergleich TH 07 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

102.601.700 
126.967.600 

109.389.915 
125.858.277 -

6.788.215 
1.109.323 

Nettoaufwand 24.365.900 16.468.362 - 7.897.538 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

92.562.900 
126.906.300 

90.777.467 
125.848.070 

-
-

1.785.433 
1.058.230 

Nettoauszahlungen 34.343.400 35.070.603 727.203 

Den geplanten Aufwendungen von 126.967,6 TEUR für Soziales standen die 125.858,3 TEUR in der 
Erfüllung zum 31.12.2020 entgegen. Gleichzeitig konnten die geplanten Erträge im TH 07 i. H. v. 
102.601,7 TEUR realisiert werden. Hier wurden 109.389,9 TEUR abgerechnet, was Mehrerträge von 
6.788,2 TEUR bedeutet. 

Im Finanzhaushalt kam es im Jahr 2020 zu Minderauszahlungen von 1.058,2 TEUR und Minderein-
zahlungen von 1.785,4 TEUR gegenüber den Planansätzen. 

Die Leistungen für Unterkunft und Heizung an Arbeitssuchende (Produkt 3120100) hatte mit einem 
Planansatz von 25.600,0 TEUR den größten Anteil am TH 07. Hier wurde im Jahr 2020 ein Betrag 
von 26.160,8 TEUR aufgewandt und 25.885,7 TEUR ausgezahlt. Bei den Leistungsbeteiligungen des 
Bundes (Produkt 3120900) wurden Erträge und Einzahlungen in Höhe von 11.676,8 TEUR geplant 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

und 17.624,5 TEUR Erträge und 16.515,7 TEUR Einzahlungen erzielt. Dies ist auf eine Nachzahlung 
zurückzuführen. 

Im Bereich der Laufenden Leistungen (Produkt 3110101) kam es gegenüber den geplanten Aufwen-
dungen von 2.970,5 TEUR zu Minderaufwendungen von 133,5 TEUR und Minderauszahlungen von 
161,8 TEUR. Durch die geringeren Ausgaben kam es jedoch auch zu Mindererträgen der sozialen 
Sicherung von 69,7 TEUR und Mindereinzahlungen von 270,2 TEUR. Die Minderaufwendungen führ-
ten zu Mindereinnahmen bei den Zuweisungen des Landes (82,5 Prozent der Nettoaufwendungen). 
Einen großen Anteil an den Erträgen /Einzahlungen hatte die Bundeserstattung gem. § 136 SGB XII. 

In der Vollstationären Pflege (Produkt 3110206) sind Mehraufwendungen von 406,0 TEUR entstan-
den. Bei geplanten 6.222,7 TEUR wurden 6.628,7 TEUR aufgewandt bzw. 6.708,6 TEUR ausgezahlt. 
Geplant waren Erträge/ Einzahlungen der sozialen Sicherung i. H. v. 5.150,2 TEUR, tatsächlich ver-
bucht wurden jedoch nur 4.988,8 TEUR im Ergebnishaushalt und 5.755,5 TEUR im Finanzhaushalt. 

Die Aufwendungen/ Auszahlungen der sozialen Sicherung im Produkt 3110209 „Pflege außerhalb 
von Einrichtungen“ mit einem Planansatz von 1.294,5 TEUR lagen bei 1.511,8 TEUR (Ergebnishaus-
halt) und 1.511,0 TEUR (Finanzhaushalt). Die Ausgaben für die häusliche Pflege waren somit höher 
als geplant. 

Auch im Bereich der Hilfe zu einer angemessenen Schulbildung (Produkt 3110302) kam es zu Plan-
IST-Abweichungen. Aufgrund von schlecht erfassten Fällen war die Planung in diesem Bereich nicht 
präzise möglich. Bei den Aufwendungen der Eingliederungshilfe ergaben sich Mehraufwendungen 
von 1.174,8 TEUR und Minderauszahlungen von 436,4 TEUR gegenüber dem Planansatz von 
50.555,9 TEUR. Jedoch kam es auch zu Mehrerträgen i. H. v. 2.727,8 TEUR. Bei den Einzahlungen 
kam es zu einer Planunterschreitung in Höhe von 5.193,2 TEUR. 

TH 08 Jugend 

Plan-Ist-Vergleich TH 08 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

86.760.900 
116.055.200 

89.401.304 
123.881.466 

2.640.404 
7.826.266 

Nettoaufwand 29.294.300 34.480.161 5.185.861 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

102.631.200 
116.025.800 

102.688.798 
116.780.293 

57.598 
754.493 

Nettoauszahlungen 13.394.600 14.091.495 696.895 

In der Produktgruppe "Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege" wurden 
Aufwendungen für die Platzkosten i. H. v. 89.597,5 TEUR geplant und 96.404,8 TEUR tatsächlich 
aufgewandt (Finanzhaushalt 85.944,4 TEUR). Dem gegenüber stehen die Erträge von 
84.410,7 TEUR. Geplant waren hier 80.060,5 TEUR. 

Die Hilfe zur Erziehung (Produkt 36303) war ein weiterer Schwerpunkt des Jahres 2020 im Bereich 
des Jugendamtes. In diesem Bereich wurden Aufwendungen i. H. v. 16.051,8 TEUR geplant, jedoch 
17.917,5 TEUR tatsächlich aufgewandt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Ein Minderaufwand war derweil bei den Eingliederungsleistungen (SGB II) zu verzeichnen. In diesem 
Bereich wurden Leistungen für Berechtigte für Verpflegung in Einrichtungen i. H. v. 655,4 TEUR ge-
plant, jedoch nur 161,9 TEUR tatsächlich aufgewandt. 

TH 09 Sicherheit und Ordnung 

Plan-Ist-Vergleich TH 09 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

5.555.500 
2.274.200 

5.111.974 
2.263.570 

-
-

443.526 
10.630 

Nettoaufwand - 3.281.300 - 2.848.404 432.896 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

5.051.300 
2.198.100 

4.471.387 
2.129.307 

-
-

579.913 
68.793 

Nettoauszahlungen - 2.853.200 - 2.342.080 511.120 

Im Bereich der Verkehrsordnungswidrigkeiten wurde der Planwert der Aufwendungen um 17,1 TEUR 
unterschritten (Plan: 715,6 TEUR). Bei den Porto- und Versandkosten in diesem Bereich wurden bei-
spielsweise Minderaufwendungen von 18,2 TEUR und 16,5 TEUR Minderauszahlungen erzielt. Ord-
nungsrechtliche Erträge (Bußgelder, Verwarngelder) wurden i. H. v. 4.250,0 TEUR geplant, verbucht 
wurden 3.560,7 TEUR (Ergebnishaushalt) und 3.313,0 TEUR (Finanzhaushalt), sodass sich Min-
dererträge von 689,3 TEUR und Mindereinzahlungen von 737,0 TEUR ergaben. 

Der Eigenbetrieb Rettungsdienst erhielt für den Betrieb der integrierten Leitstelle des Landkreises 
Rostock eine Kostenerstattung vom Bereich Brandschutz (647,0 TEUR) und vom Bereich Katastro-
phenschutz (50,0 T EUR). 

Im Bereich Brandschutz fielen 86,4 TEUR mehr Aufwendungen (Plan: 842,7 TEUR) an. U. a. sind 
Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens in Höhe von 24,1 TEUR außer-
planmäßig angefallen. Ebenso außerplanmäßig sind Aufwendungen und Auszahlungen für Sachleis-
tungen und Verbrauchsmittel in Höhe von 53,9 TEUR angefallen, u.a. für die Schlauchreserve. 

Minderaufwendungen sind im Bereich Zivil- und Katastrophenschutz in Höhe von 46,4 TEUR (Plan: 
274,4 TEUR) zu verzeichnen gewesen. Davon entfallen 37,0 TEUR Aufwendungen sowie Auszah-
lungen an Kostenerstattungen an den sonstigen Bereich, da geplante Lehrgänge coronabedingt nicht 
stattfinden konnten. 

Mehrerträge konnten zusätzlich beim Produkt „Brandschutz“ in Höhe von 210,2 TEUR erzielt werden, 
Mehreinzahlungen i. H. v. 136,1 TEUR. Erträge aus der Zuschreibung bei immateriellen Vermögens-
gegenständen in Höhe von 80,0 TEUR resultieren aus der Korrektur einer im Haushaltsjahr 2019 
fälschlicherweise in Abgang gestellten Inventarnummer. 

Weiterhin zahlte der Eigenbetrieb Rettungsdienst 65,3 TEUR für die Kosten der integrierten Leitstelle 
für 2019 an den Landkreis Rostock zurück. 

61 



 
 

     
 

 

  
 

 

    

 

      
        

          
          

          
             

         
      

        

     
         
     

   

    

 

        
        

       
     

         
           

   

 

       

                                                              
                                                      
                                                      

                                                           
                                                      
                                                      

       

                                                      
                                                            
                                                            

                                                         
                                                            
                                                            

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

TH 10 Straßenbau und Verkehr 

Plan-Ist-Vergleich TH 10 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

3.736.600 
5.329.900 

3.736.170 
5.993.898 

- 430 
663.998 

Nettoaufwand 1.593.300 2.257.729 664.429 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

2.593.700 
5.315.300 

2.595.691 
5.770.681 

1.991 
455.381 

Nettoauszahlungen 2.721.600 3.174.990 453.390 

Von den für die Unterhaltung des Infrastrukturvermögens geplanten Aufwendungen i. H. v. 
2.800,0 TEUR und den Haushaltsresten von 750,4 TEUR aus 2019 wurden 3.491,6 TEUR im Jahr 
2020 verausgabt. Für die Baumpflege wurden die geplanten 250,0 TEUR und die Reste aus 2019 
i. H. v. 34,8 TEUR nicht vollständig aufgebraucht. Es wurden 186,5 TEUR verausgabt. 

Insgesamt wurden für den Ergebnishaushalt im Teilhaushalt 10 Haushaltsreste i. H. v. 87,8 TEUR 
und im Finanzhaushalt für den laufenden Bereich i. H. v. 144,6 TEUR in das Jahr 2021 vorgetragen. 

Für die Kreisstraßenmeisterei wurden Aufwendungen bzw. Auszahlungen in Höhe von 1.075,3 TEUR 
geplant. Darunter wurden für die Unterhaltung der Grundstücke 270,0 TEUR für verschiedene Pro-
jekte geplant, die jedoch in 2020 nicht ausgeführt werden konnten. 

Gebühren wurden im Bereich Verkehrsangelegenheiten, Fahrerlaubnisbehörde und KFZ-Zulassun-
gen mit einem Ansatz von insgesamt 2.490,2 TEUR geplant. Realisiert wurden hier 2.521,2 TEUR 
bei den Erträgen und 2.524,7 TEUR an Einzahlungen. 

TH 11 Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 

Plan-Ist-Vergleich TH 11 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge 
Aufwendungen 

1.382.500 
436.900 

1.159.178 
154.941 

-
-

223.322 
281.959 

Nettoaufwand - 945.600 - 1.004.237 - 58.637 

Einzahlungen 
Auszahlungen 

1.382.500 
411.100 

715.128 
131.989 

-
-

667.372 
279.111 

Nettoauszahlungen - 971.400 - 583.139 388.261 

Mit einem Wert von 1.159,2 TEUR wurden die im TH 11 geplanten Erträge um 223,2 TEUR unter-
schritten. Dies ist dabei vor allem auf geringere Verwaltungsgebühren im Bereich „Fleischhygiene 
Schlachthof Teterow“ zurückzuführen. Die unterplanmäßigen Einzahlungen sind zum Großteil auf die 
um 682,9 TEUR geringeren Einzahlungen bei den Sonstigen Verwaltungsgebühren zurückzuführen. 

Gleichzeitig sind im Bereich „Tierschutz und Tierseuchen“ für das Jahr 2020 Minderaufwendungen 
und Minderauszahlungen in Höhe von 250,0 TEUR zu verzeichnen, da für die Bekämpfung der ASP 
keine Kosten angefallen sind. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

TH 12 Bildung und Kultur 

Plan-Ist-Vergleich TH 12 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Abweichung 
-   675.473 
- 2.424.020 
- 1.748.546 

-   545.929 
- 2.166.519 

- 1.620.590 

Plan Ist 
Erträge    7.582.500    6.907.027 
Aufwendungen  31.184.200  28.760.180 
Nettoaufwand  23.601.700  21.853.154 

Einzahlungen    6.715.800    6.169.871 
Auszahlungen  30.938.300  28.771.781 

Nettoauszahlungen  24.222.500  22.601.910 

Erträge im Rahmen des Internatslastenausgleichs wurden für das Jahr 2020 i. H. v. 1.580 TEUR 
eingeplant. Letztendlich konnten jedoch lediglich Erträge in Höhe von 1.257,2 TEUR und Einzahlun-
gen von 1.483,5 TEUR realisiert werden. Die Aufwendungen/ Auszahlungen für den an Dritte zu er-
bringenden Schullastenausgleich (kommunale Träger) wurden als Planansatz i. H. v. 4.413,0 TEUR 
veranschlagt. Die tatsächlichen Aufwendungen sowie Auszahlungen lagen bei 4.759,5 TEUR bzw. 
4.715,9. Für den Schullastenausgleich an freie Träger wurden 3.614,0 TEUR geplant. Tatsächlich 
wurden 3.838,2 TEUR aufgewandt und 3.841,3 TEUR ausgezahlt. 

Für Energie, Wasser, Abwasser und Abfall sind Aufwendungen in Höhe von 1.343,5 TEUR angefal-
len. Dies bedeutet Minderaufwendungen von 186,1 TEUR gegenüber dem Planansatz. 

Für die Bauunterhaltung der Schulen standen in 2020 im Ergebnishaushalt 3.264,51 TEUR planmä-
ßig zur Verfügung. Zu dem Planansatz kamen noch Haushaltsreste aus 2019 i. H. v. 787,4 TEUR 
hinzu. Umgesetzt wurden Unterhaltungsmaßnahmen im Wert von 2.350,6 TEUR. Zudem wurden 
hierfür Haushaltsreste in Höhe von 317,2 TEUR gem. § 15 (1) GemHVO-Doppik i. V. m. § 8 Nr. 13 
der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 gebildet. 

Ein weiterer Schwerpunkt im Bereich Bildung und Kultur ist die Schülerbeförderung. Hier waren Auf-
wendungen/ Auszahlungen für Schülerbeförderungskosten i. H. v. 10.750 TEUR geplant. Die tatsäch-
lichen Aufwendungen beliefen sich auf 9.744,7 TEUR und die Auszahlungen auf 10.000,5 TEUR. 
Grund für die Kostenminderung waren die Schulschließungen während der Coronapandemie. 

TH 13 Gesundheit 

Plan-Ist-Vergleich TH 13 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge  414.600    1.275.750  861.150 
Aufwendungen  243.500    1.766.013    1.522.513 
Nettoaufwand -   171.100  490.263  661.363 

Einzahlungen  414.600    1.235.455  820.855 
Auszahlungen  243.300    1.756.240    1.512.940 

Nettoauszahlungen -   171.300  520.785  692.085 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Die Planansätze der Aufwendungen und Auszahlungen im Bereich Gesundheitsschutz wurden auf-
grund des Ausbruches der Corona-Pandemie deutlich überzogen. Es wurden u.a. persönliche 
Schutzausrüstungen sowie Verbrauchsmaterialien beschafft. Aufwendungen in Höhe von 
1.244,6 TEUR der insgesamt angefallenen Aufwendungen in Höhe von 1.766,0 TEUR sind im Zu-
sammenhang mit der Corona-Pandemie entstanden. 

Ebenso verhält es sich mit den Einnahmen. Ein Großteil der entstanden Kosten im Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie wurden vom Bund bzw. Land erstattet. Daher wurden Erträge in Höhe von 
1.275,7 TEUR und Einzahlungen in Höhe von 1.235,4 TEUR verzeichnet, obwohl nur 414,6 TEUR 
eingeplant wurden. 

TH 14 Kreisentwicklung 

Plan-Ist-Vergleich TH 14 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Abweichung 
- 1.504.537 
- 2.027.229 
-   522.692 

- 1.507.548 
- 2.472.857 

-   965.309 

Plan Ist 
Erträge    2.567.800    1.063.263 
Aufwendungen    6.227.800    4.200.571 
Nettoaufwand    3.660.000    3.137.308 

Einzahlungen    2.567.800    1.060.252 
Auszahlungen    6.225.600    3.752.743 

Nettoauszahlungen    3.657.800    2.692.491 

Der Zuschuss an den Flughafen Rostock-Laage-Güstrow GmbH wurde wie geplant i. H. v. 
640,2 TEUR verausgabt. Zusätzlich wurde eine überplanmäßige Aufwendung und Auszahlung zur 
Abwendung der Zahlungsunfähigkeit der FRLG GmbH in Höhe von 195,6 TEUR geleistet. 

Die geplante Aufwendung Zuweisung ÖPNV § 10 V FAG in Höhe von 1.634,0 TEUR wurde investiv 
getätigt, so dass es in diesem Bereich zu Minderaufwendungen kam. Ebenso verhielt es sich mit dem 
entsprechenden Ertrag. Für das Freizeitticket wurden 300 TEUR in Haushalt 2020 eingestellt. Aus-
geschöpft wurden 99,0 TEUR. 

TH 15 Kataster- und Vermessungswesen 

Plan-Ist-Vergleich TH 15 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Abweichung 
 450.175 

- 174.884 
- 625.059 

 421.910 
- 166.853 

- 588.762 

Plan Ist 
Erträge    4.390.400    4.840.575
Aufwendungen  377.300  202.416 
Nettoaufwand - 4.013.100 - 4.638.159 

Einzahlungen    4.362.300    4.784.210
Auszahlungen  375.200  208.347 

Nettoauszahlungen - 3.987.100 - 4.575.862 

64 



Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Im Produkt "Liegenschaftskataster und Geoinformation" wurde die geplante Inanspruchnahme von 
Rechten und Diensten in Höhe von 135,0 TEUR nicht benötigt. 

Es konnten Mehrerträge bei den sonstigen Verwaltungsgebühren im Bereich Liegenschaftskataster 
und Geoinformation von 190,2 TEUR verzeichnet werden. Geplant war hier ein Ansatz von 
620,0 TEUR und verbucht wurden 810,2 TEUR. Bei den Einzahlungen wurde der Ansatz um 
187,4 TEUR überschritten. 

Im Bereich Vermessung für Liegenschaften, Topografie und Baubetreuung (Produkt 5110800) wur-
den Mehrerträge von 217,3 TEUR und 202,9 TEUR Mehreinzahlungen erzielt. 

TH 16 Bauangelegenheiten 

Plan-Ist-Vergleich TH 16 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Plan Ist Abweichung 
Erträge    2.502.000    2.842.657  340.657 
Aufwendungen    1.065.100    1.073.580 8.480 
Nettoaufwand - 1.436.900 - 1.769.077 - 332.177 

Einzahlungen    2.502.000    2.708.440  206.440 
Auszahlungen    1.051.600    1.002.847 -  48.753 

Nettoauszahlungen - 1.450.400 - 1.705.593 - 255.193 

 
 

     
 

 

  
 

 

      
      

      
           

      
  

     
        

  

  

   
        
    

                                                               
                                                                    
                                                                

        
                                                               
                                                                

                                                                
 

        
        

    

     
        

          
         

        
         

       
        

       
        

            
         

         
         

      

 

 

Gebühren für die Erteilung von Bescheiden für baurechtliche Verfahren wurden i. H. v. 1.200,0 TEUR 
geplant. Diese konnten im Haushaltsjahr 2020 mit 1.737,1 TEUR im Ergebnishaushalt (Finanzhaus-
halt: 1.712,6 TEUR) erfüllt werden. 

Von den geplanten Aufwendungen für Sachverständigen-, Gerichts- und ähnlichen Aufwendungen 
im Bereich der baurechtlichen Verfahren von 900,0 TEUR wurden 814,9 TEUR (Finanzhaushalt: 
796,3TEUR) in Anspruch genommen. Durch die Vergabe von Überprüfungen der Statik an externe 
Sachverständige kam es hier zu einer fast vollständigen Ausschöpfung der Planansätze. 

Im Bereich der ordnungsrechtlichen Erträge wurden für die Bauverwaltung Bußgelder, Verwarngelder 
und Zwangsgelder in Höhe von 70 TEUR eingeplant. Diese sind auch in diesem Umfang angefallen. 
Im Ergebnis wurden hier 70,6 TEUR abgerechnet (Finanzhaushalt 64,6 TEUR). Hier fielen auch Auf-
wendungen für Ersatzvornahmen in Höhe von 239,0 TEUR an. Geplant wurden, wie auch bei den 
Erträgen für Ersatzvornahmen 150,0 TEUR. Bei den Erträgen für Ersatzvornahmen konnten 
108,8 TEUR verbucht werden, jedoch beliefen sich die Einzahlungen für Ersatzvornahmen auf nur 
1,1 TEUR. Durch die Tätigkeit der unteren Bauaufsichtsbehörde im Wege der Ersatzvornahme, wur-
den die entstandenen Kosten gegenüber der eigentlich pflichtigen Person vollständig festgesetzt. Je-
doch konnten diese Kosten durch die Kostenschuldner nur bedingt gezahlt werden. Durch Vollstre-
ckung bis hin zu Zwangsversteigerungen konnten nur Teile der Kostenschulden beigetrieben werden, 
wie auch in den Einzahlungen deutlich zu sehen ist. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

TH 17 Umwelt 

Plan-Ist-Vergleich TH 17 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Abweichung 

-
-

  27.522 
 29.121 
 56.643 

-
-

 137.306 
    9.648 

  146.954 

Plan Ist 
Erträge  350.700  378.222
Aufwendungen  225.000  195.879 
Nettoaufwand -   125.700 -   182.343 

Einzahlungen  350.700  488.006
Auszahlungen  218.900  209.252 

Nettoauszahlungen -   131.800 -   278.754 

Im Umweltamt wurde für die Erteilung von Bescheiden und sonstigen Verwaltungsgebühren insge-
samt ein Ansatz von 76,6 TEUR geplant. Vereinnahmt wurden 132,4 TEUR als Ertrag und 
146,5 TEUR als Einzahlung. 

Die größte Aufwandsposition im Umweltamt findet sich im Bereich Gewässeraufsicht und Boden-
schutz. Hier wurden für die sonstigen Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und 
Diensten (für Abwasserproben) 80,0 TEUR geplant und 73,3 TEUR (Finanzhaushalt: 76,2 TEUR) 
verausgabt. 

Gemäß Verwaltungsvereinbarung zum Schutz, der Pflege und Entwicklung von Naturparks wurden 
folgende Mittel als finanzielle Beteiligung verausgabt: 

25,0 TEUR Nossentiner/ Schwinzer Heide 
25,0 TEUR Mecklenburgische Schweiz und Kummerower See 
11,0 TEUR Sternberger Seenland 

TH 18 Zentrale Finanzdienstleistungen 

Plan-Ist-Vergleich TH 18 (ohne Personal, Abschreibungen und Investitionen) 

Abweichung
 699.605
 563.364 

- 136.241

 574.998 
-   117.438 

- 692.436 

Plan Ist 
Erträge 154.598.200 155.297.805
Aufwendungen  880.100    1.443.464
Nettoaufwand -  153.718.100 -  153.854.341 

Einzahlungen 154.598.200 155.173.198
Auszahlungen    4.999.200    4.881.762 

Nettoauszahlungen -  149.599.000 -  150.291.436 

Zu den wichtigsten Erträgen in diesem Teilhaushalt gehören: 

Planansatz 
2020 in EUR 

IST 2020 in 
EUR 

Kreisumlage 81.815.000,00 81.815.036,54 
Finanzausgleichsumlage nach § 8 Abs. 2 Satz 2 FAG 
M-V 

1.509.600,00 1.509.644,20 

Altfehlbetragsumlage 375.900,00 375.889,04 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Schlüsselzuweisungen vom Land (laufend) 44.662.700,00 44.662.744,33 
Mehrbelastungsausgleich vom Land 126.500,00 126.937,62 
SoBEZ und Wohngeldeinsparungen 8.601.300,00 8.673.858,65 
Zuweisung gem. § 7 Abs. 6 Satz 7 FAG M-V 0,00 260.201,95 

Die geplanten Zinsaufwendungen von 853,5 TEUR wurden nicht voll ausgeschöpft. Sie beliefen sich 
auf 725,5 TEUR, sodass es zu einer Einsparung von 128,0 TEUR kam. Für die Tilgung von Krediten 
für Investitionen wurden 9.141,4 TEUR eingeplant inkl. Umschuldungen. Tatsächlich verbucht wurden 
8.792,1 TEUR. Zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wurden Kredite nicht in Anspruch genommen. 

Die Einzelwertberichtigungen auf Forderungen beliefen sich im Jahr 2020 auf 313,7 TEUR. 

3.4.6 wesentliche Produkte 

Gemäß § 4 Abs. 2 S. 2 GemHVO-Doppik sind die wesentlichen Produkte teilhaushaltsbezogen zu 
bestimmen. Die Ziele und Kennzahlen sollen zur Grundlage der Gestaltung, der Planung, der Steue-
rung und der Erfolgskontrolle des jährlichen Haushaltes gemacht werden. 

Produktnummer Produktbezeichnung 

11401 Grundstücks- und Gebäudemanagement 

3110701 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung -
Laufende Leistungen 

31201 Leistungen für Unterkunft und Heizung 

36100 Finanzielle Förderung von Tageseinrichtungen einschließlich 
Elternbeitragsstützung ohne Leistungsempfänger nach SGB II 

3630307 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 
(§ 34 SGB VIII) 

12304 KFZ – Zulassungsangelegenheiten 

24101 Schülerbeförderung 

54701 Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) 

52101 Baurechtliche Verfahren 

61103 Allgemeine Zuweisungen und Umlagen 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt und zugeordneter TH: 11401 Grundstücks- und Gebäudemanagement TH 5 Service und Gebäudemanagement 

Hauptproduktbereich: 1 Zentrale Verwaltung 
Produktbereich: 11 Innere Verwaltung 
Produktgruppe: 114 Zentrale Dienste 

Produktverantwortung: Frau Keuneke 

Beschreibung des Produktes: 
Das zentrale Gebäudemanagement ist für alle Gebäude und Räumlichkeiten des Landkreises zuständig. Es steuert die Betreibung und Instandhaltung der bauli-
chen und technischen Anlagen, die Bauvorhaben, die Lieferungen technischer Medien, die Liegenschafts- und Grundstücksverkehrsangelegenheiten, Versiche-
rungen sowie die Reinigungsdienste. 

Auftragsgrundlage: -

Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: Intern und extern 
Zielgruppe: 
Interne und externe Nutzer der Gebäude und Räumlichkeiten des Landkreises. 

Ziele: Mit dem Gebäudemanagement erfolgt eine zentrale Steuerung der Bewirtschaftung aller Liegenschaften, die zu Verwaltungsoptimierungen und Einspa-
rungen führt. 

Leistungen: 
114 01 01 Projektplanung für Bauvorhaben 
114 01 02 Bauherrentätigkeit und Projektsteuerung, Bauunterhaltung 

Betreiben der baulichen und technischen Anlagen. Ausgenommen sind die Kopiertechnik und die ortsveränderlichen elektrischen Anlagen und 
114 01 03 

Geräte in den Schulen und Horten. 
114 01 04 Wirtschaftlichkeitsprüfungen von Zuwendungsbauten Dritter 
114 01 05 Beschaffung technischer Medien und Verbrauchsmanagement 
114 01 06 Inventuren 
114 01 07 Reinigungs- und Pflegedienste 
114 01 08 Hausmeisterdienste einschließlich Schulen 
114 01 09 Sicherheits- und Schlüsseldienste 
114 01 10 Gebäude- und Inhaltsversicherungen 
114 01 11 Verwaltung von Miet- und Pachtverträgen 
114 01 12 Grundstücksangelegenh., Bodenordnungsverf., Dienstbarkeiten und Erbbaurechte 
114 01 13 Verkehrssicherungspflicht, Baumpflege, -neuanpflanzungen (ohne Kreisstraßen) 
114 01 14 Zentrale Vergabestelle für Leistungen nach VOF/VOL/VOB 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

2.000 

1.000 

-

-1.000 

-2.000 

-3.000 

-4.000 

-5.000 

Salden- und Deckungsgradentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR bzw. % 

19,5% 

13,3% 
11,6% 

-3.201 

9,5% 

-3.299 

-3.473,0 

-3.860,1 

30,0% 

25,0% 

20,0% 

15,0% 

10,0% 

5,0% 

0,0% 

-5,0% 

-10,0% 
2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Liq.-Saldo Ergebnis Ausz.-deckungsgrad in % Aufw.-deckungsgrad in % 

Über den Betrachtungszeitraum hinweg ist die zahlenmäßige Entwicklung des 

Grundstücks- und Gebäudemanagements als schwankend zu bewerten. Der Li-
quiditätssaldo entwickelte sich bis 2017 positiv, sackte seitdem jedoch unter-
halb des 2015er-Niveaus ab und befindet sich im Jahr 2020 bei ca. -3.473 TEUR. 
Auch im Ergebnis lässt sich ein eher negativer Trend beobachten. So entwickelte 

sich der Zuschussbedarf (EHH) des Produkts 11401 ausgehend von einem Wert 
in Höhe von -3.299 TEUR im Jahr 2014 zunächst positiv und lag beispielsweise 

im Jahr 2016 bei -2.401 TEUR. Infolgedessen kam es im Jahr 2017 zur Kehrt-
wende, sodass der Wert im Jahr 2020 schließlich bei -3.860 TEUR liegt. Das Er-
gebnis des Jahres 2017 (zwischenzeitlicher Ausreißer) ist dabei auf die planmä-
ßig erhöhten Aufwendungen (Vermögenszuordnung BS Jördenstorf an die Ge-
meinde Jördenstorf – 1.033,5 TEUR) zurückzuführen. 

Der Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 gibt ein durchweg negatives Bild wieder. 
Die erheblich erhöhten Aufwendungen (+703 TEUR) und Auszahlungen 
(+646 TEUR) konnten durch die geringen überplanmäßigen Erträge (+29 TEUR) 
und Einzahlungen (+29 TEUR) lediglich ansatzweise ausgeglichen werden. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 
in TEUR 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Gesamtanlagewert 
Liegenschaften (EB) 31.12. 

40.682 41.994 43.124 42.544 39.977 39.229 38.353 

Gesamt Aufwendungen 4.099,4 2.973,4 2.992,2 4.462,5 3.880,8 3.709,0 4.366,3 

Aufwendungsquote 
(Auszahlungen/Wert EB) 

10,08% 7,08% 6,94% 10,49% 9,71% 9,45% 11,38% 

anteilige Abschreibungen 1.176,7 1.414,7 1.175,4 1.210,9 1.211,8 1.045,2 1.152,7 

Abschreibungsquote 
(Abschr./Wert AB) 

2,89% 3,37% 2,73% 2,85% 3,03% 2,66% 3,01% 

kalk. Restnutzungsdauer in Jahren 

(Wert EB/Abschr.) 
34,57 29,68 36,69 35,13 32,99 37,53 33,27 

Kennzahlen Grundstück- und Gebäudemanagement 
40,0 

35,0 

30,0 

25,0 

20,0 

15,0 

10,0 

5,0 

0,0 

34,6 
33,3 

10,08% 11,38% 

3,01% 

2,89% 

Die in Tabelle und Grafik ersichtlichen Deckungsgrade von Ausz. und Aufw. ent-
wickelten sich von 2014 bis 2020 ebenfalls etwas rückschrittig. 

Die Betrachtung der wesentlichen Kennzahlen für das Grundstücks- und Gebäu-
demanagement des Landkreises Rostock zeigt derweil eine schwankende Ent-
wicklung. Diese Schwankungen lassen sich unter anderem durch Unterschiede 
im herangezogenen Gebäudebestand des Produktes erklären (leerstehende Ge-
bäude werden in diesem Produkt berücksichtigt). 

Die Aufwendungsquote ist dabei von 10,08 Prozent im Jahr 2014 auf 6,94 Pro-
zent im Jahr 2016 zwischenzeitlich deutlich gesunken und liegt im Jahr 2020 bei 
rund 11,38 Prozent. Im Ergebnis (Vergleich des Jahres 2020 mit dem Jahr 2014) 
bedeutet dies, dass dem Landkreis Rostock für den Erhalt und die Bewirtschaf-

15% tung der inbegriffenen Liegenschaften (Sachanlagevermögen abzüglich Infra-
strukturvermögen, Kunstgegenstände, Betriebs- und Geschäftsausstattung und 

13% Anzahlungen) etwas höhere Kosten in Relation zum Gesamtwert dieser Liegen-
schaften anfallen. 

11% 

Der Blick auf die Abschreibungsquote und die kalkulatorische Restnutzungs-
9% dauer zeigt konstante Entwicklungen mit unwesentlichen Schwankungen und 

sind wesentliche Indizien für den Erhalt der Bausubstanz, die für die geplante 
7% langfristige Nutzung elementar ist. Die kalkulatorische Restnutzungsdauer der 

in das Grundstücks- und Gebäudemanagement inbegriffenen Liegenschaften lag 
5% zum 31.12.2020 bei 33,3 Jahren und somit auf dem Niveau des Jahres 2014. Die 

Abschreibungsquote lag zum Stichtag 2020 mit 3,01 Prozent ebenfalls auf dem 
3% 2014-Niveau.  

1% 

-1% 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

kalk. Restnutzungsdauer in Jahren Aufwendungsquote in % Abschreibungsquote in % 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt und zugeordneter TH: 3110701 Laufende Leistungen TH 7 Soziales 

Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend 
Produktbereich: 31 Soziale Hilfen 
Produktgruppe: 311 Grundversorgung und Hilfen nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII) 

Produktverantwortung: Frau Fahning 

Beschreibung des Produktes: Gewährung der Grundsicherung an Personen, die über kein ausreichendes Einkommen und Vermögen verfügen. Sie umfasst 
den Regelsatz, die angemessenen Aufwendungen für Kosten der Unterkunft und Heizung, mehr- und einmalige Bedarfe, Beiträge für die Kranken- und Pflege-
versicherung, Aufwendungen in Sonderfällen, Gewährung von Darlehen 

Auftragsgrundlage: SGB XII, 4. Kapitel, §§ 41- 43 
Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: extern 
Zielgruppe: Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben oder die das 18. Lebensjahr vollendet haben und dauerhaft voll erwerbsgemindert sind 

Ziele: Sicherung des Lebensunterhaltes 

Leistungen: 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.000 
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-

-1.000 

-2.000 

-3.000 

-4.000 

Salden- und Deckungsgradentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR bzw. % 

103,4% 

95,3% 

103,2% 
94,9% 

413 

392 -741,3 

-796,4 

120% 

100% 

80% 

60% 

40% 

20% 

0% 
2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Liq.-Saldo Ergebnis Ausz.-deckungsgrad in % Aufw.-deckungsgrad in % 

Von 2016 bis 2020 zeigt sich bei den laufenden Leistungen gemäß SGB XII eine 
sehr konstante Entwicklung. Sowohl der Liquiditätssaldo als auch das Ergebnis 
haben sich seit 2016 kaum verändert. Die Ausnahme bildet der Liquiditätssaldo 
des Jahres 2018, der vor allem durch unterplanmäßige Einzahlungen (Verschie-
bung der Einzahlung der Kostenbeteiligung des Landes für das 4. Quartal 2018 
in den Januar 2019) erheblich belastet war. 

Der Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 zeigt derweil positive Ergebnisse. Wäh-
rend der Liquiditätssaldo mit einem Wert von ca. -741 Mio. EUR etwa 70 TEUR 
über den planmäßigen Erwartungen liegt, konnte der Planwert im Ergebnis um 
ca. 27 TEUR übertroffen werden (Plan: -824 TEUR; Ist: -796 TEUR). Diese Ent-
wicklungen sind auf die geringfügige Überkompensation der gestiegenen Auf-
wendungen und Auszahlungen durch Mehrerträge und Mehreinzahlungen zu-
rückzuführen.  

Wie in Tabelle und Grafik ersichtlich, entwickelten sich die Deckungsgrade ana-
log zum Liquiditätssaldo und dem Ergebnis konstant. 

72 



 
 

     
 

                      

  
 

 

 

 

         
    

            
         
         

      
        

        
      

     
            

        
 

       
           

       
         
         

 

 

     
 

  
 

                                        

   
                                                            

    
 

                                                                        

  
 

                                                        

  
 

                                                                

    
 

                                                                        

                                                        

  
        

   

   

   

   

 

 

 

 

 

 

 

 

     

   
 

     

  

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 

in TEUR 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Anzahl Leistungsbezieher 
(örtlicher Träger) 

n.V. n.V. n.V. n.V. 1.980,0 1.958,0 1.861,0 2.179,0 

Gesamt Aufwendungen (örtlicher 
Träger) 

7.107,3 8.717,4 8.644,4 8.908,0 9.198,7 9.567,7 10.145,3 13.458,9 

Ø Aufwendungen je LB 
(örtlicher Träger) 

n.V. n.V. n.V. n.V. 4,6 4,9 5,5 6,2 

Anzahl Leistungsbezieher 
(überörtlicher Träger) 

n.V. n.V. n.V. n.V. 954,0 741,0 642,0 304,0 

Gesamt Aufwendungen 
(überörtlicher Träger) 

3.189,1 3.109,2 3.295,7 3.103,3 3.256,0 3.332,8 3.060,5 1.342,0 

Ø Aufwendungen je LB 
(überörtlicher Träger) 

n.V. n.V. n.V. n.V. 3,4 4,5 4,8 4,4 

Einwohnerzahl 210.555 211.878 213.473 213.945 214.635 215.113 215.794 217.072 

Bedarfsquote 
(Personen in BG/Einwohner) 

n.V. n.V. n.V. n.V. 1,37% 1,25% 1,16% 1,14% 

Die für das Produkt „Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderungen – 
Laufende Leistungen“ relevanten Kennzahlen können aufgrund mangelnder 
Verfügbarkeit von Fallzahlen erst ab 2017 erhoben werden und sind somit nicht 
mit Vorjahreswerten ab 2014 vergleichbar. Jedoch lässt sich überblicken, dass 
die totalen Aufwendungen örtlicher Träger im Zeitverlauf deutlich gestiegen 
und die Aufwendungen überörtlicher Träger deutlich gesunken sind. Bei der Be-
trachtung der Aufwendungen je Fall (des Öfteren Verschiebungen zwischen ört-
lichem und überörtlichem Träger aufgrund von Gesetzesänderungen) zeigt sich 
aufgrund der deutlich gesunkenen Gesamtanzahl im überörtlichen Bereich ein 
anderes Bild. Während die durchschnittlichen Aufwendungen als örtlicher Trä-
ger im Vergleich zum Jahr 2017 um ca. 1,6 TEUR pro Leistungsbezieher gestiegen 
sind, sind die etwaigen Kosten als überörtlicher Träger um ca. 1,0 TEUR pro Leis-
tungsbezieher ebenfalls gestiegen.  

1,40% Ausgehend von einer Seniorenanzahl (Menschen über 65 Jahren) in Höhe von 
54.275 zum Stichtag des Jahres 2020, lag die Quote der Leistungsbezieher dieser 

1,35% Altersgruppe bei ungefähr 1,13 Prozent (auf Gesamtbevölkerung bezogene Be-
darfsquote liegt bei 1,14 Prozent). Darüber hinaus entfielen im Jahr 2020 ca. 1,30% 
75 Prozent der Fälle auf Menschen unter 65 Jahren (dauerhaft voll erwerbsge-

1,25% mindert). 

1,20% 

1,15% 

1,10% 

1,05% 

1,00% 
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5,0 

4,0 

3,0 
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Kennzahlen Grundsicherung in TEUR bzw. % 

1,37% 6,2 

4,6 
4,4 

3,4 

1,14% 
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Ø Aufwendungen je LB Ø Aufwendungen je LB (überörtlicher Träger) 
(örtlicher Träger) 

Bedarfsquote 
(Personen in BG/Einwohner) 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt und zugeordneter TH: 31201 Leistungen für Unterkunft und Heizung TH 7 Soziales 

Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend 
Produktbereich: 31 Soziale Hilfen 
Produktgruppe: 312 Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) 

Produktverantwortung: Frau Fahning 

Beschreibung des Produktes: Leistungen für Unterkunft und Heizung nach dem SGB II 

Auftragsgrundlage: §§ 22 und 23 SGB II 
Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: extern 
Zielgruppe: Personen, die das 15. Lebensjahr vollendet und das 65. Lebensjahr noch nicht vollendet haben sowie erwerbsfähig und hilfebedürftig sind, ein-
schließlich deren Angehörige 

Ziele: Sicherung eines angemessenen Wohnbedarfes 

Leistungen: 
3120101 Gewährung von Leistungen 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Salden- und Deckungsgradentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR bzw. % 

-24.644 

-24.748 

3,8% 

3,3% 
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6,0% -28.000 

-30.000 4,0% 
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-4,0% -40.000 

-42.000 -6,0% 
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Liq.-Saldo Ergebnis Aufw.-deckungsgrad in % Ausz.-deckungsgrad in % 

Bei dem Produkt „Leistungen für Unterkunft und Heizung“ zeigt sich von 2014 
bis 2020 eine durchweg positive Entwicklung. Beispielsweise steigt der Liquidi-
tätssaldo von -35,2 Mio. EUR im Jahr 2014 auf -24,7 Mio. EUR im Jahr 2020. Im 
Vergleich zum Jahr 2015 standen im Haushalt des Landkreises Rostock theore-
tisch ca. 13,3 Mio. EUR mehr für andere Themen und Aufgaben zur Verfügung. 
Aufgrund der in diesem Produkt nicht vorhandenen Einzahlungen und Erträge 
sind die positiven Entwicklungen auf die geringeren Auszahlungen (und Aufwen-
dungen) zurückzuführen. Im Zusammenhang mit dem Produkt „31201 - Leistun-
gen für Unterkunft und Heizung“ ist immer auch auf die Bundesbeteiligung an 
den Kosten gemäß §46 SGB II (Produkt 31209) hinzuweisen. Somit fallen bei Min-
deraufwendungen und -auszahlungen für Unterkunft und Heizung natürlich auch 
geringere Erträge und Einzahlungen aus der Bundesbeteiligung an, welche den 
Plan-Ist-Vergleich im entsprechenden Produkt negativ beeinflussen. Im Jahr 
2020 wird dieser Effekt jedoch durch die coronabedingte Erhöhung des Kosten-
übernahmesatzes des Bundes verfälscht, wodurch die entsprechenden Bundes-
beteiligungen von 13,9 Mio. EUR im Jahr 2015 auf 17,6 Mio. EUR im Jahr 2020 
gestiegen sind. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 

in TEUR 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften 
(Jahresdurchschnitt) 

11.434 10.642 9.930 9.296 8.411 7.482 7.111 

Anzahl Personen in BG 20.434 19.047 18.108 16.849 15.169 13.356 12.421 

Gesamt Aufwendungen 38.336,8 35.045,4 33.734,5 32.056,4 28.728,3 26.700,6 25.614,5 

Ø Aufwendungen je BG 3,35 3,29 3,40 3,45 3,42 3,57 3,60 

Ø Aufwendungen je Person in BG 1,88 1,84 1,86 1,90 1,89 2,00 2,06 

Ø Personen je BG 1,79 1,79 1,82 1,81 1,80 1,79 1,75 

Einwohnerzahl 211.878 213.473 213.945 214.635 215.113 215.794 217.072 

Bedarfsquote 
(Personen in BG/Einwohner) 9,6% 8,9% 8,5% 7,9% 7,1% 6,2% 5,7% 

Mietpreisindex Deutschland 
Vergleichsbasis 

98,7 100,0 101,1 102,5 104,0 105,5 106,9 

Kennzahlen KdU in TEUR bzw. % 
4,00 
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3,60 

3,50 

3,40 

3,30 

3,20 

3,10 

3,00 

9,64% 

3,60 

3,35 

5,72% 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Ø Aufwendungen je BG in TEUR Bedarfsquote in % 

Der Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 zeigt derweil ebenfalls ausschließlich po-
sitive Ergebnisse. Während der Liquiditätssaldo mit einem Wert von ca. -
24,7 Mio. EUR um etwa 1,4 Mio. EUR über den planmäßigen Erwartungen liegt, 
konnte der Planwert im Ergebnis um ca. 1,5 Mio. EUR übertroffen werden (Plan: 
-26,16 Mio. EUR; Ist: -25,64 Mio. EUR). Diese Entwicklungen sind auf wesentliche 
außerplanmäßige Entwicklungen innerhalb des Produkts zurückzuführen und in 
den nebenstehenden Abbildungen ersichtlich. Den um ca. 0,5 Mio. EUR geringe-
ren Aufwendungen stehen außerplanmäßige Erträge in Höhe von 1,0 Mio. EUR 
sowie um 6,0 Mio. EUR positiv vom Plan abweichende Bundesbeteiligungen ge-
genüber. 

Der zur Wahrung der Vollständigkeit in der obigen Grafik dargestellte Aufwen-
dungsdeckungsgrad ist aufgrund seiner Geringfügigkeit und Außerplanmäßigkeit 
(planmäßig stets bei 0) in diesem Fall nicht relevant. 

Die Betrachtung der wesentlichen Kennzahlen für das Produkt der Leistungen für 
Unterkunft und Heizung des Landkreises Rostock zeigt, wie angekündigt, eben-

11,0% 
falls konstante und insgesamt positive Entwicklungen.  

10,0% Während die durchschnittlichen Aufwendungen je Bedarfsgemeinschaft und 
Jahr von 2014 bis 2020 um ca. 250 EUR leicht gestiegen sind, sank die Bedarfs-

9,0% quote (also der Anteil der Personen im Landkreis, die auf etwaige Leistungen an-
gewiesen sind) im selben Zeitraum von 9,64 Prozent im Jahr 2014 auf 5,72 Pro-

8,0% zent im Jahr 2020 erheblich. Die durchschnittlichen Kosten sind dabei durch ge-
stiegene Mietpreise (hier durch den Mietpreisindex Deutschland dargestellt; An-

7,0% stieg Ø Aufwendungen um 7,5 %, Anstieg Mietpreisindex um 8,5 %) begründet 
und können durch die geringere Anzahl an Bedarfsgemeinschaften deutlich 

6,0% überkompensiert werden.  

5,0% 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt und zugeordneter TH: 36100- Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege TH 8 Jugend 

Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend 
Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
Produktgruppe: 361 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege 

Produktverantwortung: Herr Urgast 

Beschreibung des Produktes: 
Bedarfsprüfung, Bedarfsfeststellung der öffentlich geförderten Kindertagesbetreuungen, 
Ausreichung von nutzungsbezogenen Zuschüssen und einkommensabhängigen Stützung von Elternbeiträgen 
Auftragsgrundlage: Kindertagesförderungsgesetz (KiföG M-V), Satzungen des Landkreises, Sozialgesetzbücher VIII, X, XII (SGB VIII, X, XII) 
Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: extern 
Zielgruppe: 
Kinder, sorgeberechtigte Eltern, Träger von Einrichtungen, Tagespflegepersonen 

Ziele: Sicherstellung einer bedarfsgerechten Kindertagesbetreuung 

Leistungen: 
3610000 Tageseinrichtungen/ Tagespflege 
3610001 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen einschl. Elternbeitragsstützung ohne Leistungsempfänger nach SGB II 
3610002 Förderung von Kindern in Tagespflege einschl. Elternbeitragsstützung ohne Leistungsempfänger nach SGB II 
3610003 Unterstützung selbstorganisierter Förderung 
3610004 Fachberatung/ Fachaufsicht 
3610005 Bedarfsprüfung / -feststellung 
3610006 Beteiligung am Betriebserlaubnisverfahren/ Erteilung Pflegeerlaubnis 
3610010 Kindertageseinrichtungen/ Kindertagespflege KiföG ab 2020 
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85,3% 

77,2% 

85,3% 

76,1% 

-7.025 

-6.776 

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

1.000 

-1.000 

-3.000 

-5.000 

-7.000 

-9.000 

-11.000 

-13.000 

-15.000 

Salden- und Deckungsgradentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR bzw. % 
Über den Betrachtungszeitraum hinweg ist die zahlenmäßige Entwicklung des 
Produkts „Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege“ ge-90,0% 
mischt zu bewerten. Während das Ergebnis bis 2019 weitestgehend konstant 

85,0% war und sich im Jahr 2020 erheblich verschlechtert hat (2019: -7,6 Mio. EUR; 
2020: -14,5 Mio. EUR), hat sich der Liquiditätssaldo bereits ab 2019 zunehmend 

80,0% negativ entwickelt (2018: -6,2 Mio. EUR; 2019: -13 Mio. EUR; 2020: -13,5 Mio. 
EUR). Diese Entwicklung lässt sich vor allem auf die Einführung des neuen KiföG 75,0% 
und der damit einhergehenden beitragsfreien KITA sowie den allgemeinen Kos-

70,0% tensteigerungen zurückführen.  

65,0% Im Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 zeigt sich ein eher negatives Ergebnis. 
Während der Planwert im Ergebnis um 1.915 TEUR verfehlt wurde, wurde der 

60,0% Zielwert für den Liquiditätssaldo um ca. 979 TEUR verfehlt. 

55,0%
-13.544 

-14.52750,0% 
2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Liq.-Saldo Ergebnis Ausz.-deckungsgrad in % Aufw.-deckungsgrad in % 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 
in TEUR 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Anzahl Plätze 15.216 15.602 16.060 16.549 16.865 17.315 

Gesamt Aufwendungen 31.471,7 34.227,2 37.040,5 39.021,3 44.622,3 51.436,4 98.937,3 

Ø Kosten je Platz in EUR 2.249 2.374 2.430 2.696 3.050 5.714 

Zuschussbedarf EHH 6.338,6 6.437,0 6.797,8 7.278,6 8.026,3 7.635,1 14.526,6 

Ø ZB je Platz in EUR 423 436 453 485 453 839 

Kennzahlen Kinder-Tageseinrichtungen in TEUR 

6.000 

5.000 

4.000 

3.000 

2.000 

1.000 

-

2.249 

5.714 

423 

839 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

 
 

     
 

                      

  
 

 

 

 

          
       

      
         

        
  

       
      

           
         

      
         

     
        

           
          

          
     

 

 

     
 

                                                       

                                    

                                                                       

                                                      

                                                                                               

   

  

   

  

 

 

 

 

 

 

 

   

     
     

Ø Kosten je Platz in EUR 
Ø ZB je Platz in EUR 

Die in Tabelle und Grafik ersichtlichen Deckungsgrade von Auszahlungen und 
Aufwendungen entwickelten sich über den Betrachtungszeitraum hinweg wei-
testgehend positiv. Beispielsweise der Auszahlungsdeckungsgrad befindet sich 
im Jahr 2020 (trotz erheblich größerer Lücke zwischen Einzahlungen und Aus-
zahlungen, die auf die ungefähre Verdreifachung des Gesamtvolumens zurück-
zuführen ist) auf dem Niveau von 2014. 

Die Betrachtung der durchschnittlichen Aufwendungen pro Platz innerhalb des 
Produkts der finanziellen Förderung von Tageseinrichtungen zeigt, dass diese 
von 2019 bis 2020 um 2.664 EUR auf jährliche Aufwendungen in Höhe von 
5.714 EUR (bzw. 87 Prozent) gestiegen sind. Dies ist wie bereits auf die Einfüh-
rung des neuen KiföG zurückzuführen. Dies führte im Bundesland Mecklenburg-
Vorpommern die (für die Erziehungsberechtigten) beitragsfreie KITA ein und de-
finierte bessere Qualitätsstandards. Darüber hinaus läuft der Zahlungsmittel-
fluss an die Träger nun ausschließlich über den Landkreis (Anteil von Gemeinden 
und Land wird nicht mehr an die Träger, sondern an den Landkreis gezahlt), wel-
ches einen erheblichen Anstieg des Volumens beim Landkreis zur Folge hat. Der 
Zuschussbedarf (EHH) des Landkreises hat sich im Vergleich zum Jahr 2019 um 
386 EUR bzw. 85 Prozent ebenfalls stark erhöht. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt und zugeordneter TH: 3630307 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform TH 8 Jugend 

Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend 
Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
Produktgruppe: 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe 

Produktverantwortung: Herr Urgast 

Beschreibung des Produktes: 
Leistungen zur Unterstützung der Personensorgeberechtigten bei der Erziehung eines Kindes oder Jugendlichen 

Sozialgesetzbuch VIII (SGB VIII), Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilli-
Auftragsgrundlage: 

gen Gerichtsbarkeit (FamFG), Bürgerliches Gesetzbuch (BGB); 

Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: extern 
Zielgruppe: 
Kinder, Jugendliche, Personensorgeberechtigte 

Ziele: Unterstützung der Erziehungskompetenz der Sorgeberechtigten 

Leistungen: 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

-

-1.000 

-2.000 

-3.000 

-4.000 

-5.000 

-6.000 

-7.000 

-8.000 

-9.000 

Salden- und Deckungsgradentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR bzw. % 

23,8% 

15,7% 

12,3% 14,1% 

-6.321 

-6.533 -7.215 

-8.456 

Von 2014 bis 2020 zeigt sich beim Produkt „Heimerziehung, sonstige betreute 
Wohnform“ eine relativ konstante Entwicklung mit negativer Tendenz im Ergeb-
nis ab 2019. Diese Tendenz ist dabei auf deutlich geringere Zuschüsse des Lan-33,0% 

des zur sozialen Sicherung unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge (2018: 
28,0% 1.876 TEUR; 2020: 453 TEUR) sowie steigende Aufwendungen zurückzuführen.  
23,0% 

Der Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 zeigt negative Ergebnisse. Während die 
18,0% jeweilige Summe der Auszahlungen und Aufwendungen den Planwert übertrof-

fen haben, wurde der negative Effekt durch überplanmäßige Einzahlungen nur 13,0% 

teilweise kompensiert bzw. unterplanmäßige Erträge zusätzlich verstärkt. Somit 
8,0% schneidet das Produkt „Heimerziehung, sonstige Wohnform“ im Jahr 2020 beim 
3,0% Liquiditätssaldo (ca. 431 TEUR) und im Ergebnis (ca. 1.661 TEUR) deutlich unter-

planmäßig ab. Für das Jahr 2020 wurde im Vergleich zum Vorjahr ein um -2,0% 
1.520 TEUR niedriger Liquiditätssaldo eingeplant. 

-7,0% 

-12,0% 
2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Liq.-Saldo Ergebnis Ausz.-deckungsgrad in % Aufw.-deckungsgrad in % 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 

in TEUR 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Anzahl Fälle 197 191 194 184 182 175 168 

Gesamt Aufwendungen 
(ohne Kt. 55633000) 

7.281,2 7.396,2 7.737,4 7.955,6 8.136,4 8.343,4 8.753,1 

Ø Aufwendungen je Fall in TEUR 37,0 38,7 39,9 43,2 44,7 47,7 52,1 

Anzahl Pers. unter 18 
(zum jeweiligen Stichtag) 

32.523 33.306 34.121 34.675 35.091 35.594 36.170 

Bedarfsquote in Prozent 
(Fälle/Personen) 

0,61% 0,57% 0,57% 0,53% 0,52% 0,49% 0,46% 

Verbraucherpreisindex Deutschland 
Vergleichsbasis 

100,0 100,5 101,1 102,6 104,4 105,9 106,4 

Kennzahlen Hilfe zu Erziehung in TEUR bzw. % 

Wie in Tabelle und Grafik ersichtlich, entwickelte sich zumindest der Auszah-
lungsdeckungsgrad positiv. Dies ist auf, im Vergleich zu den Auszahlungen, über-
proportional (prozentual betrachtet) steigende Einzahlungen zurückzuführen.  

Die Betrachtung der wesentlichen Kennzahlen für die Hilfe zur Erziehung des 
Landkreises Rostock zeigt derweil eine konstante sowie in der Summe positive 
Entwicklung. 

Die durchschnittlichen Aufwendungen je Fall sind von 2014 bis 2020 zwar um 
ca. 15,1 TEUR auf 52,1 TEUR (40,8 Prozent) gestiegen, die Bedarfsquote, also die 
Heimkinder in Relation zur Gesamtbevölkerungsgruppe der unter 18-jährigen, 
sank im selben Zeitraum jedoch von 0,61 Prozent auf 0,46 Prozent. Die sinkende 
relative Notwendigkeit der Heimerziehung sowie die steigenden zur Verfügung 

55,0 

50,0 

45,0 

40,0 

35,0 

30,0 

2014 2015 2016 2017 

Ø Aufwendungen je Fall in TEUR 

0,61% 52,1 

37,0 0,46% 

0,65% stehenden Mittel pro Kopf vermitteln insgesamt ein erfreuliches Bild und dienen 
der Zielerfüllung. 

0,60% 

0,55% 

0,50% 

0,45% 

0,40% 

2018 2019 2020 

Bedarfsquote in Prozent 
(Fälle/Personen) 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt und zugeordneter TH: 12304 Kfz-Zulassungsangelegenheiten TH 10 Straßenbau und Verkehr 

Hauptproduktbereich: 1 Zentrale Verwaltung 
Produktbereich: 12 Sicherheit und Ordnung 
Produktgruppe: 123 Verkehrsangelegenheiten 

Produktverantwortung: Frau Pohl 

Beschreibung des Produktes: Maßnahmen nach Kfz-Zulassungsrecht 

Auftragsgrundlage: Straßenverkehrsrecht 
Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: extern 
Zielgruppe: Fahrzeughalter 

Ziele: ordnungsgemäße Zulassung von Kfz, Verkehrssicherheit, aktuelles Fahrzeugregister 

Leistungen: 
1230401 Zulassungsverfahren 
1230402 Zwangsweise Stilllegung von Fahrzeugen 
1230403 Vollzugsdienst Verkehrsangelegenheiten 
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118,3% 

113,1% 

112,5% 

274 

200 

203,7 

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

600 
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400 

300 

200 
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-

Salden- und Deckungsgradentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR bzw. % 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Über den Betrachtungszeitraum hinweg ist die zahlenmäßige Entwicklung des 
Produkts „KFZ-Zulassungsangelegenheiten“ als stabil zu bewerten. Im Zeitraum 

130,0% 
von 2014 bis 2020 sind der Liquiditätssaldo und das Ergebnis stets im positiven 

125,0% Bereich und schwanken im Bereich zwischen 100 TEUR und 400 TEUR. 
120,0% 

Der Blick auf den Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 zeigt rundum positive Re-
115,0%113,8% sultate. Sowohl der Liquiditätssaldo (Plan: 174,0 TEUR; Ist: 223,6 TEUR) als auch 

110,0% das Ergebnis (Plan: 152,5 TEUR; Ist: 203,7 TEUR) übertreffen ihren jeweiligen 

Planwert um ca. 50 TEUR. 105,0% 

223,6100,0% Die in Tabelle und Grafik ersichtlichen Deckungsgrade von Auszahlungen und 

Aufwendungen entwickelten sich über den Betrachtungszeitraum analog zu den 
95,0% 

Salden weitestgehend stabil und konstant. Während der Auszahlungsdeckungs-
90,0% grad dabei zwischen 109,2 Prozent im Jahr 2016 und 125,8 Prozent im Jahr 2019 
85,0% schwankt, bewegt sich der Aufwendungsdeckungsgrad zwischen 107,2 Prozent 

im Jahr 2016 und 121,7 Prozent im Jahr 2019. 
Liq.-Saldo Ergebnis Ausz.-deckungsgrad in % Aufw.-deckungsgrad in % 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 

in TEUR 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Gesamtzahl der Fälle 192.422 212.565 211.735 194.478 192.537 191.957 188.560 

Gesamt Aufwendungen 1.528,0 1.609,5 1.631,4 1.584,3 1.600,7 1.555,7 1.633,1 

Ø Aufwendungen je Fall in EUR 7,94 7,57 7,70 8,15 8,31 8,10 8,66 

Gesamt Erträge 1.727,7 1.771,8 1.749,0 1.822,6 1.819,7 1.893,1 1.836,8 

Ø Ertrag je Fall in EUR 8,98 8,34 8,26 9,37 9,45 9,86 9,74 

Ø Fälle je 100T Einwohner 90.817 99.575 98.967 90.609 89.505 88.954 86.871 

Bei der Betrachtung der wesentlichen Kennzahlen für das Produkt für KFZ-Zulas-
sungsangelegenheiten sind sowohl steigende durchschnittliche Aufwendungen 
je Fall, als auch steigende durchschnittliche Erträge je Fall auffällig. Dabei stei-
gen die durchschnittlichen Erträge je Fall prozentual minimal geringer als die 

durchschnittlichen Aufwendungen (Ertrag je Fall: +8,5 %, Aufwendungen je Fall: 
+9,1 % im Vergleich zum Jahr 2014). Die Fallquote je 100T-Einwohner schwankte 

zwischen 99.575 im Jahr 2015 und 86.871 im Jahr 2018 und folgt dabei einem 

leicht sinkenden Trend. 

Kennzahlen KFZ-Zulassung 

12,0 

90.817 

86.871 

9,74 

8,98 
8,66 

7,94 

100.000 

11,5 
95.000 

11,0 
90.000 

10,5 

85.000 
10,0 

9,5 80.000 

9,0 
75.000 

8,5 
70.000 

8,0 

65.000 
7,5 

7,0 60.000 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Ø Aufwendungen je Fall in EUR Ø Ertrag je Fall in EUR Ø Fälle je 100T Einwohner 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt und zugeordneter TH: 24101 Schülerbeförderung TH 12 Bildung und Kultur 
Hauptproduktbereich: 2 Schule und Kultur 
Produktbereich: 24 Schulträgeraufgaben –Schülerbeförderung, Sonstiges-
Produktgruppe: 241 Schülerbeförderung 

Produktverantwortung: Frau Lack 

Beschreibung des Produktes: Organisation und Abstimmung der Schülerbeförderung 

Auftragsgrundlage: Schulgesetz, Schülerbeförderungssatzung 
Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: Extern 
Zielgruppe: Schüler und Auszubildende 

Ziele: Sicherstellung einer effektiven und wirtschaftlichen Schülerbeförderung 

Leistungen: 
2410101 Öffentliche Schülerbeförderung 
2410102 Freigestellter Verkehr 
2410103 Individuelle Beförderung 
2410104 Erstattungen an Schüler oder Eltern 
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22,6% 

22,2% 

0,7% 

0,2% 

-10.135 

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

-4.000 

-5.000 

-6.000 

-7.000 

-8.000 

-9.000 

-10.000 

-11.000 

Salden- und Deckungsgradentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR bzw. % 
Über den Jahresverlauf zeigt sich bei der Schülerbeförderung eine kontant rück-
läufige Entwicklung. Aufgrund stetig steigender Auszahlungen und Aufwendun-
gen bei konstant bleibenden Einzahlungen und Erträgen (bis 2019, danach kaum 25,0% 
Erträge) entwickeln sich Liquiditätssaldo und Ergebnis zunehmend negativ. Die 

20,0% steigenden Auszahlungen und Aufwendungen können dabei zumindest teil-
weise auf die im Landkreis Rostock steigende Schülerzahl zurückgeführt werden. 

15,0% Analog zu den Salden entwickelten sich auch die Auszahlungs- und Aufwen-
dungsdeckungsgrade rückläufig. Beispielsweise verringerte sich der Auszah-

10,0% 
lungsdeckungsgrad von 22,6 Prozent im Jahr 2014 auf 0,2 Prozent im Jahr 2020. 

5,0% Der Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 zeigt dabei leicht überplanmäßige Ergeb-
nisse. Sowohl der Liquiditätssaldo, als auch das Ergebnis entwickelten sich bes-

0,0% 
ser als geplant (EHH: +1.105 TEUR; FHH: +792,6 TEUR). Die Abweichungen sind 

-9.830,2-5,0% in erster Linie auf unterplanmäßige Auszahlungen bzw. Aufwendungen (Schul-
schließungen im Zuge der Corona-Pandemie) zurückzuführen.  

-10,0% 
2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Liq.-Saldo Ergebnis Ausz.-deckungsgrad in % Aufw.-deckungsgrad in % 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 

in TEUR 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Anzahl beförderte Schulkinder 12.281 12.807 13.545 13.610 13.881 13.873 14.189 14.536 

Gesamtaufwendungen 7.976,8 8.163,1 8.801,0 9.127,6 9.510,5 9.863,4 10.175,8 9.903,6 

Ø Aufwendungen je Kind in EUR 649,5 637,4 649,8 670,7 685,1 711,0 717,2 681,3 

Gesamtanzahl Schulkinder 17.552 18.333 18.745 19.359 19.875 19.973 20.349 20.752 

Beförderungsquote 
(bef. Schüler/Anzahl Schüler) 

70,0% 69,9% 72,3% 70,3% 69,8% 69,5% 69,7% 70,0% 

Die Betrachtung der wesentlichen Kennzahlen des Produkts der Schülerbeför-
derung zeigt, dass sich die im Zeitverlauf stetig steigenden Aufwendungen und 
Auszahlungen zum einen auf die steigende Schüleranzahl und zum anderen auf 
steigende Aufwendungen pro Kopf (2012: 628 EUR, 2020: 681 EUR) zurückfüh-
ren lassen. Die steigenden Aufwendungen pro Kopf sind dabei aufgrund steigen-
der Kraftstoffpreise und dem Anstieg des allgemeinen Preis- und Lohnniveaus 
als typisch und angemessen zu erachten. 

Kennzahlen Schülerbeförderung 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt und zugeordneter TH: 54701 ÖPNV TH 14 Kreisentwicklung 

Hauptproduktbereich: 5 Gestaltung Umwelt 
Produktbereich: 54 Verkehrsflächen und –anlagen, ÖPNV 
Produktgruppe: 547 Personen- und Güterverkehr 

Produktverantwortung: Herr Fink 

Beschreibung des Produktes: Wahrnehmung der Aufgaben als Träger des straßen- und schienengebundenen ÖPNV 

Auftragsgrundlage: ÖPNV-Gesetz des Landes 
Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: extern 
Zielgruppe: Allgemeinheit 

Ziele: Sicherung einer angemessenen ÖPNV- und SPNV-Bedienung des Kreisgebietes 

Leistungen: 
5470101 ÖPNV, SPNV (Aufgabenträgerfunktion) 
5470102 Gesellschafterfunktion 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Salden- und Deckungsgradentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR bzw. % 

23 

101,0% 

31,1% 

26,3% 

-1.636,5 

-2.076,4 
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0,0% -1.300 

-50,0% -1.800 

-2.300 -100,0% 
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Liq.-Saldo Ergebnis Ausz.-deckungsgrad in % Aufw.-deckungsgrad in % 

Während die zahlenmäßige Entwicklung des Produkts „ÖPNV“ bis zum Jahr 2019 

stabil und auf konstantem Niveau war, findet im Jahr 2020 eine deutliche Bewe-
gung nach unten statt. Der Liquiditätssaldo entwickelte sich von 2019 auf 2020 

von -60 TEUR auf -1.637 TEUR und das Ergebnis von -67 TEUR auf -2.076 TEUR. 

Im Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 zeigte sich ein grundsätzlich positives Er-
gebnis. Verfälscht wird diese Betrachtung durch die Umbuchung von Schlüssel-
zuweisungen ÖPNV gem. §10 FAG vom laufenden in den investiven Bereich in 

Höhe von 1.634 TEUR (Planung im laufenden Bereich). 

Die in Tabelle und Grafik ersichtlichen Deckungsgrade von Auszahlungen und 
Aufwendungen entwickelten sich über den Betrachtungszeitraum kongruent zu 
der Entwicklung der Salden. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 

in TEUR 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Fahrplankilometer 7.344.242 7.412.730 7.562.309 7.571.144 7.649.920 7.609.212 7.481.398 

Gesamt Aufwendungen 2.372,2 2.318,5 2.385,1 2.312,6 2.298,9 2.387,8 2.816,0 

Ø Aufwendungen je Km in EUR 0,323 0,313 0,315 0,305 0,301 0,314 0,376 

Einwohnerzahl 211.878 213.473 213.945 214.635 215.113 215.794 217.072 

Ø Aufw. je Einwohner in EUR 11,2 10,9 11,1 10,8 10,7 11,1 13,0 

Kennzahlen ÖPNV 

32,3 

7.481.398 

7.344.242 

11,20 

7.700.000 

38 37,6 
7.650.000 

7.600.000 33 

7.550.000 

28 
7.500.000 

7.450.000 
23 

7.400.000 
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Ø Aufwendungen je Km in ct Ø Aufw. je Einwohner in EUR Fahrplankilometer 

Die wesentlichen Kennzahlen des ÖPNVs haben sich innerhalb des Betrach-
tungszeitraums seit 2014 schwankend entwickelt. Ein wesentlicher Faktor für 
die qualitative Messung des Öffentlichen Nahverkehrs sind die Fahrplankilome-
ter, welche abhängig von Routenplanung und Taktung sind. In der nachfolgen-
den Tabelle sind aufgrund fehlender Gesamtdaten lediglich die Streckennetzan-
gaben der Rebus GmbH benannt, welche jedoch den erheblichen Großteil des 
Nahverkehrs im Landkreis Rostock ausmachen. Da die geleistete Kilometerzahl 
von 2014 bis 2018 um 305.678 Km bzw. 4,2 Prozent gestiegen ist und dabei ge-
ringere Kosten für den Landkreis Rostock entstanden sind, lässt sich aus Verwal-
tungssicht und Sicht des ÖPNV-Nutzers von einem Anstieg der Qualität des 
ÖPNVs und dessen Wirtschaftlichkeit sprechen. Im Jahr 2020 setzt sich diese 
Entwicklung vorerst nicht fort (Veränderung der Kostenstruktur). 

Die durchschnittlichen Aufwendungen je Kilometer und je Einwohner folgen ab 
2019 einer ansteigenden Tendenz.  
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

..Produkt und zugeordneter TH: 52101 Baurechtliche Verfahren TH 16 Bauangelegenheiten 

Hauptproduktbereich: 5 Gestaltung Umwelt 
Produktbereich: 52 Bauen und Wohnen 
Produktgruppe: 521 Bau- und Grundstücksordnung 

Produktverantwortung: Herr Felten 

Beschreibung des Produktes: Das Produkt umfasst die Aufgaben des Landkreises bezüglich Beratung, Genehmigung und Überwachung von Vorhaben im 
Bereich der Bauordnung 

Auftragsgrundlage: Landesbauordnung M-V, OwiG, BauGB 
Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: extern 
Zielgruppe: Bauherren, Investoren, Entwurfsverfasser, (Architekten) Eigentümer oder Besitzer baulicher Anlagen, Gemeinden, Nachbarn 

Ziele: Förderung einer geordneten Siedlungsentwicklung im Landkreis 

Leistungen: 
5210101 Bauvoranfrage, Vorbescheid 
5210102 Bauantrag, Baugenehmigung 
5210103 Anzeigeverfahren 
5210104 Erteilung von Befreiungen 
5210105 Stellungnahmen 

5210106 Baukontrolle 
5210107 Bauordnungsrechtliche Brandschutzkontrolle 
5210108 Baulasten, Abgeschlossenheitsbescheinigungen, Überwachungen 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 
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Salden- und Deckungsgradentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR bzw. % 
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Von 2014 bis 2020 zeigt sich bei dem Produkt „Baurechtliche Verfahren“ eine 
positive Entwicklung. Der Liquiditätssaldo steigt in diesem Zeitraum vom Tief-
punkt (123 TEUR) im Jahr 2016 auf 855 TEUR im Jahr 2020 und wird dabei vor 
allem von steigenden Einzahlungen bestimmt. Im Vergleich des Jahres 2020 mit 
dem Vorjahr zeigt sich ein Anstieg des Ergebnisses um 243 TEUR auf 725 TEUR 
(Tiefpunkt: 71 TEUR im Jahr 2016). 

Der Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 zeigt derweil durchgehend positive Er-
gebnisse. Während der Liquiditätssaldo mit einem Wert von ca. 603 TEUR posi-
tiv vom Planwert abweicht, übertrifft das Ergebnis diesen um 461 TEUR. Dies ist 
vor allem auf überplanmäßige Einzahlungen und Erträge zurückzuführen (Mehr-
einnahmen durch Gebühren für die Erteilung von Bescheiden in Höhe von 
+537 TEUR; überplanmäßige Anzahl an Bauanträgen). 

Wie in Tabelle und Grafik ersichtlich, entwickelten sich die Deckungsgrade ana-
log zum Liquiditätssaldo und dem Ergebnis positiv. Dabei sind ab 2019 starke 
Steigerungen ersichtlich. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 
in TEUR 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Anzahl Fälle 6.748 6.152 5.365 5.218 5.328 5.805 6.171 

Gesamt Aufwendungen 1.734,0 1.611,1 1.771,2 1.717,8 1.799,8 1.866,9 1.862,6 

Ø Aufwendungen je Fall 0,257 0,262 0,330 0,329 0,338 0,322 0,302 

Gesamt Erträge 1.991,1 1.697,0 1.841,9 1.910,0 2.015,3 2.348,9 2.587,9 

Ø Erträge je Fall 0,295 0,276 0,343 0,366 0,378 0,405 0,419 

Ø Fälle je 100T Einwohner 3.185 2.882 2.508 2.431 2.477 2.690 2.843 

Kennzahlen Baurechtliche Verfahren 
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Ø Aufwendungen je Fall in EUR Ø Erträge je Fall in EUR Ø Fälle je 100T Einwohner 

Die Betrachtung der wesentlichen Kennzahlen für die Baurechtlichen Verfahren 
des Landkreises Rostock zeigt ebenfalls ein positives Ergebnis und einen wesent-
lichen Trend. Auffällig dabei ist, dass sowohl die Aufwendung je Fall als auch die 
Erträge je Fall im Jahr 2016 deutlich gestiegen sind. Während die durchschnitt-
lichen Erträge diesen Trend bis zum Jahr 2020 fortführten, blieben die Aufwen-
dungen je Fall seitdem auf einem konstanten Niveau bzw. sind ab 2019 etwas 
gesunken. Die Fallzahlen (von denen die durchschnittlichen Kosten abhängig 
sind) nehmen in diesem Zeitraum jedoch eine jeweils umgekehrte Entwicklung. 
Dies lässt auf hohe Fixkostenblöcke und eher geringe variable Kosten je Fall 
schließen. Die Gesamtaufwendungen stehen somit in einem untergeordneten 
Zusammenhang zu den Fallzahlen.  

Übersicht der Fallzahlen nach Vorgängen 
Konto Leistungen 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

5210101 Bauvoranfrage 402 405 361 344 382 392 472 

5210102 Bauantrag 1.907 2.066 1.760 1.793 1.999 2.060 2.374 

5210103 Anzeigeverfahren 507 527 500 621 505 471 485 

5210104 Befreiungen 309 382 345 358 348 415 441 

5210105 Stellungnahmen 142 142 123 110 113 98 80 

5210106 Baukontrolle 1.891 1.349 953 731 680 993 884 

5210107 Brandschutzkontrolle 289 44 51 37 37 6 3 

5210108 Baulasten 1.301 1.237 1.272 1.224 1.264 1.370 1.432 

Gesamt 6.748 6.152 5.365 5.218 5.328 5.805 6.171 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Produkt und zugeordneter TH: 61103 Allgemeine Zuweisungen und Umlagen TH 18 Zentrale Finanzdienstleistungen 

Hauptproduktbereich: 6 Zentrale Finanzleistungen 
Produktbereich: 61 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Produktgruppe: 611 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen 

Produktverantwortung: Frau Schultz 

Beschreibung des Produktes: Überwachung der Zuweisungen aus dem Finanzausgleichsgesetz, Erhebung der Kreisumlage sowie Überwachung der Zah-
lungseingänge 

Auftragsgrundlage: KV M-V, FAG M-V, GemHVO-Doppik, GemKVO-Doppik, Kreistagsbeschlüsse 
Art der Aufgabe: pflichtig 
Produktart: extern 
Zielgruppe: Städte, Gemeinden und Verwaltung 

Ziele: Sicherung der Zahlungsfähigkeit des Landkreises 

Leistungen: 
6110301 Schlüsselzuweisungen 
6110302 Investive Schlüsselzuweisungen 
6110303 Sonstige Zuweisungen nach FAG M-V 
6110304 Kreisumlagen 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Saldenentwicklung 2014 bis 2020 in TEUR 
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Über den Betrachtungszeitraum hinweg ist die zahlenmäßige Entwicklung der 
allgemeinen Zuweisungen und Umlagen als positiv (steigende Salden) zu bewer-
ten. Die einzige Ausnahme bildet das Jahr 2017, indem sich sowohl der Liquidi-
tätssaldo als auch das Ergebnis negativ entwickelten. 

Der Blick auf den Plan-Ist-Vergleich des Jahres 2020 zeigt eine leicht überplan-
mäßige Entwicklung von Liquiditätssaldo und Ergebnis. Dies ist auf, um rund 
0,7 bzw. 0,9 Mio. EUR, positiv vom Plan abweichende Einzahlungen und Erträge 
zurückzuführen. Die im Jahr 2020 überplanmäßige Entwicklung der Erträge ist 
vor allem auf zusätzliche Zuweisungsbeträge für Sozialleistungen nach § 7 Abs. 6 
Satz 7 FAG M-V in Zusammenhang mit der Aufnahme und Unterbringung von 
Asylbewerbern (6110300.41320040; 260 TEUR) zurückzuführen. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung relevanter Kennzahlen 2014 bis 2020 

in TEUR 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Trend 

Gesamte Erträge 278.845,7 293.573,8 317.079,3 297.319,4 309.728,1 323.835,6 381.448,0 

Einwohner 211.878 213.473 213.945 214.635 215.113 215.794 217.072 

Ø Erträge je EW in EUR 1.316,1 1.375,2 1.482,1 1.385,2 1.439,8 1.500,7 1.757,2 

Gesamt Zuweisungen FAG 

Anteil 
67.930,0 

24,36% 

68.517,9 

23,34% 

71.280,0 

22,48% 

63.462,2 

21,34% 

61.394,4 

19,82% 

63.786,2 

19,70% 

73.116,7 

19,17% 

Ø Zuweisungen je EW in EUR 320,6 321,0 333,2 295,7 285,4 295,6 336,8 

Kreisumlage 

Anteil 
69.294,2 

24,85% 

69.566,9 

23,70% 

69.760,2 

22,00% 

69.752,7 

23,46% 

77.112,5 

24,90% 

82.642,6 

25,52% 

81.815,0 

21,45% 

Ø Keisumlage je EW in EUR 327,0 325,9 326,1 325,0 358,5 383,0 376,9 

Kreisumlagequote in % 43,10% 39,70% 38,70% 36,70% 37,39% 39,77% 36,88% 

Kennzahlen Zuweisungen und Umlagen 
390,0 

43,10% 376,9 

327,0 

336,8 

320,6 

36,88% 

45,00% 

44,00% 
370,0 

43,00% 

350,0 42,00% 

41,00% 
330,0 

40,00% 

310,0 
39,00% 

38,00% 290,0 

37,00% 
270,0 

36,00% 

250,0 35,00% 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Ø Zuweisungen je EW in EUR Ø Keisumlage je EW in EUR Kreisumlagequote in % 

Die Kennzahlen der Allgemeinen Zuweisungen sind der nebenstehenden Tabelle 
oder Grafik zu entnehmen. Während die durchschnittlichen Zuweisungen pro 
Einwohner stark schwanken und im Zeitverlauf nur geringfügig um 16,20 EUR/ 
Einwohner steigen, folgt die Kreisumlage pro Einwohner einem eher ansteigen-
den Trend. 

Von besonderer Relevanz für den Landkreis Rostock ist der von 2014 bis 2020 
insgesamt rückläufige Kreisumlagesatz. Im genannten Zeitraum sank dieser um 
7,2 Prozentpunkte auf 36,9 Prozent und schneidet somit im Landkreisvergleich 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern am besten ab. 

Vergleich der Kreisumlagesätze Mecklenburg-Vorpommern (auf 2 Dezimalstellen gerundet) 

Angaben in Prozent 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Landkreis Rostock 43,10 39,67 38,72 36,69 37,39 36,9% 36,9% 
Ludwigslust-Parchim 43,90 43,87 44,40 43,40 40,80 39,9% 39,9% 
Nordwestmecklenburg 43,67 43,67 42,50 42,00 39,80 37,8% 37,8% 
Vorpommern-Rügen 47,00 47,48 46,48 46,48 46,02 41,2% 41,2% 
Vorpommern-Greifswald 47,00 47,00 47,00 47,00 46,36 44,8% 44,8% 
Mecklenburgische Seenplatte 48,31 48,31 48,31 48,30 46,31 44,3% 44,3% 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.4.7 Darstellung und Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

Für die Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Landkreises Rostock wur-
den an dieser Stelle die wichtigsten Aspekte und Änderungen in der Bilanzstruktur im Zeitver-
lauf aufgearbeitet und erläutert. Um diese ausgewogen und in einem angemessenen Umfang 
analysieren zu können, wurden jahresabschlussrelevante Kennzahlen verwendet, die vom 
Landesrechnungshof empfohlen wurden, und deren Entwicklung im Vergleich zu den Vorjah-
ren dargestellt. 

Die in den folgenden Kennzahlen benannten Paragrafen in den Formeln beziehen sich auf die 
GemHVO-Doppik. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.4.7.1 Vermögenslage 

Durchschnittliche Restnutzungsdauer 

Leitziel: Generationengerechtigkeit 

Die durchschnittliche Restnutzungsdauer gibt grundlegende Hinweise auf den Gesamtzu-
stand des Vermögens und berechnet sich wie folgt: 

Immaterielle VG und SA (§ 47 Abs. 4 Nr. 1.1 + 1.2) 
Abschreibungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 14) 

Dabei besitzt sie keine Aussagekraft hinsichtlich des spezifischen Zustandes einzelner und 
ggf. wesentlicher Gegenstände oder sonstiger Besonderheiten (z. B. Vermögensstruktur, Be-
rücksichtigung von nicht abschreibbaren Vermögenswerten wie Denkmäler oder Kunstgegen-
stände, spezifische Abschreibungszeiträume etc.). Vielmehr verdeutlicht die Kennzahl, ob die 
Kommune insbesondere im Zeitvergleich "auf Verschleiß fährt". 

Anzustreben ist eine möglichst hohe und im Zeitablauf konstante Kennzahl. 

durchschnittliche Restnutzungsdauer in Jahren 
27,00 
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21,17 20,95 
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Aufgrund der im Zeitverlauf bis 2016 höheren Abschreibungen bei wertmäßig sinkenden Ver-
mögenswerten entwickelte sich die Kennzahl bis dahin konstant rückläufig. Der Anstieg im 
Jahr 2017 ist dabei zum einen auf die überdurchschnittlichen Investitionen sowie zum anderen 
auf die geringeren Abschreibungen zurückzuführen. Insgesamt ist die durchschnittliche Rest-
nutzungsdauer des Landkreises Rostock als stabil zu bewerten und ein wesentliches Indiz für 
den Erhalt der Bausubstanz zur planmäßigen und möglichst langfristigen Nutzung der Vermö-
gensgüter. Die positive Entwicklung hat sich auch im Jahr 2020, in dem sich die Kennzahl von 
24,53 Jahren auf 26,28 erhöht hat, fortgesetzt. 

99 



 
 

     
 

 

  
 

 
 

 
 

 

    
    

       
       

          
      

    
           

           
           

        
       

   

       
          

 

        
         

          
           

           
       

       
      

        
       

     

 

  

      

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Reinvestitionsquote 

Die Reinvestitionsquote erlaubt Aussagen zum Investitionsverhalten unter Berücksichtigung 
des Werteverzehrs und wird gemäß folgender Formel berechnet: 

Auszahlungen für AV (§ 3 Abs. 1 Nr. 25) x 100 
Abschreibungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 14) 

Damit die Infrastruktur einer Kommune im Regelfall erhalten bleibt, ist ein Wert von mindes-
tens 100 % anzustreben. Bei Beseitigung einer überalterten Infrastruktur, dem Aufbau zusätz-
licher Vermögenswerte oder Reinvestitionen unter Berücksichtigung der Preisentwicklung 
liegt dieser Wert über 100 %. Die Kennzahl sollte kritisch auf ihre gemeindespezifische Aus-
sagekraft überprüft werden, insbesondere, wenn der angestrebte Wert von 100 % nicht er-
reicht wird. Dies ist nicht zwangsläufig negativ zu beurteilen, da eine Substanzverringerung 
unproblematisch sein kann. Zum Beispiel werden investive Maßnahmen aufgrund begrenzter 
Kapazitäten (Personal, bauausführende Unternehmen etc.) verschoben und Ermächtigungen 
auf Folgejahre übertragen. 

Behält die Kommune auch die geplanten investiven Auszahlungen, die in Folgejahre ermäch-
tigt wurden, im Blick, ergibt sich ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild. 

Reinvestionsquote in Prozent 

320,00 

270,00 

220,00 
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120,00 

70,00 

20,00 

295,84 

97,70 96,75 104,84 92,49 
123,94 

52,90 62,15 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Reinvestitionsquote in Prozent Reinvestitionsquote in Prozent (ohne Breitband) 

Unter anderem durch die strikte Einhaltung des Haushaltssicherungskonzeptes hatte sich in 
den letzten Jahren der Sanierungsstau verschärft. Seit 2018 ist eine stabile Entwicklung der 
Reinvestitionsquote erkennbar. Die Reinvestitionsquote stieg von 52,9 Prozent im Jahr 2014 
auf 104,84 im Jahr 2018 deutlich und erreicht seinen theoretischen (Mindest-) Zielwert von 
100 Prozent erstmals. Im Jahr 2019 sank die Reinvestitionsquote mit einem Wert von 
92,49 Prozent wieder unter die 100%-Marke. Durch den beginnenden Abbau des Sanierungs-
staus im Jahr 2020 wurde der Zielwert deutlich übertroffen (123,94 Prozent ohne Breitband-
ausbau, 295,84 Prozent inklusive Breitbauausbau; Auszahlungen für das groß angelegte 
Breitbauausbauprojekt wurden ab dem Jahr 2020 getätigt). Auch in den folgenden Jahren 
werden Reinvestitionsquoten von über 100 Prozent angestrebt, um den Sanierungs-/ Investi-
tionsstau nicht weiter anwachsen zu lassen. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Eigenkapitalquote 1 

Leitziel: Generationengerechtigkeit / Leistungsfähigkeit 

Die Eigenkapitalquote 1 wird wie folgt berechnet: 

Eigenkapital (§ 47 Abs. 5 Nr. 1) x 100 
Bilanzsumme 

Die Eigenkapitalquote 1 gibt an, wie hoch der Anteil des Eigenkapitals am Bilanzvolumen ist. 
Je höher dieser ist, desto krisenfester ist die Finanzierung des Vermögens abgesichert bzw. 
desto geringer ist die Abhängigkeit des Landkreises von Kreditgebern. Insbesondere der Ent-
wicklungsverlauf der Eigenkapitalquote ist ein Indikator für die Nachhaltigkeit und die Gene-
rationengerechtigkeit. Ein gleichbleibender Wert ist hierbei ein Indiz für einen bewussten und 
sorgsamen Ressourceneinsatz. Um eine stetige Aufgabenerfüllung zu sichern ist ein mög-
lichst hoher Wert anzustreben. 

Eigenkapitalquote 1 in Prozent 
45,00 

40,00 

35,00 

30,00 

25,00 

20,00 

38,98 

42,21 41,64 

36,52 37,24 

29,81 

24,61 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Wie in der Grafik ersichtlich ist die Eigenkapitalquote 1 des Landkreis Rostock von 24,61 Pro-
zent im Jahr 2014 auf 42,21 Prozent im Jahr 2019 kontinuierlich gestiegen. Im Jahr 2020 
setzte sich dieser Trend trotz Anstieg des Eigenkapitals um ca. 3,2 Mio. EUR nicht fort. Dies 
ist auf den überproportionalen Anstieg der Bilanzsumme, die bei der Berechnung dieser Kenn-
zahl als Divisor fungiert, zurückzuführen (+16,7 Mio. EUR Sonderposten zum Anlagevermö-
gen; größtenteils im Zuge des Breitbauprojektes). Die in diesem Zusammenhang sinkende 
Abhängigkeit von Kreditgebern und steigende Generationsgerechtigkeit sind somit als positiv 
zu bewerten. Zur Verringerung der Verschuldung und weiteren Steigerung der Generations-
gerechtigkeit wird in den Folgejahren der weitere Ausbau dieser positiven Entwicklung ange-
strebt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Eigenkapitalquote 2 

Die Eigenkapitalquote 2 erweitert die zuvor ermittelte Eigenkapitalquote 1 um die Sonderpos-
ten (ohne Sonderposten für den Gebührenausgleich), da diese auch wirtschaftliches Eigen-
tum des Landkreises darstellen: 

Eigenkapitalquote 2 in Prozent 
75,00 

70,00 

65,00 

60,00 

55,00 

50,00 

45,00 

40,00 

69,10 

63,68 
66,56 

60,52 61,74 

53,17 

48,66 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Anhand dieser Kennzahl lässt sich ebenfalls eine günstige Aussage für den Landkreis treffen. 
Die Eigenkapitalquote 2 erreicht zum 31. Dezember 2020 einen Wert von 69,03 Prozent. So-
mit wurde im Betrachtungszeitraum (2014 bis 2020) eine deutliche Steigerung von 20,34 Pro-
zentpunkten erzielt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Eigenkapitalveränderungsquote 

Leitziel: Generationengerechtigkeit/ Leistungsfähigkeit 

Die Eigenkapitalveränderungsquote (=EKVQ) setzt das Eigenkapital des Haushaltsjahres mit 
dem Eigenkapital der Eröffnungsbilanz (=EB) ins Verhältnis. Sie zeigt somit die Veränderung 
des Eigenkapitals seit Aufstellung der EB losgelöst von der Bilanzsumme an: 

Eigenkapital (§ 47 Abs. 5 Nr. 1) x 100 
Eigenkapital EB 

Ist das Ergebnis größer als 100% hat sich das Eigenkapital erhöht, ist es kleiner als 100% hat 
es sich vermindert. Ein nahezu gleichbleibender Wert von 100% gibt Hinweise auf die Errei-
chung des Ziels der intergenerativen Gerechtigkeit. Es ist mindestens der Erhalt des in der 
Eröffnungsbilanz ausgewiesenen Eigenkapitals anzustreben. 

Eigenkapitalveränderungsquote in Prozent 
400,00 

350,00 

300,00 

250,00 

200,00 

150,00 

334,42 
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283,29 
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276,08 

182,13 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Wie bei der Eigenkapitalquote 1 ersichtlich, veränderte sich das Eigenkapital in Bezug auf die 
Eröffnungsbilanz konstant positiv. Im Vergleich zum 1. Januar des Jahres 2012 hat sich das 
Eigenkapital des Landkreises Rostock zum 31.12.2020 mehr als verdreifacht. Während sich 
die Abhängigkeit zu Kreditgebern in diesem Zeitraum verringert hat, hat sich die Generations-
gerechtigkeit zunehmend erhöht. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Nettoabschreibungsaufwand/ Abschreibungen/ Auflösung Sonderposten 

Das Gegenstück zu den Abschreibungen bilden die Erträge aus der Auflösung von Sonder-
posten und verbessern somit das Jahresergebnis. Die Differenz aus Abschreibungen und Er-
träge aus der Auflösung von Sonderposten kann auch als sogenannter "Nettoabschreibungs-
aufwand" bezeichnet werden. 

In EUR E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Abschreibungen 8.950.648,74 10.029.026,04 10.122.744,02 8.571.826,12 8.764.288,42 8.466.320,85 8.661.123,84 

Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten 

2.244.874,70 3.126.135,43 3.001.738,55 2.515.222,63 2.340.542,00 2.534.740,21 2.771.462,52 

Nettoabschreibungsaufwand 6.705.774,04 6.902.890,61 7.121.005,47 6.056.603,49 6.423.746,42 5.931.580,64 5.889.661,32 

Drittmittelfinanzierung 25,08% 31,17% 29,65% 29,34% 26,71% 29,94% 32,00% 

Abschreibungen/Sopo in EUR 
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6.705.774 6.902.891 7.121.005 

6.056.603 
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5.931.581 5.889.661 

2.244.875 

3.126.135 3.001.739 
2.515.223 2.340.542 2.534.740 2.771.463 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Abschreibungen Erträge aus der Auflösung von Sonderposten Nettoabschreibungsaufwand 

In den Jahren 2015 und 2016 ist ein leichter Anstieg zu erkennen. Dieser hängt mit den An-
schaffungen im Zusammenhang mit der Asylbewerberunterbringung zusammen. Seit dem 
Jahr 2018 sinkt der Nettoabschreibungsaufwand sukzessive. Dies ist auf die steigende Dritt-
mittelfinanzierungsquote bei konstantem Gesamtvolumen zurückzuführen. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Investitionsvolumen 

Das Investitionsvolumen gibt die jährlichen Auszahlungen des Landkreises aus Investitions-
tätigkeiten an: 

Investitionsvolumen in EUR 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 
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Im Haushaltsjahr 2020 wurden im Vergleich zum Vorjahr ca. 17,8 Mio. EUR mehr Investiti-
onsauszahlungen getätigt. Hierbei sind u. a. Auszahlungen in Höhe von 14,9 Mio. EUR im 
Bereich Kreisentwicklung (siehe Breitbandausbau), 5,4 Mio. EUR im Bereich von Straßenbau- 
und Verkehr sowie 3,1 Mio. EUR im Bereich von Sicherheit und Ordnung angefallen. 

Im gesamten Zeitraum zeigt sich eine schwankende Entwicklung der Investitionsauszahlun-
gen. Während sich der Wert der Auszahlungen für diesen Bereich im Zeitraum von 2014 
(5 Mio. EUR bis 2016 (10,1 Mio. EUR) fast verdoppelt hat, war dieser daraufhin wieder rück-
läufig und erreichte im Jahr 2019 schließlich den Wert von knappen 8 Mio. EUR. Im Jahr 2020 
ist das Investitionsvolumen abrupt auf über 25 Mio. EUR gestiegen, welches dem Abbau des 
Sanierungsstaus dient. Die grundsätzliche Verfügbarkeit von Investitionskapital unterstreicht 
dabei die kurzfristige Handlungsfähigkeit und trägt zum langfristigen Erhalt des Vermögens-
bei. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung des Anlagevermögens 

Im Ergebnis der Betrachtung der Abschreibungen und der Investitionen ergibt sich über den 
Zeitverlauf folgende Zusammensetzung des Anlagevermögens: 

Entwicklung Anlagevermögen in TEUR 
300.000 

250.000 

200.000 

150.000 

100.000 

50.000 

0 

4.613 4.810 5.100 5.438 6.231 6.881 
24.113 

209.594 207.547 206.961 203.648 202.364 200.773 203.537 

11.626 12.582 13.852 14.936 16.208 16.680 17.461 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Finanzanlagen Sachanlagen immaterielle Vermögensgegenstände 

Allgemein ist die Entwicklung des Anlagevermögens mit einem Wert von ca. 245,1 Mio. EUR 
deutlich (im Vergleich zu 2019 ca. 9,3 Prozent) gestiegen. Weiterhin auffällig ist, dass der 
Sachanlagewert im Zeitlauf rückläufig ist, während die Finanzanlagen und immateriellen Ver-
mögensgegenstände wachsen. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Anlagendeckungsgrad 

Der Anlagendeckungsgrad gibt an, inwieweit das Anlagevermögen durch das Eigenkapital fi-
nanziert ist. Es soll hierbei eine Aussage dazu erfolgen, ob die langfristig dem Landkreis die-
nenden Vermögensgegenstände auch durch langfristig zur Verfügung stehendes Kapital ab-
gedeckt sind. Eine möglichst hohe Quote wird hierbei angestrebt: 

Eigenkapital (§ 47 Abs. 5 Nr. 1) x 100 
Anlagevermögen 

Anlagendeckungsgrad in Prozent 
60,00% 
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Anlagendeckungsgrad in Prozent 

Auch beim Anlagendeckungsgrad zeigt sich im Zeitverlauf eine durchweg positive Entwick-
lung. Dies ist vor allem auf das stetig steigende Eigenkapital des Landkreises Rostock zurück-
zuführen. Zum 31.12.2020 hat sich der Anlagendeckungsgrad von 16,5 Prozent im Jahr 2012 
auf 55,19 Prozent erhöht und somit mehr als verdreifacht. Die minimal negative Entwicklung 
des Jahres 2020 ist auf überproportional zum Eigenkapital wachsendes Anlagevermögen zu-
rückzuführen (EK: +9,0 %; AV: +9,3 %). 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.4.7.2 Finanzlage 

Entwicklung der Forderungen 

Forderungen in TEUR 

50.000 

40.000 

30.000 

20.000 

10.000 

0 
E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

9.377 9.196 9.238 8.788 9.312 9.880 11.004 

3.453 4.926 5.993 6.736 
7.333 

8.072 
7.780 

41 
44 

39 23 
142 

25 
19 10.677 

14.865 11.237 9.785 

13.128 
14.372 

29.106 

4.373 

3.320 

3.534 
2.333 

2.287 

3.654 

2.942 

1.694 

2.948 

733 

579 

469 

494 

434 

Sonstige Vermögensgegenstände 

Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen 

Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 

Forderungen gegen Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbänden, Anstalten des öffentlichen 
Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 

Privatrechtliche Forderungen aus Lieferung und Leistung 

Während der Gesamtbestand der Forderungen bis 2015 stetig gestiegen und daraufhin bis 
einschließlich 2017 gesunken ist, nahm der dieser bis zum 31.12.2019 um ca. 8,3 Mio. EUR 
zum Vorvorjahr und bis zum 31.12.2020 um weitere 14,8 Mio. EUR zu. Der Großteil ist dabei 
auf Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich zurückzuführen 
(+ ca. 19,3 Mio. EUR im Vergleich zum 31.12.2017; siehe Punkt 2.2.6.). 

Insgesamt strebt der Landkreis Rostock für die Folgejahre eine Verringerung des Forderungs-
bestandes zur Maximierung der internen Liquidität an. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Entwicklung der Verbindlichkeiten 

Entwicklung der Verbindlichkeiten in TEUR 
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28.357 
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Sonstige Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 

Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen, Zweckverbänden, AöR, Stiftungen 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 

Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 

Das Diagramm zeigt die Entwicklung der Verbindlichkeiten von 2014 bis 2020 und lässt einen 
stetigen Abbau dieser erkennen. Dies hängt vor allem mit dem kontinuierlichen Schuldenab-
bau zusammen. Die Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen und die Verbindlichkeiten gegen-
über dem sonstigen öffentlichen Bereich nehmen dabei die größten Positionen ein. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 

Leitziel: Leistungsfähigkeit 

Die Kennzahl zeigt an, ob jahresbezogen die laufenden Auszahlungen durch die laufenden 
Einzahlungen gedeckt wurden. 

Anzustreben ist ein positiver Saldo mindestens in der Höhe der Auszahlungen für planmäßige 
Tilgungen von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (§ 3 Abs. 1 
Nr. 32 GemHVO-Doppik). 

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen und planmäßige 
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Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen planmäßige Tilgungen von Krediten 

Seit Bestehen des Landkreis Rostocks lag der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 
stets im positiven Bereich. Eine besondere Relevanz kommt darüber hinaus der jeweiligen 
Überschreitung der planmäßigen Tilgung von Krediten zu. Im Jahr 2014 kam es zu einer vor-
fristigen Abbuchung der LFI-Kredite. Dadurch ergibt sich eine Verschiebung um 
1.639.487,49 € zwischen den Jahren 2014 und 2015. 

Meist genügten die Jahressalden laut obiger Darstellung jeweils zur Deckung der Auszahlun-
gen für planmäßige Tilgungen von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen. Ausnahmen bilden die Jahre 2015 und 2020, in denen der Saldo der laufenden Ein-
und Auszahlungen um 577 TEUR bzw. 4.562 TEUR nicht zur Deckung der Auszahlungen für 
planmäßige Tilgung von Krediten ausreicht. Über die kumulierte Betrachtung der Jahre 2014 
bis 2020 zeigt sich, dass der Saldo der lfd. Ein- und Auszahlungen (66.323 TEUR) die Aus-
zahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten (47.538 TEUR) um 18.787 TEUR überschrei-
tet. In diesem Zeitraum wurde somit zur Erreichung der Ziele (Leistungsfähigkeit und Gene-
rationsgerechtigkeit) beigetragen. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Liquiditätsquote 1. Grades 

Leitziel: Liquidität 

Die Formel zur Berechnung der Liquiditätsquote 1. Grades lautet wie folgt: 

liquide Mittel (§ 47 Abs. 4 Nr. 2.4) x 100 
Verb. aus Kassenkrediten (§ 47 Abs. 5 Nr. 4.2.2) 

Bei einer Quote 100 % stehen ausreichend liquide Mittel zur Verfügung, um die kurzfristigen 
Verbindlichkeiten zu decken. Die kurzfristigen Verbindlichkeiten werden in diesem Zusam-
menhang mit den Kassenkrediten gleichgesetzt. 

Die Aussagekraft dieser Kennzahl beschränkt sich auf die kurzfristige Zahlungsfähigkeit zum 
Stichtag. Daher ist ein Zeitreihenvergleich notwendig. Anzustreben ist, dass keine Liquiditäts-
kredite in Anspruch genommen werden. 

Die Verwendung liquider Mittel hat Vorrang vor dem Einsatz von Kassenkrediten. Insoweit 
besitzt diese Kennzahl auch Aussagekraft zur Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften und 
zur Qualität des Liquiditätsmanagements. 

Liquiditätsquote 1. Grades in Prozent 
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Liquiditätsquote 1. Grades 

In den Jahren 2016 bis 2019 sind keine Kassenkredite vorhanden. Somit ist das Ziel, keine 
bzw. sehr geringe (2016 = 0,01 EUR) Kassenkredite in Anspruch nehmen zu müssen, er-
reicht. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Kreditquote 

Leitziel: Leistungsfähigkeit / Generationengerechtigkeit 

Die Kreditquote wird gemäß folgender Formel berechnet: 

Verb. aus Kreditaufnahmen oder gleichartig (§ 47 Abs. 5 Nr. 4.2, 4.3, teilw. 4.10 (LFI)) x 100 
Bilanzsumme 

Die Kreditquote ist ein möglicher Indikator für den Grad der Verschuldung am Kreditmarkt. 

Mit Blick auf die jeweils unterschiedliche Inanspruchnahme von Investitionskrediten und Kas-
senkrediten kann zur Interpretation dieser Kennzahl auch die Kassenkreditquote herangezo-
gen werden. 

Unberücksichtigt bleiben bei der hier ausgewiesenen Kennzahl u. a. die Verbindlichkeiten ge-
genüber dem sonstigen öffentlichen Bereich. Darunter fallen beispielsweise die Verbindlich-
keiten ggü. dem Kommunalen Aufbaufonds. Ggf. kann die Kennzahl um diese Verbindlichkei-
ten erweitert werden. Dies wurde im Hinblick auf die Aussagekraft dieser Kennzahl auch ge-
tan. Die LFI-Kredite sind somit in dieser Kennzahl berücksichtigt. 

Anzustreben ist eine möglichst niedrige und im Zeitablauf sinkende Quote. 

Kreditquote in Prozent 
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16,50% 

12,71% 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Kreditquote 

Die Kreditquote des Landkreises Rostock ist bis zum Jahr 2020 rückläufig und somit als posi-
tiv zu bewerten. Dies ist zum einen auf die Verringerung der entsprechenden Verbindlichkei-
ten und zum anderen auf die Erhöhung der Bilanzsumme zurückzuführen. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Durchschnittliche rechnerische Tilgungsdauer 

Leitziel: Leistungsfähigkeit / Generationengerechtigkeit 

Die durchschnittliche rechnerische Tilgungsdauer wird wie folgt berechnet: 

Verb. aus Kreditaufn. f. Investitionen u. Investitionsförderungsmaßn. (§ 47 Abs. 5 Nr. 4.2.1) 
+ teilweise 4.10 (LFI-Kredite) 

Auszahlungen für planmäßige Tilgungen (§ 3 Abs. 1 Nr. 32) 

Mit dieser Kennzahl wird im Ergebnis gezeigt, wie viele Jahre die Kommune bei der gegen-
wärtigen Höhe der planmäßigen Tilgungen zum Abbau ihrer Schulden für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen und LFI-Kredite rechnerisch benötigt. Dies verdeutlicht 
auch die mögliche Belastung zukünftiger Generationen. 

Anzustreben ist eine möglichst niedrige Tilgungsdauer. 

durchschnittliche rechnerische Tilgungsdauer in Jahren 
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0,00 

14,60 

9,39 
9,81 9,96 

7,60 
7,09 

5,83 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Die durchschnittliche rechnerische Tilgungsdauer entwickelte sich insgesamt positiv und ist 
als ein weiteres Indiz für den Abbau der Verschuldung zu sehen. Im Jahr 2014 kam es zu 
einer vorfristigen Abbuchung der LFI-Kredite. Dadurch ergibt sich eine Verschiebung der plan-
mäßigen Tilgung um ca. 1.640 TEUR zwischen den Jahren 2014 und 2015 und es kommt zur 
Steigerung in 2015. Die bereinigten Werte für die Jahre 2014 und 2015 liegen bei 11,70 bzw. 
11,00 Jahren. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Kassenkreditquote 

Leitziel: Leistungsfähigkeit / Generationengerechtigkeit 

Die Kassenkreditquote wird wie folgt berechnet: 

Verb. aus Kassenkrediten (§ 47 Abs. 5 Nr. 4.2.2) x 100 
Bilanzsumme 

Die Quote zeigt das Verhältnis der Verbindlichkeiten aus Kassenkrediten zur Bilanzsumme. 
Alternativ können diese Kreditaufnahmen auch ins Verhältnis zu den Gesamtverbindlichkei-
ten gesetzt werden. 

Die Aussagekraft dieser Kennzahl ist vor allem in Zeitreihenanalysen hoch. Der Anstieg der 
Quote kann auf die rechtlich unzulässige Finanzierung von Haushaltsfehlbeträgen durch 
Kassenkredite hindeuten. 

Kassenkreditquote in Prozent 
4,00% 

3,50% 

3,00% 

2,50% 

2,00% 

1,50% 

1,00% 

0,50% 

0,00% 

3,52% 

2,21% 

0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Ab 2016 wurden keine Kassenkredite mehr in Anspruch genommen. Somit konnten die Ziele 
der Generationengerechtigkeit und Leistungsfähigkeit erreicht werden. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.4.7.3 Ertragslage 

Jahresergebnis lt. Ergebnisrechnung 

Leitziel: Leistungsfähigkeit, Generationengerechtigkeit 

Das Rechnungsergebnis vor Veränderung der Rücklagen gibt den Ressourcenverbrauch und 
das -aufkommen im Haushaltsjahr wieder. Ggf. ist diese Kennzahl durch das Jahresergebnis 
gem. § 2 Abs. 1 Nr. 25 GemHVO-Doppik (d. h. nach Veränderung durch Rücklagen) zu er-
gänzen. 

Mit dieser Kennzahl kann die allgemeine aktuelle Haushaltslage bzw. wirtschaftliche Situation 
der Kommune bestimmt werden. Ferner verdeutlicht sie, ob die Kommune den Handlungs-
spielraum zukünftiger Generationen verringert bzw. einschränkt. 

Anzustreben ist ein positives Jahresergebnis. 

Jahresergebnis lt. Ergebnisrechnung in EUR 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

14.920.894 

13.406.667 

15.311.527 

1.390.149 

5.671.315 

8.885.322 

3.157.534 
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Durch das stetige Erreichen eines positiven Jahresergebnisses im dargestellten Zeitraum 
wurde der Handlungsspielraum zukünftiger Generationen nicht eingeschränkt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Aufwandsdeckungsgrad 

Leitziel: Leistungsfähigkeit 

Der Aufwandsdeckungsgrad berechnet sich gemäß folgender Formel: 

Summe der Erträge (§ 2 Abs. 1 Nr. 10) x 100 
Summe der Aufwendungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 19) 

Angezeigt wird der Grad der Deckung der Aufwendungen durch die Erträge. Diese Kennzahl 
verdeutlicht, ob die Kommune „über ihre Verhältnisse" lebt und bildet damit ein Indiz für 
strukturelle Probleme. 

Ein Wert von mindestens 100 % ist hierbei anzustreben. 

Aufwandsdeckungsgrad in Prozent 
107% 

106% 

105% 

104% 

103% 

102% 

101% 

100% 

99% 

98% 

97% 

106,08% 

104,77% 
105,04% 

103,07% 

101,45% 
100,82% 

100,09% 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Analog zu den Jahresergebnissen entwickelte sich auch der Aufwandsdeckungsgrad. Im dar-
gestellten Zeitraum kann der Zielwert von 100% stets erreicht werden. Die Aufwendungen 
werden somit vollständig durch die Erträge gedeckt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Zinsaufwandsquote 

Leitziel: Leistungsfähigkeit 

Die Leistungsfähigkeit wird mithilfe folgender Formel messbar gemacht: 

Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 17) x 100 
Summe der Aufwendungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 19) 

Die Zinsaufwandsquote verdeutlicht den Einfluss der Kredite auf die aktuelle Haushaltssitua-
tion. Eine hohe Zinsaufwandsquote engt den finanziellen Spielraum der Kommune ein, lässt 
jedoch keine Aussage zum Zinsniveau sowie zur Struktur oder der Laufzeiten der Verbindlich-
keiten zu. 

Anzustreben ist eine möglichst niedrige Quote. 

Zinsaufwandsquote in Prozent 
1,00% 

0,80% 

0,60% 

0,40% 

0,20% 

0,00% 

0,75% 

0,60% 

0,44% 
0,41% 

0,33% 
0,27% 

0,19% 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Die Zinsaufwandsquote wurde seit 2014 kontinuierlich gesenkt. Dies hat die Verringerung der 
Einschränkung des finanziellen Spielraums des Landkreises Rostock durch etwaige Zinszah-
lungen zur Folge und ist vor allem auf den stetig schmelzenden Kreditsaldo zurückzuführen. 
Weiterhin haben die steigenden Gesamtaufwendungen (Divisor) Einfluss auf die dargestellte 
Zinsaufwandsquote. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

3.4.7.4 weitere vom LRH empfohlene Kennzahlen 

Eigenkapitalreichweite 

Leitziel: Leistungsfähigkeit 

Die Eigenkapitalreichweite folgt folgender Formel: 

Eigenkapital (§ 47 Abs. 5 Nr. 1) 
Jahresfehlbetrag (§ 2 Abs. 1 Nr. 20) 

Zur Berechnung der Eigenkapitalreichweite ist das Eigenkapital zum Absolutbetrag des Jah-
resfehlbetrags ins Verhältnis zu setzen. Die Eigenkapitalreichweite gibt an, wie viele Jahre 
das Eigenkapital bei konstanten Jahresfehlbeträgen fiktiv noch ausreicht und wie viele Jahre 
die Kommune damit von einer Überschuldung entfernt ist. 

Anzustreben ist ein (im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten) positives Jahresergebnis bzw. 
ein Jahresüberschuss. 

Der Landkreis Rostock hat seit 2013 durchgängig ein positives Jahresergebnis erzielt, daher 
ist die Darstellung dieser Kennzahl obsolet. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Zuwendungsquote 

Leitziel: Leistungsfähigkeit 

Die Zuwendungsquote berechnet sich wie folgt: 

Zuwendungen u. sonst. Transfererträge (§ 2 Abs. 1 Nr. 2 [ohne Kontenart 416]) x 100 
Summe der Erträge (§ 2 Abs. 1 Nr. 10) 

Die Zuwendungsquote gibt an, welchen Anteil die Zuwendungen an den Gesamterträgen ha-
ben. 

Sie ist damit ein Indikator für die finanzielle Abhängigkeit des Landkreises. 

Zuwendungsquote in Prozent 
25% 

24% 

23% 

22% 

21% 

20% 

19% 

18% 

17% 

16% 

15% 

23,02% 

21,63% 

20,81% 21,09% 

19,57% 
19,06% 18,77% 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Im Jahr 2020 machten die Zuwendungen einen Anteil in Höhe von ca. 18,77 Prozent an den 
Gesamterträgen aus. Im Zeitverlauf ist dabei ein deutlich rückläufiger Trend erkennbar, wel-
ches für eine Verringerung der Abhängigkeit des Landkreises von den Zuwendungen spricht. 
Jedoch wird dieses Bild durch Umstrukturierungen in anderen Bereichen verfälscht. Im Hin-
blick der Betrachtung des neuen Kinderförderungsgesetzes (Einführung 2020) zahlen Land 
und Gemeinden ihre Anteile nicht mehr wie bisher direkt an die Träger, sondern an den Land-
kreis, welcher die Mittel in Summe weiterleitet (Anstieg der Transferleistungen). Die derartige 
Steigerung der Gesamterträge, führt logischerweise auch zur künstlichen Verringerung der 
Zuwendungsquote. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

AIIgemeine Umlagenquote 

Leitziel: Leistungsfähigkeit 

Die allgemeine Umlagenquote wird wie folgt berechnet: 

AIIgemeine Umlagen (§ 2 Abs. 1 Nr. 2 [nur Kontenart 416]) x 100 
Summe der Erträge (§ 2 Abs. 1 Nr. 10) 

Da Landkreisen, Ämtern und Zweckverbänden kaum Steuern zufließen, wird die Steuerquote 
hier durch die allgemeine Umlagenquote ersetzt. Sie gibt an, in welchem Maß sich die Kom-
munen und Zweckverbande „selbst“ durch Umlagen finanzieren können. 

Umlagenquote in Prozent 
28% 

27% 

26% 

25% 

24% 

23% 

22% 

21% 

20% 

25,85% 25,92% 

25,39% 

24,64% 

24,03% 

22,86% 

21,87% 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Der Landkreis Rostock erlangte seit 2014 zwischen 21,87 % und 25,92 % seiner Erträge aus 
Umlagen wie der Kreisumlage, der Altfehlbetragsumlage sowie der Finanzausgleichsumlage. 
Der „Absturz“ dieser Quote im Jahr 2020 ist dabei analog wie bei der Zuwendungsquote be-
schrieben auf den Anstieg anderer Erträge zurückzuführen. Die Summe der allgemeinen Um-
lagen hat sich im Jahresvergleich 19/20 dagegen kaum verändert (2019: 83.927 TEUR; 2020: 
83.701 TEUR). 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Personalaufwandsquote 

Leitziel: Leistungsfähigkeit 

Die Personalaufwandsquote wird gemäß folgender Formel berechnet: 

Personalaufwendungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 11) x 100 
Summe der Aufwendungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 19) 

Die Personalaufwandsquote gibt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen an den Ge-
samtaufwendungen haben. Sie ist damit auch ein Indikator für die Wirkung von Personal-
maßnahmen oder für Änderungen z. B. aufgrund von Tarifabschlüssen. 

Personalaufwandsquote in Prozent 
22% 

21% 

20% 

19% 

18% 

17% 

16% 

15% 

20,21% 20,09% 

19,16% 
18,83% 

19,51% 

18,19% 

17,28% 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

Bis 2016 war die Personalaufwandsquote rückläufig. Dies ist vor allem auf (im Vergleich zu 
den Gesamtaufwendungen) unterproportional wachsende Personalaufwendungen zurückzu-
führen. In den darauffolgenden Jahren drehte sich diese Entwicklung jedoch und führte bis 
zum Jahr 2019 zum Anstieg der Personalaufwandsquote um knapp 2 Prozentpunkte (2016: 
18,18%; 2019: 20,09%). In diesem Zeitraum sind die Personalkosten aufgrund von Tarif- und 
Stellenkapazitätserhöhungen (aufgrund wachsender Wirkungsbereiche) um 14,96 % gestie-
gen, die Gesamtaufwendungen jedoch lediglich um 4,09 Prozent. Im Jahr 2020 war die Per-
sonalaufwandsquote schließlich wieder stark rückläufig. Dies ist darauf zurückzuführen, dass 
die Gesamtaufwendungen um 20,7 Prozent gestiegen sind (Divisor), der Personalaufwand 
jedoch lediglich um 3,9 Prozent (2019: 63.136 TEUR; 2020: 65.594 TEUR). 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Sach- und Dienstleistungsquote 

Leitziel: Leistungsfähigkeit 

Die Sach- und Dienstleistungsquote wird folgendermaßen berechnet: 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (§ 2 der Abs. 1 Nr. 13) x 100 
Summe der Aufwendungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 19) 

Die Sach- und Dienstleistungsquote gibt an, welchen Anteil die Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen an den Gesamtaufwendungen haben. Sie ist auch ein Indikator für das Aus-
maß, in welchem sich die Kommune für die Ausgliederung von Aufgaben und die Inanspruch-
nahme von Dienstleistungen Dritter entschieden hat. 

Die Sach- und Dienstleistungsquote sollte immer im Zusammenhang mit der Personalauf-
wandsquote betrachtet werden. 

Sach- und Dienstleistungsquote in Prozent 
15% 

14% 

13% 

12% 

11% 

10% 

13,72% 

12,89% 
12,70% 

12,16% 12,27% 

11,41% 
11,60% 

E'2014 E'2015 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 

In Relation zu den gesamten Aufwendungen entwickelte sich der Anteil der Sach- und Dienst-
leistungen von 11,41 Prozent im Jahr 2014 auf 13,72 Prozent im Jahr 2016 und sank in Folge-
jahren auf 11,60 Prozent im Jahr 2020. Somit liegt der Anteil der Sach- und Dienstleistungen 
des Jahres 2020 auf dem Niveau von 2014 (Sach- und Dienstleistungen: +46,8 Prozent; Ge-
samtaufwendungen: +44,4 Prozent) 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Zusammenfassendes Kennzahlenbarometer Landkreis Rostock 2014 bis 2020 
= positive Entwicklung; = mittelmäßige Entwicklung; = negative Entwicklung 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Ampel 

I. Kennzahlen zur Vermögenslage 
durchschnittliche Rest-
nutzungsdauer in Jahren 

Reinvestitionsquote 

Eigenkapitalquote 1 

Eigenkapitalquote 2 

Eigenkapitalveränderungsquote 

Anlagendeckungsgrad 

Immaterielle VG und SA 
Abschreibungen 

Auszahlungen für AV x 100 
Abschreibungen 

Eigenkapital x 100 
Bilanzsumme 

(Eigenkapital + Sonderposten) x 100 
Bilanzsumme 

Eigenkapital x 100 
Eigenkapital EB 

Anlagevermögen x 100 
Eigenkapital 

23,93 

52,9% 

24,6% 

48,7% 

182,1% 

29,9% 

21,17 

62,2% 

29,8% 

53,2% 

228,5% 

37,7% 

20,95 

97,7% 

36,5% 

60,5% 

276,1% 

45,3% 

24,39 

96,8% 

37,2% 

61,7% 

283,3% 

46,9% 

23,80 

104,8% 

39,0% 

63,7% 

301,4% 

49,7% 

24,53 

92,5% 

42,2% 

66,6% 

334,4% 

55,3% 

26,28 

295,8% 

41,6% 

69,1% 

364,7% 

55,2% 

II. Kennzahlen zur Finanzlage 

Liquidität 1. Grades 

Kreditquote 

durchschnittliche rechnerische 
Tilgungsdauer in Jahren 

Kassenkreditquote 

liquide Mittel x 100 
Verb. aus Kassenkrediten 

Verb. Aus Kreditaufnahmen oder gleichartig x 100 
Bilanzsumme 

Verb. aus Kreditaufn. f. Investitionstätigkeiten 
Ausz. für planmäßige Tilgungen 

Verb. aus Kassenkrediten x 100 
Bilanzsumme 

141,1% 

30,6% 

9,39 

2,2% 

99,5% 

29,2% 

14,60 

3,5% 

n.V. 

23,6% 

9,81 

0,0% 

n.V. 

22,2% 

9,96 

0,0% 

n.V. 

19,3% 

7,60 

0,0% 

n.V. 

16,5% 

7,08 

0,0% 

n.V. 

12,7% 

5,83 

0,0% 

III. Kennzahlen zur Ertragslage 

Aufwandsdeckungsgrad 

Zinsaufwandsquote 

Summe der Erträge x 100 
Summe der Aufwendungen 

Zinsaufw. und sonst. Finanzaufw. x 100 
Summe der Aufwendungen 

106,1% 

0,75% 

104,8% 

0,60% 

105,0% 

0,44% 

100,1% 

0,41% 

101,5% 

0,33% 

103,1% 

0,27% 

100,8% 

0,19% 

IV. weitere Kennzahlen (LRH-Empfehlung) 

Zuwendungsquote 

Allgemeine Umlagenquote 

Personalaufwandsquote 

Sach- und 
Dienstleistungsquote 

Zuw. u. Transferertr. (ohne Kontenart 416) x 100 
23,0% 

Summe der Erträge 

Allgemeine Umlagen (nur Kostenart 416) x 100 
25,4% 

Summe der Erträge 

Personalaufwendungen x 100 
19,1% 

Summe der Aufwendungen 

Aufw. für Sach- und Dienstleistungen x 100 
11,4% 

Summe der Aufwendungen 

21,6% 

24,6% 

18,8% 

12,9% 

20,8% 

22,9% 

18,2% 

13,7% 

21,1% 

24,0% 

19,4% 

12,2% 

19,1% 

25,9% 

20,0% 

12,7% 

19,6% 

25,9% 

20,1% 

12,3% 

18,8% -

21,9% -

17,3% -

11,6% -

3.4.8 Durchschnittliche Zahl der Beamten sowie der Arbeitnehmer im Haus-
haltsjahr 

Zum 31.12.2020 waren 68 Beamte und 1.131 Beschäftigte beim Landkreis Rostock tätig. 

123 



 
 

     
 

 

  
 

 
 

 
 

       

       
    

     
     

      
      

    

        
      

     
       

     
      

   

   
     

         
      

      
            

     
  

    
       

      
  

   

     
    

      
   

   

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

4 Weitere Angaben gem. § 48 (4 und 5) GemHVO Doppik 

4.1 ausgeübte Wahlrechte in Bezug auf die Erfassung und Bewertung und ihre 
Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, 

Grundsätzlich werden die Vermögensgegenstände linear abgeschrieben. Sofern es Abwei-
chungen gibt, sind diese bei den entsprechenden Bilanzpositionen angegeben. 

Grundsätzlich werden als Nutzungsdauern die in der Abschreibungstabelle des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern vorgegebenen Nutzungsdauern verwendet. Sofern es zu Abweichun-
gen kommt, werden diese bei den jeweiligen Bilanzpositionen angegeben. 

Es wurde von der im Rahmen der Evaluierung der Doppik eröffneten Wahlmöglichkeit gemäß 
§ 31 Abs. 5 GemHVO-Doppik Gebrauch gemacht, die beweglichen Vermögensgegenstände 
ab dem Stichtag 01.01.2017 erst ab einem Anschaffungs- und Herstellungswert von 
1.000 EUR netto zu bilanzieren. Die Anschaffung und Herstellung beweglicher Vermögenge-
genstände unterhalb dieses Wertes wurden ab dem 01.01.2017 als Aufwand verbucht. Alle 
bis einschließlich zum 31.12.2016 angeschafften Gegenstände unterhalb der Wertgrenze 
wurden zum Stichtag 01.01.2017 ausgebucht. 

4.2 bilanzierte Vermögensgegenstände mit zum Bilanzstichtag noch ungeklär-
ten Eigentumsverhältnissen (einschließlich Buchwert und Risikoabschätzung), 

Im Zusammenhang mit der Erfassung des Infrastrukturvermögens konnte eine vollständige 
Klärung des rückständigen Grunderwerbs an Kreisstraßenflächen nicht erfolgen, da in fast 
allen Fällen Grundstücksvermessungen erforderlich sind und der öffentliche Nutzer kein An-
kaufsrecht besitzt. Ein Großteil der Flächen befindet sich in Privateigentum. Der Landkreis hat 
zum Bilanzstichtag keine Vermögensgegenstände bilanziert, deren Eigentumsverhältnisse 
ungeklärt waren. 

4.3 drohende finanzielle Belastungen, für die keine Rückstellungen gebildet 
wurden (z. B. für Großreparaturen, Rekultivierungs- und Entsorgungsaufw., 
unterlassene Instandhaltung, sofern keine Wertminderung der betroffenen Ver-
mögensgegenstände möglich ist) 

Entsprechende Sachverhalte sind nicht bekannt. 

4.4 Haftungsverhältnisse aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Ver-
bindlichkeiten sowie weitere Sachverhalte oder sonstige Haftungsverhältnisse, 
die nicht in der Bilanz auszuweisen sind und aus denen sich finanzielle Ver-
pflichtungen ergeben können 

Entsprechende Sachverhalte sind nicht bekannt. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

4.5 Haftungsrisiken aus der Zusatzversorgung von Arbeitnehmern 

Der Landkreis Rostock hat seine Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen bei der Kommunalen 
Zusatzversorgungskasse Mecklenburg-Vorpommern versichert. Es bestehen Versorgungszu-
sagen gemäß § 25 TVöD VKA vom 13.09.2005 über die zusätzliche Altersvorsorge der Be-
schäftigten des öffentlichen Dienstes in Form von Altersrenten, Hinterbliebenenrenten und 
Erwerbsminderungsrenten. 

Die berechtigten Arbeitnehmer haben einen direkten Anspruch gegen die Zusatzversorgungs-
kasse. 

Allerdings ist der Landkreis Rostock verpflichtet, für die Fehlbeträge der Zusatzversorgungs-
kasse einzustehen, so dass diese jederzeit ihre Verpflichtungen gegenüber den anspruchs-
berechtigten Arbeitsnehmern erfüllen kann. 

Fehlbeträge lagen zum 31.12.2020 nicht vor. 

4.6 eine bestehende Trägerschaft an einer Sparkasse oder die Mitgliedschaft in 
einem Sparkassenzweckverband, 

Der Landkreis Rostock hat mit der Hansestadt Rostock einen Sparkassenzweckverband ge-
gründet, der Träger der Ostseesparkasse Rostock (OSPA) ist. Die OSPA hat den öffentlichen 
Auftrag, ein flächendeckendes Angebot an Finanzdienstleistungen zu gewährleisten und die 
wirtschaftliche Entwicklung wie den sozialen Zusammenhalt der Region zu fördern. 

Nähere Regelungen enthalten das Sparkassengesetz M-V sowie die Satzung des Sparkas-
senzweckverbandes für die OSPA Rostock. 

4.7 jeweils der Betrag und die Art der einzelnen Erträge und Aufwendungen 
von außergewöhnlicher Größenordnung oder außergewöhnlicher Bedeutung, 

In 2020 sind Erträge und Aufwendungen von außergewöhnlicher Größenordnung oder Be-
deutung im Bereich Kita und Gesundheitsschutz (Corona) bekannt. 

Der Landtag des Landes Mecklenburg-Vorpommern (M-V) hatte am 04. September 2019 das 
„Gesetz zur Einführung der Elternbeitragsfreiheit, zur Stärkung der Elternrechte und zur No-
vellierung des Kindertagesförderungsgesetztes Mecklenburg-Vorpommern (Kindertagesför-
derungsgesetz – KiföG M-V)“ beschlossen. 
Die Finanzierung der Kindertagesförderung in Kindertageseinrichtungen und Kindertages-
pflege erfolgte ab dem Jahr 2020 gemäß §§ 26, 27 und 28 KiföG M-V gemeinsam durch das 
Land, die Gemeinden und die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe. Ausgenommen 
blieben die Kosten der Verpflegung gemäß § 29 Abs. 1 KiföG M-V. 
Für jeden in Vollzeitäquivalente umgerechneten Platz erhielt der Landkreis Rostock für das 
Jahr 2020 vom Land M-V einen Abschlag i. H. von 3.473 EUR. Entsprechend § 26 Abs. 1 
KiföG M-V beteiligte sich das Land M-V jährlich in Höhe von 54,5 Prozent an den tatsächlichen 
Kosten der Kindertagesförderung. Darüber hinaus gewährte das Land M-V gemäß § 26 Abs. 5 
KiföG M-V Zuweisungen zur gezielten individuellen Förderung von Kindern nach § 3 Abs. 6 
KiföG M-V. 

125 



 
 

     
 

 

  
 

 
 

 
 

        
         

       
   

      
          

       
          

   
       

    
          

       
    

 
     

      
 

      
       

      
       

   

  
    

     
       

      

         
         

       
     

  
          

 

      
         

   

         

Anhang zum Jahresabschluss 2020 

Gemäß § 27 Abs. 1 KiföG M-V beteiligten sich die Gemeinden an den Kosten der Kinderta-
gesbetreuung mit einer kindbezogenen Pauschale für die Kinder, die ihren gewöhnlichen Auf-
enthalt in der Gemeinde hatten. Für das Jahr 2020 betrug die kindbezogene Pauschale mo-
natlich 149,33 EUR. 
Der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe gewährte monatlich zur Finanzierung der Kin-
dertagesförderung den Trägern der Kindertageseinrichtungen Entgelte nach § 24 Abs. 1 und 
3 KiföG M-V. Zur Finanzierung der Entgelte verwendete der örtliche Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe die Mittel des Landes, die von den Gemeinden zu entrichtende monatliche kind-
bezogene Pauschale sowie eigene Mittel. 
Entsprechendes galt auch für die laufenden Geldleistungen der Tagespflegepersonen nach 
§ 23 des SGB VIII. 
Begründend auf § 29 Abs. 2 KiföG M-V war der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
zur Übernahme der Verpflegungskosten verpflichtet, soweit den Eltern eine Kostenbeteiligung 
nicht oder nur anteilig zuzumuten war. 

Nähere Informationen sind unter dem Punkt 3.4.6. wesentliche Produkte zu dem Produkt 
36100 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege zu finden. 

Die Corona-Pandemie zeigt in vielen weiteren Teilen des Haushaltes Auswirkungen, sowohl 
bei den Aufwendungen als auch Erträgen. Es wurden viele zusätzliche Aufwendungen verur-
sacht aber ebenso waren auch Minderaufwendungen zu verzeichnen, da beispielsweise Ver-
anstaltungen nicht stattfanden. Mit dem Ausfall von Veranstaltungen wurden jedoch auch ge-
plante Erträge nicht erzielt. 

Die Planansätze der Aufwendungen und Auszahlungen im Bereich Gesundheitsschutz wur-
den aufgrund des Ausbruches der Corona-Pandemie deutlich überzogen. Es wurden u.a. Per-
sönliche Schutzausrüstungen sowie Verbrauchsmaterialien beschafft. Aufwendungen in Höhe 
von 1.244,6 TEUR der insgesamt angefallenen Aufwendungen in Höhe von 1.766,0 TEUR 
sind im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie entstanden. 

Ebenso verhält es sich mit den Einnahmen. Ein Großteil der entstanden Kosten im Zusam-
menhang mit der Corona-Pandemie wurden vom Bund bzw. Land erstattet. Daher wurden 
Erträge in Höhe von 1.275,7 TEUR und Einzahlungen in Höhe von 1.235,4 TEUR verzeichnet, 
obwohl nur 414,6 TEUR eingeplant wurden. 

Die zusätzliche Liquiditätslücke des Flughafen Rostock-Laage-Güstrow aufgrund der Corona-
Pandemie lag für das Jahr 2020 bei rund 1.300 TEUR. Der Anteil des Landkreises lag bei 
195,6 TEUR. 

Im Kreishaus musste neue Technik angeschafft werden, um Alternativen zur Umstrukturie-
rung herkömmlicher Arbeitsorganisationen zu ermöglichen. Ebenso im Bereich der Schulen 
war neue Technik erforderlich um Homeschooling durchzuführen. 

Weitere Ausführungen zu den Auswirkungen wurden bereits bei den Teilrechnungen erläutert. 
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Anhang zum Jahresabschluss 2020 

4.8 Art und Umfang bestehender Derivate, Darlegung der Entscheidungs-
gründe zum Abschluss der Derivate einschließlich Unterrichtung über die sich 
aus den Verträgen ergebenden wesentlichen Entwicklungen und Risiken, 

Im Rahmen des Schulden- und Kreditportfoliomanagements wurden Derivatgeschäfte zur 
Zinssteuerung und Zinssicherung von Investitionskrediten abgeschlossen. 

Die zum 31.12.2020 im Bestand des Landkreises Rostock befindlichen Derivate sind durch 
Beschluss des Kreistages des Landkreises Güstrow (Beschluss- Nr. 195) vom 08.10.2008 
zum Thema „Derivate Finanzierungsinstrumente“ legitimiert. 

Zum Stichtag 31.12.2020 verfügt der Landkreis Rostock über 4 verschiedene Swaps: Dop-
pelswaps bei diversen Banken mit einem Marktwert in Höhe von -2.290.423,42 EUR und For-
ward-Payer-Swaps mit einem Marktwert in Höhe von -13.174,84 EUR. Die Bewertung der 
Derivatgeschäfte basiert auf den von dem jeweiligen Kreditinstitut vorgelegten Marktwerten 
zum Stichtag 31.12.2020. Die von den Kreditinstituten ermittelten Marktwerte stellen keine 
Verbindlichkeiten für den Landkreis Rostock dar. 

Durch die Swap-Verträge wurden in den Jahren 2008-2011 Zinssicherungsgeschäfte zur Op-
timierung der Kreditkonditionen abgeschlossen. Hierzu wurden u.a. variabel verzinste Kredite 
abgesichert. Die Zinsbindungen wurden durch die Derivatgeschäfte langfristig gesichert. Die 
Zinsderivate stehen jeweils in einem Zusammenhang mit einem entsprechenden Grundge-
schäft. 

4.9 weitere Angaben, soweit sie nach den Vorschriften der Kommunalverfas-
sung oder dieser Verordnung für den Anhang vorgesehen sind. 

Es sind keine weiteren Angaben zu erläutern. 
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Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur Ergebnisrechnung Erläuterung 

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten 
(gemäß §44 Absatz 2 GemHVO-Doppik) 

Ermächtigungen 
des 

Haushaltsjahres 
2020 

Übertragene 
Ermächtigungen 
aus Haushalts-

vorjahren 

Gesamt-
ermächtigungen im 

Haushaltsjahr 
2020 

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres 
2020 

Abweichung 
im 

Haushaltsjahres 
2020 

Kontonummer 

in € 

1 2 3 4 5 
1 + Steuern und ähnliche Abgaben 8.827.800,00 0,00 8.827.800,00 8.800.796,27 27.003,73 40 

darunter: 

1.1 Grundsteuer A 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4011 

1.2 Grundsteuer B 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4012 

1.3 Gewerbesteuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4013 

1.4 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4021 

1.5 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4022 

1.6 Sonstige Gemeindesteuern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 403 

1.7 Ausgleichsleistungen vom Land 126.500,00 0,00 126.500,00 126.937,62 -437,62 4052 

1.8 Leistungen des Landes aus der Umsetzung des 4. Gesetzes 
für moderne Dienstleistungen am Arbeitsmarkt 5.733.300,00 0,00 5.733.300,00 5.765.772,15 -32.472,15 40541 

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 
Transfererträge 157.973.792,41 0,00 157.973.792,41 155.543.650,02 2.430.142,39 41 

darunter: 

2.1 Schlüsselzuweisungen 44.662.700,00 0,00 44.662.700,00 44.662.744,33 -44,33 411 

2.2 Bedarfszuweisungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 412 

2.3 Sonstige allgemeine Zuweisungen 21.367.090,48 0,00 21.367.090,48 21.114.093,74 252.996,74 413 

2.4 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 5.286.201,93 0,00 5.286.201,93 3.294.769,65 1.991.432,28 414 

2.5 Allgemeine Umlagen vom Land 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4161 

2.6 Allgemeine Umlagen von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden 83.700.500,00 0,00 83.700.500,00 83.700.579,78 -79,78 4162 

2.7 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 2.957.300,00 0,00 2.957.300,00 2.771.462,52 185.837,48 415 

3 + Erträge der sozialen Sicherung 169.562.546,58 0,00 169.562.546,58 178.394.827,02 -8.832.280,44 42 

darunter: 

3.1 Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb von Einrichtungen 1.063.200,00 0,00 1.063.200,00 3.913.300,52 -2.850.100,52 421 

3.2 Ersatz von sozialen Leistungen in Einrichtungen 2.290.300,00 0,00 2.290.300,00 2.791.761,17 -501.461,17 422 

3.3 Kostenbeteiligung und -erstattung im Bereich des SGB XII 
und anderer sozialer Leistungen 13.125.600,00 0,00 13.125.600,00 14.161.518,35 -1.035.918,35 423 

3.4 Kostenbeteiligung und -erstattung im Bereich des SGB VIII 
und anderer Jugendhilfe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 424 

3.5 Kostenerstattungen von anderen Sozialhilfeträgern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 425 

3.6 Aufgabenbezogene Leistungsbeteiligung nach dem SGB II 13.134.403,20 0,00 13.134.403,20 18.466.844,85 -5.332.441,65 426 

3.7 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke im 
Bereich der sozialen Sicherung 139.949.043,38 0,00 139.949.043,38 139.061.402,13 887.641,25 427 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.533.047,82 0,00 9.533.047,82 9.630.197,60 -97.149,78 43 

darunter: 

4.1 Verwaltungsgebühren einschließlich Erstattung von Auslagen 8.058.747,82 0,00 8.058.747,82 8.646.667,92 -587.920,10 431 

4.2 Benutzungsgebühren, Beiträge (soweit diese nicht in einem 
Sonderposten zu erfassen sind) und ähnliche Entgelte, 
Kostenerstattungen 1.471.300,00 0,00 1.471.300,00 982.109,47 489.190,53 432 

4.3 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge 
und ähnliche Entgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 437 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 524.900,00 0,00 524.900,00 546.804,13 -21.904,13 441, 443-445 

darunter: 

5.1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 524.900,00 0,00 524.900,00 546.804,13 -21.904,13 441 

5.2 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für 
Baukostenzuschüsse und ähnliche Entgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 443 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 29.299.708,32 0,00 29.299.708,32 23.551.114,62 5.748.593,70 442, 447-448 

7 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 452 

8 + Zinserträge und sonstige Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 505,78 -505,78 47 

darunter: 

8.1 Zinserträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 471-472 

8.2 Sonstige Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 505,78 -505,78 473-479 

9 + Sonstige Erträge 6.264.175,09 0,00 6.264.175,09 6.224.035,87 40.139,22 451, 46, 491 

darunter: 

9.1 Erträge aus der Veräußerung von Vermögensgegenständen 
des Anlagevermögens und des Umlaufvermögens 4.100,00 0,00 4.100,00 14.274,43 -10.174,43 461 

9.2 Erträge aus der Auflösung von Wertberichtigungen, 
Sonderposten und Rückstellungen 32.777,03 0,00 32.777,03 436.477,33 -403.700,30 4661 
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Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur Ergebnisrechnung Erläuterung 

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten 
(gemäß §44 Absatz 2 GemHVO-Doppik) 

Ermächtigungen 
des 

Haushaltsjahres 
2020 

Übertragene 
Ermächtigungen 
aus Haushalts-

vorjahren 

Gesamt-
ermächtigungen im 

Haushaltsjahr 
2020 

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres 
2020 

Abweichung 
im 

Haushaltsjahres 
2020 

Kontonummer 

in € 

1 2 3 4 5 

9.3 Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen und 
unfertigen Erzeugnissen (Saldo) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10 Summe der Erträge (Summe der Nummern 1 bis 9) 381.985.970,22 0,00 381.985.970,22 382.691.931,31 -705.961,09 

11 – Personalaufwendungen 66.582.697,21 0,00 66.582.697,21 64.883.106,68 1.699.590,53 50 

darunter: 

11.1 Zuführungen zu Pensionsrückstellungen u.ä. 
Verpflichtungen 1.381.765,10 0,00 1.381.765,10 1.363.938,98 17.826,12 507 

12 – Versorgungsaufwendungen 737.137,66 0,00 737.137,66 711.537,66 25.600,00 51 

13 – Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 44.249.623,19 1.870.967,98 46.120.591,17 44.042.657,26 2.077.933,91 52 

darunter: 

13.1 Aufwendungen für Energie, Wasser, Abwasser und Abfall 2.698.591,33 0,00 2.698.591,33 2.535.207,20 163.384,13 522 

13.2 Aufwendungen für Unterhaltung und Bewirtschaftung 14.958.704,69 1.859.585,13 16.818.289,82 15.240.283,68 1.578.006,14 523 

14 – Abschreibungen 8.906.386,27 0,00 8.906.386,27 8.661.123,84 245.262,43 53 

15 – Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 106.868.910,56 0,00 106.868.910,56 104.734.617,83 2.134.292,73 54 

darunter: 

15.1 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 104.089.249,82 0,00 104.089.249,82 101.954.957,09 2.134.292,73 541 

15.2 Schuldendiensthilfen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 542 

15.3 Gewerbesteuerumlage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5431 

15.4 Allgemeine Umlagen an das Land 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5441 

15.5 Allgemeine Umlagen an Landkreise 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 54421 

15.6 Allgemeine Umlagen an das Amt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 54422 

15.7 Allgemeine Umlagen an Zweckverbände 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5443 

15.8 Allgemeine Umlagen an Sonstige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5449 

16 – Aufwendungen der sozialen Sicherung 140.764.202,50 384.814,82 141.149.017,32 140.719.154,64 429.862,68 55 

darunter: 

16.1 Leistungen nach SGB II 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 551 

16.2 Kostenbeteiligungen und -erstattungen nach SGB II 27.266.142,32 0,00 27.266.142,32 27.266.142,32 0,00 552 

16.3 Leistungen nach SGB XII 27.622.332,41 0,00 27.622.332,41 27.622.332,41 0,00 553 

16.4 Kostenbeteiligungen und -erstattungen nach SGB XII 271.475,78 0,00 271.475,78 271.475,78 0,00 554 

16.5 Leistungen nach SGB VIII 20.255.665,90 0,00 20.255.665,90 20.255.665,90 0,00 555 

16.6 Kostenbeteiligungen und -erstattungen nach SGB VIII 2.028.541,86 0,00 2.028.541,86 2.028.541,86 0,00 556 

16.7 Sonstige soziale Leistungen 58.986.272,63 0,00 58.986.272,63 58.746.893,70 239.378,93 557 

16.8 Kostenbeteiligungen und -erstattungen für sonstige soziale 
Leistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 558 

16.9 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke des 
Bereichs soziale Sicherung 4.333.771,60 384.814,82 4.718.586,42 4.528.102,67 190.483,75 559 

17 – Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 725.879,24 0,00 725.879,24 725.879,24 0,00 57 

darunter: 

17.1 Zinsaufwendungen 714.159,28 0,00 714.159,28 714.159,28 0,00 571-578 

17.2 Sonstige Finanzaufwendungen 11.719,96 0,00 11.719,96 11.719,96 0,00 579 

18 – Sonstige Aufwendungen 15.961.033,59 303.147,90 16.264.181,49 15.089.428,80 1.174.752,69 56, 591 

19 Summe der Aufwendungen (Summe der Nummern 11 bis 18) 384.795.870,22 2.558.930,70 387.354.800,92 379.567.505,95 7.787.294,97 

20 Jahresergebnis (Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag) vor 
Veränderung der Rücklagen (Saldo der Nummern 10 und 19) -2.809.900,00 -2.558.930,70 -5.368.830,70 3.124.425,36 -8.493.256,06 

21 – Einstellung in die Kapitalrücklage 16.630,26 0,00 16.630,26 16.630,26 0,00 592 

22 + Entnahme aus der Kapitalrücklage 16.630,26 0,00 16.630,26 49.738,82 -33.108,56 492 

darunter: 

22.1 Entnahme aus der zweckgebundenen Kapitalrücklage aus 
investiv gebundenen Zuweisungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4922 

23 – Einstellung in die Rücklage für Belastungen aus dem 
kommunalen Finanzausgleich 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 593 

24 + Entnahme aus der Rücklage für Belastungen aus dem 
kommunalen Finanzausgleich 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 493 

25 Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag, 
Nummer 20 zuzüglich Nummern 22 und 24 abzüglich 
Nummern 21 und 23) -2.809.900,00 -2.558.930,70 -5.368.830,70 3.157.533,92 -8.526.364,62 

nachrichtlich: 

26 Ergebnisvortrag aus dem Haushaltsvorjahr 65.237.309,34 204 
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Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur Ergebnisrechnung Erläuterung 

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten 
(gemäß §44 Absatz 2 GemHVO-Doppik) 

Ermächtigungen 
des 

Haushaltsjahres 
2020 

Übertragene 
Ermächtigungen 
aus Haushalts-

vorjahren 

Gesamt-
ermächtigungen im 

Haushaltsjahr 
2020 

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres 
2020 

Abweichung 
im 

Haushaltsjahres 
2020 

Kontonummer 

in € 

1 2 3 4 5 
27 Ergebnis (Überschuss/Fehlbetrag) zum 31. Dezember des 

Haushaltsjahres (Summe der Nummern 25 und 26) 68.394.843,26 
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Anlagenübersicht 2020 
01 Landkreis Rostock 

Art 
(gem. § 47 Abs. 4 Nr. 1 

Posten 
bzw. § 47 Abs. 5 Nr. 2 

GemHVO-Doppik) 

Anschaffungs- und Herstellungskosten / Zuführungsbeträge Abschreibungen, Wertberichtigungen / Auflösungsbeträge Restbuchwerte Kennzahlen 
Außerplan-

mäßige 
Abschrei-
bungen/ 

Auflösungs-
beträge 

Stand 

zum 
31.12.2019 1 

Zugänge 
in 

2020 

Abgänge 
in 

2020 

Umbu-
chungen 

in 
2020 

Stand 

zum 
31.12.2020 

aufgelau-
fene 

Abschrei-
bungen zum 
31.12.2019 

Zuschrei-
bungen 

in 
2020 

Abschrei-
bungen 

in 
2020 

Umbu-
chungen 

in 
2020 

aufgelau-
fene 

Abschrei-
bungen 

auf Abgänge 

Abschrei-
bungen 

zum 
31.12.2020 

Restbuch-
werte 

am Ende 
2020 

Restbuch-
werte 

am Ende 
2019 

Durchschnitt-
licher 

Abschrei-
bungssatz 

Durchschnitt-
licher 

Restbuchwert 

v.H. v.H. 

in € 

Anlagenübersicht 

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 

1.1.1 Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 
Rechte und Werte sowie Lizenzen an 
solchen Rechten und Werten 

2.273.484,96 146.860,80 2.683,63 456.408,01 2.874.070,14 2.002.315,80 0,00 128.898,56 0,00 1.439,91 2.129.774,45 744.295,69 271.169,16 4,48 % 25,90 % 0,00 

1.1.2 Geleistete Zuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 % 0,00 % 0,00 

1.1.3 Gezahlte Investitionszuschüsse 8.110.874,79 90.750,00 0,00 1.219.629,22 9.421.254,01 2.574.910,23 0,00 837.383,06 0,00 0,00 3.412.293,29 6.008.960,72 5.535.964,56 8,89 % 63,78 % 0,00 

1.1.4 Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 % 0,00 % 0,00 

1.1.5 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände 

1.074.244,26 17.963.063,91 1.788,00 -1.676.037,23 17.359.482,94 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 17.359.482,94 1.074.244,26 0,00 % 100,00 % 0,00 

Summe immaterielle Vermögensgegenstände 11.458.604,01 18.200.674,71 4.471,63 0,00 29.654.807,09 4.577.226,03 0,00 966.281,62 0,00 1.439,91 5.542.067,74 24.112.739,35 6.881.377,98 0,00 

1.2 Sachanlagen 

1.2.1 Wald, Forsten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 % 0,00 % 0,00 

1.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 

108.594,32 2.189,77 4.709,71 0,00 106.074,38 51.227,80 0,00 0,00 0,00 0,00 51.227,80 54.846,58 57.366,52 0,00 % 51,71 % 0,00 

1.2.3 Bebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 

149.180.030,82 57.398,18 242.468,86 207.294,28 149.202.254,42 39.837.409,01 0,00 2.204.534,45 0,00 133.894,69 41.908.048,77 107.294.205,65 109.342.621,81 1,48 % 71,91 % 0,00 

1.2.4 Infrastrukturvermögen 160.265.566,59 175.169,14 130.632,33 8.674.693,22 168.984.796,62 77.937.058,36 0,00 4.778.755,07 0,00 46.577,80 82.669.235,63 86.315.560,99 82.328.508,23 2,83 % 51,08 % 0,00 

1.2.5 Bauten auf fremdem Grund und Boden 4.359.418,98 0,00 105.057,20 0,00 4.254.361,78 2.216.372,40 0,00 82.299,35 0,00 47.857,25 2.250.814,50 2.003.547,28 2.143.046,58 1,93 % 47,09 % 0,00 

1.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler 65.332,17 214,00 4.000,00 0,00 61.546,17 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 61.545,17 65.331,17 0,00 % 100,00 % 0,00 

1.2.7 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 5.073.614,08 135.649,84 290.037,22 46.398,10 4.965.624,80 4.080.767,08 0,00 193.593,82 0,00 289.037,35 3.985.323,55 980.301,25 992.847,00 3,90 % 19,74 % 0,00 

1.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattung 6.314.251,03 655.837,34 650.463,88 10.964,00 6.330.588,49 4.506.656,85 0,00 457.927,53 0,00 605.084,92 4.359.499,46 1.971.089,03 1.807.594,18 7,23 % 31,14 % 0,00 

1.2.9 Pflanzen und Tiere 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 % 0,00 % 0,00 

1.2.10Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen, 
Anlagen im Bau 

4.035.953,05 9.762.786,56 3.732,83 -8.939.349,60 4.855.657,18 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.855.657,18 4.035.953,05 0,00 % 100,00 % 0,00 

Summe Sachanlagen 329.402.761,04 10.789.244,83 1.431.102,03 0,00 338.760.903,84 128.629.492,50 0,00 7.717.110,22 0,00 1.122.452,01 135.224.150,71 203.536.753,13 200.773.268,54 0,00 

1.3 Finanzanlagen 

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 1.121.069,03 0,00 0,00 0,00 1.121.069,03 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.121.069,03 1.121.069,03 0,00 % 100,00 % 0,00 

1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 % 0,00 % 0,00 

1.3.3 Beteiligungen 119.130,00 0,00 0,00 0,00 119.130,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 119.130,00 119.130,00 0,00 % 100,00 % 0,00 

1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen 
ein Beteiligungsverhältnis besteht 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 % 0,00 % 0,00 

1.3.5 Sondervermögen mit Sonderrechnung, 
Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen 
Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 

6.323.927,45 51.897,11 0,00 0,00 6.375.824,56 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 6.375.824,56 6.323.927,45 0,00 % 100,00 % 0,00 

1.3.6 Ausleihungen an Sondervermögen mit 
Sonderrechnung, Zweckverbände, 
Anstalten des öffentlichen Rechts, 
rechtsfähige kommunale Stiftungen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 % 0,00 % 0,00 

1.3.7 Sonstige Wertpapiere des 
Anlagevermögens 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 % 0,00 % 0,00 

1.3.8 Anteilige Rücklagen der Versorgungskassen 
zur Abdeckung von Pensionsverpflichtungen 

8.252.659,44 711.257,24 0,00 0,00 8.963.916,68 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 8.963.916,68 8.252.659,44 0,00 % 100,00 % 0,00 

1.3.9 Sonstige Ausleihungen 863.610,31 289.988,50 272.925,98 0,00 880.672,83 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 880.672,83 863.610,31 0,00 % 100,00 % 0,00 
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Anlagenübersicht 2020 
01 Landkreis Rostock 

Art 
(gem. § 47 Abs. 4 Nr. 1 

Posten 
bzw. § 47 Abs. 5 Nr. 2 

GemHVO-Doppik) 

Anschaffungs- und Herstellungskosten / Zuführungsbeträge Abschreibungen, Wertberichtigungen / Auflösungsbeträge Restbuchwerte Kennzahlen 
Außerplan-

mäßige 
Abschrei-
bungen/ 

Auflösungs-
beträge 

Stand 

zum 
31.12.2019 1 

Zugänge 
in 

2020 

Abgänge 
in 

2020 

Umbu-
chungen 

in 
2020 

Stand 

zum 
31.12.2020 

aufgelau-
fene 

Abschrei-
bungen zum 
31.12.2019 

Zuschrei-
bungen 

in 
2020 

Abschrei-
bungen 

in 
2020 

Umbu-
chungen 

in 
2020 

aufgelau-
fene 

Abschrei-
bungen 

auf Abgänge 

Abschrei-
bungen 

zum 
31.12.2020 

Restbuch-
werte 

am Ende 
2020 

Restbuch-
werte 

am Ende 
2019 

Durchschnitt-
licher 

Abschrei-
bungssatz 

Durchschnitt-
licher 

Restbuchwert 

v.H. v.H. 

in € 

Summe Finanzanlagen 16.680.396,23 1.053.142,85 272.925,98 0,00 17.460.613,10 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 17.460.613,10 16.680.396,23 0,00 

Summe Anlagevermögen 357.541.761,28 30.043.062,39 1.708.499,64 0,00 385.876.324,03 133.206.718,53 0,00 8.683.391,84 0,00 1.123.891,92 140.766.218,45 245.110.105,58 224.335.042,75 0,00 

Sonderpostenübersicht zum Anlagevermögen 

2.1.1 Sonderposten aus Zuwendungen 89.719.066,27 985.366,02 150.549,63 3.611.353,87 94.165.236,53 21.114.858,31 0,00 2.736.228,36 0,00 27.315,47 23.823.771,20 70.341.465,33 68.604.207,96 -2,91 % 74,70 % 0,00 

2.1.2 Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen 
Entgelten 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 % 0,00 % 0,00 

2.1.3 Sonderposten aus Anzahlungen 2.496.432,70 19.581.654,14 90.813,91 -3.611.353,87 18.375.919,06 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 18.375.919,06 2.496.432,70 0,00 % 50,00 % 0,00 

Summe Sonderposten zum Anlagevermögen 92.215.498,97 20.567.020,16 241.363,54 0,00 112.541.155,59 21.114.858,31 0,00 2.736.228,36 0,00 27.315,47 23.823.771,20 88.717.384,39 71.100.640,66 0,00 
1 Einschließlich aller aufgelaufener Zu- und Abgänge sowie Umbuchungen. 
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Erläuterungen zur manuellen Anpassung der Anlagenübersicht 2020 für die Prüfung des 

Jahresabschlusses 2020: 

1. Finanzanlagen – Posten 1.3.8 Anteilige Rücklagen der Versorgungskassen 

Die Rücklagen wurden nicht in der Anlagenbuchhaltung inventarisiert, sondern werden nur 

im Rechnungswesen geführt. Aus diesem Grund ist es H+H technisch nicht möglich, die 

Werte in die Anlagenübersicht einzutragen. Sie wurden manuell ermittelt und eingepflegt. 

Stand: 01.01.2020 

1120000.13400000 721.335,03 

1120000.13500000 7.531.324,41 

Summe: 8.252.659,44 

Zugänge 2020 

1120000.13400000 142.476,84 

1120000.13500000 568.780,40 

Summe: 711.257,24 

Abgänge 2020 

1120000.13400000 0,00 

1120000.13500000 0,00 

Summe: 0,00 

Stand: 31.12.2020 

1120000.13400000 863.811,87 

1120000.13500000 8.100.104,81 

Summe: 8.963.916,68 

2. Finanzanlagen – Posten 1.3.9 Sonstige Ausleihungen 

Bei den Sonstigen Ausleihungen ist die darlehensweise Hilfegewährung des Jugend- und des 

Sozialamtes erfasst. Die Darlehen werden nicht in der Anlagenbuchhaltung, sondern nur im 

Rechnungswesen abgebildet. Eine automatische Darstellung in der Anlagenübersicht ist nicht 

möglich. Die Werte wurden manuell ermittelt und eingepflegt. 

VB Saldo Kto 13721 863.610,31 

Zugang 289.988,50 (Zugang = Soll – VB Saldo) 

Abgänge 272.925,98 (Haben) 
Saldo Kto 13721 880.672,83 

3. Summe Finanzanlagen 

Die Summierung der Finanzanlagen wurde nach Vornahme der o.g. Änderungen angepasst. 

4. Summe Anlagevermögen 

Die Summierung des Anlagevermögens wurde nach Vornahme der o.g. Änderungen 

angepasst. 



 

 

 

 

 

 

 

 

   

Forderungsübersicht 

(§ 51 GemHVO-Doppik) 



  

 

  

 

 

 

Landkreis Rostock 2020 

Forderungsübersicht 

Nr. 
Art 

(gemäß § 47 Absatz 4 Nummer 2.2 GemHVO-Doppik) 

Forderungen zum Ende des Haushaltjahres 
Kumulierte 
Abzinsung 

zum Ende 
2020 

kumulierte 
sonstige Wert-
berichtigungen 

zum Ende 
2020 

Bilanzwert 

zum Ende 
2020 

Bilanzwert 

zum Ende 
2019 

davon mit einer Restlaufzeit 
Nominalwert 

bis zu einem 
Jahr 

von über einem 
bis zu fünf Jahren 

von mehr als fünf 
Jahren 

in € 

2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus Transferleistungen 9.678.776,17 595.052,04 408,84 10.274.237,05 0,00 7.332.656,69 2.941.580,36 3.654.204,33 

darunter: 

a) Gebührenforderungen 1.665.382,33 0,00 0,00 1.665.382,33 0,00 423.776,88 1.241.605,45 998.748,42 

b) Beitragsforderungen 262.970,76 568,98 0,00 263.539,74 0,00 202.541,26 60.998,48 27.648,50 

c) Steuerforderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

darunter: 

aa) Grundsteuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

bb) Gewerbesteuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

cc) Sonstige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

d) Forderungen aus Transferleistungen 5.672.773,19 546.146,29 0,00 6.218.919,48 0,00 5.654.099,99 564.819,49 1.449.600,41 

e) Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 2.077.649,89 48.336,77 408,84 2.126.395,50 0,00 1.052.238,56 1.074.156,94 1.178.207,00 

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 10.935.927,51 89.104,76 214.808,42 11.239.840,69 0,00 235.958,55 11.003.882,14 9.880.023,06 

2.2.3 Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 7.779.621,35 0,00 7.779.621,35 0,00 0,00 7.779.621,35 8.071.841,06 

2.2.4 
Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis be-
steht 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2.2.5 
Forderungen gegen Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten des öffent-
lichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 19.071,84 0,00 0,00 19.071,84 0,00 0,00 19.071,84 25.151,80 

2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich: 24.994.157,74 4.034.415,63 77.336,19 29.105.909,56 0,00 0,00 29.105.909,56 14.371.664,92 

darunter: 

2.2.6.1 Forderungen aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2.2.6.2 Sonstige Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 24.994.157,74 4.034.415,63 77.336,19 29.105.909,56 0,00 0,00 29.105.909,56 14.371.664,92 

2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 451.130,76 6.531,04 0,00 457.661,80 0,00 23.584,50 434.077,30 493.565,39 

2.2 Summe Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 46.079.064,02 12.504.724,82 292.553,45 58.876.342,29 0,00 7.592.199,74 51.284.142,55 36.496.450,56 

1 



  

 

 

 

 

  

 

   
   

 

 

 

 

 

Erläuterungen zur manuellen Anpassung der Forderungsübersicht 2020 für die Prüfung des 

Jahresabschlusses 2020: 

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen – Position 2.2.3 

Die Forderungen bis zu einem Jahr gegen verbundene Unternehmen „rebus“ wurden nicht 

korrekt ausgewiesen. Der Betrag in Höhe von 7.779.621,35 EUR wurde den Forderungen von 

über einem bis zu fünf Jahren zugeordnet. 

2. Summe Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die Summierung wurde entsprechend der o.g. Änderungen angepasst. 



 

 

 

 

 

 

 

 

   

Verbindlichkeitsübersicht 

(§ 52 GemHVO-Doppik) 



 

 

 

  
 

 

 

 

Landkreis Rostock 2020 

Verbindlichkeitenübersicht 

Nr. 
Art 

(gemäß § 47 Absatz 5 Nummer 4 GemHVO-Doppik) 

Verbindlichkeiten zum 31. Dezember 2020 
mit einer Restlaufzeit 

Stand zum 
31. Dezember 

2020 
(Nominalwert) 

Abzinsung 
zum 31. Dezem-

ber 2020 

Stand zum 
31. Dezember 

2020 
(Bilanzwert) 

davon durch 
Grundpfand-

rechte 
oder ähnliche 

Rechte 

Art und Form der 
Sicherheit 

Stand zum 
31. Dezember 

2019 
(Bilanzwert) bis zu einem 

Jahr 

von über einem 
bis zu fünf 

Jahren 

von mehr als fünf 
Jahren 

in € 

4.1 Anleihen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen: 3.524.840,19 10.945.616,50 9.852.958,70 24.323.415,39 28.356.752,26 

4.2.1 
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen 3.524.840,19 10.945616,50 9.852.958,70 24.323.415,39 28.356.752,26 

4.2.2 Verbindlichkeiten aus Kassenkrediten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.3 
Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirt-
schaftlich gleichkommen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.483.490,05 16.038,26 0,00 3.499.528,31 2.528.724,12 

4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 8.757.421,27 19.375,75 0,00 8.776.797,02 7.056.689,24 

4.7 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 453.162,56 0,00 0,00 453.162,56 0,00 

4.8 
Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteili-
gungsverhältnis besteht 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.9 
Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen mit Sonderrech-
nung, Zweckverbänden, Anstalten des öffentlichen Rechts, 
rechtsfähigen kommunalen Stiftungen 5.004,57 0,00 0,00 5.004,57 10.992,23 

4.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich: 18.555.641,55 11.865.559,17 3.868.418,36 34.289.619,08 34.806.484,93 

4.10.1 Verbindlichkeiten aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.10.2 
Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen 
Bereich 18.555.641,55 11.865.559,17 3.868.418,36 34.289.619,08 34.806.484,93 

4.11 Sonstige Verbindlichkeiten 3.438.560,88 4,00 0,00 3.438.564,88 1.556.935,58 

4 Summe der Verbindlichkeiten 38.218.121,07 22.846.593,68 13.721.377,06 74.786.091,81 74.316.578,36 

1 



   

 

 

 

   

  

  

 

   

 

 

  

  

 
 

 

    

 

  

    

 

   

 

 
 

 

 

 

 

Erläuterungen zur manuellen Anpassung der Verbindlichkeitenübersicht 2020 für die Prüfung des 

Jahresabschlusses 2020: 

1. Investitionskredite – Posten 4.2.1 

Die Kredite werden im Modul Kredite und Ausleihungen der Vermögensverwaltung in H+H 

geführt. Für die Zuordnung der Restlaufzeiten der Kredite legt H+H die Zinsbindungsfrist 

zugrunde. Die korrekten Zuordnungen der Verbindlichkeiten zu den Restlaufzeiten wurden 
manuell ermittelt und eingepflegt. 

2. Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme – Posten 4.2 

Die Summierung wurde entsprechend der o.g. Änderungen angepasst. 

3. Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich – Posten 4.10 

Die LFI-Kredite werden im Modul Kredite und Ausleihungen der Vermögensverwaltung in 

H+H geführt. Für die Zuordnung der Restlaufzeiten der Kredite legt H+H die Zinsbindungsfrist 

zugrunde. Die korrekten Zuordnungen der Verbindlichkeiten zu den Restlaufzeiten wurden 

manuell ermittelt und eingepflegt. 

4. Sonstige Verbindlichkeiten 

Die sonstigen Verbindlichkeiten von einem und bis zu fünf Jahren sind nicht korrekt 

ausgewiesen. 

Bei dem PK 04000355 wurde in 2020 mit einer falschen Fälligkeit (2022) gebucht. Daher ist 

der Betrag von -430,21 EUR den Verbindlichkeiten von bis zu einem Jahr zuzuordnen. Somit 

verbleiben Verbindlichkeiten von 4,00 EUR bei den Verbindlichkeiten über einem bis zu fünf 

Jahren und 3.438.560,88 EUR bei den Verbindlichkeiten bis u einem Jahr. 

5. Summe Verbindlichkeiten 
Die Summierung wurde entsprechend der o.g. Änderungen angepasst. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Übersicht über die über das Ende des 

Haushaltsjahres hinaus geltenden 

Haushaltsermächtigungen 

(§ 53 GemHVO-Doppik) 



  
 

   
         

  

 

 

  

 
 

 
 

  
    

 
  

   

         

          

          

         

          

          

        

         

         

           

          

           

         

         

           

         

         

          
      

   
    

        

           

           

          

           

           

         

         

           

           

           

           

         

         

           

        

        

          
       

     

         

           

           

          

           

           

        

         

           

           

          

Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltsermächtigungen 

Nr. Bezeichnung 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Übertragene Ansätze 
nach § 15 

GemHVO-Doppik 
in € 

1. Aufwandsermächtigungen 

TH 01 - Verwaltungsleitung 3.343.500 3.431.261,38 0,00 

TH 02 - Rechnungs- und Gemeindeprüfung 1.038.800 1.009.397,62 0,00 

TH 03 - Kommunalaufsicht und Rechtsangelegenheiten 1.978.400 1.555.079,13 0,00 

TH 04 - Personal und Organisation 8.634.900 8.477.721,38 65.351,60 

TH 05 - Service und Gebäudemanagement 5.709.800 6.167.602,43 0,00 

TH 06 - Finanzen und Controlling 4.955.300 5.059.270,27 0,00 

TH 07 - Soziales 138.593.500 137.484.285,65 136.050,01 

TH 08 - Jugend 122.940.900 130.017.026,28 114.751,85 

TH 09 Sicherheit und Ordnung 6.816.200 6.961.820,95 0,00 

TH 10 - Straßenbau und Verkehr 15.073.000 15.487.121,30 87.813,51 

TH 11 - Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 3.505.600 2.673.582,09 0,00 

TH 12 - Bildung und Kultur 41.483.400 38.059.422,15 679.306,96 

TH 13 - Gesundheit 3.767.100 5.832.053,81 195.876,95 

TH 14 - Kreisentwicklung 7.867.900 5.925.030,74 0,00 

TH 15 - Kataster- und Vermessungswesen 4.474.100 4.032.323,02 30.126,82 

TH 16 - Bauangelegenheiten 3.404.600 3.468.680,28 0,00 

TH 17 - Umwelt 2.451.100 2.533.971,12 0,00 

TH 18 - Zentrale Finanzdienstleistungen 880.100 1.426.834,14 0,00 
Summe Aufwandsermächtigungen 376.918.200 379.602.483,74 1.309.277,70 

2. Auszahlungsermächtigungen 
2.1 laufende Auszahlungen 

TH 01- Verwaltungsleitung 3.434.800 3.214.525,03 0,00 

TH 02 - Rechnungs- und Gemeindeprüfung 1.085.700 871.921,16 0,00 

TH 03 - Kommunalaufsicht und Rechtsangelegenheiten 1.979.200 1.484.398,51 0,00 

TH 04 - Personal und Organisation 8.379.300 7.436.094,75 57.463,55 

TH 05 - Service und Gebäudemanagement 5.112.900 5.514.610,94 0,00 

TH 06 - Finanzen und Controlling 4.783.800 4.918.996,19 0,00 

TH 07 - Soziales 138.452.900 137.385.916,99 141.706,08 

TH 08 - Jugend 122.419.900 122.602.589,55 114.751,85 

TH 09 - Sicherheit und Ordnung 6.159.300 6.174.122,23 0,00 

TH 10 - Straßenbau und Verkehr 9.961.500 10.289.785,33 232.705,73 

TH 11 - Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 3.473.100 2.632.126,17 0,00 

TH 12 - Bildung und Kultur 39.310.400 36.381.150,10 676.141,91 

TH 13 - Gesundheit 3.780.000 5.708.690,49 230.486,02 

TH 14 - Kreisentwicklung 7.801.200 5.407.015,82 449.169,30 

TH 15 - Kataster- und Vermessungswesen 4.405.200 3.969.723,41 38.316,98 

TH 16 Bauangelegenheiten 3.407.300 3.282.485,15 0,00 

TH 17 - Umwelt17 2.442.400 2.521.840,36 1.490,48 

TH 18 - Zentrale Finanzdienstleistungen 4.999.200 4.881.762,49 7.324,36 
Summe laufende Auszahlungen 371.388.100 364.677.754,67 1.949.556,26 

2.2 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

TH 01 - Verwaltungsleitung 0 1.599,00 0,00 

TH 02 - Rechnungs- und Gemeindeprüfung 0 0,00 0,00 

TH 03 - Kommunalaufsicht und Rechtsangelegenheiten 0 0,00 0,00 

TH 04 - Personal und Organisation 510.000 526.451,43 395.021,93 

TH 05 - Service und Gebäudemanagement 117.500 84.734,09 26.103,26 

TH 06 - Finanzen und Controlling 0 0,00 0,00 

TH 07 – Soziales 144.500 101.599,89 0,00 

ZH 08 - Jugend 5.000 345.008,08 2.235.484,76 

TH 09 - Sicherheit und Ordnung 7.419.200 3.100.364,32 9.823.025,82 

TH 10 - Straßenbau und Verkehr 5.895.000 5.414.663,39 4.498.749,15 

TH 11 - Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 5.000 0,00 0,00 

(*) ohne Zahlungen für Umschuldungen 
(**) inkl. Kreditermächtigung aus 2019 i. H. v. 4.318.600,00 EUR 
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Landkreis Rostock 2020 

2.2 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

TH 12 - Bildung und Kultur 9.456.400 1.232.173,62 8.733.866,72 

TH 13 - Gesundheit 32.000 6.774,69 9.923,60 

TH 14 - Kreisentwicklung 0 14.887.925,92 237.735.113,40 

TH 15 - Kataster- und Vermessungswesen 160.000 23.018,86 137.899,35 

TH 16 – Bauangelegenheiten 0 0,00 0,00 

TH 17 - Umwelt 0 0,00 0,00 

TH 18 - Zentrale Finanzdienstleistungen 0 0,00 0,00 
Summe Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 23.744.600 25.724.313,29 263.595.187,99 

3. Ermächtigungen für Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 

TH 01 - Verwaltungsleitung 0 0,00 0,00 

TH 02 - Rechnungs- und Gemeindeprüfung 0 0,00 0,00 

TH 03 - Kommunalaufsicht und Rechtsangelegenheiten 0 0,00 0,00 

TH 04 - Personal und Organisation 0 0,00 0,00 

TH 05 - Service und Gebäudemanagement 0 26.267,08 0,00 

TH 06 - Finanzen und Controlling 0 0,00 0,00 

TH 07 - Soziales 68.800 107.654,29 0,00 

TH 08 - Jugend 1.800 183.154,11 2.152.682,55 

TH 09 - Sicherheit und Ordnung 2.119.000 903.918,41 3.000.000,00 

TH 10 - Straßenbau und Verkehr 2.326.500 2.406.985,72 1.208.300,00 

TH 11 - Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 0 0,00 0,00 

TH 12 - Bildung und Kultur 321.400 2.000,00 321.400,00 

TH 13 - Gesundheit 0 0,00 0,00 

TH 14 - Kreisentwicklung 0 16.521.865,16 236.101.174,16 

TH 15 - Kataster- und Vermessungswesen 0 3.748,84 0,00 

TH 16 - Bauangelegenheiten 0 0,00 0,00 

TH 17 - Umwelt 0 0,00 0,00 

TH 18 - Zentrale Finanzdienstleistungen 12.243.200 12.243.274,49 0,00 
Summe Ermächtigungen für Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 17.080.700 32.398.868,10 242.783.556,71 

genehmigte 
Festsetzung 

2020 

davon im 2020 
in Anspruch 
genommen 

fortgeltende Ansätze 
nach § 52 Abs. 3 

KV M-V 
in € 

4. Ermächtigungen für die Aufnahme von Krediten für Investitionen 

TH 01 - Verwaltungsleitung 0 0,00 0,00 

TH 02 - Rechnungs- und Gemeindeprüfung 0 0,00 0,00 

TH 03 - Kommunalaufsicht und Rechtsangelegenheiten 0 0,00 0,00 

TH 04 - Personal und Organisation 0 0,00 0,00 

TH 05 - Service und Gebäudemanagement 0 0,00 0,00 

TH 06 - Finanzen und Controlling 0 0,00 0,00 

TH 07 - Soziales 0 0,00 0,00 

TH 08 - Jugend 0 0,00 0,00 

TH 09 - Sicherheit und Ordnung 0 0,00 0,00 

TH 10 - Straßenbau und Verkehr 0 0,00 0,00 

TH 11 - Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 0 0,00 0,00 

TH 12 - Bildung und Kultur 0 0,00 0,00 

TH 13 - Gesundheit 0 0,00 0,00 

TH 14 - Kreisentwicklung 0 0,00 0,00 

TH 15 - Kataster- und Vermessungswesen 0 0,00 0,00 

TH 16 - Bauangelegenheiten 0 0,00 0,00 

TH 17 - Umwelt 0 0,00 0,00 

TH 18 - Zentrale Finanzdienstleistungen 6.663.900(*) 0,00(*) 10.982.500,00(**) 

Summe Ermächtigungen für die Aufnahme von Krediten für Investitionen 6.663.900 0,00 10.982.500,00 

(*) ohne Zahlungen für Umschuldungen 
(**) inkl. Kreditermächtigung aus 2019 i. H. v. 4.318.600,00 EUR 
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Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen 

Verpflichtungsermächtigungen 
(gemäß § 53 Satz 2 GemHVO-Doppik) 

Gesamtbetrag 
Planungsdaten 

2021 
Planungsdaten 

2022 
Planungsdaten 

2023 
Planungsdaten 

2024 

in € 

091260300001 Neubau FTZ 
im Haushaltsjahr 2017 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2018 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2019 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2020 0 4.355.000 0 0 0 

105420000062 GÜ 50 Brücke über Peenekanal Alt Sührkow-Gr. 
Markow 
im Haushaltsjahr 2017 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2018 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2019 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2020 0 1.500.000 0 0 0 

105420000063 GÜ 15 Brücke über Beke bei Klein Belitz 
im Haushaltsjahr 2017 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2018 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2019 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2020 0 0 1.500.000 0 0 

122180200006 Modulbau KGS Rövershagen -
Gebäudemanagement 
im Haushaltsjahr 2017 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2018 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2019 0 0 0 0 0 

im Haushaltsjahr 2020 0 8.200.000 0 0 0 

Summe 0 14.055.000 1.500.000 0 0 

1 



 

 

 

 

 

 

 

 

Übersicht über die über-/ 

außerplanmäßigen Aufwendungen/ 

Auszahlungen 



 
 

    

         
    

    
    

       
  

   
 

     

     
 

   
 

     
 

   
   

   
         

     
     

      
       

  

         
 

    
            

    
    

  
       

   

    
      

  
     

    
      

 
     

 
 

 
 

    
       

   
  

         

   
            

  
 

     

   
     

    
          

   
        

      
     

   
     

      
     

          

     
     

          

   
 

       
    

           
      

    
   

  
         

    
               

  

      
   

    
         

    
               

  

  
 

  
 

       
      

 
  

   

      

   
          

   

Übersicht über die über-/ außerplanmäßigen Aufwendungen/ Auszahlungen 

lfd. Nr. 
Bewilligung 
durch 

Journal Produkt Konto Bezeichnung Produktkonto Betrag Produkt Konto Bezeichnung Produktkonto Betrag Erläuterung 1 Erläuterung 2 

1 LR 562803 1110000 
56420000/ 
76420000 

Verwaltungssteuerung - Mitgliedsbeiträge 21.349,72 € 5111000 
56290000/ 
76290000 

Liegenschaftskataster und Geoinformation -
sonstige Aufwendungen für die 
Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 

21.349,72 € 
Mitgliedsbeitrag für 
Landkreistag 

2 LR 440004 4110000 
54500000/ 
74500000 

Krankenhäuser - sonstige 
Transferaufwendungen Krankenhausumlage 

100.000,00 € 6110300 
40541000/ 
60541000 

Allgemeine Zuweisungen und Umlagen -
Leistungen des Landes aus der Umsetzung 
des 4. Gesetzes für moderne Dienstleistungen 
am Arbeitsmarkt 

100.000,00 € 
Krankenhausförderung 
2020 

3 LR 781239 5520000 
52380000/ 
72380000 

Gewässeraufsicht und Bodenschutz -
Geringwertige Geräte, Ausstattungs-, 
Ausrüstungs- und sonstige 
Gebrauchsgegenstände 

1.490,48 € 6110300 
41320040/ 
61320040 

Allgemeine Zuweisungen und Umlagen -
Zuweisungen an die Träger von 
Sozialleistungen nach §7 Abs.6 Satz 7 FAG M-
V im Zusammenhang mit der Aufnahme und 
der Unterbringung von Asylbewerbern 

1.490,48 € 
Sauerstoffmessgerät 
Umweltamt 

4 LR 637339 2170400 
52310400/ 
72310400 

Gymnasium Sanitz - Unterhaltung der 
Grundstücke, Gebäude und Außenanlagen -
Digitalpakt 

60.000,00 € 2170400 
52380400/ 
72380400 

Gymnasium Sanitz - Geringwertige Geräte, 
Ausstattungs-, Ausrüstungs- und sonstige 
Gebrauchsgegenstände - Digitalpakt 

60.000,00 € 
bauliche Maßnahmen im 
Rahmen des Digitalpaktes 

5 KA 777541 5750100 
54120000/ 
74120000 

Tourismusförderung - Zuwendungen und 
Zuschüsse für lfd. Zwecke an Unternehmen 
mit Beteiligungsverhältnis - Flughafen 

195.607,50 € 3120100 
46210000/ 
66210000 

Leistungen für Unterkunft und Heizung -
Leistungsbeteiligung bei dem SGB II für 
Unterkunft und Heizung an Arbeitssuchende 

195.607,50 € 

Abwendung 
Zahlungsunfähigkeit 
Flughafen Rostock-Laage-
Güstrow GmbH 

Beschluss-Nr.: 
KA-VII-25-2020 

1220200 76330000 
Verkehrsordnungswidrigkeiten - Porto und 
Versandkosten 

15.000,00 € 

1220200 76210000 
Verkehrsordnungswidrigkeiten - Mieten, 
Pachten und Erdbauzinsen 

6.000,00 € 

4140300 
52490077/ 
72490077 

Gesundheitsschutz - sonstige Aufwendungen 
für Sachleistungen und Verbrauchsmaterial -
Corona 

50.000,00 € 2410100 
52410100/ 
72410100 

Schülerbeförderung -
Schülerbeförderungskosten ÖPNV 

200.000,00 € 

4140300 
52542077/ 
72542077 

Gesundheitsschutz - Kostenerstattungen an 
das Land 

100.000,00 € 1240400 
56290300/ 
76290300 

Tierschutz und Tierseuchen - sonstige 
Aufwendungen für die Inanspruchnahme von 
Rechten und Diensten 

100.000,00 € 

4140300 
56150077/ 
76150077 

Gesundheitsschutz - Aufwendungen für Dienst-
und Schutzausrüstung, persönliche 
Ausrüstungsgegenstände 

350.000,00 € 3610001 
55944000/ 
75944000 

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen -
Zuweisungen und Zuschüsse der sozialen 
Sicherung an Gemeinden/ GV 

100.000,00 € 

5470100 
54151020/ 
74151020 

ÖPNV - Zuweisungen und Zuschüsse für 
Schülerfreizeitticket 

100.000,00 € 

4140301 
56360000/ 
76360000 

Impfzentrum - Öffentlichkeitsarbeit 10.000,00 € 

4140301 
56210000/ 
762100000 

Impfzentrum - Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen 

305.247,54 € 

4140301 
50291000/ 
70291000 

Impfzentrum - Honoare Ärzte u.a. 946.748,16 € 

9 LR 863960 1260000 78143000 
Brandschutz - Investitionszuwendungen an 
Gemeinden/ GV 

49.623,00 € 2180200 78571000 
Kooperative Gesamtschule Rövershagen -
Auszahlungen für bewegliche Sachen des 
Anlagevermögens 

49.623,00 € 
Bereinigung FSST aus JA 
2019 

im Rahmen des 
Jahresabschlusses 2020 

10 LR 863961 1260000 78571000 
Brandschutz - Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens über der 
Wertgrenze von 1.000€ 

8.151,04 € 2180200 78571000 
Kooperative Gesamtschule Rövershagen -
Auszahlungen für bewegliche Sachen des 
Anlagevermögens 

8.151,04 € Dekon - Patienrollbahn 
im Rahmen des 
Jahresabschlusses 2020 

11 LR 864018 1110400 78571000 
Kreistag und Gremien - Auszahlungen für 
bewegliche Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1.000€ 

1.599,00 € 2180200 78571000 
Kooperative Gesamtschule Rövershagen -
Auszahlungen für bewegliche Sachen des 
Anlagevermögens 

1.599,00 € ZenBook Fraktion CDU 
im Rahmen des 
Jahresabschlusses 2020 

Beschluss-Nr.: 
VII-100-8-2020 

Beschluss-Nr.: 
VII-142-11-2020 

8 KT 830847 

Beschaffung von 
persönlicher 
Schutzausrüstung im 
Rahmen der Corona-
Pandemie 

3120900 
42610000/ 
62610000 

Bundesbeteiligung nach § 46 SGB II -
Leistungsbeteiligung bei dem SGB II für 
Unterkunft und Heizung an Arbeitssuchende 

1.261.995,70 € 
Betreibung und Herrichtung 
eines Impfzentrums 

7 KT 848676 

Deckung benötigt Deckungsquelle Erläuterungen 

6 LR 631924 1220200 78532000 
Verkehrsordnungswidrigkeiten - Auszahlungen 
für Baumaßnahmen (Herstellungskosten) 
Infrastrukturvermögen 

21.000,00 € 
Eigenanteil Blitzersäule in 
Sievershagen 



    
         

    
         

   
 

   
 

  

    
           

    
           

   
 

   
   

  

  
 

     

     
          

    
    

    
     

    
 

     

     
       

        
       

 
     

        
      

 
     

    
     

  
     

  
      

    
     

     

     

     
   

   
     

    
       

     
   

       

  
 

     

        

  
 

     

        

                       

                       

      

      

    
       

      
   

     

 

 

  

  

  
           

  

    
       

      
   

     

12 LR 867148 5420000 78532000 
Kreisstraßen - Auszahlungen für 
Baumaßnahmen (Herstellungskosten) 
Infrastrukturvermögen 

14.678,48 € 5420000 78532000 
Kreisstraßen - Auszahlungen für 
Baumaßnahmen (Herstellungskosten) 
Infrastrukturvermögen 

14.678,48 € 

APL - neue 
Straßenbaumaßnahme 
(105420000075 DBR 1 
Neubau Brücke bei Alt 
Karin) 

im Rahmen des 
Jahresabschlusses 2020 

13 LR 867149 5420000 78532000 
Kreisstraßen - Auszahlungen für 
Baumaßnahmen (Herstellungskosten) 
Infrastrukturvermögen 

8.794,28 € 5420000 78532000 
Kreisstraßen - Auszahlungen für 
Baumaßnahmen (Herstellungskosten) 
Infrastrukturvermögen 

8.794,28 € 

APL - neue 
Straßenbaumaßnahme 
(105420000076 GÜ 07 
Peetsch - Ziebühl 
Deckenerneuerung) 

im Rahmen des 
Jahresabschlusses 2020 

2410100 52410100 
Schülerbeförderung -
Schülerbeförderungskosten ÖPNV 

437.098,89 € 

5360100 56290000 
Breitbandausbau - sonstige Aufwendungen für 
die Inanspruchnahme von Rechten und 
Diensten 

215.290,24 € 

5111000 56290000 
Liegenschaftskataster und Geoinformation -
sonstige Aufwendungen für die 
Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 

113.650,28 € 

5111000 50221000 
Liegenschaftskataster und Geoinformation -
Dienstbezüge Arbeitnehmer 

249.970,46 € 

2210300 52310000 
Förderschule "Lernen" Bad Doberan -
Unterhaltung der Grundstücke, Außenanlagen 
und Gebäude 

410.964,07 € 

3140104 55703105 
Kapitel 6 SGB IX - Soziale Teilhabe -
Eingliederungshilfe nach dem SGB IX - iK 
integrative Kita 

463.731,80 € 

3140104 55705200 
Kapitel 6 SGB IX - Soziale Teilhabe -
Eingliederungshilfe nach dem SGB IX -
Fördergruppe WfbM 

215.082,72 € 

1240400 56290300 
Tierschutz und Tierseuchen - sonstige 
Aufwendungen für die Inanspruchnahme von 
Rechten und Diensten - ASP 

149.575,00 € 

1140400 53210000 

Technikunterstützte Informationsverarbeitung 
und Kommunikation (Tul und TuK) -
Abschreibungen auf gewerbliche Schutzrechte 
und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 

131.750,62 € 

3610001 53230000 

Förderung von kindern in Tageseinrichtungen 
einschl. Elternbeitragsstützung -
Abschreibungen auf geleistete 
Investitionszuschüsse 

178.335,91 € 

1260000 53230000 
Brandschutz - Abschreibungen auf geleistete 
Investitionszuschüsse 

87.237,21 € 

5420000 53580000 
Kreisstraßen - Abschreibungen auf Straßen, 
wege, Plätze und Verkehrslenkungsanlagen 

53.789,99 € 

2410100 52410000 
Schülerbeförderung -
Schülerbeförderungskosten 

368.234,09 € 

2610000 56290000 Ernst-Barlach-Theater - Veranstaltungskosten 159.813,99 € 

2410100 72410000 
Schülerbeförderung -
Schülerbeförderungskosten 

318.898,83 € 

2610000 76290000 Ernst-Barlach-Theater - Veranstaltungskosten 128.659,39 € 

Gesamtsumme Erträge - € Gesamtsumme Erträge 1.559.093,68 € 

Gesamtsumme Einzahlungen - € Gesamtsumme Einzahlungen 1.559.093,68 € 

Gesamtsumme Aufwendungen 5.374.968,67 € Gesamtsumme Aufwendungen 3.815.874,99 € 

Gesamtsumme Auszahlungen 2.691.847,42 € Gesamtsumme Auszahlungen 1.132.753,74 € 

Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 
(§ 34 SGB VIII) - Kostenerstattungen nach 
SGB VIII innerhalb von Einrichtungen an 
Landkreise/ kreisfreie Städte 

447.558,22 € 

Mehrbedarf Heimerziehung 

Mehrbedarf Heimerziehung 

im Rahmen des 
Jahresabschlusses 2020 

im Rahmen des 
Jahresabschlusses 2020 

16 KT 868977 3630307 75633000 

Kindertageseinrichtungen/ Kindertagespflege 
KiföG ab 2020 - Platzkosten freie Träger ab 
2020 

2.706.477,19 € Mehrbedarf KiföG 
im Rahmen des 

Jahresabschlusses 2020 

15 KT 868976 3630307 55633000 

Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 
(§ 34 SGB VIII) - Kostenerstattungen nach 
SGB VIII innerhalb von Einrichtungen an 
Landkreise/ kreisfreie Städte 

528.048,08 € 

14 KT 868978 3610010 54190220 
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Landkreis Rostock 2020 

Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel 
und der Kassenkredite im Haushaltsjahr 2020 

Nr. 

laufende 
Ein- und Auszahlungen 

Ein- und Auszahlungen 
aus 

Investitionstätigkeit 

durchlaufende Gelder 
und ungeklärte 

Zahlungsvorgänge 
Summe 

in € 

1 2 3 4 

1 Forderungen zum 31. Dezember des Haushaltsvorjahres 
(§ 47 Absatz 4 Nummer 2.2.6.1 GemHVO-Doppik) 16.382.898,29 

2 - Verbindlichkeiten und Verbindlichkeiten aus Kassenkrediten zum 31. 
Dezember des Haushaltsvorjahres 
(§ 47 Absatz 5 Nummer 4.2.2, Nummer 4.3 und 4.7 bis 4.10 
GemHVO-Doppik) 0,00 

3 = Saldo der liquiden Mittel und der Kassenkredite zum 31. 
Dezember des Haushaltsvorjahres 14.373.230,41 2.998.840,77 -989.172,89 16.382.898,29 

4 + Korrektur des Vortrages 1.582,55 -1.582,55 0,00 

5 = Bereinigter Saldo der liquiden Mittel und der Kassenkredite zum 
31. Dezember des Haushaltsvorjahres 14.374.812,96 2.997.258,22 -989.172,89 16.382.898,29 

6 + jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 
(§ 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 37 GemHVO-Doppik) -4.562.217,90 -4.562.217,90 

7 + Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
(§ 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 29 GemHVO-Doppik) 6.674.554,81 6.674.554,81 

8 + Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(ohne planmäßige Tilgung) 0,00 0,00 

9 + Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklärten 
Zahlungsvorgängen 
(§ 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 35 GemHVO-Doppik) 433.799,22 433.799,22 

10 = Saldo der liquiden Mittel und der Kassenkredite 
zum 31. Dezember des Haushaltsjahres 9.812.595,06 9.671.813,03 -555.373,67 18.929.034,42 

Kontrollrechnung: 

11 Liquide Mittel zum 31. Dezember des Haushaltsjahres 
(§ 47Absatz 4 Satz 1 Nummer 2.4 GemHVO-Doppik) 18.929.034,42 

12 - Kassenkredite zum 31. Dezember des Haushaltjahres 0,00 

13 = Saldo der liquiden Mittel und der Kassenkredite zum 31. Dezember des Haushaltsjahres 18.929.034,42 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

0 Gesamtinvestitionen Landkreis Rostock 
Einzahlungen 

2.662.697,64 257.110.529,58 0,00 4.766.900 20.089.111,84 -15.322.211,84 0 
242.302.256,71 / 

481.300,00 

Auszahlungen 
7.785.210,99 264.885.692,23 21.000,00 23.545.100 25.622.713,40 -2.077.613,40 15.555.000 

260.291.401,52 / 
3.303.786,47 

Zu-/Überschuss 
-5.122.513,35 -7.775.162,65 -21.000,00 -18.778.200 -5.533.601,56 -13.244.598,44 -15.555.000 

-17.989.144,81 / 
-2.822.486,47 

01 Investitionen TH01 - Verwaltungsleitung 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 1.599,00 0 1.599,00 -1.599,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 -1.599,00 0 -1.599,00 1.599,00 0 

0,00 / 
0,00 

011110400 Investitionen Kreistag und Gremien  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 1.599,00 0 1.599,00 -1.599,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 -1.599,00 0 -1.599,00 1.599,00 0 

0,00 / 
0,00 

011110400001 BGA Kreistag und Gremien  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 1.599,00 0 1.599,00 -1.599,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 -1.599,00 0 -1.599,00 1.599,00 0 

0,00 / 
0,00 

1110400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 1.599,00 0 1.599,00 -1.599,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 -1.599,00 0 -1.599,00 1.599,00 0 0,00 / 0,00 

04 Investitionen TH04 - Personal und Organisation 
Einzahlungen 

54.799,50 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
377.266,98 509.799,72 0,00 460.000 526.451,43 -66.451,43 0 

377.416,67 / 
17.605,26 

Zu-/Überschuss 
-322.467,48 -509.799,72 0,00 -460.000 -526.451,43 66.451,43 0 

-377.416,67 / 
-17.605,26 

041140400 Investitionen Technikunterstützte Informationsverarbeitung und Kommunikation 
Einzahlungen 

54.799,50 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
377.266,98 509.799,72 0,00 460.000 526.451,43 -66.451,43 0 

377.416,67 / 
17.605,26 

Zu-/Überschuss 
-322.467,48 -509.799,72 0,00 -460.000 -526.451,43 66.451,43 0 

-377.416,67 / 
-17.605,26 

041140400001 Datenverarbeitungs-Software SG IT - für alle Ämter 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
274.768,02 432.298,68 0,00 300.000 384.100,27 -84.100,27 0 

284.250,33 / 
15.621,72 

Zu-/Überschuss 
-274.768,02 -432.298,68 0,00 -300.000 -384.100,27 84.100,27 0 

-284.250,33 / 
-15.621,72 

1140400.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 
Schutzrechte 83.668,89 423.426,63 0,00 300.000 103.093,11 196.906,89 0 284.250,33 / 0,00 

1140400.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 
Schutzrechte 191.099,13 8.872,05 0,00 0 249.687,16 -249.687,16 0 0,00 / 15.621,72 

1140400.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 
Schutzrechte 0,00 0,00 0,00 0 31.320,00 -31.320,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 
-274.768,02 -432.298,68 0,00 -300.000 -384.100,27 84.100,27 0 

-284.250,33 / -
15.621,72 

041140400002 Hardware und EDV-technische Ausstattung SG IT - für alle Ämter 
Einzahlungen 

54.799,50 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
102.498,96 77.501,04 0,00 160.000 142.351,16 17.648,84 0 

93.166,34 / 
1.983,54 

Zu-/Überschuss 
-47.699,46 -77.501,04 0,00 -160.000 -142.351,16 -17.648,84 0 

-93.166,34 / 
-1.983,54 

1140400.78571000 102.498,96 77.501,04 0,00 160.000 134.698,81 25.301,19 0 
93.166,34 / 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 

1.983,54 

1140400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 1.600,55 -1.600,55 0 0,00 / 0,00 

1140400.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 54.799,50 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1140400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 6.051,80 -6.051,80 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 
-47.699,46 -77.501,04 0,00 -160.000 -142.351,16 -17.648,84 0 

-93.166,34 / -
1.983,54 

05 Investitionen TH05 - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

378.713,43 0,00 0,00 0 26.267,08 -26.267,08 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
103.636,56 1.408,37 0,00 117.500 84.734,09 32.765,91 0 

26.103,26 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
275.076,87 -1.408,37 0,00 -117.500 -58.467,01 -59.032,99 0 

-26.103,26 / 
0,00 

051140100 Investitionen Grundstücks- und Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

374.332,60 0,00 0,00 0 15.648,34 -15.648,34 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
48.295,79 1.408,37 0,00 33.000 28.600,06 4.399,94 0 

23.974,40 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
326.036,81 -1.408,37 0,00 -33.000 -12.951,72 -20.048,28 0 

-23.974,40 / 
0,00 

051140100002 Betriebs- und Geschäftsausstattung Grundstücks- und Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

9.054,42 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
14.745,02 1.408,37 0,00 0 1.526,86 -1.526,86 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-5.690,60 -1.408,37 0,00 0 -1.526,86 1.526,86 0 

0,00 / 
0,00 

1140100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 1.408,37 -1.408,37 0 0,00 / 0,00 

1140100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 4.076,00 1.408,37 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1140100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 9.054,42 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1140100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 10.669,02 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1140100.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 118,49 -118,49 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -5.690,60 -1.408,37 0,00 0 -1.526,86 1.526,86 0 0,00 / 0,00 

051140100005 Erträge a.d.Veräußerung von Umlaufvermögen  
Einzahlungen 

365.278,18 0,00 0,00 0 15.648,34 -15.648,34 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
365.278,18 0,00 0,00 0 15.648,34 -15.648,34 0 

0,00 / 
0,00 

1140100.68521000 Einzahlungen 
aus der Veräußeru ng bebauter 
Grundstücke und 
grundstücksgleicher Rechte 100.000,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1140100.68520000 Einzahlungen 
für bebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 608,69 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1140100.68511000 Einzahlungen 
aus der Veräußeru ng unbebauter 
Grundstücke und 29.634,92 0,00 0,00 0 9.204,94 -9.204,94 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

grundstücksgleicher Rechte 
1140100.68521000 Einzahlungen 
aus der Veräußeru ng bebauter 
Grundstücke und 
grundstücksgleicher Rechte 225.000,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1140100.68531000 Einzahlungen 
für Infrastruktur vermögen, 
einschließlich Grund stücke und 
grundstücksgleicher Rechte 4.535,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1140100.68521000 Einzahlungen 
aus der Veräußeru ng bebauter 
Grundstücke und 
grundstücksgleicher Rechte 5.499,04 0,00 0,00 0 5.801,81 -5.801,81 0 0,00 / 0,00 

1140100.68520000 Einzahlungen 
für bebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 0,00 0,00 0,00 0 641,59 -641,59 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 365.278,18 0,00 0,00 0 15.648,34 -15.648,34 0 0,00 / 0,00 

051140100006 technische Anlagen Grundstücks- und Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
32.469,44 0,00 0,00 33.000 24.917,60 8.082,40 0 

23.974,40 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-32.469,44 0,00 0,00 -33.000 -24.917,60 -8.082,40 0 

-23.974,40 / 
0,00 

1140100.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 32.469,44 0,00 0,00 0 1.154,54 -1.154,54 0 0,00 / 0,00 

1140100.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 0,00 0,00 33.000 7.871,06 25.128,94 0 23.974,40 / 0,00 

1140100.78571077 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € -
Corona 0,00 0,00 0,00 0 15.892,00 -15.892,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -32.469,44 0,00 0,00 -33.000 -24.917,60 -8.082,40 0 -23.974,40 / 0,00 

051140100008 Grundstücke - Grunderwerb Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.081,33 0,00 0,00 0 2.155,60 -2.155,60 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-1.081,33 0,00 0,00 0 -2.155,60 2.155,60 0 

0,00 / 
0,00 

1140100.78511000 
Auszahlungen für den Erwerb un 
bebauter Grundstücke und grund 
stücksgleicher Rechte 1.081,33 0,00 0,00 0 2.155,60 -2.155,60 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -1.081,33 0,00 0,00 0 -2.155,60 2.155,60 0 0,00 / 0,00 

051140101 Investitionen Kantine KH Gü 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 20.000 21.021,23 -1.021,23 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -20.000 -21.021,23 1.021,23 0 

0,00 / 
0,00 

051140101001 Ausstattung Kantine KH Gü - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 20.000 21.021,23 -1.021,23 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -20.000 -21.021,23 1.021,23 0 

0,00 / 
0,00 

1140101.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 20.000 0,00 20.000,00 0 0,00 / 0,00 

1140101.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 21.021,23 -21.021,23 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -20.000 -21.021,23 1.021,23 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

051140102 Investitionen BgA Verpachtung Kantine Kreishaus DBR 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
6.107,98 0,00 0,00 0 5.720,94 -5.720,94 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-6.107,98 0,00 0,00 0 -5.720,94 5.720,94 0 

0,00 / 
0,00 

051140102001 Ausstattung Kantine KH DBR - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
6.107,98 0,00 0,00 0 5.720,94 -5.720,94 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-6.107,98 0,00 0,00 0 -5.720,94 5.720,94 0 

0,00 / 
0,00 

1140102.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 6.107,98 0,00 0,00 0 5.720,94 -5.720,94 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -6.107,98 0,00 0,00 0 -5.720,94 5.720,94 0 0,00 / 0,00 

051140500 Investitionen Zentrale Dienste  
Einzahlungen 

4.380,83 0,00 0,00 0 10.618,74 -10.618,74 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
49.232,79 0,00 0,00 64.500 29.391,86 35.108,14 0 

2.128,86 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-44.851,96 0,00 0,00 -64.500 -18.773,12 -45.726,88 0 

-2.128,86 / 
0,00 

051140500002 Betriebs- und Geschäftsausstattung Zentrale Dienste  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
23.647,63 0,00 0,00 64.500 29.391,86 35.108,14 0 

2.128,86 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-23.647,63 0,00 0,00 -64.500 -29.391,86 -35.108,14 0 

-2.128,86 / 
0,00 

1140500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.471,98 0,00 0,00 58.500 23.946,86 34.553,14 0 2.128,86 / 0,00 

1140500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 12.841,29 0,00 0,00 6.000 0,00 6.000,00 0 0,00 / 0,00 

1140500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 9.334,36 0,00 0,00 0 5.445,00 -5.445,00 0 0,00 / 0,00 

1140500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -23.647,63 0,00 0,00 -64.500 -29.391,86 -35.108,14 0 -2.128,86 / 0,00 

051140500003 Fahrzeuge Zentrale Dienste - für alle Ämter 
Einzahlungen 

4.380,83 0,00 0,00 0 600,60 -600,60 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
25.585,16 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-21.204,33 0,00 0,00 0 600,60 -600,60 0 

0,00 / 
0,00 

1140500.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 25.585,16 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1140500.68571000 Einzahlungen 
aus der Veräußerung 
beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens über 410 € 4.380,83 0,00 0,00 0 600,60 -600,60 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -21.204,33 0,00 0,00 0 600,60 -600,60 0 0,00 / 0,00 

051140500004 Veräußerung von BGA  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 10.018,14 -10.018,14 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 10.018,14 -10.018,14 0 

0,00 / 
0,00 

1140500.68571000 Einzahlungen 0,00 0,00 0,00 0 10.018,14 -10.018,14 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

aus der Veräußerung 
beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens über 410 € 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 10.018,14 -10.018,14 0 0,00 / 0,00 

07 Investitionen TH07 - Soziales 
Einzahlungen 

31.478,21 0,00 0,00 0 42.217,32 -42.217,32 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
10.739,10 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
20.739,11 0,00 0,00 0 42.217,32 -42.217,32 0 

0,00 / 
0,00 

073130211 GU Güstrow 
Einzahlungen 

31.478,21 0,00 0,00 0 31.478,22 -31.478,22 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
31.478,21 0,00 0,00 0 31.478,22 -31.478,22 0 

0,00 / 
0,00 

073130211001 GU Güstrow - Investitionen Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

31.478,21 0,00 0,00 0 31.478,22 -31.478,22 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
31.478,21 0,00 0,00 0 31.478,22 -31.478,22 0 

0,00 / 
0,00 

3130211.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 31.478,21 0,00 0,00 0 31.478,22 -31.478,22 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 31.478,21 0,00 0,00 0 31.478,22 -31.478,22 0 0,00 / 0,00 

073130212 GU Jördenstorf 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 10.739,10 -10.739,10 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
10.739,10 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-10.739,10 0,00 0,00 0 10.739,10 -10.739,10 0 

0,00 / 
0,00 

073130212001 GU Jördenstorf - Investitionen Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 10.739,10 -10.739,10 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
10.739,10 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-10.739,10 0,00 0,00 0 10.739,10 -10.739,10 0 

0,00 / 
0,00 

3130212.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 10.739,10 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

3130212.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 0 10.739,10 -10.739,10 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -10.739,10 0,00 0,00 0 10.739,10 -10.739,10 0 0,00 / 0,00 

08 Investitionen TH08 - Jugend 
Einzahlungen 

0,00 2.334.791,86 0,00 0 182.109,31 -182.109,31 0 
2.152.682,55 / 

0,00 

Auszahlungen 
641.361,07 2.504.223,13 0,00 0 345.008,08 -345.008,08 0 

671.448,07 / 
1.564.036,69 

Zu-/Überschuss 
-641.361,07 -169.431,27 0,00 0 -162.898,77 162.898,77 0 

1.481.234,48 / 
-1.564.036,69 

083610001 Investitionen Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen einschl. 
Elternbeitragsstützung ohne Leistungsempfänger nach SGB II  

Einzahlungen 
0,00 2.334.791,86 0,00 0 182.109,31 -182.109,31 0 

2.152.682,55 / 
0,00 

Auszahlungen 
641.361,07 2.504.223,13 0,00 0 345.008,08 -345.008,08 0 

671.448,07 / 
1.564.036,69 

Zu-/Überschuss 
-641.361,07 -169.431,27 0,00 0 -162.898,77 162.898,77 0 

1.481.234,48 / 
-1.564.036,69 

083610001003 investiver Zuschuss KITA-Ausbau 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
50.780,25 122.703,95 0,00 0 116.171,45 -116.171,45 0 

82.802,21 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-50.780,25 -122.703,95 0,00 0 -116.171,45 116.171,45 0 

-82.802,21 / 
0,00 

3610001.78159000 
Investitionszuw.an den sonst. 0,00 62.364,05 0,00 0 59.002,93 -59.002,93 0 49.281,28 / 0,00 

Seite 5 von 38 



    
 

     

 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
  

 

        

     
 

  
             

 
   

               

 
  

             

             

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

  
            

 
   

            

 
   

               

 
  

          
  

 

 
  

              

 
 

         
  

 

   
       

  
 

      
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

   
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
  

 
 
            

             

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

    
 

       
  
 

01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

priv.Bereich - freie Träger 
3610001.78143000 
Investitionszuwendungen an 
Gemeinden/ GV-komm.Träger 0,00 60.339,90 0,00 0 0,00 0,00 0 33.520,93 / 0,00 

3610001.78159000 
Investitionszuw.an den sonst. 
priv.Bereich - freie Träger 50.780,25 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

3610001.78143000 
Investitionszuwendungen an 
Gemeinden/ GV-komm.Träger 0,00 0,00 0,00 0 57.168,52 -57.168,52 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -50.780,25 -122.703,95 0,00 0 -116.171,45 116.171,45 0 -82.802,21 / 0,00 

083610001004 Kinderbetreuungsfinanzierung 
Einzahlungen 

0,00 2.334.791,86 0,00 0 182.109,31 -182.109,31 0 
2.152.682,55 / 

0,00 

Auszahlungen 
590.580,82 2.381.519,18 0,00 0 228.836,63 -228.836,63 0 

588.645,86 / 
1.564.036,69 

Zu-/Überschuss 
-590.580,82 -46.727,32 0,00 0 -46.727,32 46.727,32 0 

1.564.036,69 / 
-1.564.036,69 

3610001.68190000 Sonstige 
Investitionszuwendungen 0,00 2.334.791,86 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

3610001.78440000 
Auszahlungen für immatrielle 
Vermögensgegenstände 590.580,82 2.381.519,18 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

3610001.78159000 
Investitionszuw.an den sonst. 
priv.Bereich - freie Träger 0,00 0,00 0,00 0 104.031,70 -104.031,70 0 0,00 / 0,00 

3610001.78143000 
Investitionszuwendungen an 
Gemeinden/ GV-komm.Träger 0,00 0,00 0,00 0 107.051,32 -107.051,32 0 

588.645,86 / 
1.564.036,69 

3610001.78142000 
Investitionszuwendungen an 
Land (u.a. Rückzahlungen) 0,00 0,00 0,00 0 17.753,61 -17.753,61 0 0,00 / 0,00 

3610001.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 0 182.109,31 -182.109,31 0 

2.152.682,55 / 
0,00 

Saldo. 
-590.580,82 -46.727,32 0,00 0 -46.727,32 46.727,32 0 

1.564.036,69 / -
1.564.036,69 

09 Investitionen TH09 - Sicherheit und Ordnung 
Einzahlungen 

710.918,11 1.500.000,00 0,00 2.119.000 903.918,41 1.215.081,59 0 
3.000.000,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.188.945,20 5.145.670,81 78.774,04 7.419.200 3.100.364,32 4.318.835,68 4.355.000 

9.418.751,09 / 
404.274,73 

Zu-/Überschuss 
-478.027,09 -3.645.670,81 -78.774,04 -5.300.200 -2.196.445,91 -3.103.754,09 -4.355.000 

-6.418.751,09 / 
-404.274,73 

091220200 Investitionen Verkehrsordnungswidrigkeiten 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 21.000,00 132.800 0,00 132.800,00 0 

153.800,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 -21.000,00 -132.800 0,00 -132.800,00 0 

-153.800,00 / 
0,00 

091220200001 stationäre Anlage 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 21.000,00 132.800 0,00 132.800,00 0 

153.800,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 -21.000,00 -132.800 0,00 -132.800,00 0 

-153.800,00 / 
0,00 

1220200.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 21.000,00 132.800 0,00 132.800,00 0 153.800,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 -21.000,00 -132.800 0,00 -132.800,00 0 -153.800,00 / 0,00 

091220500 Investitionen Ausländerangelegenheiten 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 3.400 0,00 3.400,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -3.400 0,00 -3.400,00 0 

0,00 / 
0,00 

091220500001 BGA Ausländerangelegenheiten 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 3.400 0,00 3.400,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -3.400 0,00 -3.400,00 0 

0,00 / 
0,00 

1220500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 3.400 0,00 3.400,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -3.400 0,00 -3.400,00 0 0,00 / 0,00 

091260000 Investitionen Brandschutz 
Einzahlungen 

691.937,61 0,00 0,00 600.000 885.108,98 -285.108,98 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
745.723,08 1.822.871,74 57.774,04 1.100.000 536.917,02 563.082,98 0 

2.344.388,81 / 
382.866,38 

Zu-/Überschuss 
-53.785,47 -1.822.871,74 -57.774,04 -500.000 348.191,96 -848.191,96 0 

-2.344.388,81 / 
-382.866,38 

091260000001 Zuw. an Gemeinden aus der Feuerschutzsteuer 
Einzahlungen 

670.528,75 0,00 0,00 600.000 884.017,84 -284.017,84 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
685.509,22 973.074,35 49.623,00 600.000 249.208,01 350.791,99 0 

1.346.831,20 / 
268.701,38 

Zu-/Überschuss 
-14.980,47 -973.074,35 -49.623,00 0 634.809,83 -634.809,83 0 

-1.346.831,20 / 
-268.701,38 

1260000.78159000 
Investitionszuwendungen an 
sonstigen privaten Bereich 0,00 0,00 0,00 600.000 0,00 600.000,00 0 0,00 / 0,00 

1260000.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 600.000 0,00 600.000,00 0 0,00 / 0,00 

1260000.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 670.528,75 0,00 0,00 0 884.017,84 -884.017,84 0 0,00 / 0,00 

1260000.78143000 
Investitionszuwendungen an 
Gemeinden/ GV 0,00 973.074,35 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1260000.78143000 
Investitionszuwendungen an 
Gemeinden/ GV 685.509,22 0,00 49.623,00 0 249.208,01 -249.208,01 0 

1.346.831,20 / 
268.701,38 

Saldo. 
-14.980,47 -973.074,35 -49.623,00 0 634.809,83 -634.809,83 0 

-1.346.831,20 / -
268.701,38 

091260000002 Investitionen des LK aus der Feuerschutzsteuer 
Einzahlungen 

21.408,86 0,00 0,00 0 1.091,14 -1.091,14 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
7.013,86 71.696,59 8.151,04 0 122.913,37 -122.913,37 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
14.395,00 -71.696,59 -8.151,04 0 -121.822,23 121.822,23 0 

0,00 / 
0,00 

1260000.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anlagen 0,00 0,00 0,00 0 62.454,40 -62.454,40 0 0,00 / 0,00 

1260000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 7.013,86 62.454,40 0,00 0 41.974,60 -41.974,60 0 0,00 / 0,00 

1260000.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 0 1.091,14 -1.091,14 0 0,00 / 0,00 

1260000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 9.242,19 8.151,04 0 18.484,37 -18.484,37 0 0,00 / 0,00 

1260000.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 21.408,86 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 14.395,00 -71.696,59 -8.151,04 0 -121.822,23 121.822,23 0 0,00 / 0,00 

091260000003 Aufbau BOS-Digitalfunk  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 368.071,80 0,00 0 1.188,00 -1.188,00 0 

360.936,25 / 
4.365,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -368.071,80 0,00 0 -1.188,00 1.188,00 0 

-360.936,25 / 
-4.365,00 

1260000.78560000 0,00 368.071,80 0,00 0 0,00 0,00 0 360.936,25 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anlagen 
1260000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 1.188,00 -1.188,00 0 0,00 / 4.365,00 

Saldo. 
0,00 -368.071,80 0,00 0 -1.188,00 1.188,00 0 

-360.936,25 / -
4.365,00 

091260000004 Zuschüsse an Gemeinden 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
53.200,00 410.029,00 0,00 500.000 163.607,64 336.392,36 0 

636.621,36 / 
109.800,00 

Zu-/Überschuss 
-53.200,00 -410.029,00 0,00 -500.000 -163.607,64 -336.392,36 0 

-636.621,36 / 
-109.800,00 

1260000.78159000 
Investitionszuwendungen an 
sonstigen privaten Bereich 0,00 0,00 0,00 500.000 0,00 500.000,00 0 0,00 / 0,00 

1260000.78159000 
Investitionszuwendungen an 
sonstigen privaten Bereich 0,00 13.800,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

1260000.78143000 
Investitionszuwendungen an 
Gemeinden/ GV 53.200,00 396.229,00 0,00 0 143.787,00 -143.787,00 0 

636.621,36 / 
109.800,00 

1260000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 19.820,64 -19.820,64 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 
-53.200,00 -410.029,00 0,00 -500.000 -163.607,64 -336.392,36 0 

-636.621,36 / -
109.800,00 

091260300 Investitionen neue Feuerwehrtechnische Zentrale 
Einzahlungen 

0,00 1.500.000,00 0,00 1.500.000 0,00 1.500.000,00 0 
3.000.000,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
405.261,12 3.322.799,07 0,00 6.145.000 2.525.828,44 3.619.171,56 4.355.000 

6.920.562,28 / 
21.408,35 

Zu-/Überschuss 
-405.261,12 -1.822.799,07 0,00 -4.645.000 -2.525.828,44 -2.119.171,56 -4.355.000 

-3.920.562,28 / 
-21.408,35 

091260300001 Neubau FTZ 
Einzahlungen 

0,00 1.500.000,00 0,00 1.500.000 0,00 1.500.000,00 0 
3.000.000,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
405.261,12 3.322.799,07 0,00 6.145.000 2.525.828,44 3.619.171,56 4.355.000 

6.920.562,28 / 
21.408,35 

Zu-/Überschuss 
-405.261,12 -1.822.799,07 0,00 -4.645.000 -2.525.828,44 -2.119.171,56 -4.355.000 

-3.920.562,28 / 
-21.408,35 

1260300.68190000 Sonstige 
Investitionszuwendungen 0,00 1.500.000,00 0,00 1.500.000 0,00 1.500.000,00 0 

3.000.000,00 / 
0,00 

1260300.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 405.261,12 3.322.799,07 0,00 6.145.000 2.525.828,44 3.619.171,56 4.355.000 

6.920.562,28 / 
21.408,35 

Saldo. 
-405.261,12 -1.822.799,07 0,00 -4.645.000 -2.525.828,44 -2.119.171,56 -4.355.000 

-3.920.562,28 / -
21.408,35 

091280100 Investitionen Zivil- und Katastrophenschutz 
Einzahlungen 

18.980,50 0,00 0,00 19.000 18.809,43 190,57 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
37.961,00 0,00 0,00 38.000 37.618,86 381,14 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-18.980,50 0,00 0,00 -19.000 -18.809,43 -190,57 0 

0,00 / 
0,00 

091280100001 Technische Anlagen Zivil- und Katastrophenschutz 
Einzahlungen 

18.980,50 0,00 0,00 19.000 18.809,43 190,57 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
37.961,00 0,00 0,00 38.000 37.618,86 381,14 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-18.980,50 0,00 0,00 -19.000 -18.809,43 -190,57 0 

0,00 / 
0,00 

1280100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 18.980,50 0,00 0,00 19.000 18.809,43 190,57 0 0,00 / 0,00 

1280100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 37.961,00 0,00 0,00 38.000 37.618,86 381,14 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Saldo. -18.980,50 0,00 0,00 -19.000 -18.809,43 -190,57 0 0,00 / 0,00 

10 Investitionen TH10 - Straßenbau und Verkehr 
Einzahlungen 

1.443.992,84 2.286.637,72 0,00 2.326.500 2.406.985,72 -80.485,72 0 
727.000,00 / 

481.300,00 

Auszahlungen 
5.189.511,92 4.344.516,10 0,00 5.895.000 5.414.663,39 480.336,61 3.000.000 

3.389.138,38 / 
1.109.610,77 

Zu-/Überschuss 
-3.745.519,08 -2.057.878,38 0,00 -3.568.500 -3.007.677,67 -560.822,33 -3.000.000 

-2.662.138,38 / 
-628.310,77 

105370200 Investitionen Deponienachsorge  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 130.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

130.000,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -130.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

-130.000,00 / 
0,00 

105370200001 Fackelumrüstung 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 130.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

130.000,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -130.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

-130.000,00 / 
0,00 

5370200.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 130.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 130.000,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 -130.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 -130.000,00 / 0,00 

105420000 Investitionen Kreisstraßen 
Einzahlungen 

1.443.992,84 2.286.637,72 0,00 2.326.500 2.406.011,72 -79.511,72 0 
727.000,00 / 

481.300,00 

Auszahlungen 
4.975.470,66 4.144.064,71 0,00 5.775.000 5.339.859,99 435.140,01 3.000.000 

3.159.890,41 / 
1.101.210,75 

Zu-/Überschuss 
-3.531.477,82 -1.857.426,99 0,00 -3.448.500 -2.933.848,27 -514.651,73 -3.000.000 

-2.432.890,41 / 
-619.910,75 

105420000012 Grunderwerb Straßenbau 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
129.945,13 5.540,98 0,00 100.000 72.608,60 27.391,40 0 

4.498,02 / 
219,76 

Zu-/Überschuss 
-129.945,13 -5.540,98 0,00 -100.000 -72.608,60 -27.391,40 0 

-4.498,02 / 
-219,76 

5420000.78531000 
Auszahlungen für 
Infrastrukturvermögen, einschl. 
Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 129.784,44 5.540,98 0,00 100.000 72.608,60 27.391,40 0 4.498,02 / 219,76 

5420000.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 
Schutzrechte 160,69 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 
-129.945,13 -5.540,98 0,00 -100.000 -72.608,60 -27.391,40 0 

-4.498,02 / -
219,76 

105420000018 DBR 08 Radweg Bartenshagen 1. BA  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 3.598,56 -3.598,56 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -3.598,56 3.598,56 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 0 3.598,56 -3.598,56 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 -3.598,56 3.598,56 0 0,00 / 0,00 

105420000023 DBR 19 Ortsdurchfahrt Kavelstorf 
Einzahlungen 

0,00 85.511,48 0,00 0 85.511,48 -85.511,48 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 85.511,48 0,00 0 85.511,48 -85.511,48 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 85.511,48 0,00 0 85.511,48 -85.511,48 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Saldo. 0,00 85.511,48 0,00 0 85.511,48 -85.511,48 0 0,00 / 0,00 

105420000025 DBR 6 Brücke Stülower Weg  
Einzahlungen 

418.423,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
483.262,24 70.000,00 0,00 0 1.804,00 -1.804,00 0 

68.196,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-64.839,24 -70.000,00 0,00 0 -1.804,00 1.804,00 0 

-68.196,00 / 
0,00 

5420000.68166200 Anzahlungen 
auf Investitionszuwendungen vom 
öffentlichen Bereich vom Land 418.423,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 483.262,24 70.000,00 0,00 0 1.804,00 -1.804,00 0 68.196,00 / 0,00 

Saldo. -64.839,24 -70.000,00 0,00 0 -1.804,00 1.804,00 0 -68.196,00 / 0,00 

105420000026 DBR 12 Parkentin- Kl. Schwaß 4. BA  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 1.271,09 -1.271,09 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -1.271,09 1.271,09 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 0 1.271,09 -1.271,09 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 -1.271,09 1.271,09 0 0,00 / 0,00 

105420000027 GÜ 13 Friedrichshof- Sabel 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 58.658,63 -23.472,76 950.000 698.846,43 251.153,57 0 

29.079,23 / 
112.651,36 

Zu-/Überschuss 
0,00 -58.658,63 23.472,76 -950.000 -698.846,43 -251.153,57 0 

-29.079,23 / 
-112.651,36 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 0 698.846,43 -698.846,43 0 0,00 / 112.651,36 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 58.658,63 -23.472,76 950.000 0,00 950.000,00 0 29.079,23 / 0,00 

Saldo. 
0,00 -58.658,63 23.472,76 -950.000 -698.846,43 -251.153,57 0 

-29.079,23 / -
112.651,36 

105420000028 DBR 13/19 GÜ 13 Kankel- Scharstorf 
Einzahlungen 

273.800,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
524.751,33 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-250.951,33 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.68166200 Anzahlungen 
auf Investitionszuwendungen vom 
öffentlichen Bereich vom Land 273.800,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 524.751,33 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -250.951,33 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

105420000031 Gü 23 Bellin - Marienhof 1. BA  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
12.852,52 0,00 0,00 700.000 549.908,45 150.091,55 0 

6.048,25 / 
139.230,49 

Zu-/Überschuss 
-12.852,52 0,00 0,00 -700.000 -549.908,45 -150.091,55 0 

-6.048,25 / 
-139.230,49 

5420000.78532000 0,00 0,00 0,00 700.000 0,00 700.000,00 0 6.048,25 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 
5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 12.852,52 0,00 0,00 0 549.908,45 -549.908,45 0 0,00 / 139.230,49 

Saldo. 
-12.852,52 0,00 0,00 -700.000 -549.908,45 -150.091,55 0 

-6.048,25 / -
139.230,49 

105420000035 Grunderwerb-Zugeordnete Grundstücke/Umbuchungen/Wertanpassung durch 
Endvermessungen  

Einzahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 33,52 -33,52 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -33,52 33,52 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78531000 
Auszahlungen für 
Infrastrukturvermögen, einschl. 
Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 0,00 0,00 0,00 0 33,52 -33,52 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 -33,52 33,52 0 0,00 / 0,00 

105420000039 GÜ 18 Strenz - Karow - Käselow (u.a. OD Karow) 
Einzahlungen 

355.089,84 409.506,24 0,00 0 409.506,24 -409.506,24 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
2.240.583,69 534.965,24 0,00 0 534.965,24 -534.965,24 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-1.885.493,85 -125.459,00 0,00 0 -125.459,00 125.459,00 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.68166200 Anzahlungen 
auf Investitionszuwendungen vom 
öffentlichen Bereich vom Land 355.089,84 409.506,24 0,00 0 409.506,24 -409.506,24 0 0,00 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 2.240.583,69 534.965,24 0,00 0 534.965,24 -534.965,24 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -1.885.493,85 -125.459,00 0,00 0 -125.459,00 125.459,00 0 0,00 / 0,00 

105420000040 GÜ 06 Ortsdurchfahrt Bützow, 1. BA  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.082,90 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-1.082,90 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 1.082,90 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -1.082,90 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

105420000043 DBR 12 Parkentin 5. BA Tannenweg  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
3.646,55 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-3.646,55 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 1.446,55 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5420000.78942000 Sonstige 
Investitions- auszahlungen an 
das Land 2.200,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -3.646,55 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

105420000044 DBR 12 Klein Schwaß - Tannenweg 6. BA  
Einzahlungen 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 
0,00 

Auszahlungen 
23.086,38 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-23.086,38 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 23.086,38 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -23.086,38 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

105420000045 DBR 08 Radweg Bartenshagen - B105  2.+3. BA 
Einzahlungen 

0,00 481.300,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

481.300,00 

Auszahlungen 
294.557,79 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-294.557,79 481.300,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
481.300,00 

5420000.68166200 Anzahlungen 
auf Investitionszuwendungen vom 
öffentlichen Bereich vom Land 0,00 481.300,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 481.300,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 294.557,79 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -294.557,79 481.300,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 481.300,00 

105420000047 Ausbau Bahnübergang Bützow, Wolken Gü14 
Einzahlungen 

29.800,00 27.200,00 0,00 0 27.200,00 -27.200,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
49.749,90 53.650,10 0,00 0 45.295,18 -45.295,18 0 

8.354,92 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-19.949,90 -26.450,10 0,00 0 -18.095,18 18.095,18 0 

-8.354,92 / 
0,00 

5420000.68166200 Anzahlungen 
auf Investitionszuwendungen vom 
öffentlichen Bereich vom Land 29.800,00 27.200,00 0,00 0 27.200,00 -27.200,00 0 0,00 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 49.749,90 53.650,10 0,00 0 45.295,18 -45.295,18 0 8.354,92 / 0,00 

Saldo. -19.949,90 -26.450,10 0,00 0 -18.095,18 18.095,18 0 -8.354,92 / 0,00 

105420000050 DBR 06 Glashagen- Bad Doberan, 8. BA 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
14.064,04 133.227,27 0,00 0 19.490,08 -19.490,08 0 

113.737,19 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-14.064,04 -133.227,27 0,00 0 -19.490,08 19.490,08 0 

-113.737,19 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 14.064,04 133.227,27 0,00 0 19.490,08 -19.490,08 0 113.737,19 / 0,00 

Saldo. -14.064,04 -133.227,27 0,00 0 -19.490,08 19.490,08 0 -113.737,19 / 0,00 

105420000051 DBR 22 Radweg Cammin-Tessin  
Einzahlungen 

0,00 600.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
600.000,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
47.878,68 827.305,98 0,00 0 290.834,01 -290.834,01 0 

408.404,86 / 
128.067,11 

Zu-/Überschuss 
-47.878,68 -227.305,98 0,00 0 -290.834,01 290.834,01 0 

191.595,14 / 
-128.067,11 

5420000.68166200 Anzahlungen 
auf Investitionszuwendungen vom 
öffentlichen Bereich vom Land 0,00 600.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 600.000,00 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 47.878,68 827.305,98 0,00 0 290.834,01 -290.834,01 0 

408.404,86 / 
128.067,11 

Saldo. 
-47.878,68 -227.305,98 0,00 0 -290.834,01 290.834,01 0 

191.595,14 / -
128.067,11 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

105420000052 DBR 06 Glashagen- Bad Doberan, 9. BA 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 80.000,00 0,00 40.000 0,00 40.000,00 0 

120.000,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -80.000,00 0,00 -40.000 0,00 -40.000,00 0 

-120.000,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 80.000,00 0,00 40.000 0,00 40.000,00 0 120.000,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 -80.000,00 0,00 -40.000 0,00 -40.000,00 0 -120.000,00 / 0,00 

105420000055 GÜ 31 Brücke Liessow (DB) 
Einzahlungen 

366.880,00 683.120,00 0,00 1.410.000 967.200,00 442.800,00 0 
127.000,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
613.383,26 2.012.990,51 0,00 1.100.000 2.370.476,13 -1.270.476,13 0 

431.919,91 / 
490.594,47 

Zu-/Überschuss 
-246.503,26 -1.329.870,51 0,00 310.000 -1.403.276,13 1.713.276,13 0 

-304.919,91 / 
-490.594,47 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 1.100.000 0,00 1.100.000,00 0 431.919,91 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 613.383,26 2.012.990,51 0,00 0 2.370.476,13 -2.370.476,13 0 0,00 / 490.594,47 

5420000.68166200 Anzahlungen 
auf Investitionszuwendungen vom 
öffentlichen Bereich vom Land 366.880,00 683.120,00 0,00 0 967.200,00 -967.200,00 0 0,00 / 0,00 

5420000.68151000 
Investitionszuwendungen von 
privaten Unternehmen 0,00 0,00 0,00 1.330.000 0,00 1.330.000,00 0 92.000,00 / 0,00 

5420000.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 0,00 0,00 80.000 0,00 80.000,00 0 35.000,00 / 0,00 

Saldo. 
-246.503,26 -1.329.870,51 0,00 310.000 -1.403.276,13 1.713.276,13 0 

-304.919,91 / -
490.594,47 

105420000056 DBR 7 - Radweg Spriehusen-Rerik 1.BA  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
18.553,35 41.446,65 0,00 0 33.506,61 -33.506,61 0 

7.940,04 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-18.553,35 -41.446,65 0,00 0 -33.506,61 33.506,61 0 

-7.940,04 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 18.553,35 41.446,65 0,00 0 33.506,61 -33.506,61 0 7.940,04 / 0,00 

Saldo. -18.553,35 -41.446,65 0,00 0 -33.506,61 33.506,61 0 -7.940,04 / 0,00 

105420000058 DBR 17 Bahnübergang Rövershagen (km 58.005)  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 2.853,17 0,00 35.000 0,00 35.000,00 0 

37.853,17 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -2.853,17 0,00 -35.000 0,00 -35.000,00 0 

-37.853,17 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 2.853,17 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 35.000 0,00 35.000,00 0 37.853,17 / 0,00 

Saldo. 0,00 -2.853,17 0,00 -35.000 0,00 -35.000,00 0 -37.853,17 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

105420000060 GÜ 06 Ortsdurchfahrt Bützow, 2+3. BA  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 6.848,57 0,00 950.000 537.232,71 412.767,29 0 

7.085,07 / 
227.133,17 

Zu-/Überschuss 
0,00 -6.848,57 0,00 -950.000 -537.232,71 -412.767,29 0 

-7.085,07 / 
-227.133,17 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 6.848,57 0,00 0 537.232,71 -537.232,71 0 0,00 / 227.133,17 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 950.000 0,00 950.000,00 0 7.085,07 / 0,00 

Saldo. 
0,00 -6.848,57 0,00 -950.000 -537.232,71 -412.767,29 0 

-7.085,07 / -
227.133,17 

105420000061 GÜ 31 OD Liessow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
800,00 44.776,30 0,00 80.000 18.403,18 61.596,82 0 

106.373,12 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-800,00 -44.776,30 0,00 -80.000 -18.403,18 -61.596,82 0 

-106.373,12 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 800,00 44.776,30 0,00 40.000 18.403,18 21.596,82 0 106.373,12 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 40.000 0,00 40.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -800,00 -44.776,30 0,00 -80.000 -18.403,18 -61.596,82 0 -106.373,12 / 0,00 

105420000062 GÜ 50 Brücke über Peenekanal Alt Sührkow-Gr. Markow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
5.896,04 144.103,96 0,00 0 22.197,26 -22.197,26 1.500.000 

121.906,70 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-5.896,04 -144.103,96 0,00 0 -22.197,26 22.197,26 -1.500.000 

-121.906,70 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 1.500.000 0,00 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 5.896,04 144.103,96 0,00 0 22.197,26 -22.197,26 0 121.906,70 / 0,00 

Saldo. -5.896,04 -144.103,96 0,00 0 -22.197,26 22.197,26 -1.500.000 -121.906,70 / 0,00 

105420000063 GÜ 15 Brücke über Beke bei Klein Belitz 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 150.000 23.664,68 126.335,32 1.500.000 

126.335,32 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -150.000 -23.664,68 -126.335,32 -1.500.000 

-126.335,32 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 0 23.664,68 -23.664,68 0 0,00 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 150.000 0,00 150.000,00 1.500.000 126.335,32 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -150.000 -23.664,68 -126.335,32 -1.500.000 -126.335,32 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

105420000066 GÜ 21 - Radweg Badendiek-Mühl Rosin  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 30.000,00 0,00 20.000 32.992,75 -12.992,75 0 

17.007,25 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -30.000,00 0,00 -20.000 -32.992,75 12.992,75 0 

-17.007,25 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 0 32.992,75 -32.992,75 0 0,00 / 0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 30.000,00 0,00 20.000 0,00 20.000,00 0 17.007,25 / 0,00 

Saldo. 0,00 -30.000,00 0,00 -20.000 -32.992,75 12.992,75 0 -17.007,25 / 0,00 

105420000069 GÜ 36 Brücke über Warbel zw. Groß- und Klein Niekhör 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
2.302,65 97.697,35 0,00 900.000 42.207,42 857.792,58 0 

952.175,54 / 
3.314,39 

Zu-/Überschuss 
-2.302,65 -97.697,35 0,00 -900.000 -42.207,42 -857.792,58 0 

-952.175,54 / 
-3.314,39 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 2.302,65 97.697,35 0,00 0 42.207,42 -42.207,42 0 0,00 / 3.314,39 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 900.000 0,00 900.000,00 0 952.175,54 / 0,00 

Saldo. 
-2.302,65 -97.697,35 0,00 -900.000 -42.207,42 -857.792,58 0 

-952.175,54 / -
3.314,39 

105420000070 K GÜ 46 Alt Sührkow - Abzweig Pohnstorf 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
79.962,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-79.962,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 79.962,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -79.962,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

105420000071 K DBR 27 Reinshagen - Heiligenhagen, 2. BA 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
410.421,38 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-410.421,38 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 410.421,38 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -410.421,38 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

105420000073 K DBR 18 Abs. 10 km 2,794-4,380 Poppendorf Verbreiterung 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
18.690,70 0,00 0,00 750.000 17.051,33 732.948,67 0 

592.975,82 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-18.690,70 0,00 0,00 -750.000 -17.051,33 -732.948,67 0 

-592.975,82 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 18.690,70 0,00 0,00 0 17.051,33 -17.051,33 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 
5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 750.000 0,00 750.000,00 0 592.975,82 / 0,00 

Saldo. -18.690,70 0,00 0,00 -750.000 -17.051,33 -732.948,67 0 -592.975,82 / 0,00 

105420000074 pauschale Zuweisung gem. § 10 V FAG für den kommunalen Straßenbau 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 916.500 916.594,00 -94,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 916.500 916.594,00 -94,00 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 916.500 916.594,00 -94,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 916.500 916.594,00 -94,00 0 0,00 / 0,00 

105420000075 DBR 1 Neubau Brücke bei Alt Karin  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 14.678,48 0 14.678,48 -14.678,48 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 -14.678,48 0 -14.678,48 14.678,48 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 14.678,48 0 14.678,48 -14.678,48 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 -14.678,48 0 -14.678,48 14.678,48 0 0,00 / 0,00 

105420000076 GÜ 07 Peetsch - Ziebühl Deckenerneuerung (Abschnitt 20, km 1,850 - 4,443) 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 8.794,28 0 8.794,28 -8.794,28 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 -8.794,28 0 -8.794,28 8.794,28 0 

0,00 / 
0,00 

5420000.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 8.794,28 0 8.794,28 -8.794,28 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 -8.794,28 0 -8.794,28 8.794,28 0 0,00 / 0,00 

105420400 Investitionen Kreisstraßenmeisterei 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 974,00 -974,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
214.041,26 70.451,39 0,00 120.000 74.803,40 45.196,60 0 

99.247,97 / 
8.400,02 

Zu-/Überschuss 
-214.041,26 -70.451,39 0,00 -120.000 -73.829,40 -46.170,60 0 

-99.247,97 / 
-8.400,02 

105420400002 Fahrzeuge/Ausrüstungen KSM's  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 974,00 -974,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
206.983,93 70.451,39 0,00 120.000 74.803,40 45.196,60 0 

99.247,97 / 
8.400,02 

Zu-/Überschuss 
-206.983,93 -70.451,39 0,00 -120.000 -73.829,40 -46.170,60 0 

-99.247,97 / 
-8.400,02 

5420400.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anlagen 102.808,63 20.011,19 0,00 45.000 0,00 45.000,00 0 99.247,97 / 0,00 

5420400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 71.000 0,00 71.000,00 0 0,00 / 0,00 

5420400.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anlagen 0,00 7.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5420400.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 101.411,80 9.629,92 0,00 4.000 28.405,30 -24.405,30 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Maschinen und technische 
Anlagen 
5420400.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anlagen 2.763,50 33.810,28 0,00 0 46.398,10 -46.398,10 0 0,00 / 0,00 

5420400.68572000 Einzahlungen 
aus der Veräußerung 
beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens unter 1.000 € 0,00 0,00 0,00 0 974,00 -974,00 0 0,00 / 0,00 

5420400.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anlagen 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 8.400,02 

Saldo. 
-206.983,93 -70.451,39 0,00 -120.000 -73.829,40 -46.170,60 0 

-99.247,97 / -
8.400,02 

105420400003 Neubau Waschhalle 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
7.057,33 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-7.057,33 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5420400.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 7.057,33 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -7.057,33 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

11 Investitionen TH11 - Lebensmittelüberwachung 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

111240300 Investitionen Fleischhygiene Schlachthof Teterow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

111240300001 Betriebs- und Geschäftsausstattung Fleischhygieneamt Teterow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

1240300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 0,00 / 0,00 

12 Investitionen TH12 - Bildung und Kultur 
Einzahlungen 

42.795,55 0,00 0,00 321.400 2.000,00 319.400,00 0 
321.400,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
232.981,46 1.358.974,10 -59.373,04 9.456.400 1.232.173,62 8.224.226,38 8.200.000 

8.683.554,37 / 
50.312,35 

Zu-/Überschuss 
-190.185,91 -1.358.974,10 59.373,04 -9.135.000 -1.230.173,62 -7.904.826,38 -8.200.000 

-8.362.154,37 / 
-50.312,35 

122170300 Investitionen Gymnasium Friderico Francisceum Bad Doberan  
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
10.685,81 16.850,01 0,00 315.000 39.008,26 275.991,74 0 

292.841,75 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-9.193,41 -16.850,01 0,00 -315.000 -39.008,26 -275.991,74 0 

-292.841,75 / 
0,00 

122170300002 Investitionen Gymnasium Bad Doberan  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
8.927,28 16.850,01 0,00 15.000 16.850,01 -1.850,01 0 

15.000,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-8.927,28 -16.850,01 0,00 -15.000 -16.850,01 1.850,01 0 

-15.000,00 / 
0,00 

Seite 17 von 38 



    
 

     

 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
  

 

        

 
   

   
                 

 
   

   
                 

 
   

   
                 

 
   

   
                 

             

     
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
 

            

 
   

   
                 

             

     
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
  

 
             

 
  

 
             

 
  

 
             

             

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
   

   
                 

 
   

             

01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

2170300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 5.072,14 -5.072,14 0 0,00 / 0,00 

2170300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 8.927,28 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 11.777,87 -11.777,87 0 0,00 / 0,00 

2170300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 16.850,01 0,00 15.000 0,00 15.000,00 0 15.000,00 / 0,00 

Saldo. -8.927,28 -16.850,01 0,00 -15.000 -16.850,01 1.850,01 0 -15.000,00 / 0,00 

122170300005 Investitionen Gymnasium Bad Doberan - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

2170300.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122170300006 Überflutungsschutz Gymnasium Bad Doberan - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 300.000 22.158,25 277.841,75 0 

277.841,75 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -300.000 -22.158,25 -277.841,75 0 

-277.841,75 / 
0,00 

2170300.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 300.000 0,00 300.000,00 0 277.841,75 / 0,00 

2170300.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 21.675,97 -21.675,97 0 0,00 / 0,00 

2170301.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 482,28 -482,28 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -300.000 -22.158,25 -277.841,75 0 -277.841,75 / 0,00 

122170400 Investitionen Gymnasium Sanitz 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 
125.000,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
5.558,11 35.589,52 0,00 156.500 59.870,73 96.629,27 0 

139.300,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-5.558,11 -35.589,52 0,00 -31.500 -59.870,73 28.370,73 0 

-14.300,00 / 
0,00 

122170400002 Investitionen Gymnasium Sanitz 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
5.558,11 5.589,52 0,00 14.300 5.589,52 8.710,48 0 

14.300,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-5.558,11 -5.589,52 0,00 -14.300 -5.589,52 -8.710,48 0 

-14.300,00 / 
0,00 

2170400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.892,10 5.589,52 0,00 0 2.681,71 -2.681,71 0 0,00 / 0,00 

2170400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 1.472,07 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

über der Wertgrenze von 1000 € 

2170400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 2.193,94 0,00 0,00 14.300 0,00 14.300,00 0 14.300,00 / 0,00 

2170400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 2.907,81 -2.907,81 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -5.558,11 -5.589,52 0,00 -14.300 -5.589,52 -8.710,48 0 -14.300,00 / 0,00 

122170400003 Investitionen Gymnasium Sanitz - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 30.000,00 0,00 17.200 54.281,21 -37.081,21 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -30.000,00 0,00 -17.200 -54.281,21 37.081,21 0 

0,00 / 
0,00 

2170400.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 30.000,00 0,00 17.200 0,00 17.200,00 0 0,00 / 0,00 

2170400.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 54.281,21 -54.281,21 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 -30.000,00 0,00 -17.200 -54.281,21 37.081,21 0 0,00 / 0,00 

122170400005 Investitionen Gymnasium Sanitz-Digitalpakt 2020 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 
125.000,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 

125.000,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

2170400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 125.000,00 / 0,00 

2170400.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 125.000,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122170500 Investitionen John- Brinckman Gymnasium Güstrow 
Einzahlungen 

4.477,20 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
12.780,60 40.700,00 0,00 27.400 56.835,21 -29.435,21 0 

3.631,56 / 
91,64 

Zu-/Überschuss 
-8.303,40 -40.700,00 0,00 -27.400 -56.835,21 29.435,21 0 

-3.631,56 / 
-91,64 

122170500002 Investitionen Gymnasium Güstrow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
7.505,01 40.700,00 0,00 27.400 54.663,74 -27.263,74 0 

3.631,56 / 
91,64 

Zu-/Überschuss 
-7.505,01 -40.700,00 0,00 -27.400 -54.663,74 27.263,74 0 

-3.631,56 / 
-91,64 

2170500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 4.914,70 0,00 0,00 0 14.411,23 -14.411,23 0 0,00 / 0,00 

2170500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 3.600 8.543,40 -4.943,40 0 0,00 / 0,00 

2170500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 40.700,00 0,00 23.800 14.824,81 8.975,19 0 3.631,56 / 91,64 

2170500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 2.590,31 0,00 0,00 0 4.436,61 -4.436,61 0 0,00 / 0,00 

2170500.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 0,00 0,00 0,00 0 12.447,69 -12.447,69 0 0,00 / 0,00 

Seite 19 von 38 



    
 

     

 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
  

 

        

   
  

             

      
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
 

            

 
   

   
                 

 
  

 
             

             

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
   

   
                 

 
   

   
            

 
   

   
                 

 
   

   
                 

 
   

   
                 

 
 

              

             

      
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
  

 
             

 
           

01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Lizenzen und andere 
Schutzrechte 
Saldo. -7.505,01 -40.700,00 0,00 -27.400 -54.663,74 27.263,74 0 -3.631,56 / -91,64 

122170500005 Investitionen Gymnasium Güstrow - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

4.477,20 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
5.275,59 0,00 0,00 0 2.171,47 -2.171,47 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-798,39 0,00 0,00 0 -2.171,47 2.171,47 0 

0,00 / 
0,00 

2170500.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 4.477,20 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 5.275,59 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170500.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 2.171,47 -2.171,47 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -798,39 0,00 0,00 0 -2.171,47 2.171,47 0 0,00 / 0,00 

122170600 Investitionen Geschwister-Scholl-Gymnasium Bützow 
Einzahlungen 

23.394,35 0,00 0,00 71.400 0,00 71.400,00 0 
71.400,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
37.918,04 12.493,39 0,00 111.400 31.393,17 80.006,83 0 

71.400,00 / 
5.794,20 

Zu-/Überschuss 
-14.523,69 -12.493,39 0,00 -40.000 -31.393,17 -8.606,83 0 

0,00 / 
-5.794,20 

122170600002 Investitionen Gymnasium Bützow 
Einzahlungen 

21.901,95 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
29.897,87 4.379,10 0,00 20.000 4.379,10 15.620,90 0 

0,00 / 
5.794,20 

Zu-/Überschuss 
-7.995,92 -4.379,10 0,00 -20.000 -4.379,10 -15.620,90 0 

0,00 / 
-5.794,20 

2170600.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 4.914,70 0,00 0,00 4.000 1.453,89 2.546,11 0 0,00 / 0,00 

2170600.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 1.220,86 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170600.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 10.989,65 4.379,10 0,00 11.400 0,00 11.400,00 0 0,00 / 0,00 

2170600.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 5.347,06 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170600.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 7.425,60 0,00 0,00 4.600 2.925,21 1.674,79 0 0,00 / 5.794,20 

2170600.68159000 
Investitionszuwendungen vom 
sonstigen privaten Bereich 21.901,95 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -7.995,92 -4.379,10 0,00 -20.000 -4.379,10 -15.620,90 0 0,00 / -5.794,20 

122170600003 Investitionen Gymnasium Bützow - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
8.020,17 8.114,29 0,00 20.000 27.014,07 -7.014,07 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-6.527,77 -8.114,29 0,00 -20.000 -27.014,07 7.014,07 0 

0,00 / 
0,00 

2170600.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 8.114,29 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170600.68142000 
Investitionszuwendungen vom 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Seite 20 von 38 



    
 

     

 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
  

 

        

  
 

   
   

                 

 
   

   
                 

 
   

   
                 

 
  

 
             

 
  

             

             
         

   
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
   

   
                 

 
 

            

             
         

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
   

   
                 

 
   

   
                 

 
   

   
                 

 
   

   
                 

 
   

   
            

 
   

             

01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land 
2170600.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170600.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 6.261,64 0,00 0,00 20.000 0,00 20.000,00 0 0,00 / 0,00 

2170600.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 1.330,69 -1.330,69 0 0,00 / 0,00 

2170600.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 8.114,29 -8.114,29 0 0,00 / 0,00 

2170600.78571010 
Ausz.f.bew.Sachen d.Anl.verm. 
oberhalb 1000,00 € 0,00 0,00 0,00 0 17.569,09 -17.569,09 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -6.527,77 -8.114,29 0,00 -20.000 -27.014,07 7.014,07 0 0,00 / 0,00 

122170600005 Investitionen Gymnasium Bützow-Digitalpakt 2020 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 71.400 0,00 71.400,00 0 
71.400,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 71.400 0,00 71.400,00 0 

71.400,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

2170600.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 71.400 0,00 71.400,00 0 71.400,00 / 0,00 

2170600.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 71.400 0,00 71.400,00 0 71.400,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122170700 Investitionen Gymnasium Teterow 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 
125.000,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
7.914,64 80.393,06 0,00 224.200 58.042,18 166.157,82 0 

201.517,80 / 
34.304,98 

Zu-/Überschuss 
-6.422,24 -80.393,06 0,00 -99.200 -58.042,18 -41.157,82 0 

-76.517,80 / 
-34.304,98 

122170700002 Investitionen Gymnasium Teterow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
6.156,11 10.393,06 0,00 24.200 14.254,06 9.945,94 0 

1.517,80 / 
10.782,20 

Zu-/Überschuss 
-6.156,11 -10.393,06 0,00 -24.200 -14.254,06 -9.945,94 0 

-1.517,80 / 
-10.782,20 

2170700.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 4.549,61 0,00 0,00 0 3.178,74 -3.178,74 0 0,00 / 0,00 

2170700.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 10.393,06 0,00 10.800 0,00 10.800,00 0 17,80 / 0,00 

2170700.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.606,50 0,00 0,00 0 2.676,44 -2.676,44 0 0,00 / 10.782,20 

2170700.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 4.537,88 -4.537,88 0 0,00 / 0,00 

2170700.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 0,00 0,00 11.900 0,00 11.900,00 0 0,00 / 0,00 

2170700.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 0,00 0,00 0,00 1.500 0,00 1.500,00 0 1.500,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

über der Wertgrenze von 1000 € 

2170700.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 0,00 0,00 0 3.861,00 -3.861,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 
-6.156,11 -10.393,06 0,00 -24.200 -14.254,06 -9.945,94 0 

-1.517,80 / -
10.782,20 

122170700003 Investitionen Gymnasium Teterow - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.758,53 70.000,00 0,00 75.000 43.788,12 31.211,88 0 

75.000,00 / 
23.522,78 

Zu-/Überschuss 
-266,13 -70.000,00 0,00 -75.000 -43.788,12 -31.211,88 0 

-75.000,00 / 
-23.522,78 

2170700.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 70.000,00 0,00 40.000 0,00 40.000,00 0 75.000,00 / 0,00 

2170700.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170700.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2170700.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 35.000 43.788,12 -8.788,12 0 0,00 / 0,00 

2170700.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 23.522,78 

Saldo. 
-266,13 -70.000,00 0,00 -75.000 -43.788,12 -31.211,88 0 

-75.000,00 / -
23.522,78 

122170700005 Investitionen Gymnasium Teterow-Digitalpakt 2020 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 
125.000,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 

125.000,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

2170700.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 125.000,00 / 0,00 

2170700.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 125.000 0,00 125.000,00 0 125.000,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122180200 Investitionen Kooperative Gesamtschule Rövershagen  
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
9.002,67 651.168,95 -59.373,04 7.892.800 436.958,76 7.455.841,24 8.200.000 

7.574.183,70 / 
826,49 

Zu-/Überschuss 
-7.510,27 -651.168,95 59.373,04 -7.892.800 -436.958,76 -7.455.841,24 -8.200.000 

-7.574.183,70 / 
-826,49 

122180200002 Betriebs- und Geschäftsausstattung Kooperative GS Rövershagen 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.567,84 3.163,32 0,00 0 3.163,32 -3.163,32 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-1.567,84 -3.163,32 0,00 0 -3.163,32 3.163,32 0 

0,00 / 
0,00 

2180200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 3.163,32 -3.163,32 0 0,00 / 0,00 

2180200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.567,84 3.163,32 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -1.567,84 -3.163,32 0,00 0 -3.163,32 3.163,32 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

122180200006 Modulbau KGS Rövershagen - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
5.676,30 648.005,63 0,00 7.360.800 433.795,44 6.927.004,56 8.200.000 

7.574.183,70 / 
826,49 

Zu-/Überschuss 
-5.676,30 -648.005,63 0,00 -7.360.800 -433.795,44 -6.927.004,56 -8.200.000 

-7.574.183,70 / 
-826,49 

2180200.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 5.676,30 588.005,63 0,00 0 433.795,44 -433.795,44 0 

7.153.383,70 / 
826,49 

2180200.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 7.000.000 0,00 7.000.000,00 8.200.000 0,00 / 0,00 

2180200.78521000 
Auszahlungen für bebaute 
Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 0,00 60.000,00 0,00 360.800 0,00 360.800,00 0 420.800,00 / 0,00 

Saldo. 
-5.676,30 -648.005,63 0,00 -7.360.800 -433.795,44 -6.927.004,56 -8.200.000 

-7.574.183,70 / -
826,49 

122180200010 Investitionen KGS Rövershagen 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 -59.373,04 532.000 0,00 532.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 59.373,04 -532.000 0,00 -532.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

2180200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 -59.373,04 532.000 0,00 532.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 59.373,04 -532.000 0,00 -532.000,00 0 0,00 / 0,00 

122210300 Investitionen Schule mit dem Förderschwerpunkt "Lernen" Bad Doberan  
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
8.610,73 1.760,31 0,00 270.000 21.631,20 248.368,80 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-7.118,33 -1.760,31 0,00 -270.000 -21.631,20 -248.368,80 0 

0,00 / 
0,00 

122210300002 Investitionen FS Bad Doberan  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
2.078,51 1.760,31 0,00 0 1.760,31 -1.760,31 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-2.078,51 -1.760,31 0,00 0 -1.760,31 1.760,31 0 

0,00 / 
0,00 

2210300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 2.078,51 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2210300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 1.760,31 0,00 0 1.760,31 -1.760,31 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -2.078,51 -1.760,31 0,00 0 -1.760,31 1.760,31 0 0,00 / 0,00 

122210300004 Investitionen FS Bad Doberan - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
6.532,22 0,00 0,00 270.000 19.870,89 250.129,11 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-5.039,82 0,00 0,00 -270.000 -19.870,89 -250.129,11 0 

0,00 / 
0,00 

2210300.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 4.773,69 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2210300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 20.000 19.870,89 129,11 0 0,00 / 0,00 

2210300.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Seite 23 von 38 



    
 

     

 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
  

 

        

 
   

   
                 

 
   

   
            

             
         

  
    

 
       

  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

    
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
   

   
                 

 
   

   
                 

             

      
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
 

            

 
   

   
                 

             

  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

  
 

       
  
 

 
       

  
 

 
       

  
 

         

 
   

   
                 

 
   

   
                 

             

01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

2210300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2210300.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 0,00 0,00 250.000 0,00 250.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -5.039,82 0,00 0,00 -270.000 -19.870,89 -250.129,11 0 0,00 / 0,00 

122210400 Investitionen Schule mit dem Förderschwerpunkt "Lernen" und "Geistige 
Entwicklung" Graal- Müritz 

Einzahlungen 
1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Auszahlungen 
7.419,36 4.500,03 0,00 6.400 9.096,72 -2.696,72 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-5.926,96 -4.500,03 0,00 -6.400 -9.096,72 2.696,72 0 

0,00 / 
0,00 

122210400002 Investitionen FS Graal-Müritz 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
5.660,83 4.500,03 0,00 6.400 9.096,72 -2.696,72 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-5.660,83 -4.500,03 0,00 -6.400 -9.096,72 2.696,72 0 

0,00 / 
0,00 

2210400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.856,40 4.500,03 0,00 6.400 9.096,72 -2.696,72 0 0,00 / 0,00 

2210400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 3.804,43 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -5.660,83 -4.500,03 0,00 -6.400 -9.096,72 2.696,72 0 0,00 / 0,00 

122210400003 Investitionen FS Graal-Müritz - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

2210400.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2210400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122210500 Investitionen Schule mit dem Förderschwerpunkt "Geistige Entwicklung" Bad 
Doberan  

Einzahlungen 
1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Auszahlungen 
1.758,53 2.513,28 0,00 2.000 2.513,28 -513,28 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-266,13 -2.513,28 0,00 -2.000 -2.513,28 513,28 0 

0,00 / 
0,00 

122210500002 Investitionen FS Regenbogenschule DBR  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 2.513,28 0,00 2.000 2.513,28 -513,28 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -2.513,28 0,00 -2.000 -2.513,28 513,28 0 

0,00 / 
0,00 

2210500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 2.000,00 0,00 2.000 2.513,28 -513,28 0 0,00 / 0,00 

2210500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 513,28 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 -2.513,28 0,00 -2.000 -2.513,28 513,28 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

122210500004 Investitionen FS Regenbogenschule DBR - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

2210500.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2210500.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122210800 Investitionen Förderschule mit den Förderschwerpunkten "Lernen" und "Geistige 
Entwicklung" Teterow 

Einzahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 2.000,00 -2.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 6.400 2.070,81 4.329,19 0 

6.400,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -6.400 -70,81 -6.329,19 0 

-6.400,00 / 
0,00 

122210800002 Investitionen FS Teterow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 6.400 0,00 6.400,00 0 

6.400,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -6.400 0,00 -6.400,00 0 

-6.400,00 / 
0,00 

2210800.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 6.400 0,00 6.400,00 0 6.400,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -6.400 0,00 -6.400,00 0 -6.400,00 / 0,00 

122210800006 Investitionen FS Teterow - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 2.000,00 -2.000,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 2.070,81 -2.070,81 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -70,81 70,81 0 

0,00 / 
0,00 

2210800.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 2.070,81 -2.070,81 0 0,00 / 0,00 

2210800.68151000 
Investitionszuwendungen von 
privaten Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0 2.000,00 -2.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 -70,81 70,81 0 0,00 / 0,00 

122210900 Investitionen Förderschule mit dem Förderschwerpunkt "Lernen" Güstrow 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
5.494,71 1.163,82 0,00 5.000 2.143,20 2.856,80 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-4.002,31 -1.163,82 0,00 -5.000 -2.143,20 -2.856,80 0 

0,00 / 
0,00 

122210900002 Investitionen FS Güstrow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
3.736,18 1.163,82 0,00 5.000 2.143,20 2.856,80 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-3.736,18 -1.163,82 0,00 -5.000 -2.143,20 -2.856,80 0 

0,00 / 
0,00 

2210900.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.808,80 1.163,82 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 0,00 / 0,00 

2210900.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.927,38 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2210900.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 0,00 0,00 0,00 0 2.143,20 -2.143,20 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 

Saldo. -3.736,18 -1.163,82 0,00 -5.000 -2.143,20 -2.856,80 0 0,00 / 0,00 

122210900003 Investitionen FS Güstrow - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

2210900.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2210900.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122211000 Investitionen Förderschule mit dem Förderschwerpunkt "Lernen" Bützow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.683,85 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-1.683,85 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

122211000002 Investitionen FS Bützow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.683,85 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-1.683,85 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

2211000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.683,85 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -1.683,85 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122211100 Investitionen Landesförderzentrum mit dem Förderschwerpunkt "Hören" Güstrow 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
81.891,71 390.128,61 0,00 256.500 322.617,42 -66.117,42 0 

270.499,67 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-80.399,31 -390.128,61 0,00 -256.500 -322.617,42 66.117,42 0 

-270.499,67 / 
0,00 

122211100001 Investitionen LFZ Hören Güstrow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
18.168,85 51.300,00 0,00 40.500 55.376,95 -14.876,95 0 

20.301,23 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-18.168,85 -51.300,00 0,00 -40.500 -55.376,95 14.876,95 0 

-20.301,23 / 
0,00 

2211100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.213,80 0,00 0,00 11.700 0,00 11.700,00 0 0,00 / 0,00 

2211100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 53.377,45 -53.377,45 0 0,00 / 0,00 

2211100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 10.658,05 0,00 0,00 4.000 0,00 4.000,00 0 0,00 / 0,00 

2211100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 1.999,50 -1.999,50 0 0,00 / 0,00 

2211100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 4.998,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2211100.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 1.299,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Schutzrechte 
2211100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 51.300,00 0,00 24.800 0,00 24.800,00 0 20.301,23 / 0,00 

Saldo. -18.168,85 -51.300,00 0,00 -40.500 -55.376,95 14.876,95 0 -20.301,23 / 0,00 

122211100005 Neubau Schulsportplatz 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
61.964,33 66.893,13 0,00 0 48.926,95 -48.926,95 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-61.964,33 -66.893,13 0,00 0 -48.926,95 48.926,95 0 

0,00 / 
0,00 

2211100.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 43.857,46 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2211100.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 18.106,87 66.893,13 0,00 0 48.605,65 -48.605,65 0 0,00 / 0,00 

2211100.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 321,30 -321,30 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -61.964,33 -66.893,13 0,00 0 -48.926,95 48.926,95 0 0,00 / 0,00 

122211100006 Investitionen LFZ Hören Güstrow - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.758,53 271.935,48 0,00 216.000 218.313,52 -2.313,52 0 

250.198,44 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-266,13 -271.935,48 0,00 -216.000 -218.313,52 2.313,52 0 

-250.198,44 / 
0,00 

2211100.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 271.935,48 0,00 126.000 819,60 125.180,40 0 210.598,24 / 0,00 

2211100.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 90.000 0,00 90.000,00 0 39.600,20 / 0,00 

2211100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2211100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2211100.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 423,37 -423,37 0 0,00 / 0,00 

2211100.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 0 67.942,61 -67.942,61 0 0,00 / 0,00 

2211100.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 0,00 0,00 0 149.127,94 -149.127,94 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -266,13 -271.935,48 0,00 -216.000 -218.313,52 2.313,52 0 -250.198,44 / 0,00 

122211101 Investitionen LFZ "Hören" Güstrow Kantine 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 2.534,82 -2.534,82 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -2.534,82 2.534,82 0 

0,00 / 
0,00 

122211101001 Investitionen LFZ Hören Güstrow Kantine - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 
0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 2.534,82 -2.534,82 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -2.534,82 2.534,82 0 

0,00 / 
0,00 

2211101.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anlagen 0,00 0,00 0,00 0 2.534,82 -2.534,82 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 -2.534,82 2.534,82 0 0,00 / 0,00 

122211200 Investitionen Internat Gehörlosenschule Güstrow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 8.700,00 0,00 8.700 48.008,75 -39.308,75 0 

1.612,00 / 
1.579,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -8.700,00 0,00 -8.700 -48.008,75 39.308,75 0 

-1.612,00 / 
-1.579,00 

122211200001 Investitionen Internat LFZ Hören Güstrow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 8.700,00 0,00 8.700 10.837,00 -2.137,00 0 

1.612,00 / 
1.579,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -8.700,00 0,00 -8.700 -10.837,00 2.137,00 0 

-1.612,00 / 
-1.579,00 

2211200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 4.800,00 0,00 4.800 0,00 4.800,00 0 1.612,00 / 0,00 

2211200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 2.400,00 0,00 2.400 8.526,00 -6.126,00 0 0,00 / 0,00 

2211200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 1.500,00 0,00 1.500 2.311,00 -811,00 0 0,00 / 0,00 

2211200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 1.579,00 

Saldo. 
0,00 -8.700,00 0,00 -8.700 -10.837,00 2.137,00 0 

-1.612,00 / -
1.579,00 

122211200002 Investitionen Internat LFZ Hören Güstrow - Gebäudemanagment 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 37.171,75 -37.171,75 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -37.171,75 37.171,75 0 

0,00 / 
0,00 

2211200.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anlagen 0,00 0,00 0,00 0 819,60 -819,60 0 0,00 / 0,00 

2211200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 34.352,65 -34.352,65 0 0,00 / 0,00 

2211200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 1.999,50 -1.999,50 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 -37.171,75 37.171,75 0 0,00 / 0,00 

122310400 Investitionen Berufliche Schule 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
23.429,57 26.463,73 0,00 33.100 26.463,73 6.636,27 0 

28.100,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-21.937,17 -26.463,73 0,00 -33.100 -26.463,73 -6.636,27 0 

-28.100,00 / 
0,00 

122310400003 Investitionen Berufliche Schule 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
21.671,04 26.463,73 0,00 33.100 26.463,73 6.636,27 0 

28.100,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss -21.671,04 -26.463,73 0,00 -33.100 -26.463,73 -6.636,27 0 -28.100,00 / 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 
0,00 

2310400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 6.928,72 0,00 0,00 15.200 17.444,13 -2.244,13 0 15.200,00 / 0,00 

2310400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 26.463,73 0,00 0 9.019,60 -9.019,60 0 0,00 / 0,00 

2310400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 3.098,76 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2310400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 11.643,56 0,00 0,00 17.900 0,00 17.900,00 0 12.900,00 / 0,00 

Saldo. -21.671,04 -26.463,73 0,00 -33.100 -26.463,73 -6.636,27 0 -28.100,00 / 0,00 

122310400004 Investitionen Berufliche Schule - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

2310400.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2310400.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -266,13 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122410100 Investitionen Schülerbeförderung 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

122410100001 Softwarelizen Schülerbeförderung 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

2410100.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 
Schutzrechte 0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 0,00 / 0,00 

122430000 Investitionen Sonstige Schulische Aufgaben  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 50.613,99 0,00 5.000 50.613,99 -45.613,99 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -50.613,99 0,00 -5.000 -50.613,99 45.613,99 0 

0,00 / 
0,00 

122430000005 Investitionszuschuss Gemeinde Sanitz für Schulneubau  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 50.613,99 0,00 0 50.613,99 -50.613,99 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -50.613,99 0,00 0 -50.613,99 50.613,99 0 

0,00 / 
0,00 

2430000.78159000 
Investitionszuwendungen an 
sonstigen privaten Bereich 0,00 50.613,99 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2430000.78143000 
Investitionszuwendungen an 
Gemeinden/ GV 0,00 0,00 0,00 0 50.613,99 -50.613,99 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 -50.613,99 0,00 0 -50.613,99 50.613,99 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

122430000006 Investitonen sonstige schulische Aufgaben 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

2430000.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 
Schutzrechte 0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 0,00 / 0,00 

122520300001 Investitionen Kreismedienzentrum LK Rostock 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 13.265,06 -13.265,06 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -13.265,06 13.265,06 0 

0,00 / 
0,00 

2520300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 2.898,84 -2.898,84 0 0,00 / 0,00 

2520300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 1.450,00 -1.450,00 0 0,00 / 0,00 

2520300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 8.916,22 -8.916,22 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 -13.265,06 13.265,06 0 0,00 / 0,00 

122610000 Investitionen Ernst- Barlach- Theater 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
5.158,53 22.700,00 0,00 15.800 23.203,28 -7.403,28 0 

552,16 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-3.666,13 -22.700,00 0,00 -15.800 -23.203,28 7.403,28 0 

-552,16 / 
0,00 

122610000002 Investitionen Ernst-Barlach-Theater 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
3.400,00 13.456,23 0,00 15.800 21.849,65 -6.049,65 0 

552,16 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-3.400,00 -13.456,23 0,00 -15.800 -21.849,65 6.049,65 0 

-552,16 / 
0,00 

2610000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 9.400,00 0,00 8.500 7.412,75 1.087,25 0 552,16 / 0,00 

2610000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 3.400,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2610000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 5.800 4.631,41 1.168,59 0 0,00 / 0,00 

2610000.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 
Schutzrechte 0,00 0,00 0,00 1.500 0,00 1.500,00 0 0,00 / 0,00 

2610000.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 4.056,23 0,00 0 4.056,23 -4.056,23 0 0,00 / 0,00 

2610000.78159000 
Investitionszuwendungen an 
sonstigen privaten Bereich 0,00 0,00 0,00 0 5.749,26 -5.749,26 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -3.400,00 -13.456,23 0,00 -15.800 -21.849,65 6.049,65 0 -552,16 / 0,00 

122610000003 Investitionen Ernst-Barlach-Theater - Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Auszahlungen 
1.758,53 9.243,77 0,00 0 1.353,63 -1.353,63 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-266,13 -9.243,77 0,00 0 -1.353,63 1.353,63 0 

0,00 / 
0,00 

2610000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 9.243,77 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2610000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 1.758,53 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2610000.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 1.492,40 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

2610000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 1.234,03 -1.234,03 0 0,00 / 0,00 

2610000.78522000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) Gebäude 0,00 0,00 0,00 0 119,60 -119,60 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -266,13 -9.243,77 0,00 0 -1.353,63 1.353,63 0 0,00 / 0,00 

122630100 Investitionen Kreismusikschule des Landkreises Rostock 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
3.310,00 9.201,00 0,00 100.700 10.507,91 90.192,09 0 

91.861,00 / 
6.824,00 

Zu-/Überschuss 
-3.310,00 -9.201,00 0,00 -100.700 -10.507,91 -90.192,09 0 

-91.861,00 / 
-6.824,00 

122630100002 Investitionen Kreismusikschule des Landkreises Rostock 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
3.310,00 9.201,00 0,00 20.700 10.507,91 10.192,09 0 

11.861,00 / 
6.824,00 

Zu-/Überschuss 
-3.310,00 -9.201,00 0,00 -20.700 -10.507,91 -10.192,09 0 

-11.861,00 / 
-6.824,00 

2630100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 3.310,00 9.201,00 0,00 20.700 6.796,97 13.903,03 0 

11.861,00 / 
6.824,00 

2630100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 0 3.710,94 -3.710,94 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 
-3.310,00 -9.201,00 0,00 -20.700 -10.507,91 -10.192,09 0 

-11.861,00 / -
6.824,00 

122630100003 Investitionen Kreismusikschule des Landkreises Rostock-Gebäudemanagement 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 80.000 0,00 80.000,00 0 

80.000,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -80.000 0,00 -80.000,00 0 

-80.000,00 / 
0,00 

2630100.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 0,00 0,00 80.000 0,00 80.000,00 0 80.000,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -80.000 0,00 -80.000,00 0 -80.000,00 / 0,00 

122630200 Investitionen Kreismusikschule Güstrow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
7.699,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-7.699,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

122630200002 Investitionen Kreismusikschule Güstrow 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
7.699,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-7.699,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

2630100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 7.699,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -7.699,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

122710100 Investitionen Kreisvolkshochschule 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
2.665,60 4.034,40 0,00 14.500 15.395,14 -895,14 0 

1.654,73 / 
892,04 

Zu-/Überschuss 
-2.665,60 -4.034,40 0,00 -14.500 -15.395,14 895,14 0 

-1.654,73 / 
-892,04 

122710100002 Betriebs- und Geschäftsausstattung und Lizenzen VHS 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
2.665,60 4.034,40 0,00 14.500 15.395,14 -895,14 0 

1.654,73 / 
892,04 

Zu-/Überschuss 
-2.665,60 -4.034,40 0,00 -14.500 -15.395,14 895,14 0 

-1.654,73 / 
-892,04 

2710100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 4.034,40 0,00 2.700 0,00 2.700,00 0 0,00 / 0,00 

2710100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 6.000 4.211,96 1.788,04 0 1.654,73 / 892,04 

2710100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 3.600 0,00 3.600,00 0 0,00 / 0,00 

2710100.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 2.665,60 0,00 0,00 2.200 11.183,18 -8.983,18 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 
-2.665,60 -4.034,40 0,00 -14.500 -15.395,14 895,14 0 

-1.654,73 / -
892,04 

13 Investitionen TH13 - Gesundheit  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
4.934,93 0,00 0,00 32.000 6.774,69 25.225,31 0 

9.923,60 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-4.934,93 0,00 0,00 -32.000 -6.774,69 -25.225,31 0 

-9.923,60 / 
0,00 

134140200 Investitionen Kinder- und jugendärztlicher und zahnärztlicher Gesundheitsdienst 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 23.000 6.774,69 16.225,31 0 

9.923,60 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -23.000 -6.774,69 -16.225,31 0 

-9.923,60 / 
0,00 

134140200001 Betriebs- und Geschäftsausstattung Gesundheitsamt 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 23.000 6.774,69 16.225,31 0 

9.923,60 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -23.000 -6.774,69 -16.225,31 0 

-9.923,60 / 
0,00 

4140200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 20.000 6.774,69 13.225,31 0 9.923,60 / 0,00 

4140200.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 3.000 0,00 3.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -23.000 -6.774,69 -16.225,31 0 -9.923,60 / 0,00 

134140300 Investitionen Gesundheitsschutz 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
4.934,93 0,00 0,00 9.000 0,00 9.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-4.934,93 0,00 0,00 -9.000 0,00 -9.000,00 0 

0,00 / 
0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

134140300001 Betriebs- und Geschäftsausstattung Gesundheitsamt 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
4.934,93 0,00 0,00 9.000 0,00 9.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
-4.934,93 0,00 0,00 -9.000 0,00 -9.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

4140300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 3.000 0,00 3.000,00 0 0,00 / 0,00 

4140300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 4.934,93 0,00 0,00 6.000 0,00 6.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. -4.934,93 0,00 0,00 -9.000 0,00 -9.000,00 0 0,00 / 0,00 

14 Investitionen TH14 - Kreisentwicklung 
Einzahlungen 

0,00 250.989.100,00 0,00 0 16.521.865,16 -16.521.865,16 0 
236.101.174,16 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 250.989.100,00 0,00 0 14.887.925,92 -14.887.925,92 0 

237.578.661,34 / 
156.452,06 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 1.633.939,24 -1.633.939,24 0 

-1.477.487,18 / 
-156.452,06 

145360100 Investitionen Breitbandausbau 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 14.887.925,84 -14.887.925,84 0 
236.101.174,16 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 14.887.925,92 -14.887.925,92 0 

235.944.722,02 / 
156.452,06 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -0,08 0,08 0 

156.452,14 / 
-156.452,06 

145360100001 Breitbanderschließung Projektgebiet Amt Bützow-Land 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 8.398.531,94 -8.398.531,94 0 
18.839.368,06 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 8.398.531,94 -8.398.531,94 0 

18.839.368,06 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 0 2.519.559,52 -2.519.559,52 0 

2.928.040,48 / 
0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 0,00 0,00 0 5.878.972,42 -5.878.972,42 0 

9.121.027,58 / 
0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

6.790.300,00 / 
0,00 

5360100.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

18.839.368,06 / 
0,00 

5360100.78440000 
Auszahlungen für immaterielle 
Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 0 8.398.531,94 -8.398.531,94 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

145360100002 Breitbanderschließung Projektgebiet Amt Tessin 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 2.301.507,48 -2.301.507,48 0 
10.774.292,52 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 2.301.507,56 -2.301.507,56 0 

10.774.292,44 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -0,08 0,08 0 

0,08 / 
0,00 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 0 690.452,19 -690.452,19 0 

1.924.747,81 / 
0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 0,00 0,00 0 1.611.055,29 -1.611.055,29 0 

7.541.944,71 / 
0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

1.307.600,00 / 
0,00 

5360100.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

10.774.292,44 / 
0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 
5360100.78440000 
Auszahlungen für immaterielle 
Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 0 2.301.507,56 -2.301.507,56 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 -0,08 0,08 0 0,08 / 0,00 

145360100003 Breitbanderschließung Projektgebiet Ämter Carbäk/Rostocker Heide  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 4.187.886,42 -4.187.886,42 0 
10.885.013,58 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 4.187.886,42 -4.187.886,42 0 

10.885.013,58 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 0 2.093.943,21 -2.093.943,21 0 

3.935.256,79 / 
0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 0,00 0,00 0 2.093.943,21 -2.093.943,21 0 

5.442.456,79 / 
0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

1.507.300,00 / 
0,00 

5360100.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

10.885.013,58 / 
0,00 

5360100.78440000 
Auszahlungen für immaterielle 
Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 0 4.187.886,42 -4.187.886,42 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

145360100004 Breitbandausbau 2. Aufruf 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
144.038.900,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

144.038.900,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

31.496.600,00 / 
0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

87.533.400,00 / 
0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

25.008.900,00 / 
0,00 

5360100.78159000 
Investitionszuwendungen an 
sonstigen privaten Bereich 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

144.038.900,00 / 
0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

145360100005 Breitbandausbau 3. Aufruf 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
51.563.600,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

51.407.147,94 / 
156.452,06 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

156.452,06 / 
-156.452,06 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

11.277.000,00 / 
0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

31.335.200,00 / 
0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

8.951.400,00 / 
0,00 

5360100.78440000 
Auszahlungen für immaterielle 
Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 156.452,06 

5360100.78159000 
Investitionszuwendungen an 
sonstigen privaten Bereich 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

51.407.147,94 / 
0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Saldo. 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

156.452,06 / -
156.452,06 

145470100 Zuweisungen ÖPNV § 10 V FAG 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 1.633.939,32 -1.633.939,32 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

1.633.939,32 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 1.633.939,32 -1.633.939,32 0 

-1.633.939,32 / 
0,00 

145470100001 Zuweisungen ÖPNV § 10 V FAG 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 1.633.939,32 -1.633.939,32 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

1.633.939,32 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 1.633.939,32 -1.633.939,32 0 

-1.633.939,32 / 
0,00 

5470100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 0,00 0,00 0 1.633.939,32 -1.633.939,32 0 0,00 / 0,00 

5470100.78120000 
Investitionszuwendungen an 
Unternehmen mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

1.633.939,32 / 
0,00 

Saldo. 
0,00 0,00 0,00 0 1.633.939,32 -1.633.939,32 0 

-1.633.939,32 / 
0,00 

145730108 Investitionen Breitbandausbau 
Einzahlungen 

0,00 250.989.100,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 250.989.100,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

145730108001 Breitbanderschließung Projektgebiet Amt Bützow-Land 
Einzahlungen 

0,00 27.237.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 27.237.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5360100.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 27.237.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 5.447.600,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 15.000.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 6.790.300,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

145730108002 Breitbanderschließung Projektgebiet Amt Tessin 
Einzahlungen 

0,00 13.075.800,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 13.075.800,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5360100.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 13.075.800,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 2.615.200,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 9.153.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 0,00 1.307.600,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Gemeinden/ GV 
Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

145730108003 Breitbanderschließung Projektgebiet Ämter Carbäk/Rostocker Heide  
Einzahlungen 

0,00 15.072.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 15.072.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5360100.78532000 
Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 
(Herstellungskosten) 
Infastrukturvermögen 0,00 15.072.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 6.029.200,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 7.536.400,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 1.507.300,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

145730108004 Breitbandausbau 2. Aufruf 
Einzahlungen 

0,00 144.038.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 144.038.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 31.496.600,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 87.533.400,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 25.008.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.78159000 
Investitionszuwendungen an 
sonstigen privaten Bereich 0,00 144.038.900,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

145730108005 Breitbandausbau 3. Aufruf 
Einzahlungen 

0,00 51.563.600,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 51.563.600,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

5360100.68142000 
Investitionszuwendungen vom 
Land 0,00 11.277.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68141000 
Investitionszuwendungen vom 
Bund 0,00 31.335.200,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.68143000 
Investitionszuwendungen von 
Gemeinden/ GV 0,00 8.951.400,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

5360100.78159000 
Investitionszuwendungen an 
sonstigen privaten Bereich 0,00 51.563.600,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 / 0,00 

15 Investitionen TH15 - Kataster- und Vermessungswesen  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 3.748,84 -3.748,84 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
35.833,77 32.000,00 0,00 160.000 23.018,86 136.981,14 0 

136.404,74 / 
1.494,61 

Zu-/Überschuss 
-35.833,77 -32.000,00 0,00 -160.000 -19.270,02 -140.729,98 0 

-136.404,74 / 
-1.494,61 

155110800 Investitionen Vermessungen für Liegenschaften, Topographie und Baubetreuung 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Einzahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 3.748,84 -3.748,84 0 

0,00 / 
0,00 

Auszahlungen 
12.630,24 32.000,00 0,00 65.300 6.639,34 58.660,66 0 

73.793,95 / 
438,96 

Zu-/Überschuss 
-12.630,24 -32.000,00 0,00 -65.300 -2.890,50 -62.409,50 0 

-73.793,95 / 
-438,96 

155110800005 Hardware und EDV-technische Ausstattung Anteil Produkt 51108 Kataster- und 
Vermessungsamt 

Einzahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Auszahlungen 
12.630,24 0,00 0,00 30.300 0,00 30.300,00 0 

28.400,00 / 
438,96 

Zu-/Überschuss 
-12.630,24 0,00 0,00 -30.300 0,00 -30.300,00 0 

-28.400,00 / 
-438,96 

5110800.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 12.630,24 0,00 0,00 30.300 0,00 30.300,00 0 

28.400,00 / 
438,96 

Saldo. 
-12.630,24 0,00 0,00 -30.300 0,00 -30.300,00 0 

-28.400,00 / -
438,96 

155110800009 Betriebs- und Geschäftsausstattung - Vermessung für Liegenschaften, 
Topographie und Baubetreuung 

Einzahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Auszahlungen 
0,00 32.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

7.570,78 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 -32.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

-7.570,78 / 
0,00 

5110800.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 32.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 7.570,78 / 0,00 

Saldo. 0,00 -32.000,00 0,00 0 0,00 0,00 0 -7.570,78 / 0,00 

155110800010 Fahrzeuge - PKW 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 3.748,84 -3.748,84 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 35.000 6.639,34 28.360,66 0 

37.823,17 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -35.000 -2.890,50 -32.109,50 0 

-37.823,17 / 
0,00 

5110800.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 0,00 0,00 35.000 6.639,34 28.360,66 0 37.823,17 / 0,00 

5110800.68571000 Einzahlungen 
aus der Veräußerung 
beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens über 410 € 0,00 0,00 0,00 0 3.748,84 -3.748,84 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -35.000 -2.890,50 -32.109,50 0 -37.823,17 / 0,00 

155111000 Investitionen Liegenschaftskataster und Geoinformation 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
23.203,53 0,00 0,00 80.700 16.379,52 64.320,48 0 

58.700,00 / 
1.055,65 

Zu-/Überschuss 
-23.203,53 0,00 0,00 -80.700 -16.379,52 -64.320,48 0 

-58.700,00 / 
-1.055,65 

155111000002 Nachfolger REGIS 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 15.500 0,00 15.500,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -15.500 0,00 -15.500,00 0 

0,00 / 
0,00 

5111000.78440000 
Auszahlungen für immatrielle 
Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 15.500 0,00 15.500,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -15.500 0,00 -15.500,00 0 0,00 / 0,00 

155111000003 Hardware und EDV-technische Ausstattung Anteil Produkt 51110 Kataster- und 
Vermessungsamt 

Einzahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Auszahlungen 
23.203,53 0,00 0,00 60.200 0,00 60.200,00 0 

58.700,00 / 
1.055,65 

Zu-/Überschuss 
-23.203,53 0,00 0,00 -60.200 0,00 -60.200,00 0 

-58.700,00 / 
-1.055,65 
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01 Landkreis Rostock Investitionsrechnung 2020 

Ergebnis 
2019 

HH-Reste 
2019 

ÜPL/ APL 
2020 

Ansatz 
2020 

Ergebnis 
2020 

Vergleich 
2020 

Gesamt 
VE 

Neue Reste/ 
Neue Reste 

OP 

1 2 3 4 5 6 7 8 

5111000.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 23.203,53 0,00 0,00 60.200 0,00 60.200,00 0 

58.700,00 / 
1.055,65 

Saldo. 
-23.203,53 0,00 0,00 -60.200 0,00 -60.200,00 0 

-58.700,00 / -
1.055,65 

155111000005 Datenverarbeitungs-Software Kataster- und Vermessungsamt 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 

0,00 / 
0,00 

5111000.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 
Schutzrechte 0,00 0,00 0,00 5.000 0,00 5.000,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -5.000 0,00 -5.000,00 0 0,00 / 0,00 

155111000007 Fahrzeuge  
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 16.379,52 -16.379,52 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 0 -16.379,52 16.379,52 0 

0,00 / 
0,00 

5111000.78560000 
Auszahlungen für Fahrzeuge, 
Maschinen und technische 
Anliegen 0,00 0,00 0,00 0 16.379,52 -16.379,52 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 0 -16.379,52 16.379,52 0 0,00 / 0,00 

155111300 Investitionen Immobilienmarktinformation 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 14.000 0,00 14.000,00 0 

3.910,79 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -14.000 0,00 -14.000,00 0 

-3.910,79 / 
0,00 

155111300001 Datenverarbeitungs-Software Kataster- und Vermessungsamt 
Einzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 
0,00 / 

0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 6.500 0,00 6.500,00 0 

0,00 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -6.500 0,00 -6.500,00 0 

0,00 / 
0,00 

5111300.78410000 
Auszahlungen für Konzessionen, 
Lizenzen und andere 
Schutzrechte 0,00 0,00 0,00 6.500 0,00 6.500,00 0 0,00 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -6.500 0,00 -6.500,00 0 0,00 / 0,00 

155111300004 Hardware und EDV-technische Ausstattung Anteil Produkt 51113 Kataster- und 
Vermessungsamt 

Einzahlungen 
0,00 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0 

0,00 / 
0,00 

Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 7.500 0,00 7.500,00 0 

3.910,79 / 
0,00 

Zu-/Überschuss 
0,00 0,00 0,00 -7.500 0,00 -7.500,00 0 

-3.910,79 / 
0,00 

5111300.78571000 
Auszahlungen für bewegliche 
Sachen des Anlagevermögens 
über der Wertgrenze von 1000 € 0,00 0,00 0,00 7.500 0,00 7.500,00 0 3.910,79 / 0,00 

Saldo. 0,00 0,00 0,00 -7.500 0,00 -7.500,00 0 -3.910,79 / 0,00 

/ 

Einzahlungen 
2.662.697,64 257.110.529,58 0,00 4.766.900 20.089.111,84 -15.322.211,84 0 

242.302.256,71 / 
481.300,00 

Auszahlungen 
7.785.210,99 264.885.692,23 21.000,00 23.545.100 25.622.713,40 -2.077.613,40 15.555.000 

260.291.401,52 / 
3.303.786,47 

Zu-/Überschuss 
-5.122.513,35 -7.775.162,65 -21.000,00 -18.778.200 -5.533.601,56 -13.244.598,44 -15.555.000 

-17.989.144,81 / -
2.822.486,47 
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Erläuterungen zur Investitionsrechnung 2020 für die Prüfung des Jahresabschlusses 2020: 

Gesamtsumme gem. Finanzrechnung Gesamtsumme gem. Investitionsrechnung Differenz 

investive Einzahlungen 32.398.868,10 € 20.089.111,84 € 12.309.756,26 € 

investive Auszahlungen 25.724.313,29 € 25.622.713,40 € 101.599,89 € 

investive Einzahlungen, die nicht in der Investitionsrechnung abgebildet sind: 

Produktsachkonto Bezeichnung Summe 

6110300.68142000 

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 

(investive Schlüsselzuweisungen) 8.125.474,49 € 

6110800.68910000 

Einzahlungsverrechnung gem. § 12 Nr. 4 GemHVO-

Doppik 4.117.800,00 € 

div. Produkte Konto 687 

Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und 

Kreditgewährungen (Darlehensrückzahlungen im 

TH 07+ TH 08) 66.481,77 € 

12.309.756,26 € 

investive Auszahlungen, die nicht in der Investitionsrechnung abgebildet sind: 

Produktsachkonto Bezeichnung Summe 

div. Produkte Konto 787 

Auszahlungen aus sonstigen Ausleihungen und 

Kreditgewährungen (Darlehensrückzahlungen im 

TH 07+ TH 08) 101.599,89 € 

101.599,89 € 
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